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V o r e r inner u ng. 



Oind je aftronomifche £ntdeckangen für 
die Erweiterung unferer Kenntnifle xnerk- 
;\vürdig geworden; lo find gewifs die Ent- 
deckungen der drey vorhijn unbekannt ge- 
bliebenen Hauptplaneten Ceres, Pallas und 
luno unter allen die merkwürdigften , die 
für die phyfifche Sternkunde^ vom gröfsten 
Interefle find. 



Durch fie hat uns die grofse Natur felbft 
überzeuget, dafs die unendliche AUn^acht 
gerade in eben derlelben verhaltlichen Ent» 
fernung von der Sonne, zwifchen Mars und 
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Jupiter» in welcher^ der Himmekforfcher 
nach den fortfchreitenden Entfernungs- 
Verhältniflen der übrigen fieben Hauptpla- 
neten, noch einen achten vermuthete, ftatt 
,diefes einzigen deren mehrere kleine ,zu 
bilden gewufst hat „die durch die beträchtli- 
chen Neigungen ihrer Bahnen gegen einan- 
der die Fortdauer ihrer Exiftenz fiebern* 

Durch fie ilt alFo nun die *bis dahin 
übrig gebliebene grofse^ücke des Planeten- 
fyftenis gefüllet, und durch fie hat die Natur 
felbft den Beweis vollführet, dafs diefe da- 
durch volllt'andig gewordenen fortgehenden 
Verhältniffef der Diftanzen, ih' welche« die 
Planeten, vom Mercur bis zum Uranus und 
wahrfcheinlich noch weiterhin, ihre Bahnen 
um die Sonne beWMreiben, keineswegs in 
einem blinden Zufalle', fondern in wahren 
phyfifchen Urfachen ihren Grund haben muf- 
fen, welche jedem Pianeten in folcher ver- 
hältlicken Diftanz feine Haltung gegeben ha- 
ben» 

In diefer und noch andern wichtigen 
iRückfichten wird daher aufler den forgfälti- 
gen Beobachtungen und fcharffinnigen Be« 

rech- 



reclmungen , welche die Bahnen diefer neu 
entdeckten Planeten immer genauer beftim- 
men, ijede Sammlung . voil Beobachtungen 
JEchätzbar und intereflant, welche über die 
wahren Naturverhältniffe diefer kleinen Him- 
melskörper und ihre ausnahmlichen merk- 
würdigen Atmosphären unverkennbar richti- 
ge Auffchlüffe geben* • 

Uoftreitig gehört dahin die fehr interef- 
fante und fchätzbare, in den Philofophical 
Transactions von 1302 befindliche Abhand- 
lung : Obfervations on the twe lately disco- 
vered Celestial Bodies von unferm groffen 
Naturforfcher Herrn Doctor H e r f c h e l, def- 
fen groffea talentvollen Beobachtungsgeift 
und unvergänglich grofle Verdienfte meine 
ganze Seele verehret. Sie enthält Beobachtun- 
gen, über die zuerft entdeckten beyden Pla- 
neten Ceres und Pallas, welche mit verfchie- 
denen fehr vorzüglichen Telefcopen gefcha- 
hen, und fo wohl über ihre foliden Körper, 
als über ihre liöchftmerkwürdigen ausnahm- 
lich grollen , dichten , cometenähnlichen At- 
molphären und deren abwechlelnde auffal- 
lende Modificationen , fehr richtige und tref- 
fende Folgerangen enthalten, und uns um 

fo 
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fo roelir äufferft fchätzbar find, da fie die 
hiefigen, ebenfalls mit vorzüglichen Telefco- 
pen bewerkftelligten, groffentheils früher ge* 
fchehenen Beobachtungen , im Allgemeinen 
durchaus vollkommen beftätigen. 

Beyderfeitigen Beobachtern konnte es al- 
fo weniger befremdend feyn, dats zwifchen 
unfern Meffungen der fcheinbaren Durchraef- 
fer d^r foliden Kerne oder Kugeln, ein ganz 
ungewöhnlich cöntraftirend groffer Unter- 
fckied Statt fand, als dafs, wie die hier ge- 
fchehenen Anfragen und Discuffionen zeigten, 
von vielen mehr Aufhebens davon gemacht 
wurde^ als es die Sache eigentlich Verdiens- 
te : denn wenn Meffungen zweyer B^fobach- 
teri fo wie hier der Fall ift, fo aufser« 
ordentlich verfchieden find, dafs der von dem 
einen gefundene fcheinbare Durchmeffer um 
7,\o und mehrere Mahle kleiner odör gröfler, 
als der von dem andern gefundene ausfällt, fo 
ift es* ja fchon für jeden Kenner entfchieden 
. gewifs, dafs fich eine fo ganz ungewöhnli- 
che, höchft feltene und noch nie vorgekom- 
mene Differenz nicht ohne Dazwifchenkunft 
einer eben fo ausnahmlich feltenen optifchen 
Täuf(^hung denken läfst, welcher in ähnlicheu 

Fäl- 
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Fallen der eine erfahrne Beobachter unter 
gleichen Umftdnden eben fo gut, als der an« 
dere unterworfen ill. Ueberhaupt find ja 
MelTungen keinesweges das, was den For- 
fchungsgeift eines Aftronomen bezeichnet; 
"vielmehr lind fie nur ein zweckm 'affiges 
Hülfsniittel , welches dem Idetngange des 
Naturforfcliers nur zum Theil mit die Rieh- 

« 

tung, und oft für weiter fortdringende For- 
fchungen neue Reilze giebt. 

Um fo mehr verdiente aber eine folche 
noch nie vorgekommene Ausnahmliche Täu- 
fcbung eine uapartheyllche giündliche Un- 
terfuchng, um ihre wahre Urlaclie zu erfor- 
fchen,. und, ähnjiche Täufchungen bey künf- 
tigen Mefl'ungen zu verhüten, weil es jedem, 
achten Naturforfcher nicht auf polemifche 
Discuffionen, fondern blos auf überzeugende 
Wahrheit aakönuiit. 

In diefer Rückficbt habe ich mich alfo 
nicht nur>i(ülcher Unterfuchung, den Anforde^ 
rungen gemäfs, §. 46, bis 6r. unterziehen muf- 
fen, fondern auch die hiefigen Beobachtungen 
undMelTungen fo umlländlich und vollftiindig 
vorgelegt, wie fie in den hiefigen Tagebü- 

^ ehern 
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Als demnächft nur wenige IMonate nachher 
die erfreuliche Nachricht einging,'dafs eins un- 
fercr Mitglieder, der berühmte verdienßvolle 
Aftronom Herr Piazzi, Director der König- 
lichen Sternwarte ^ zu Palenno, fchvon den 
iten lanuar igoi in dem vorausgefetzten ver- 
hältlichen Abftande von der Sonne, den 
neuen Planeten Ceres Ferdinandea wirk^ 
lieh entdeckt hatte, gab diefes unferer So- 
cietät natürlich verßärlaen neuen Muth, 
und zugleich die Veranlassung, dafs lie bald 
naclilier nach dem Vorfchbge des Herrn Ge- 
heimen Raths Freyherrn von Ende, fo 
wohl für ihr Societätsfiegel , als die ihren 
künftigen Schriften vorzufetzende Vignette, 
den Thierkreis und das treffende Motto aus 
dem Virgil wählte : 

Non fruftra fignorum obitus fpe- 
culamus et ortus. 

Diefes Non fruftra hat fich auch wirk- 
lich bald nachher durch die verdienflvollen 
und niitfo glücklichem Erfolge belohnten An- 
ftrengungeu zweyer andern Mitglieder, un- 
fers Herrn Doclors Olbcrs und Professors 

H a r- 



Harding, in den gleich wiclaligen und in 
'gewiffem Betracht noch lehrreichern Ent- 
deckungen Aar beyden dazu gehörigen Pla- 
neten Pallas und Juno Georgi a als Wahrr 
lieit gerechtfertjget. 

Der Umftand, dafs das gegenwärtige 
Werkdien blo^s die Beobachtungen und 
Meffungen diefer drey neu entdeck ten 
Planeten vornehmlich in phyfifcher Rück- 
ficht zum Gegenftande hat, und gewiflermaf- 
fen als eine vorläufige Einleitung zu den künf- 
tigen Schriften der Societät angcfehen werden 
kann, erregte daher in mir den Wunfeh , den 
Titel mit der Vignette der Societät gezieret 
und beehret au fehen und cjadurch meiner- 
feits den erften groflfo« Fortfehritt un^'erer Ge- 
fellfchaft ein Denkmal zu ftiften, wenn auch 
gleich diefe hüchftwichtigen Entdeckungen 
das erhabenfte Denkmal der Ewigkeit felbft 
find; denn To lange unfer Planetenlyftem und 
Kenntnifs der Sternkunde fortdauern wird, 
werden auch die Nahmen H e r f c h e 1, P i a z z i 
Olbers und Harding unvergefslich blei- 
ben: 

OefTertt- 
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OefFentlich bezeuge ich älfo der Societät 
für diefe mir zugeftandene fchätzbare Erlaub-» 
nifs den verbindlichften Dank, und wünfche 
ihr und der erhabenen Sternkunde zu wei- 
tern grofsen Fortfchritteu von ganzer Seele 
Glück. 

Lilienthal 
d«n ßStcn März Jqhann Hieronymus Schröter^ . 
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Er Her Abfchnitt. Beobachtungen und 
MelTungen des von dem verdienftvoUeii ^ 
Aftronomen, Herrn Piazzi zu Palermo, 
mit dem Eintritt unfers neuen lahrhun- 
derts entdeckten neuen Planeten Ceres 
Ferdinandea gründliche Rechtfertigung 
derfelben gegen einige aufgeftoffene Zwei- 
fel , und Darftellung der daraus folgenden 
wahren Nalurverhälttiifle diefes Weltkör- 
pers und^ feiner Atmosphäre. 

Herrn Infpectors Harding Beobachtung des 
die Ceres umhüllenden atmosphärifchen Nebels 
vom kitenlan. igoc^ß. i, DelTen interelTan- 
te und treffende Schätzung ihres Durchmef- 
fers in Vergleichung mit d«ni iten lupiterstraban« 
ten» JJ. ß. Merkwürdige Beobachtung^ und über« 

ein« 
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• 

einßimmende MelTungen der ausnaliinlich 
fcharf begränzt erfchicnencn Flanetentcheibe nnd 
ihres fie umhüllenden atmorphärifchen -Nebels vom 
2 5tenlan. 1302. g. 3, Bcitierkungen über das 
veränderliche Licht der Ceres und die abwechfeln» 
den verfchiedenen Modificationen ihrer Atmosphfi- 
re; auch über die irrige Piazzifche Schätzung ihres 
DurchmelTörs» §.4 und 5. Beobachtung und über- 
einßimmende MelTung vom 26ten lan. auch aber« 
mahligc Veränderung des Lichts* (J. 6. Bcftimmun- 
gen ihrer Lage. JJ. % AViederTioite 9 mit verfchie- 
denen VergröUerungen bew-erk Heil igte , den Durch- 
melier pro grefliv etwas gröffer ergebende 
Mell'ungen vom28ten lan,; fammt Beftimmung 
ihrer fcheinb, ger. Aüffteigung und nördlichen Ab- 
wieichung. (J, g» Veränderte Mödilication der ne- 
bclähnlichcn Ceres - Atmosphäre, und wiederholte 
MelTung vom 3iten lan. Bemerkung über die 
merkwürdig regulär und nvoGREbsiv zu- 
nehmende GrölFe des Durchme ffers. J. 
9. Wiederholung derfelben bei der Mell'ung vom 
5ten Febr., da der fcheinbare Durchmeller inner- 
halb 11 Tagen mit vieler Genauigkeit progreffiv 
überhaupt o,"954 zugenommen halte. J). 10. VV^ie- 
derholte Bößimmüng der Lage g. 11. Bemerkung 
über des Planeten bey mehr als halben Mondlichte 
wahrgenommene nebelähnliche Atmofphäre vom 
loten Febr. §• 13, Deren Vergleichung mit der 
Idiarf begränzten Scheibe des Uranus. (J> *3» 
MelTung des Ceresdurchmeilers» §. 14; und des 
nichtvöllig fo grofs gefnndenen DurchmeC- 
fers des Uranus ; fammt weitern Bemerkungen über 
beyiler Planeten fo febr verfchiedeneBegrän. 

zun* 
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Zungen. $. 15, Beobachtung und MelTung vom la 
te n. Febr. §, iß. Bemerkung des Herrn Dr» Ol« 
bers über die von ihm am loten Febr. wahrge- 
nommene anfcheinend verfchietlene Grolle der Ce- 
res und des Uranus und deren Erläuterung. Vor- 
auge lichtftarker Telefcope in Darßellung atmos- 
phärifcher Nebel, durch augenfällige Hey fpiele er- 
läutert. §. 17» Sehr merkwürdige Verhält- 
ni ffe der immer kleiner gewordenen Abdände der 
Ceres von der Erde, zu der immerfort regu- 
lär allmählig p£.ogressiv an J ewacifenen 
G r ö il e ihres foheinbaren Durch meffers » die p r o - 
gref fiv mit der Annäherung des Planeten mehr 
anwuchs , als fie es nach dem VerhältnilTe der ab- 
nehmenden Abßände Tollte , in einer Tafel darge- 
ßellt. §. i8» Mathematifch gründliche Folgerungen 
aus folcher pro gr e f fi ve n Zunuhme des Durch- 
melTers für die treliende Genauigkeit und Gcwils- 
hcit der hiefigen und dagegen die reine Unmöglich- 
keit der Englifchen MelTungen. Beweis, dafs foU 
che höchft merkwürdige p r ogr e f ft v e eigenthüm- 
liche Zunahme des DurchmelTers feinen Grund dar- 
in hatte, dafs der atmofphärifche Nebel der Ceres 
nait der Annäherung zur Erde , fo wi« bey dem Co- 
meten von 1799 in immer feiner und weniger dicht 
abfallenden Schichten, und mithin in einer pro- 
greffiv immer gröffern Extenßpn ficht- 
bar wurde» §. 19. Practifche. Prüfung diefer für 
die Atmofphäre der Ceres merkwürdigen Erfahrung 
bey faft vollem Mondlichte, vom ißten Febr. 
da folches durch die wieder hergeftellte Unfichtbar- 
keit der feinern äuilern Nebelfchichten einleuch- 
tend beftätiget wurde. ^, 20 und si, Beobachtungen 
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und MelTung des Georgsplaneten vom ß6ten und 
Qjien Febr g. 23. Beobachtung vom 5ten März, 
da Ceres bey heiterm und fchön geftirntem Him- 
mel, überaus klein und unaiifchnlich, nur biswei« 
len mit einem durchblickenden etwas heliern Ker- 
ne, fchlechterdings unmefäbar erfchien, j)* 23. Be- 
obachtung and MelTung derfelben vom 6ten März, 
da fie fehr neblich und wild begränzt ins Geßcht fiel. 
§» 24, Folgerung, dafs die mannigfaltig verrchieden 
abwechfelnden Modißcationen der viel dichtem 
und ausgedehntem Ceres- Almofphäre in Verglci- 
chung mit allen übrig'en bis jetzt bekannten Planeten, 
der Entdeckung einer möglichon Rolationsperiode 
groffe Schwierigkeiten entgegen fetzen j und daft 
auch diefe Meilung dieEintlülfe des Mondlichts und 
die immer weniger dicht abfallende Feinheit des Ne- 
beis vollkommen bcftätigte, zugleich aber auch er- 
kennen zu geben fehlen, dafö die durch die Annä- 
herung entftandcne Sichtbarkeit einer immer gröf- 
fern und feinern Ausdehnung des Nebels für die 
Lichtftärke des 13 füll', llcflectord bald ihre Gränze 
erreicht habe, §. 25 Zu gleicher Zeit und mit 
eben derfelben unverrüclu gebliebenen Vergrölle- 
rung, gefchehene Verglcichung der wilden, acmo- 
fphärifchen' Nebelbegränzung der Ceres, mit der 
fehr fcharfen des Uranus, und übereinftimmende 
beftätigende Meilung des letztem, §. £6. -Interef- 
fante und genau übereinlünimende Verglcichung 
der VerhältniHe des Durchmcilers der Kugel zu dem 
der Atmofphäre, nach den um 40 Tage aus einan- 
der liegenden Melliingen vom 25ten lan. und 6ten 
März i80S> und nach den verfchiedenen Abßänden 
der Ceres von der Erde» welche die frogres- 
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8IV angewachTene grÖlTer^ S ich tbarlce it 
des a tm ofp hä rifch eQ Nebels mit ein- 
leuchte n der mathematircheTGewifsheit 
be weifet, und die von achromatifchen Fernröh- 
ren hergenommenen Zweifel mit gleicher Gewifs- 
heit gründlich und mit treffenden Bejfpielen theo- 
retifdh und practifch widerleget* §. 27, 23 
und 29, Weitere übereinftimmende Meffnng 
der Ceres und Vergleichung derfelben 'mit dem 
Uranus vom jten Märss. §. 30. 'Zwey- 
fache fernerweit progreffiv übereinftim- 
mende Meilung bey reinem Himmel, und durch 
leichte Wolken, da der 4te Theil des feinften 
Suferfien Nebels unfichtbar wurde, vom S^en 
Mars. JJ. 31. Wiederholt vergebliche Beobachtung 
der Ceres mit dem 10 füfligen DoUond in Verglei- 
chung mit dem 13 füfligen Reflector, §. 32. Mit 
diefem wiederholt gefchehene Mellung vom i4ten 
März, deren übereinftimmendes Product eben- 
falls in die progreffive B.eihe trifft. Auch 
wiederholt gefchehene Vergleichung mit dem fcharf 
begränzten Uranus ; imgleichen i3cftimmung der Lage 
der Ceres* §. 33 und 34, Vergleichung der Sichtbar- 
keit des atmosphärifchen Nebels der Ceres mit des 
Sichtbarkeit der fixen Lichtnebel in Kückficht des 
Sehwerkzeuge. {. 35. Wiederlegung eines zwey. 
ten Zweifels , warum die Nöbelfphären der kleinften 
Cometen mit guten kleinen dioptrifchen Cometen- 
fuchern fichtbar find, die atmosphärifchen der Ce- 
res und Pallas hingegen nichr, theoretifchprac- 
tifch erläutert. §• 36. Beobachtung und gleich 
vortrefflich ßimmende Meffung der Ceres vom 
SDten März '^802, da fie beträchtlich hei« 



leres, nicht röthliches, fondern weiffcs Licht 
gegen die letztern Beobachtungen hatte, und ihre 
verwafchene Scheibe aber anflerhalb nach wie 
vor unbeftimmt cometenartig begränzt erfchien. 
Wiederhohe Verglcichimg mit dem Uranus, der 
folches Mahl ausnahm lieh ma tteres Li cht 
als Ceres hatte, deffen ungeachtet aher 
beüimmt oder fcharf begränzt ins Auge 
fiel» Uebereinftimmende Meflung feines Darchmef« 
fers» Beftijnimung der Lage der Ceres. §. 37 bis 40. 
Fernere gleich gut bis auf eine Decimalfecunde 
ftimmende MelTun'gen des ganzen Dnrchmellers der 
Ceres und ihrer durch Dnnftwolken gefehenen Schei- 
be, fammt ßeftiramung ihrer Lage vom QQten" 
SJärz. g. 40. Beobachtung vomcQten März $• ^u 
Zweite Tafel zur Verglcichung der Abftände. der 
Ceres von der Erde, mit den feit dem i2ten Febr. 
i8c2 weiterhin durch Meilungen gefandenen, 
merkwürdig genau zufammenftimmenden 
und p r ogr ef f iv zugenommenen, fcheinba- 
Ten Durchmeffern der Ceres, und mit deren 
im Verhähnifs der Abftände fernem fcheinbaren 
eigenthümlichen Zunahme. §♦ 43» BcmerJ^ungen 
über d ie weitere AUSSERORDENTLICH genau zu- 
fammen ftimmende progressive Znnahme 
des fcheinbaren Durch mef fers , fowohl an 
fich im Verhähnifs der Annäherung der Ceres als 
der dadurch in einer allmählig immer gröf- 
sern Ausdehnung zugenommenen Sicht- 
barkeit der fein er n auf fern Schichten 
des a tmofphä ri fchen Nebels, der£m dif- J 

FERENZ INNERHALB DER GRAENZE EINER DECI- 'j 

MALSECUNDE BLEIBT, §. 44» Intereilc dieferBeob«. ' 
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achtungen für die phyfifche Sternkunde. 

fi. 45- 

So weit die Beobachtungen und Meffungen 
der Cere» fclbfl* 

A) Gründliche Beurtheilung der Herfcheli- 
fchen Meffungen der Ceres und Pal- 
las , und der daraus folgenden Gröf- 
fenverhältniffe. 

Merkwürdige aojährige Uebereinftimpfiung in 
den englifchen und hieiigen Mdlungen, auch lelblt 
in den Beobachtungen aller fonltigen Verhältnif« 
fe der Ceres und Pallas, uud dagegen ganz aus- 
nahmlich anlFallender Contraft in den diefsmahli- 
gen MefTungsproducten. JJ 4^. Practilche Un- 
möglichkeit, von der Sonne matt erleuchtete, 
planetifche Körper von o'^ ^o und o'', ß2 fchein- 
barem Durchmeiler nach allen ihren VerhältnilTen 
beobachten und erforfchen zu können , durch 
kleine Mondberge und Crater von 2 See. bewiefen. 
^. 47^ Mathematifch einleuchtende Gewifsheit und 
Genauigkeit der hieügen Meilungen. Matt erleuch. 
tete nebliche Planeten von o'% 22 und o ', 17 Durch- 
meffer, die 6 und 8 i«ahl kleiner als der ite ^ Tra- 
bant und kleiner ais der ite Saturnustrabant er- 
fcheiiien, können mit dem heften Sucher nicht 
gefehen, mithin auch nicht in das Fernrohr ge- 
bracht, und folglich auch überall nicht 
beobachtet werden, ^. 43. 
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Die Erforfchnng der Ürfachen , welche eine fo 
ausnahmliche Täufchung bey den etigUrchcn Mef- 
fungeii wirkten, ift für die praktifche -Sternkunde 
fehr wichtig. §. 49, Um ftänd liehe gründliche Be- 
merkungen, dafs Herr Dr. H. beyde Planeten viel 
zu wenig nähnilich die Ceres überhaupt nur 3 
mahl und die Pallas vollends nur ein einziges 
Mahl gemeJTen hat; dafs diefe unter fi c h fe 1 b ft 
zu fehr contra ftirten, indem ihre Prodtjic. 
te um fall das alter um tantum verf crh i e- 
den ausfielen und eine bey der MelTungs- Methode 
. vorgehende Täufchung verrieihen'; dafs eben deswe- 
gen aus folche i fo fehr von einander ab- 
weichenden Mcffungen fchleY:ht'er4i^g9 
nichts gefolgert werden kann; dafs aber 
deflen ungeachtet der fcheinbare DurchmeflTer der 
Ceres und Pallas jeder nur aus einer einzige^, 
UND ZWAR DER umfad das alt^rum tantum 
kleinern MelTung gefolgert ift» §, 50 und.5(. 

Uxfachcn folcber Täufchung. i) viel 
zu WEITE ENTFERNUNG dcs Projcctionsmicronrcters 
vom Auge. Theorctifch • practifche Grundfätae, 
wie weit mit völliger Sicherheit das Micrometer 
entfernt werden dürfe. G r o lle Naclitheile der äu 
weiten Entfernung fchon an fich felbft* Practi- 
fche Erläuterungen darüber. §. 52, Optifche 
Haupttä u fchung, dafs jeder leuchtende Kör- 
ßer, je weiter er vom Ange entfernt, und je ftärker 
^r erleuchtet wird , defto gröfser erfcheint, §. 52 
und 53. ohne dafs darüber fiebere Rechnung zu. 
geleget werden kann» §. 54» Merkwürdiger wie- 
derholter, mit unbewaffneten Augen ange- 
ftellter Yerfuch, wodurch es fich ergab; dafseine 
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ii^4 «rtßlifche Zoll im Durchmcffer hal- 
tende erleuchtete Projectionöfcheibc 
178 Englifche Fufs vom Auge entfernt, 

GERADE SO WIE DIE MESSUNG DER CERES UND 
FALLAS DEN fi2TEN APRIL igOS ZU 8L0U0 GESCHE- 
HEN WAR, als Scheibe gut bcgränzt, im 
DurchmelTer aber durch Täufchung gvt 

5 MAHL fo grofs, ALS IHR WAHRER, IN RECH- 
HUNd GEBRAHTER, KLEINER DURCHMESSER ER- 
SCHIEN; fo dafs alfo fchon hiernach der 
DurchmelTer der Pallas zu Slough gut 
5mahl kleiner als ihr wahrer gefunden 
feyn mufste. J).55» Merkwürdiger neuer Erfah- 
rung^fats : dafs furweitfichtige Augen ein 
.^rl^Qchtetes Prpjections- Micrometer 
nicht über ß^nglifche Fufs vom. Auge 
entfernt werden dürfe; und dafs alle in 
gröfferer Entfernung augewandte den DuTchmelTer 
im Vcrbältnifs der gröücru Entfernung und des 
Qrades der Erleuchtung, auch der verfqtiiedenen 
Gefichtskraft felbft, z u ) k 1 e i n ergeben. §, 56« ße- 
mchrkiing, dafs alle meine mit Projections Micro- 
inetern gefchchene MeJTungen glücklicher Weife 
innerhalb folcher Giränze der vollkommenftei^ opti- 
fchen Deutlichkeit be>yerk(teHiget und mithin auch 
yöllig sRuverläffig ßnd» §, 57. Bemerkung, dafs 
Herr Dt Herfchel folche Täufchung, ohne jedoch 
auf ihren \srahren Grund zu fallen , fchon bey den 
MeHungen des Georgium lidus geargwöhnet 
hat, wobey die in ebenfalls zu weiter, aber doch 
mäfliger Entfernung, angewandten erleuchteten 
Scheiben den Durchmeffer gegen andere Microme- 
ter im Mittel gut i zu klein ergaben § 53. Merk- 

wür- 
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würdiger, bey den Meffitngen des Inno -Durch - 
. melTers angeßelJter Verfuch, welcher folehe Täu- 
fchung einleuchteud practifch beweifet, da die auf 
die hiefige gewöhnliche , völlig zuverläffige Art, 
mit verfchiedenen Vergröirerungen , und mit ver- 
fchiedenen kleinen , nur 3 Fufs 9,9 Zoll und 4 Fufs 
3,9 Zoll vom Auge entfernten Projecüonsfcheib- 
cheh gefchehenen, im Mittel nur um 2^2 ^®® §^^' 
^en D u r c h Qi e Ife r s dilfcrirenden Meüungen, 
dielen zu 2,526 segunden ergaben, eine mit 
einer 3,5 zölligen, 1720 Zoll oder 
145 Fufs 4 Zoll vom Auge entfern- 
ter Scheibe, langwierig und mühfam 
bewerkßelÜÄte Mellunar aber den DurchmelTer nur 
zu o ', 50, mithin 5 mahl kleiner, als den 
wahren, und gerade ungefehr eben fo grofs gab, 
: als Herr Dr. Herfchel den DurchmelTer der Ceres 
den i ten April 13,2 unter einer noch mehr täu- 
fchenden grölTern Entfernung von 177 Fufs 7 Zoll 
zu o", /\o fand. §, 59, Zweyte läufchende, den 
DurchmelTer merklich noch kleiner ergebende 
Urfache,^ welche darin liegt, dafs derfelbe nur 
den Kern maafs, und für folehe in Nebel 
gehiillte, matt erleuchtete Körper zu 
STARKE VERGROESSERUNGEN anwandte» womit 
er nur den mittlem heilem Theil der 
Kerne, nicht aber auch ihre viel mattern Ränder 
jmit erkannte. Durch welche beydey läufchenden 
Urfachen der Coniraft und Irrthum mit mathe- 
malifcher Gewifsheit ervviefen Cind. §, 60, Zum 
Ueberflufs noch ein Beweis durch die Erfahrung, 
cfafs gleich groffe Fixftcrn, welche nach ihrer 
geringen Grolle, blofs durch ihre Irradiation fichtbar 

find« 
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find, durch leichte, grüne Därapfgläfer verrchwin- 
den, unfere neuen Planeten hingegen ihres matten 
Planetenlichts ungeachtet, in ihrer wahren plane- 
tifchen GrÖfse ' fichtbar bleiben. §» 6i. Noch an- 
dere einleuchtende Beifpiele findet man §. 115, 116 
und §. 119 bis 126. 

B) Merkwürdige Naturverhältnifle des Pla- 
neten Ceres. 

I)Beßimmung des aus der mittleren 
Entfernung der Erde von der Son- 
ne gefehenen, und des wahren Dura h- 
meffers der foliden Planetenkugel 
felbft. §. 62. 
Merkwürdiges Naturvcrhälltnifs, daf» diefer 
Wellkörper nicht nur im DiirchmelTer kleiner ift, 
als der kleinfte Hauptplanet, Mercur, fondern, 
auch kleiner als der Mond nnd ein lupiterstrabant^ 
VerhältnifTe feines DurchmefTers zu den Durch mef- 
fern der Erde, des Mercurs, Mondes und der vier 
lupiterstrabanten. §. 63. Gleich merkwürdiges Na- 
turverhähnils der Atmosphären der Ceres und 
Pallas in Anfehung ihrer ausnahmlich unverhalt- 
lich groITen Ausdehnung und Dichtigkeit, fowohl 
pach den hiefigen , als den im Allgemeinen damit 
vollkommen übereinftimmenden Herfchelifchen Be- 
obacbtungen. §, 64. Berechnungen der Gröilö der 
Ausdehnung, oder fenkrcchten Höhe der Cercs- 
Atmofphäre» und zwar a) fo weit fie den 25 len 
lan» 1802, und b) fo weit fie zur -Zeit der 
Erdnähe, den i6ten März, in immer feinern und 
weniger dichten Schichten mit dem hiefigen isfüf- 

figen 
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flgcn Reflcctor erkannt wurde; famnit Bemerkung, 
dafs (ie zwar mit einem lichtftärkern. 27 und 40 
füfiigen Reflector nach den anaiogen Beobachtun- 
gen de« atmosphärifchen sNebels des Cometen von 
i7i)9 • iJ^ einer noch etwas gröilern Ausdehnung 
erkannt werden dürfte, d^fs aber folches nach an- 
geführten Gründen nicht viel betragen dürfte. §♦ 65. 
Berechnetes Verhältnifs der fcnkrc,chten Höhe der 
Ceresatmosphäre in Vergleichung mit der Höhe 
der Atmofphäre der Erde und des Mondes, ifammt 
einer Bemerkung I warum die Atmofphlire der Ve- 
nus, deren Dämmerungslicht gleidhhUs beobachtet 
ift, nicht mit in Vergleichung kommen könne* J). 

66. Bemerkung über die Unßattnehmigkeit des 
^clandcrhiehnfchen Theorem», die Dichtigkeit der 

Ceres Atmosphäre, die Schwere fallender Körper 
an der Oberfläche und die Malle zu berechnen. §» 

67. Abgeleiteter phyfifcherx GruncJ, warum die 
Atmofphäre der Ceres pach ihrer ungemein grollen 
Dichtigkeit, fo auöna hmlich grollen abwech. 
feinden« zufälligen M od iii ca ti ne n un . 
terworfcnift, welche die merkwürdigften vcränder- 
liehen Erfcheinungen , Aufheiterungen und Wie. 
derverfchleyerungen in der ganzen dem Auge zuge- 
kehrten Halbkugel erzeugen, §, 63. 

Zweiter Abfchnitt. Beobachtungen des 
zweiten neuen Planeten Pallas 

Beobachtung feiner Lage, planetenartigen Ge. 

ftalt, nebelariigen Begränzun^, Grolle und feines 

Lichts, in Vergleichung mit Ceres, vom 30t en 

März igoQ. g. 69 und 70. MelTung feines Durch- 

'meffers und Bestimmung seiner Lage. §. 71, Aehn, 

lieh. 
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lic^hkeit mit Ceres ^. 72» Beobachtung feine« faft 
noch auffallendem Lichtwechfels vom iten April, 
da Pallas aufein mal in hellehm lichte, oh- 
ne AtLE MERKLICHE NEBLICHB BEGRAENZUNG, 

alsein Fix (lern und nur zwifchendurch 
als 'ein planetifches Scheibchen, ohne 
alle nebliche ümhüellung erfchien. Unmittel- 
bare und völlig fiebere Verglcichung 
und MeiTang ihres DurchmelTers in Beziehung 
auf die MelTung vom 3otcn März. Beftimmung ih- 
rer Lage.§. 72. 73. Merkwürdigkeit diese» Beobach. 
tung und MelTung für die phyfifche Sternkunde^ 
Beweis, dafs ficb vom 3oten März bis zum iten 
April die atmofphärifche Nebelhülle ganz aufgehei- 
tert hatte, und dafs jetzt ohne fie die bloffe 
reine Pallaskugel in auffallend hellerm Lichte, 
und nach Verlud des am 3oten März mitge- 
meffenen, £ie umschleyernden atmofphäri* 
fchen Nebels, natürlich auch jetzt von klei- 
nerm Durchmeffer erfchien. Daraus gründlich 
folgende Berechnung 1.) des Durchmeffers der Ku- 
gel felbst, und 2) der fenkrechtcn Höhe 
ihrer Atmofphäre für den 3ot6n März 
1802. §♦ 74 und 75» Beobachtung vom stenApril« 
Höchft merkwürdig^e Veränderung, dafs 
Pallas, nur 24 Stunden fpäter, unter allen Ver- 
gröfferungcn des 13 füffigen Reflectors, wieder wie 
72 Stunden vorher^ als eine neblich umschleyerte 
Plapetcnfcheibe, in eben fo trübem, bleichen und 
matten Liebte , bey gleicher Heiterkeit unferejr At- 
mofphäre erfchien, Meffung und Berechnung 
ihres jetzigen ganzen Durchmeffers, mit £in- 
fchlufS' ihrer Atmofphäre. g.^ 76. Unparthejlich- 
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keit diefer Beobachtungen und einleuchten^ 
der beweis des obigen Refultats durch die 
genau über einftimmend e n MelTungs- Pro- 
ducte, §♦ 77. Vergleichung der Pallas mit der 
Ceres und dem Uranus, der diefes Mahl a-uspahm- 
lich nicht fo fcharf begränzt, wie fonft erfchien. 
Mellung des Uranus, deren Product wahrfchein- 
lich durch folche ausnahmuch unfcharfe Begran- 
snng etwas grÖlTer, als gewöhnlich ausfiel, und 
ebenfalls einen ausnahmlichen atmorphärifchen 
Wechfel zu verrathen fehlen, den auch Herr Dr. 
Herfchel muthmafset. § 78. Nebenbemerkungen 
und Beßimmung der Lage der Pallas für den 2ten 
April. §. 79^ Beftätigende Bejobachtung und Mef- 
fung des ganzen Pallasdurchmeilers mit Einfchlufs 
der Kugel vom ^ ten April 1802. $• go, Unpar- 
theylichkeit diefer den DurchmeiTer der Pallasku- 
gel und ihrer Atmorpbäre fo pün ctlic h betä- 
tigenden Beobachtung, und fehr genaue Ueber- 
- einllimmung des MeiTnngsproducts. §• Qi* Beweis, 
dafs die heitere Erfcheinung dei Pallaskugel ohne 
alle nebliche Hülle vom iten April eine wahre zu- 
fällige Aufheiterung der Pallasitmofphäre gewefen 
. war; und dafs nach der fo trefflich beftätig- 
ten grollen Ausdehnung, Dichtigkeit und fehr ge. 
fchwängerten ßefchaffenheit der Pallas -Atmofphäle, 
die Entdeckung einer Rotation und ihrer Periode 
fehr unwahrfcheinlich fey» J). 8^* Vergleichung 
. der Pallas mit der Ceres und dem Uranus, Bemer- 
kungen: 1) dafs Ceres als Scheibe und ein heller 
Fixftern 6ter Grolle gegen fie fehr klein nicht als 
Scheibchen erfchien; 2) dafs die Nebelum- 
gränzung der Ceres diefes Mahl ausnahm- 
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tiCH etwas gröffer, als gewöhnlich, zu 
feyn, und dafs folches die MelTung ihres Durch- 
melTers auch wirklich durch ein etwas grölTered 
Product zu beftätigen fchien , und 3) dafs der 
ungleich beffer begränzte und lichtftär- 
kere Uranus wirklich mehr wahre kör- 
perliche Gröffe, als jene beiden in ihre atmos- 
pbärifchen Schleyer gehüllten Schwefter - Planeten 
b'Tt- ö- 83» Beobachtung und Mellung der Pallas 
vom 4ten April, deren Product ebenfalls mit den 
vorherigen trefflich innerhalb eine und die- 
le Ibe Decimalfecunde trifft , und die Mef- 
fung der bloffen Paliaskugel vom iten 
April ebenfalls beftatigt. A^ich mit nur 6, 5 
zöliiger Oeffnung des 13 füffigen Reflectors, er- 
fchien Pallas eben fo nebclartig umgränzt. JJ. 84. 
Bemerkung über ein fehr dunkles, liur im 13 
füIEgcn Reflector erkennbares, am 4^^^^ April be- 
obachtetes Sternchen, welches einem am 3oten 
März genau in folcher Lage beobachteten völlig 
gleichVar, und unter gewilTer Vorausfetz nng, ein 
Trabant von 5 Tagen Ümlaufszcit feyn könnte. Ver* 
gleichung der Pallas uiid Ceres. §. 85» Beobach- 
tungen und MelTungen bcy fchon ziemlich ßarkem 
Mondlichte vom ^teu April, Avelche nicht nur die 
völlig gleichen NaturverhältniiTe der in immer fei. 
nern Schichten abfallenden atmof pbärifchen Nebel 
beyder Planeten , fondern auch die MelTung der 
blofTen Pallaskugel ohne Atmosphäre vom iten April 
wiederholt beftätigten. Wiederholte Vergleichung 
der Pallas und Ceres mit dem Uranus» Pracht- 
volle^ planctarifche Beftimmtheit der 
Jctztern gegen die erßern, deren -Eigen- 
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thümliches in ihrer neblicheri atmosphärifchen üm- 
gränzung fich fehr auszeichnete. §. 8<^ ""^ 87* 
Gleich inftructive Beobachtung und MelTung 
der Pallas 2 Tage 6 Stunden vor dem Vollmonde, 
da (le mit diefem faß in Conjunction und 

dem faft voll erleuchteten Monde fehr nahe war, 

■ 

deren Product mit dem DurchmelTer der blofsen 
Kugel, ohne ihren atmorphärifchen Nehel, eben- 
falls fehr gut ftimmt. §* 88 ^^ d 89« 

Gleich merkwürdige NaturvcrliältnilTe dea 
Planeten Pallas, 

I) Beßimmungdesansdermittlern £nt. 

fernung der Erde von der Sonne ge- 

fehenen, und des wahren Dnrchmef- 

fers der foliden Planetcnkug el felbft. 

Berechnung delTelben. *§^ go, Merkwürdige 

Naturverhältniile , dafs auch dieler kleine Planet 

fich wie Ceres als Hauptplanet in eben derfelben 

gleich groITen Entfernung zwifchen Mars und lu^ 

piter um die Sonne bovyegt , und dafs die Bahnen 

der Ceres und Pallas beträchtlich gegen einander 

geneigt find , und gleich zwey durch einander ge. 

fchlungenen Ringen durch einander gehen. $• 91. 

Vergleichung des DurchmelTers der Pallaskugel mit 

den Durchmeffern der Erde, des Mercurs und des 

Mondes* §. 92. 

II; Naturverhältnifs der Atmofphäre 
der Pallas. 

Gleiches Naturverhältnifs der Atmofphären der 
Ceres und Pallas. §• 93, Sehr g e n a ire s M i t- 
telproduct der faft fämmtlich in einer 

D e c i- 



D e c i m a 1 f e cn n de z u f a m m,e n tre f f e n d e n 
M e ffung en des ganzen DurcbmefleTS der Atmoa- 
phäre. §. 94. Genaue Beftimniung der fenkrech- 
ten Höhe der Pallasatmorpbäre in geograpifchen 
Meilen* f. 9.5, Gründlkhe Erörterung, daf» ihr 
atniorphäritcher Nebel in keiner erheblich gröiTern 
Ausdehnung jemahls ßchtbat Mrerden könne; und 
dafs folchemnach die Ausdehnung der Pallasatmos- 
pbäre ein Beträchtliches kleinpr» als die der Ceres- 
atmofphäre iß, und fich zu diefer ungefähr wie 
loi zu 146 oder beiläufig wie 2 zu 3 verhält JJ. 96. 
GroffeDichtigkeit, Strahlenbrechung, Morgen- 
uud Abend -Dämmerung der FaUasatmoTphä- 
r« in Vergleichung mit der Dichtigkeit d«r Atmos- 
phären der Erde und des Mondes. §. 97. Bemer- 
kung, daCs diefe Berechnung biofs auf die fenk« 
rechte Höhe, nicht auf die Dichtigkeit an der Ober, 
fläche Anwendung findet. §, qQ. Phyfifcher Grund, 
data die AtmoCphare der Pallas nach ihrer aulTeror- 
dentlich grollen Dichtigkeit, auch gleich der dei 
Ceres, fo ausnahmlich groüen und merkwürdigen 
abwechfelnden Veränderungen unterworfen ift, die 
ganz zufällig fmd, und bey diefen beyden 
Planeten weit mehr als bey andern, ins Grolle ge- 
hen §. 99. Schliersliche Bemerkung, dafs fich die 
VerhältnilTe der Dichtigkeit der Atmofphäte in der 
verfchiedenen Größte und Befchaßenheit der atmos- 
phärifchen Erfcheinungen diefer Planeten gleich - 
fam felbft ausdrücken , durch eine Vergleichung 
der zufälligen atmosphärifchen Erfcheinungen der 
Ceres und Pallas, der Flecken und Streifen des 
Jupiters, unferer Erde, des Mars, Mercurs und 

der 



XXX 



der unerhellich kleinen, in den ThMlern und Cra- 
tarn des Mondes vor fich gehenden atmofphäri- 
fchen Veränderungen erläutert, ß. loo* 

Dritter AbTchnitt. Beobachtungen der 
auf der liiefigen Sternwarte entdeckten 
dritten neuen Planeten juno Georgia. 

Kurze Gefchichte diiefer Entdeckung und der 
dafür angewandten Hülfsmittel« §• loi* Beobach- 
tung vom 6t en Sept. i8o4» ßeftimmung feiner 
Lage nnd Wabrnebmung feiner Naturverhältniire 
im Allgemeinen. $. 102. Beobachtung feiner mefs- 
baren PlanetengröIIe mit dem 13 füfli^en Reflector 
rnid 'Beltimmung feiner Lage vom 7t en ♦Sept. §. 
103* Beltimmung feiner Lage, Beobachtung feiner 
Vberall nicht cometehähnlichen Planeten- 
geßalt vom ßten Sept. ^'. 104. Beobachtung feines 
Lichtwechfels und dellcn Rechtfertigung vom 
9t cn Sept. §. 105» Meilung und Berechnung fei- 
nes kleinen fcheinbaren DurchnieJIcrs, nach wel- 
cher er nur um o", 34.1 gröiler als der 3te Jupiters- 
trabant erfchien, Beftiinmung feiner Lage §. 106. 
Beobachtung vom loten Sepc» Verfuch mit 
fchwachen, auf ihn angewandten Dämpfgläfern, 
durch welche zwey anfcheinend gleich grofse Fix- 
Iterne unfichtbar wurden , indem der Planet feines 
fanftern und fchwächern Lichts ungeachtet ficht- 
bar blieb; wodurch die Wahrheit feiner durch 
MelTung gefundenen PlanetengröIIe von 2", 611 
auf andere Art practifch bewiefen wurde. Bellirn- 
mung feiner Lage, Wahrnehmung eines merkwür- 
digen» nur etliche Stunden fpäter fchnell eingetre- 
ten 
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tenen ftarken Lichtwechfels der Juno. §. 107 und 
, lOg. Fernere Vergleichung ihre« Lichtwechfels 
vomiiten und 12. Sept. zu verfchiedencr Stun- 
denzeit* §• 109 und 110, Beobachtung vom i3ten 
Sept» S, 111. Merkwürdige Meffungen des Durch- 
meffers vom i4ten Sept. i) auf eben die- 
felbe t^nfchende Art, wie Ceres und Pallas 
zu Slougn gemelTen worden waren; welche Meflung 
den DurchmelTer gruhdfalfch nur zu o", 50 ergab» 
und 2) nach der hieOgen völlig genauen uud zu- 
verläffigen Methode mit der Projections-Mafchiene» 
und swar mit verfchiedenen VergrölTerungen» §. 
112. Vergleichung der aus diefen zuverläiligen 
Meflungen berechneten trefflich zufammeußimmen« 
den Producte, fowohl unter fich, als mit der Mef« 
fung vom gten Sept. JJ 113. Weitere Beobachtungen 
des Lichtwechfels diefes Planeten. §. 114. Beob- 
achtung der Ceres vom igten Dec* Bellätigen- 
der Beweis, dafs , weil fie unter ihren damahli- 
. gen kleinen Durchmefler noch deutlich im 3füs- 
y Tigen Fernrohre unter nur 21 mahliger VergröITe- 
rung fichtbar war, lie den von uns gefundenen 
DurchmelTer wirklich haben mnfs. §. 115. 
Zweyter dahingehöriger practifcher Beweis, dafs 
durch ein grünes Dämpfglas gefehen, Ceres ihre 
fefte Planetcngröfse und Gcftalt unveränderlich 
beybeluelt, ftatt dafs ein nördlich über ihr ftehen- 
dcr merklich gröfferer und hellerer Fix< 
ftcrn dadurch beträchtlich kleiner wurde« §. 116^ 
Höchft feliene und merkwürdige Beobachtung der 
Ceres und Juno vom 2oten Dec. 1804, da diefe 
bey den Planeten zugleich im felde des 13- 
füffigen Telefcops beysammen, als wahre, feine, 

gleich 
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gleich grolTe, und Tanfte Planetcnfcheibchcn ficht- 
bar waren ,, eher noch- etwas grölTer als der jte 
und 2te Jupiterstrabant erfchienen , und Tic h durch 
ihr plane^anartiges , mattes und ruhiges Anfehen 
gegen alle uinftehende Fixßerne auszeichneten §» 
jij. Auch waren bejde Planeten ihres mSitten Pla- 
netenlichts ungeachtet» wiederholt im sfüffigen 
achrom Fernrohre, unter nur srinahliger 
VergröITerung , deutlich fichtbar, und rechtfertig- 
ten ihre wahren, durch die hießgen Mcllungen 
. beftimmten Durchmeffer. §. iiß. Gewifs für 
immer merkwürd ige, mit verfehle denen 
Vergrö fferungen des isfüffigen Roflec- 
tors, hey ßrenger Kälte gefchehene Meffuhgen 
der in einem und eben demfelben teles* 
copifchen Fei de be j fa mhien ficht bar gc- 
wefenen Planeten Ceres und Juno. §. J19,. 
Berechnungen der d;iraus folgenden, trefflich 
übereinitimmen den Gröffen des zeitigen 
fcheinbaren DurchmcITer beyder Planeten. §. 
120. Verglcichung des nach diefen Meffungen fich 
ergebenden DurchmelTers der Ceres -Kugel mit den 
fi Jahre vorher zur Zeit der Erdnähe gefchehenen 
Meilungen und deren merkwürdige Zufam- 
menftimmung. §• t2f« Berechnung, dafs von 
der Ausdehnung ihrer Atmofphäre nur § als deren 
diehtefie Schicht mit gemellen wurde, welche die 
diefsmahlige wenig unfcharfe Begränzung der Ceres 
bildete» Ueberzeugendefter Beweifs der Wahrheit 
und Genauigkeit der hiefigen MelTungen. §. 123^ 
Ebenmäffige Vergleichung des jetzigen Durchmcf- 
fers der Juno mit dem nach der Entdeckung ge- 
fundenen. Ge nauefte Ueb^reinftimmulng 

def* 
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^ idemibeii. 1$^ laji Sarin liegender Beweis niit4velch'<ftf 
Ucbersfngung die Naturverfaältniile der Cer^s and 
Pallas itogft för 4en Druck nieder gefchrieben 
Worden waren, ehe an eine Fo fchat-fe und doch 
fo aufferordeh tlich fcharf ßimmehdö* 
Probe gedacht werden konnte. $ ir24. Erinncfc 
rung« dafs matt erleuchtete het))iche l?lähetenkö)r- ^ 
|ier, wenh fie i^ und Q ^aM kleiner, als der itd 
Jupiterstraba^it w^reh ^ ^it diem betten Sujdher 
hicht gefeheh« und folglich auch nicht beobachtet 
Werden können i durch MeiDTungeh des 4^eh Sa- 
birnüBtrabanteh crlälilert. $. iö|, WiedeVholte Be^ 
obachiuiig der Ceres ühd luhö tn 'eihem s teletcö- 
Ipifcheh Felde vom 2 d l e ti li e c. Wahrgehomhie- 
tier Liisbtwecbrei deir Junö, fö gar iih ^füTfigeii 
Fernrohre Unter hur 21 niahligeir Vergtölfe 
Vung xherklicii^ $• iciS. ßcobacbiung diefer bey- 
ideii Planeten Vöiii ssteii Öct. i8ö4. bä fie wie- 
der gleiches treibt und pWetehaVtiges Ahfetiexi 
halten. $. xsy. , 

tSlfeich Wefkxtül-dige iO^attihrferhältniffe iei 
Plane teil Jane. 

|>fiieftiitoitiuhg;d)d8 iküsd^r xhittUrü Eiit- 
fertiu hg diet JElrdö Von der Sohne gei 
.iTieheheh hhddeS Wahren Durchmet- 
t^vs diefes iPlanetdh^ 

Serechhiibg deidelbeh. Vergteichuhg töih^s SViih*- 
tett Dutchmeilers hiit ddh DürchhielTerh det £)rd«^ 
des Merputifc Mondips ühd des steh liipiterstraban- 
ten» {* 128« Vergleiciiuüg delTelbeh init d^n Purch* 
meflem der Cteres und Pallas; Die DurchmelTet 
diefer d'cjr kleinen Planeten £sllen in ihi^en Gros- 

^•* feii 
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Xen z wireben 300 und 506 geogr«pU*che 'Meilen. 
$• 129. A^ehnlichkeit <li^feT drey Planeten in der 
OröITe ihrer btilrchinelorer nnd in der inevhfthnirsinäs- 
ägen Diftanz ihrcTr Umläufe. $* i^« 

II). Nattirverhälthire der lutio In Anfe- 
hung ihter At'motphär^ 
Merkwürdige Verfchiedetifeeit ihrer Ätmofplhäre, 
in Vergleichüng mil: "Adn Atm^Fp^ären äer Ceres 
nnd Pallasw Sie ift nicht als tinhtillender Nebel 
fichtbat §♦ 131 und i'32« Deffen ungeachtet bewei- 
fen ^8 aber die BeohatWuVig'eh 9 daTt fle ieine weit 
dichtere Atmofphät-e^ als die Isishetigth grotsen 
Haupiplaneten um fich liabe'n muh. §• ^53« Vni" 
Aändlicfae UnteTfuchung^ ob aus dem beohacWetea 
auftalletidoh Lichtwechfel ein« Rotation der JuVvo* 
Kuge) erhelle» Und Beweis, da fs zu fäll ige Vier- 
■ ä n de riich verfchied'cne Modlil ca tioneii 
Her jTurio - Ai'mofptäre we'nigftetas die 
vornfehtnftc Urfaclie dl^Tes Licht\v'ech- 
fels feyn miilTen; idafs jedoch tleffcfn Im^each^ 
. tet Jtino vielleicht in 27 Stunden einmal um ihre 
Axe totircn könne» §. 134 und 135. FolgeVung, 
: däfs diefer Planet gleich feinen X3cfchwiftern , einen 
ähnlich dichten Dunftkreis um iich haben ufiufs; 
wenn diefer auch gleich nach l'elner verfchiedenen 
' Naturanlagc» fo wie bej den übrigen obern Plane« 
ten, nicht unmittelbar durch Erleuchtung ties 
Sonnenlichts Achtbar ift« §. 136« 

Allgemeiner Überblick, 

Inretfeite diöfer Entdeckungen für die phyfifche 
Sternkunde im Ailgtoi«in^n. $, 437. Erörterung, 

die- 



daCf'dicfe ärej neuen Planeten nach dim GniilKrehcn 
Et^inenten fämmtlich ivirklieh iif die Dißan^ von. 
der Sonne treffen, in welcher nach den übrigen 
Diftanzen * VerhältnilTen der Planeten fchon längft 
ein fehlender Planet vorausgefetzt worden ift« ^(.•' 
s38« Dnrch die nunmehrige Vollzähligkeit diefer 
VerhältnilTe hat die Natur felbft den evidenteften 
Beweis vollführet, dafa diefe Na tnrverhält- 
nilFe fchlechterdings kein blinder Zu« 
fall feyn kö-nnen, fondern daf# nQthwendi|Bf ei- 
ne oder mehrere unbekannte phyPifche Urfachen 
vorhanden feyn miilfen > welche den Planeten in 
lolchen verhöhn irsmäfßgen Entfeildungen ihre HaU 
tang gehen. Widerlegung der hypothetifchcn 
Vorau^fetzung , dafs blof« Richtung und Gefchwin- 
digkeit den Planeten ihre Hakung gaben. §• 139. 
Beurtheilung und Vergleichung der geringen kör- 
pexlichen Gröffe diefer drey neuen Planeten mit 
den Gröfsen der Erde, Venus, des Mars, Mer- 
trurs und Monde«, g. 140, Erörterung des wich- 
tigfien Naturverhäliniiles , dafs d ie f e d r ey W« 1 1« 
körper nach dem Inbegriff ihrer Verhält« 
Hilfe zufammen gehören und einerlbt 
GL£icHz£iTits£N URSPRUNG haben muffen« Ge- 
fchichte der darauf gegründeten OlberfchenHy- 
pothe.*^. 141. und i42f Cosmogenetifche Be- 
urtheilung diefe Hypothefe, welche die Olberfche 
Grundidee, dafs diefer Weltkörper gleichzeitig 
nach verfchiedenen Richtungen von einander fort- 
gefprenget oder fortgeftoifen worden fin^t eben fo 
gut durch den Procefs der urfprüngiichen chaoti« 
fcfaea Zufammenballung rechtfertiget« 0. 143. Schliefg- 
lieb« cosmogenetifche Phant^üe über den verfchie- 
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detten Protcf« dcir tirfprünglich«n chablilfchcn Zn- 
« famnDinballang , worin vielleicht der Hshr tiatürli- 
the Grund lifigt» iVarnhi ohne Autnahme^ 
alle ^töffere Weitkörper ühfers Sonnen« 
gebieta, Uran« Saturn, lupitär« lind 
telbTtdeirungehieuteCentralliötper» die 
Sonne» fo gan^ ungleich 4> 5» ^^ j^ ^7 
knahl weniger Dichtigkeit aladiekiei- 
tiern, u nfer« £irde|. Veiiuo und Mereur 
haben« $« 1^4» 
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Eriter Abfchnitt. 

Beobachtungen und MefTungen des voq 
dpjn yerdienftvolkn Agronomen , Herrn 
Piazzi, Direccor der königlicheji Stern- 
ivarce zu Palermo* mit dem Eintritte des 
Jetzigen neuen Jahrhunderts entdeckten 
neuen Planeten 

Ceres Ferdinandea, 

f a m xn t 

grün d 1 1 ch er Rechtfertigung derfelben 

gegen einige aufgefloffene Zweifel und 

Darftellung der daraus folgenden wahren 

. Naturv^rhältniife des Weltkörpers und 

Atmorphäre^ 
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m 6ten Jan. isos tlieilte uns Herr Doctor 
Olbers aus Bremen die wichtige Nachricht mit, 
di£$ er, gerade^ wieder den iten Jan. die Ceres 
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zwifclien Denebola und ^ der Jungfrau auf — ^ 
^ und am 3ten und /;leh beitJiliget gefuii den habe; 
viele trübe Witterung aber und fein tosartiger 
Catharr verütfachteh ^ dafs ich erlt den i25ten 
zur erfien Mefliing gelällgeii höhnte^ 



t 



tänofft vöthcr hattö lieh indelleh Merf In-« 

■<-' ? » . 

fpector Hardihg eine atisgezi^ichiiet röllftähdige 
tind geöaue Charte völf derjenigen Itimmelsge- 
gend entwbrfeii ^ weldhe^ ISetes iiach- ^eif vonl 
Herrn Dbctör Gaufe nbefefelOweteii ':filli]ptifdKen 
Bahn dafaahU dlirch:^9^4erte'/ [o AecS» /fes ihtn 
leicht war, dicfeh Weirieti PJap^ten '.fo^irt /juf-* 
zufinderi; Dief$ .geftÄiak' rdeft, itten Jahw 
ißoöi da lieh der Himiliel nach angehaltener 
trüber Wittpjrung wiedet* aiifgeheiterfc ..halte* 
Mit einen! giltön sfüfligeh ftchröliiatiftheri f cbi- 
röhre erfchien C^res ihiii als eiti matter- M|tli- ' 
lieher Stern der {)ten 'Gröfse; 'tind 84 üialilige j 
Vergrofseriing ä^^ ''^ 'iulfi^eTl Meirfchelfcheh 
Telefeöps zeigte 11 i weder ÄierWi'ch ^öfeei^nöch 
heller i jedodt iintte -fie ' hcincn — fo lebhaften 
Kernpunct^ als aiidere nebenftehehde hleihere 
und grofsete Fixüei^ne ; welches fchoh ihrf^ 
Wanetisinttäl ' zfu veri*AtHei4' fdhiel»t. Mit auBex 
156 mhhligeil VergrölWrttn^ abei?^ die -er daraiii 
ianzuwimden vtrfuchW^-^ hätte «r Itein. fökatfetf ] 

Bild, 
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Bild. Damit ^rfchieil Ceres iilatt und verwi« 
fchen j wie iilit Nebel umhüllt. Um 15h 
Ifi' mittL Zeit nabitl et ällo 2ü der Vorzug« 
licKfcharfeti 136 ttiahligetx Vetgröfleruiig 
des Vörtrfefflichen iSfiiÜfigeti Reflectörs feine 
Zuflucht j aber auch damit etblickte ^t fie gleich* 
falls iii iuätttoi rölhlicheti Lichte -und mit Ne-^ 
Ul umgebeiii Weßlich il^betl ihi! bliiikieii Äwey 
iüfjerft feiiie StetUcheil heirvof , auf die Henf 
itardiilg fein^ Aüfmefkfamkeit richtete | Un4* 
deteti Abitälid ei* 20'^ und üq'^ fchätztei 

vMit Ä8S inahl Vergi». deflelbeii ftarkeii R6-' 
fiectörs^ etfchi^ii ihm Cetes ebfen fo wenig be* 
grinst und deutlich, däfs tt ixirgewKi^ Ob diu' 
Witt^tüfig, öder des Pkiietert fchwaches Licht^ 
fotcÄes Vetüt-fächte,- wiedet* zur 136 inähl. Vetgt. 
gritff Womit deitil ^iith der Planet etwas deut-- 
licJier^ ab^r iintil^fe 4» ^Aviö mit N eb öl Uttt>' 
bullet etfchieni 

Mach \^^ , da ein leichter Nebel deii füd- 
öfiiichen Himrilel üirliög, und in diefer (jegend 
Weitere B^obäthtüngen verhinderte , richtete er 
den isfüfligen Reilector auf deii iii Wefieii üöch 
iü teiiiem Bildfi prängeiideil Jupiter 1 delfeju 
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i«er. Traliant kürt vorhet von der Scheibe abgen 
trejttin war und 'deswegen ohne Irradiatiop alfieiui' 
rimdes Scbeibchen er feinen ; w el c he 5 b e wi e«,- 
daf 3 ida 8 Nebel artige der Cereä n;iehit 
ijidier Luft und dem Tel/efjcope feinen 
Girjiind hatte. Bey dßm.erften Anblicke fieL 
es ihm auf , dafs ihm Ceres 'mit derfelben Vtt- 
g|rQjQerung> •v^EwiGSTKCfs no ch einmal.i f.o; 
gsrcftsj als diefes Trabantenfc heibchen 
eärXöhjie-nen .war ; und da nach meinen MeC-. 
fungen und . JBerechnungen , diefei; Jiipifiers-:Txa-^ 
bant in der Ideinften Entfernung des Jupiters 
vjon* dßx: Erde, im Durchjneffer i",4 erfchfeilit*), 
Jjupiter . aber : ?nicht w^eit . von den vErdferi>e'. war, , 
fo;folgprl,e Herr Harding daraus, »dafs;,.fier^.g lei- 
nen DurcbinelTer von nicht weiiiig^r al? ä<% aber, 
ajich^. "nicht, mehr als 3^^ ; haben düiite, .utfdi 
glaubte iich nicht fehr von dcx -Wahrheit au 
eijtfianicji ^' , W^nn er ihrP, if^i.wiie -fie in ih-» 
rer nebelartigcn Begran zxing.ÄüfchjLdn^i 
auf 12 ^^ 5 fchätzLte. Wie erheblich diefe aftro- 
nomifche Schätzung war, "wird der weitere Er- 
folg zeigen. 
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*) S. meine Btsyfräge zu den nAueUen aftron. End«* 
'' ^ ' tkiingen 2r Bd., S. ^9^ 
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Am fixten Jan. abends nach ii Uhr, dafic]| 
endlich die Atmosphäre, nach feiner Reilie von 
14 völlig trüben Nachteil, aufheiterte, fetztieniich 
Ge»€fung* und heitere Witterung in dtn Stand, 
meine Beobachtungen mit den Hardingifchen 
zu verbinden. Herr Harding fand die Cerelj 
weltlich bey ^ np, und als ich der ^ Jungfrau weßr 
lieh aus dem Felde brachte, erblickte ich mit 
eben demfelben vorzüglichen 13 füffigen Reflec- 
tor, fpfoit diefen neuen Planeten in vollkom- 
men runder, ruhiger und fanfter Planeten geßalt 
und zwar diefsmal nieht in röthlichen,, fondem 
völlig weifsen Lichte, und feine Scheibe der de« 
Georgs - Planeten völlig fihnlich, fcli:arf Mgränzt; 
fie war aber der Helligkeit des aufgehenden Mcxu> 
des ungeachtet, in einen fehr fchmal«^n,, fie imsir 
^bendeA cometenähiilichin Nebel IgehüJlt,, ge- 
•gen : den ihre fcharfe Begränzung ahfta^h- Sa 
fahe ich fie mit 156 und 288 mahUger .VepgrQ* 
fserung völlig gleich, und fo auch in Öer Fol- 
ge bey ÄfbÄ'dlichjtÄ. In Rückficht dicfer'au^ 
nahmlichen Art von Begränzung glich dieser 
neue Planet gewiffer Maafsen dem irrsten Ban- 
de meiner B^yfrage befchriebenen Cometeh Von 
1799, TiMjf djrfi'feinö- Scheibe viel heller und 
deutlicher durol^^blinkte^ und ihr-rÄtmofphäri- 
. .- ^ fcher 
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fchcr Netel iingcmcin fchmal war. Deswegen 
^ng C9 mir aupli, als ich um p IJJir an die 
MefluTig (eines Durchmeflers flellte , damit ge- 
rade eben fo , wie hey jenem Cpmeteii. Mafß 
ich ühn mit der nebliphten JJegränisiMng ^ fo fiel 
er untei: Ä88Wahliger yergrölTeriing , falt vöjjig 
fd grofs , als ein erleuchtetes Scheib(:hen vöi» 
s pee. JLiinien^ und in Vcrglejcl^ung mit einem 
Scheibeben von i,5 Linien, nv^ wm ein Drittel 
^iefjBr piffer^nz^ lileipep, als eips von 2' Linian» 
mithin i>834 Lipien grpft ins Geiicl)t, und ich 
hätte nach [e\net planctenpiäfsigpn PTöjeclipn 
geglaubt, dafs der gßnze Durphmefler gewifs gin- 
gen 4 See. aiistragpn durfte, Als ich ihn Jiinr 
gegen in l^^T l^Q^^ ^ujpb nach feinem durch den 
Nebel )>lirtkenden fichifirfen Scheibe piafs, fand 
ich' den eigcptjiphen jBcheibßndnrchmeQet nur 
ifSS^ Öec. I4niien. Per Abltapd der FrojpGtior 
nen ^rg^b lieh abfur für beyd^ Meffungen gltnoh^ 
xu 54i,5 Linien. 

Hiernach giebt ^ie Rechnung, 
"i)'für den Durchmc/Iiei: de|P eigentlichen Plani?^ 

tenfcheibe 

Log. x,3'^4LiÄ,.== 5,1251553 

7»4P7Pß95 5» Tang, 8'47 '' 

r,27.",OPQ 

St i",«50 

288 

?) für 



i) für den ganzen purchmelTer mit Einfehluft 

I 

des Neb«}]» aber * 

Log- if834 I^i^T = 3>2653995 
f— liOg. 5fla,50o — = 5>7>6Q863 . 

7.5453i3ö = Tang. iä'4" 
7a4",ooo 



^88 



= Ä^5i4 



Diefe MelTung fies ganzen DurchmelTers wi^ri 
^erholte auch Herr Infpect. Harcling unter glei- 
chem Abftande vom Auee, und fand den Plane- 
ten 1,75 9 Lijiien grofs; welche^ für deffen 
ganzen Durchmefler 2", 330 nur o'',ig4 nicht 
einm^ yöllig 2 Dqcipialen einer ß^cunde , oder 
nur gegen ^^ fies ga^zeI^ Purchmeflers weniger 
gibt, und deutlich gei^ug zeiget, wie fcharf man 
auf diefe Art upter fo geringen Abflän- 
den der Pr oje ctionen vom Auge den Durch* 
mefler fp Idein er Planetepfcheiben beftimmen 
kanT} ; und dafs bey folchen behutlamen und 
Übereinßimmcnden Meßungen, bey denen beyde 
Beobachter die Prpjectipns - Scheibcheri , in fo 
geringer Entfernung vom Auge, mit der gröfs- 
ten Dpullichlieit ohne alle Täufchung verglei- 
, chexn konnten und mufsten , ein Hauptfeliler 
fchlechterdings unn^öglich war, ergiebt ja auffer 
meinen lehr vielen , ungemein fchpn z-ufam- 

men- 
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menltinimehden Mieffungcn der * noch • kieineni 
Duxchmefler der Jupiters - und Satumsttobanten 
auch die wahre practifche: Gewandtheit . VÄrträ- 
thende Schätzung des Herrn Harding 
§: 1., die. mit unf^rer MelTung, deren 
Product wir vorher nicht willen konn- 
-ten, genau jftinimt, und gegen die bey den» 
englifchen Meflungen vorgefallene Täufchungen 
mitauf die Wagfchale gelegt zu werdeii^midieht. 



» ■ • 



§-4'- . ... 

. Schon damahls zei^e die Ve^fchiedenheit 
djefer unferer Beobachtung von den vorherigen, 
dafs merkwürdige Veränderungen der Atmo-' 

• t » l m \ • \ . ^ ^ 

fphäre diefes Planeten unverkennbar find. Als 
Herr PiazÄi ihn fo grofs fahe, dafs er feinen 
Durchmeffer auf 8 See. fchätzte *) , hatte er ein 

; . . " " ' ; . . ■ - ■ ■ . 

röthliches,. fo mattes Licht, dafs er niit ei- 
-• . ' ' . • ■' ■ * ■■ *■ j • ■■ 

nem achromatifchen Fernrohre von r' Zoll OefF- 

1 - ■. • . , . 1 ' ' ; '■••■■■• ^ ( ■ 

>■ •••,•■•■ ■ 't •■■■ 

nung nicht erkannt werden konnte, und Herr 

. Doctor 

^ f) jDief^ Schätzung konnte ind^flen .nicht anders 
, als irrig ausfallen, weil Herr Piazzi.den Durch- 

meffer nach der Dicke des Vcrticalfadens im.Mit- 

-n. /■'.'. ^'' .■■■••. i 

t^gsfcrhrohre beurtheilte, die er zu 5'' in Bogen 

tbeilen'äes Acqüators bcrtimmt hatte, und wefchii 

"^ ' die Geres nicht ganz deckte ; '' nach o|>tifchen " Gi-uh- 

"■'^**cIeÄ verürfachtc aber die Beugung der ^LichtÄralilen; 

-■ 'rtafs Ctx^% nicht ganz gedeckt werden konnte. 
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DoCtor Olbers, der Freyherr. yon Zach und Herr 
Harding fahen ihn in rödilichem imbegränzten 
Lichte, und zwar letzterer fogar mit der fehr 
fcharfen i36maliligen?Vergrör8erung des igfüfli- 
gen ReflectorsL Jetzt hingegen fiel er mit dem 
lifulligen Sucher diefes Reflectors von 2 Zoll OefF- 
nimg fc ftarlt ins Auge , und erfchien im Rcfle- 
ctor felbft als eine an lieh fcharf begränzte, 
ahtt mit eiiiem feinen Nebel umgebene Plane- 
tenfcheibe von w e i f s e m , ziemlich Itarken 
Lichte, welches gewifs fo ftark als das Liofaf 
des Uranus war. 



. ■ ♦ • ■ 



§• 5-. .. 

■ 

Diefe merkwürdigen Veränderungen der ne- 
blichen Begränzung und des Lichts bejRötigteA 
lieh ichön am folgenden Abend dcm^6;*jÄn. 

1 o'ü. 45'. -' ■' ' " •' 
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Im ■ = aChrömatifchen Sucher des 1 jfüfligen 
i^eflectors etfchien • Ceres b e t r ä c h tl i c h g r ö P- 
fef, ais:'dcr ^Stem der^gten. GröfTö Nr 2^9 np 
dies Bodöfcli^n Versseichnifles i * aber ttiattdr am 
Lichte und als ein Scheibchen. ■ '^:^ 



Mit der- i36ina1iligcJJx. Tergröflerung diefes 

Röfiectörs erfcliien *fie Wieder jin . weiffem , etwas 

• »■ - « ' • ■• • 

' . .^ / • • — ms 
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BlfLvdxiihe &llend|^,..|J>er. fünften» matten ^nd 
doch zieinlicli hellen Planeten^chte und in ih« 
ter Begräna^l^ng M^ieder nebelartig. Beydes veör- 
hiedt fich unter : fis^|aif^})g«r ¥er^dfierung eben 
Ib; aber weder nii|4<^r eitlen, noch der 
anderen YergrölTerutlg) kanlite ich fo 
wie abend« Vo?^h:er^ wiedejif die eiige&t>- 
liehe Planetenfcheibe. von dernebli« 
chen BegränzUftg unterfche'idönj unge- 
achtet der Himmel heiterer al3 abend$ yörhei* 

§,6, 
Gegen la ühr ftellten wir an die Meffun^ 
ihres fcheinbaren ganzen- I?urchmöffers. Nach 
forgfältiger Prüfung Und Vergleichuiig fand ich 
ihr ganzes Scheibchen unter .againdhUger Ver-* 
gro^Terung des isfiijligen Keflectors fo grofs, als 
ein ]?rojectionsfch^ibchen von 2 Linien]; jedoch 
in Vergleich iing mit einem Scheibdien von 1,5 
Linii^n, eher ^ diefe^r Diffet^nz, oder o,jß5 Li- 
nien I()einer, ,und gerade eben, fo grof$ fand 
es ^ auch Herr Infp, Harding^. Dey unbekannte 
Abitand ^ab fich, libßt.^iK 500 I^inieÄ^lx* Hier- 
nach gibt die Rech^Dfu^g ' . . 

L. 1,875 LiTi- = 3>273ooi3 
— L. 500,000- — s? ^,6989700. 

7f57403i3 = Tang. 10^54" 
= 'Z^ülSf = ,„, 637! 

«»5 f. 



fo dqfe die ganze Scheibe h^ute o'',i75 gro(Mt^ 
al3 jabepd? vorher erfchieri, 

Wieclerl>olt achtpr^ >cK darauf, ob ich 
nicht fp >yie abend:* YOrhcr die eigentliche Pia-» 
netenfcheibe durch djg neljelartige Begränzung 
crbHcken ujjd mcflen jköhne, aber vergeblich. 
Da nun unfere eigene Atniofphare noch hei- 
terer ^ al^ a)?ends yorher w^ ^ fp war wahr- 
fcheinlich die Atmpfphäre des Planeten trüber 
oder gefcI^iiiFängertei» ge\yord^n. Wenigftens kam 
es mir fp ypr; denn C^rcs hatte nicht das fchöne 
Atifehei) wie 24 Stunden yorher, fo dals mir 

der Gedapke aiifftiefs ; Wä^e unfern hinwnlifcho 

■ ■ . ■ ■ . . • 

Ceres fp wie jiie irdifche Sicilifche , durch Zeu^ 
g^mg piufianclß^if fo mufste wohl ihr Vater ein 
planet, ilire ÄJuttei: aber ein Comet gpweiippi 
feyn. 

■ ■ ' ■ 

pic jpde^mahljge Beftin^mung der geraden 
Aufß^igUPg des Plnnftepi hatten Herr Harding 
überqompißn , die er; weil die l|ieiige Stism-r 
warte nipl^t mit fixen Inibrumenten' yerfel^en ift, 
\ mittß]i*( ^tSi Kreismi^pineters bewerk|teUigte^ - 

1) Den listen J<Wf gab ihpi eine smal^l yrie-^ 
iüleijung, ]:>ey welcher et den Planen 



Xesx niit Fleaipjt. 1^. «7 itpjmd Bode's N. 199 np 
verglich, afc. rect. =>ßa^ 20^5" für 11*» 39' 54'/ 
M. Z. 

und 

die nördliche Abweicjiung 5= 11® 54' 48^' 



2) Den <^6ten Jan. verglich er ihn mit eben 
denfelben Stemei^ , und e3 ergab fich 
die gerade Aufft. für 12** mittlerei: Zeit 

= 'i88^ 24' 23'' und 
die nördliche Abweichung =? n^ 5a' 56" 

., ■ 

Dto 28*^ J^^* f ^^ ßch nach trüber Luft 

der Himmel wieder aufgeheitert ' hatte , fiand der 

Planet ixahe über N. 2^99 itp des Bodefqhen Stern- 

verzeichnifles , ' und erfchlen irti Sucher des 13- 

füffig'eii Telefcüps ungleich heller und völlig 

wie ein Stern der yten Gröfse. Mit i36mahli- 

ger Vergröflerung diefes Reflectörs , erfchien er 

in öBinein etwas ins Höthliche fallenden nihigen 

jpjbneüenlichtid imd'^ul; begränzt. Eben fo isr- 

fchien er uni ii'Uv lo^.mit a88niahliger Ver- 

gri^fler^tng in* etwas röthlidbem Lichte und al^ 

ein mit : etwa3 Neb^ bcgränzfees ! Scheibchen. 






.Qb iaa^deffen das röthliche Liqht, . wdrin fich 
der Planet diesmbhl zeigte, in Veraiidenmgeii 
/i . feines 



\ 
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feines eigenen Dunfikreifes oder ivt der'ungün- 
fiigen BefchafFenheit unfercr Erdatmofphäre fei** 
nen Grund hatte , bleibt völlig ungewifs ; weil 
die benachbarten FliilTe überall Itark ausgetreten 
waren , und wir uns auf einer kleinen Infel be- 
fanden, über der die Atmöfphäre nut vielen 
Dünfien gefch\yängert war. ' 

• • ■ 

Da inzwifchen bey. abwechfelnden Aüfhei- 
terungen der Planet* deutlich, und wenn gleich 
nicht fchaifv idoch gut begränzt erfchien; fo 
ricllte ich gegen la*" 30' an Meflungen und fand 
auf einem, unbekanijjteji , AbÜande der .Projecti- 
onsfcheibchen vom Auge 

ty itntier -fiSSniabliget'-Vergrüffemng die Ce- 
resf cheibe fo grofs , als ' feur • Pröj ectionsfcheib«' 
cheu von 1,5 Linien, jedoch zwifchendurch 
etwas groffer, fo dafs* ich-Tolches auf ^ Diffe- 
renz von 0,500 Linien s=r 0,166 grofler' fetzen 
jQufste. 

\)'Mit I36mahl. Vct^/ hingegen fand ich* 
fie unter gleichem unbekannten AbßanidiS, k^um^' 
nicht recht völHg fö*grofs eis ein Pro-^ 
jectionsfcheibchen von^i'Lin. , fo äalb ich. die 
mindere Gröfse auf ein \ fchätzein mufste und 
den Abftand vom Auge fand ich hiemächft =« 

450 Lin. 

^ -l Hier- 






Ifiemiich gibt -^fo dÜ3 Kechnung 
id i)X. 1,666 ia= 5,ßÄi675ö i:. 

.:rv ; - : 9»$5;8ö<>65:== Tang* 13^.1^/' 

— - — -7— 22 a", 774 



i-. ,:,- JLf.- ;..:.ß8ftii.:'; ;..;; r 



r » 



ftd Ä) L. 0,800 Lili* ti:' g/gÖSbgOÖ ' ' 
j— r Li 430,000 Lin* iF^ 0,6534635 • . . , 

. ■-■' : ^ Bil:!?2l m. Ulf 8'4 6'i-i;.;; >■'. - 

... , 130,35. 

r •.!.. .; .. ■■■.l-»j 

■ > 

Aucii^^äieie M^ffüii'^^^^ ihit Ver(th\keienefi 
Vergröflerungen ergeben deutlich ^ ' iiiit Weicher 
S9i<:hetbeti^T#»<^ au£ /fqkhe : Art ine^e^ , liönne : 
d^ii das ftllitei äu$t;i^i>eil ^iek ^o .^ 

I 

Bey dicfer Beobachtung verglich übrigeitJf 
Hoii?: IlJlpr Hairdwg, die Lage^ d<fr Ceres, mit 
^r. »1fsW»»t.i w4ifand'fiir i3^5a'M■' initiL- 
Zeijt, «iohtinb. A, H' Aetes ** J88° Si^ag"; «i»d. 



. jifi 



I > 
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Nttdi' triibei*' Witterütig Wii^rde«^ hiemactift ' 
die Bcobachtutigeti den 31 teil Jan. nach 11^ 
fortgcfetzt- Ungeachtet die Ltift uiigewöhnlich 
heiter War, erfchien Cei'es dentiöch wieder iil 
weifset , inJ5 Ilöthliche fällender Färbet 
Und ich konnte aberiiiahls Von dei eigentli(ihen 
fcharfen Scheibe , Wie wit Jie aiii ß^teri watar- 
genommen hatten , * bey aller Aüfmerkfämkeit 
nichts Wahrnehmen^ fö fcharf auch der isfiillige 
Tlfeflectoir unter nur isCmahliger VergröfleruiijJ 
und Voller 9^ 5 Äölljger Oeffriung die Gcgenfian- 
de darßcllen nliiftte Und aiich wirMich darfteH-» 

• ■ ■ . 

ie i indem den ganzen Atetid hindurch bis zu 

• • ■ ■ ■ 

den Ceres - ßeobächuiiigeri die feiüfien Meflun-» 
geU liber die •Patallaxe der I^i^dierrie von iiiit 
beWerkftelliget Worden Walen; Vielmehr er* 
fch ieri diie Ceres fcheibe überhaupt titid 
befonders utiter igßiilaliliger Vergtoifeiting föhif 
u n b t' g t k li z t , . f ö daft alle vereinigte Mühö 
beyder ßebbachter, ' fie iiiif citii^etinäareii 'fcharr 
zu «rhalLeu, Veifgeblich Wan Gleichwohl fid^ 
fie in einen i-Utide:^^ .tm^^^^^ voU 

\ig JTUh.igetij tmr-irebtelähillich begränÄteti 
Bilde ins Geficht ^ tö daf^ unt^ allen übrigen 
vorzüglich güilfiigeoi - TJitiltätid^ üntSrer befon« 
ders heitern Atmofphälre ^ wohl fchWerlich eintf 
• -- merk« 



i6 



merkwürdige Verändeiting des eigenthümlichen 
^ JPtuxfikreife3.«dar Ceres za yerkennen^ Wis^^'^ 

'{ : ,■ • . ■ , •■ • ■ 

' • % . t . . i i ' • 

Unter diefen Umftänden war die Meflunff ihrej 

■i ./ «jr .: . ' ;« -. ■ ' ^ : .- ^ • .1.:-. 

Durchmeirer3 • fo heiter und ruhig auch unterer 
eigenjer Dunflkreis wajr, fo fchwer, dafs über 
dem fortdauernden Entfernen und Annähern 
der Prqiegtionslcheibchen mehr als eine halbe 
Stunde] Zeit verfirich. ländlich hielt ich mich 
diu'ch wiedierholtes Prüfen überzeugt, dafs, wenii 
£e nach ihrer diefsniahligeri Begrärizüng unter 
agSm^l' T^.^g^- f'^ fcharf als möglich ins Geficht 
fiel, fie mJLt .den Projectionsfcheibchen yons Li- 
nien Durchmeff^r .völlig gleich erfqhien. Hie- 
von Überzeugte fich auch Hei:r Hardinff. Gewifs 
war es völlig, dafs fie nicht zu ffrofs , fondem 
eher, ein Härchen kleiner ßls größer gemeflen 
wurde, »ohn^ dafs jed9cb eine weitere Verbeffe- 
rimg der^ Projections - Entfernimg Stattr fand. 
Dicfe bis dahin unbelianjut, wurde um 48Q Li- 
i;iien gefunden , .und es gi})t hiernach die Rech- 

L. 2.000 Lin, =? 3,3010300! 

•■ ■ ■ ■ ^ • ■ 
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7i6i 1721 1 = Tang. 1'^' 4*^' 
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I 

Merkwürdig war es, dafs der fcheinbare 
Durchmefler diefes Planeten vom 25101 bis ziim 
3iten Jan. um o'',4i6, und zwar allmählich 
verhäJtlich fehr regulär, täglich um un- 
gefähr f einer Decimalfecunde, oder um o",o69 
zugenommen hatte. Natürlich mufste das mei- 
ne Neugierde gerade eben fo fchr, als bey dem 
Cometen von 1799 reitzen, weil ich mir gleich 
merkwürdige Refultate als bey folchem Come- 
ten *) verfprach , fo bald die Entfernungen der 
Cere9 von der Erde nach den GauIIifchen Ele- 
menten berechnet ffyn würden ; welche Mühe 

■ 

Herr Doctor Olbers nach unferer zweckmälli- 
gen Verabredung gütigfi übernahm. 

§. 10. 

Nach trüber Wittenmg, und nachdem wir 
im 3ten Febr. bis gegen la Uhr vergeblich auf 
der Sternwarte geharret hatten , konnten wir 
nnfere Beobachtungen erfi den 5ten Febr. von 
10*" 30' mittl. Zeit an weiter verfolgen. 

, Ceres hatte diefes Mahl unter voller OeflF- 
nung des isfüfligen Heilectors, fowohl mit 136 

als 

^ S. meine Beytr. zu den neuefien aftron. Entdeck. 
Bd. III., sc Abth. von S. 9. an. 

B 
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tls fl88™^lig^r VergröiTetung wirklich weifles, 
aber wieder ejwas ins Röthliqhe fallendes Licht. 
Um 11*" 30' lind überhaupt die ganze Beobach* 
•tungszeit hindutch ^ erfchien iie begränzter als 
jemahls^ und in fcköner milder Platietengefialti 
fo dafs fie fich felblt im ^füfligen Heirfchelifchen 
Telefcopei durch plaAetehartiges Anfehen von 
FixJ^emeti auszeichnete« DeÜen üngelichtet aber 
w^r fie dennoch etwas nejjelähnlich begränzt, 
und wir konnten nicht wie am a5ten Febr das 
wirkliche Söheibchen Von feinfer ' nebelattigen 
Bcgränzung* ütiterfcheiden; * welches aber ihM 
deutliche Flilnetehgeftalt und Anficht keineswe-^ 
ges hinderte* 

Bey dielem ireinen Bilde des Planeten war • 
feine micrometrifche Meflurtg mit weniger Mü- 
he verbunden, fo dafs fich der verähderlicKe 
Wechfei feiner atniofphärifchen Begirähzüng 
auch dasmähi keihe§wtges verkennen liefs^ Und 
ich die Meffiuigj fie möchte ausfallen wie fie 
wollte, in Rückficht des reinen Bildes zum 
voraus für gut erächten xnufste. Ich hiherte 
und entf^emte das Scheib^h-Micrometer fo Idtige^ 
bis der Planet unter aQQmBhliger Vergrölferung 
mit Gewifsheit genau fo grofs, als ein Scheib- 
chen von fl Linien ^fchien , und fand dann 
deflen Abfiand vom Auge nur 413 Linien 

Hier- 



Hiernach |ga1> bUo 4ie Eechaüng 
Tm fi, Ooo Lin< sä ^t^oio^QO 

fr— Jji 413, 000 Lini == 5,6159501 

fl88 
Ciie DeüQichkeit iind Verhäldich fchärfeBie^ 

granztiTig^ iii welcher der Planet di^feii AbenA 

m 

mii'iileh Vetgtöffettai^&ii erfchieil^ inüf^te und 
nothWenAig feiii grbfles Verträüeü i^u diefetf 
Mefluiig isinflöfseii; Vergleicht inan fie bun mit 
der Mcflimg Vötii Ä5teh jatt* j^ da der Planet it* 
beit^Eills ätilferit deutlich ;ü1id fchatf begiränzt i^xr 
fchierij ib 6rgiebt lieh ^ dafs Tein fch^nbArer 
tJu^chtnefler iii ii Tagfen um 0^954 ^ugenom^ 
taieii hatte. Voih t^teü Jahi bis ^üm siten^ 
(Didef 'innerhalb 6 Tageii betrüg diefe Zutiähme 
b^*t^rBi und hiertiäch hätte et bey gleichfö)rmi4 
ger 'AimSh^rung des iPIaiieteü gegen di4 Erde^ 
Vom '3 Itexi Jan; bis züin Steh iFebn ih 5 T^igei^ 
b'*,34i züiiehiheh , und am 5tett Febn iiuü 
5,276 iaüstnigeii müflehi Det Ünteftfcfaied jfcwi* 
sii^'dieret- und der M4ridich gefündäjteti Orölfd 
hur 0^^,192,! feicht völlig ^ bdi^al^a 
eihet RaülriteCÄhde > tmd kann bey det Schwi«-' 
ri^eit^ die böy den MelTuhgezi diefes Meinis^tl 
tihd hiebt röcht fchar^ begtähzteh Gegönltähd^d 
Stalt ^deti gan:^ dexh trrthume einer iuid def 

U sk juidertt 



andern lUiUtki^' 'lug^fcbrieben ^erden^ ohne de- 
ren Wcrth her aI> "iif Würdigen, da er kaumTden 
Igten Theil der gem^flfenen Gröffe austrägt. Tiir 
jeÄÖnt'aH "aBer, Hünkt ftiich,. rechtfertiget auch 
diefip Meflimg, mit , weicher - nur immer mögli- 
chen Avftnerkfamkeit und Genauigkeit die bis- 
kerigen M^ffin^gen ,l^ew^rkit€Llliget find. 

c . Um ind^fiißn kleine l^^jv&l^chungei^ zu verhü- 
ten, difi. hey der /M^ji^g, eijxes Sß kleinen 
DurchmelSärs i bey einem nehelartig bpgjränzten 

■ 

Bilde, den -öftern yeräjadewingpn dcß b^grän- 
senden und umhüllenden Nebels imd^ den EiQ* 
fiüffen unferer eigenen Atmpfphäre möglidi fixid^ 
nüahmei^ w^r uns vor^ den danxahU nicht fdi^ 
weit von Pullas entfernten Uranus jedesm^hl .auf 
gleiche Weifc mit .eben denfejben Frojections- 
fcheibeh zu vcrgleiclien; um nach diefen gleich- 
zeitigen -MeffijLn gen beurthcilen zu könneai^ wel- 
ehen vEinflufs der Zuftand : \i?iferer eigenen At- 
mofphäre auf fie feab^n. , nnd was etwa Wir-> 
kimg der eigenthümlichen Befchaftenheit des 
Dimfökreifes. , diefes neuen, JPlaneten fey n möch-r 
te. Diefer Voriatz kon;Qte indeflcn dasmahl 
noch nicht ausgeführet werden , weil - Dünße 
den öfilichen Himmel überzogen, ehe noch. 
Uranus eine zu fiebern Meflimgen erforderliche. 
Höhe über dem Horizonte erreichte. 

$. II. 
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Mittclfi des Kreis-Micrometers erhielt Herr 
Harding im Mittel aus mehrem Beob»ichtungen 
für den fiten Febr. ii** 56' 33" mittlerer Zeit, 
den Weltlichen Abltand der Ceres von N. 34. np 
RamfL = 35'5ß",5t tmd den Unterfchied in der 
Abi^eichung = 12' 30"; woraus für gedachte Zeit 
fcheinb. AR Ceres = 88^^4a' 34''>5 ^^^^ fcheinb. 

Abweichung = 12*^ 49' 46'' 
folget. 

Den loten Febr. hatte fich nach immer- 
fort trüber Witterung der Himmel wieder un- 
gemein aufgeheitert. 

Des Mondlichts ungeachtet , blinkte Ceres 
im Sucher des i3füfligen Reflectors unter nur 
1 smahliger Vergrößerung dennoch unter- 
fch eidbar entgegen, und ich fand um 10** flo' 
ihre Lage fo, dafs fie mit dem 2jten und 34tenr 
Sterne np Flamß. nördlich über dem 34ten faft 
im rcfchten äuflerft wenig fpitzigen Winkel Itand, 

Mit isßmahl, Vergr. diefes Itarken Refle- 
fctors erfchien füdöftlich ein feines dunldes 
-Sternchen bey ihr, das mit asSDiahligcr Ver- 

giöf- 
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gröITerung ypljendq . dunkel und kaum untcr- 
^cheid^ar erfchien.} i?i w^cjxer Lage wir fchon 
vorhin eixi glelcl^ dyji^leß ^t^rnchen be^ ikr 
l^efimdei^ bat|eQi 

a 

Sowohl m% »3^ |(l« ii880iahligpr VergyöflTe^ 
nmg A^l das pia|ietei4icht^ ptwa§ rötlilicji ins Ge? 
ficht , iin4 ungeachtet icl:^ viele Verfuche maph« 
te, die Fpc?lweit<? fp lph?jfi als nur iou|ie^ 
möglich zu erhalten, bliß]) er denixoph ipi*» 
merfprt f^hr ui^begränzl; nebejartigji 
welches um [g mehr merkwürdig \md in Hiick*; 
ficht feiner atmofphärirphei^ N^Uiira|ilfige ent-? 
fcheidend ^ar, da das ^ helle Licht des ihsi 
fchon nahe gelipminfnen , mehr aU halb e^-leucii^r 
teten Mpndes den feinfien äulTprßen TheiJ 
feiner nebplartiigen Begrä^izung tnnfichtb^l* ma-r 
ehen mufste. Pebrigen^ fiel fein Licht unier 
voller 9,5 zölUger OeflEt^u^ig planetenartig iiaift, 
iruhig und ^eifsröthliph ins Auge. 

Auch heute konnten wir von feinßr aäi 
^StenJ^t^t V(rahrgenpmmenen / fchärfer begränst 
durphblinkisnden eigentlichen Scheibe nichts 
wieder entxJepken j' und da? war auch ganz na- 
türliphi wiBild^s fonft ^es fchärfer darftellenden 
hellen MpndUchts ^ngeaphtet, fein u^be- 

gräjpLZr 
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granztes ^ebelardges ßüd uns beyden gar nicht 
gefiel/ , 

Ich urtheilte, dafs fein eigenthümlicher 
Dimltkreis heute nipht heiter fcyn könne. Weil 
wir indeflen fchon einige Mahle mifstrauifch 
geworden waren, dar$ feine nebelartige Begrän- 
znng Tielleicht optifphe Täufchung feyn und 
durch feinen Meinen DurchmelTer und fchlechte 
Befcha£Fenheit unferer eigenen Atmofphäre ver- 
urlachet werden könne, fo fährten wir um fo 
mehr unfern Vorfatz aus und verglichen ihn mit 
denx Uranus ; allein wir wurden von dem Ge« 
gentheile, d^s die Urfn^che keines weges in un* 
Jerer eigenen Atmofphäre liegen könne , völlig 
überzeugt ; denn fchon mit s^^^l^g^ i Ver- 
groflerung des yfiiiligen Schraderfchen Telef- 
cöps fiel uns Uranus ungemein fchon und fehr 
fcharf begränzt ins Auge. 

Bey der aus diefer Verglißichung folgenden 
eigenthumlichen , diefes ]VIahl befonders fchlech- 
taif nebelartig atmpsphärifchen Begränzung der 
Ceres tmd dem fiarken Mondlichte konnte alfo 
auch die Meflung ihres Durchmeifers nicht 

anders als fehr mühlkm ausf^en. 

Um 
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Um dcfio fichci^ef und in jedem Betracht 
rollkamnien unpartheyifch zu verfahren , hattö 
ich mit vieler Mühe neue Projectionsfcheibchen 
t^erfertiget , deren Durchmeffer ich bey den Mef- 
fungen nicht wiffcn konnte ^ weil fie fcharf ge- 
meflen in Brüche fielen. Die Meflung gefchahc" 
unter agS^^^'^'^lig^'' Vergröffetung des igfiifligen ' 
Reflectors, und Ceres fiel offenbar etwas gröffer, 
als die beyden kleiniten Scheibchen von^ ^j ^^^^ 
Sil Linien ins Auge. Ifh fchob alfo das Proje- 
ctions - Micrometer fo lange vor und rück- 
wärts , bis ich das Bild der Ceres dem folgen» 
den dritten etwas gröflem Scheibchen gleich 
fchätzte. Die fcharfe Beitimmung diefes Scheib-? 
chens fand ich nachher 2,500 Linien und den ;, 
Abftand vom Auge 565 Linien 

Diefemnach gab für den fcheinbaren 
Durchmeffer 

L. 2,800 Lin. = 3,44.71580 
— L. 565,000 Lin. = 5,7520434 



7,6951096 = Tang. 17' a^' 

. io2a'',ooo 

~ — — = 3",548 

Auch dlefe unter immer andern unbekann- 
ten Maaffen gefchehene Meffung fiimmtej gab 
aber den Durchmeffer des Planeten nur gegen 
eine Decimalfecimde gröffer, als die vor 5 Tagen 

den 
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den 5ten Febr, bewerkfielligte ; vermuthlich weil 
ich bey dem fiarken Lichte des mehr als halb 
erleuchteten Mondes gerade eben fo wie bey 
dem Cometen von 1799 *) ^^^ fcinlten äuflem 
Nebel nicht mit erkennen konnte. 

Jetzt wurde nun weiter um 12 U. 30'mittl. 
Zeit Uranus mit dem Bilde und der Grolle des 
neuen Planeten verglichen, deflen Bild mit fei- 
ner nebelartigen Begränzung mit dem vortrefilir 
chcn des Georgsplaneten überall nicht. in Ver- 
gleichung geltellt werden konnte. Uranus er- 
fchien fowohl mit 13Ö als sssmahliger Ver- 
.gröfferung fo fcharf, wie alle übrigen 
Planeten begränzt, als eine wahre kleine 
Kugel; hatte auch viel weifferes, fchöne- 
res und ftärkeres nicht fo nebliches coi- 
met enähnliches Licht, als Ceres, und fiel 
fchon ungefucht fofort im Sucher gröITer , als 
alle übrigen Sterne, als Planet auf, Itatt dafs 
ich die Ceres mit demfelbcu Sucher in ihrem 
jneblichen Lichte mühfam unterfchied. Hier 
konnte ich das vortTeflliche Bild des Uranus in 
feinem ungleich ftärkern Lichte, zwifchen den 

vielen 

*) S. meine Beytiägc zu den neucften allron. Entde* 
«kungcn Bd. III. sc Ablh. S. 163. u. folg. 






vieleB^ Hellen Frojectioxufdieiben immer als eine 
rein begränzte Flänetenfcheibe durchgehen laflen; 
und eben deswegen, und weil wir beyde 
Planeten nicht unmittelbar mit einander verglei- 
chen konnten , fondern immer* erit da5 Teler 
feop wieder anders richten mufsten , f\el uns 
auch Uranus griifler als Cereß ins Geficht , da wir 
doch diefe nach den bisherigen Meflungen mit 
ihrem Nebel eher grpIT^r als kleiner vermuthen 
ttufsten. In der That wair der Unte^fchied nur 
dzu auffallendy u^d diefe Vergleicbung ergab aur- 
genfällig genug, in welche fiarKe coQietenähn- 
Uche Atmofphäre die 4cn sfiten Jan, erblickte. 
Kugel der Cere§ gehüllet feyp mufs, . Ceres crr 
fchien in ihrer Tieblichen Begränzupg gegen die 
/charf begräpzte Kugel des Uranus ungefähr fo^ 
wie der Herfchelifche pla^ietarifche Nebel bey ¥ 
des Waffermannes in feiner neblichen Bcgrän- 
3ftung gegen die fchärfer begränzte Ceres erfcheiiit; 

lijn, zu vornehmen, ob des Uranus lijheinba- 
^rer Durch jnefler wirklich gröffer, als der der Ce^ 
res fey , ftellte ich das Micrometer in ungefähr 
diefelbe Entfernung, worin "^ch die Ceres damit 
verglichen und gemeflen hatte , nähmlic 563 Li- 
l^ien vom Auge entfernt ; allein Uranus erfchien 
ßär^hen kleiner, als das iScheibchen von 

ßf8oo 
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ftygop Linien. Ich ehtferlite daher die Proje- 
€tipiisfcheibe noch 15 {minien, und da fiel Ura- 
nus um eben fo wenig grpller inß Auge. Das 
Mittel bey^er Entferniuigen mufste älfo der Di« 
ftan^ ani i:^ächften kopimen , in' welcher Ura* 
nus nii^ gecUichtem Pro]ectipn3rchetbphen gleich 
grqfjsi erfcliien , ui)d da die Meffung wegen der 
lie t^indefnden Granzhecke der Beobachtungs- 
terrafle nicht weiter fortgefetzt werden konnttf 
fo gibt 

L, fl,8oQ Lin, == 5,447^580 

— L. 511^99 ^ =^ 5,7611758 

7i68598aa==Tang, i6'4i'* 
ioq'%ooq 

fq dafs desf Uranus fcheinbarer Durchmeiler, um. 
ein ganz ÜT^erheblip h^s , nähnilich nur jgJo^ ei- 
ner Secunde. weniger als der der Ceres austrug; 
und da diefe V^rglcichung bey mehr als halben 
Mondliclite gefchahe, da alle Planetenkugeln et- 
was fchärfer beeränzt erfcheinen. fo war fie dcr 
hxk inftf uctiver j weil uns Uranus ohne Meffung 
migleich anfehnlicher und gröffer , a1$ Ceres zil 
feyn dünkte^ und diefe mit ihrem Nebel durch 
Mefliing doch eben fo grofs gefunden ^urde, 



S* 16. 
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* Den latcn Febr. hatte Ccrci fowohl mit 
136, als 288^^^' Vergröfferung des ijfiifligen 
Reflectors, wieder etwas röthliches Licht, und 
w^r nebelartig fchlecht begränzt. 

Unter Anwendung des Scheiben - Micr,omc- 
ters fand ich ihren Durchmeffer mit assroahli- 
ger Vergröflerung= 2,933 Linien und den Ab- 
fiand vom Auge 580 Linien. 

Diefes giebt 

L. 12,933 Lin. = 3>4ß73i2i 
— L. 580,000 Lin. = 5,76342 30 

7»703884i =Tang. 17' a j'* 
_ io43^ooo _ ^ 

~ 288 ~ '^ ' 

Seit dem loten Febr., da Ceres 3 '',548 
grofs gefunden wurde, hatte alfo ihr fcheinba- 
rer Durchmeffer diefer Meffung gemäfs , wieder- 
um o",o73 zugenommen; indeffen liegt ein fo 
geringer Unterfchied gan;& innerhalb der Grän- 
ze der unvermeidlichen Schätzungsfehler, zeigt 
jedoch, wie genau man auf folche Art einen 
fo kleinen Durchmeffer befiimmen kann. 

Auch diefes Mahl fahen wir das fchärfer bö- 
gränzte Scheibchen nicht durch den Nebel blin- 
ken. 

§. 17. 
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D cn I3ten Febr. hatte Herr Doctor Qlbers 
die Güte» mir die nach den Gaiiilifchen Elemen- 
ten berechneten Abttätide der Ceres von der Er- 
de zu überfenden, und fchrieb dabey: "AufFal- 
,,lend ift mir ihre Vergleichnng- der Ceres und des 
„Uranus vom lotenFebh gewefen ; .-denn gerad« 
an diefem Tage habe auch ich beyde Planeten 
,nach einander mit i66 und isomahliger Ver- 
„gröfferuiig meines DoUonds beirachtet. Meinem 
,,gleich niedergefchrieben^n Urlheile' nach , i^am 
,,mir die Uranus Scheibe wenigftens doppelt grö- 
„f s e r vor , als die Ceres Scheibe , die felbfi bey 
„igo nöcli kaum als Scheibchen zu erkennen 
„-war. — Sollte rtiich» mehr imgeübten in fol- 
y,chen Beobachtungen , vorgefafste Meinung ge- 
^,täufchet haben, weil iehihi voraus den Uranus; 
„der als ein fehr heller Stern im Cometenfucher 
„erfcheint, für viel gröffer hiele'? 

Mir war diefe Aeuflenuig keinesweges atif- 
Mlend , vielmehr fehr angenehm , weil fie gerar 
dehin unfere gemeinichaftlichen Beobachtungen 
des eigenthümiichen atmofphärifchen Nebels dec 
C6res ' tlnd den dabey au%ejtoflenen CpntraXt be- 
fiatigte und erläuterte. Auch uns kam bey dec 
nach einander g«Ic]iehenin Vergleichung, der 

fehr 



jTehr fcharf begrähzte .Uranus leben diefer fchar- 
|en jB^gfätizüng wegea r IHblt iuit üem i^fulE- 
gen ReÄetiior inerKU^^' gröfTer vor^ als jddß in, 
Nebel gehüllte vfethälilich ühahfehäÜohe Ceres, 
imd doch ergab die .MeiTung den jTcheinbareA 
PürehinelEßr 1>^y4er Planeteqi nach j. 14; tmd 
16« bis auf :| üx^di pecd]tu]ietim^ gleiche 

■ ■ • • . ' ^. ■ 

Üni fexneii Mchtü lei^ien atmOfpi^ari- 
ichen Nebel in feinen immer dwner abfal- 
, lenden Sch^cWn, wahpJeiimen zu kölineii; wird 
voriieiinüiph 4&inö vor^iglich grdlTe. LichtÜärte 
und a^hitt; i^iriß gr0^^ QeffjiUng deä Ferntohm 
i^totd^t. Gei'äile 4^ui liegt ein Vötzüg deif 
groflen Teütcope vor deii ächt-ömatifcheh Fern-* 
irähren« Nittürlich iya^ äs alfo^ dafip Herr Dd-^ 
ttor pij^e^rf öüt filier ÖelfiaUiig von 3^ ehglijGcheä 
ZoUen .njii^^ dett Nebfei ^Mnixeri iucinptfei den 
i^r unter 6^5 und ^,^ völliger fahen« .-Er [ali6 
blos deii heilern Keili als Scheibcheh; Wer lieh 
Tött di^ei^ Wahtihfei» übei-aieügeil wiÜ^ der itanii 
mir iüeiiiiö JBeobäehtüjit^h des Odmeteh vöü 
17^9 im 3toti BatiitU lOMsixier afiioilOmiXcheti Bey^ 
trage ) in def ötm Abthtilüiig §. gÄ. und der hin«» 
teti beyg(s£ugteü Tab. A. nachfeheii , da iiih ^i B« 
den 95teti Sept den Halbihefler diss fpahrjfcbeii 
X.icht£teb«li, diffes CM[ietesi iuit dctti l|£a%eii 

llefle« 



Heflector Von 9^5 Zoll OeiSBtiüng nur In eineü! 
Extenfiöta von 1^59'^ mit dem 27ful£gen Refle« 
ctor voll so Zoll Öefi^tulg hingegeii^ womit 
ich die immer düntiei' abfalleiideil Schichten er-« 
kennen kohUte^ bis ätif eitie Auädehhmig von 
3' A 3^9 ö f^A noch eirimid fo Weit unterfdiied| 
als wovoii man in gedachter. Tabelle eine gan- 
ze Keihe Iblcheir übei'einitimiilendetl Beyfpidl^ 
findet« 

l&erade das war es nun äuch^ was 'W'ifsb^-* 
gierde reitzte, wie ßch die aus den bisherigen 
Beobachtungen erhellende allnlählige^ im- 
merfort progrellivej im Verhältnifs 
der Unvermeidlichen fehr kleinen 
ScKät2uligs^fehler tegüläre Zunähme des 
fcheitibaren IbürchtnelTers, öder nach nieiner 
Idee vieUhehr die fbrtwächfende Sichtbarkeit 
des atmofphärirdien Nebels det Ceres, zu den 
Abfianden Von der Erde verhalten würde > weil 
die zunehmetide Gröfle des fcheitibaren Dürch<> 
meflers zu fchilell anzuwachfeii fchien^ 

Da die Abftände diefes Planeten bey den 
Beobachtungen imd Meflüngen überall noch 
nicht berechnet f noch bekannt geWefen Waten^ 
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fo. way • fol4^es d^ltp ^unpartheylieher .und in- 
ftru<^yer; :.utid da iM^^ VerhältoilTe der bisheri- 
gen S^eiTui^en zur ricjbtig^ru Betutheilung der 
xii^ch folgei^df^ nützen werden, fo habe ich 
^as; V^gnügen , He fchon hier in iiachitehender 
l^ine^ Tafel anzuzeigoi i . / 
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Ueberblickt man . diele T'afel , - fa ergibt fich 
l) dafs nach der iten und 4teu Coliimne 
der fdjLeinbare Durchmefler der Cere^ 
ittn«thalb 13 Tagen allmählig 
inilheirfdrt in däcimalen eixek und 

BBEN DERSELBEN SEKUNDE dürcll wirliliche 

Meliung gröffer ^ und iwat im Mittel der 
Meflutigeh täglich uni o' ,aCi oder eine 
gute halbe Deciinale eihei: Secunde 
gröfler geifutiden würde; Bey dfeh Meffun- 
gen waren ütis ab^et fä 1;renig die Abfiände 
der Cerei votl d«r Rrde , nach Welchen, et 
wirMiCh allmätiiig lind ^War tiacli der sten 
Columne in Deciiilalell einet* tiiid ebeii 
derfelbeii Secündc zunehmen xuursu^ als 
die jedesniahligeti Efttfertiuhgen det fti'OJe- 
fctiönsfcheibclieii vom Auge ^ Woirauf fich die 
Rechnung gründete , biekannt« Die MelTUn-' 
geh jg#fch*hen alfö init aller Uilpartheylich- 
lieit, weil fich nie das Product überfchen 
licfs ; und doch ftimmeil fie iii der al 1- 
mählig f ortwächfeliden Zunahme 
des Durchm^flers in Decimäleü ^iner 
Si^Cunde, fo auiTerordentlich gut zufam^^ 
itteh j wie es in Rückficiht der iinvermeid-r 
Hchen > i^b^^r hier äuüerft unerheblichen 
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.' geWif» jeder Kenner diei^e Meffun-^ 
gen für V0tr^ü glich gennu erk^en^ 
,%kßn wird. ^ 

IcK bemerke fölchöS hief in fieiiehuiig 
auf dön ixi der Folge $pho 45 bis 6a erläu« 
tert werdenden , fehr aüffälletidexl Coiltraiii, 
dcr'zwifchen den EnglifcheA Ufid hiellgen 
jMeffUngen Statt gefunden und die Aufioierk^ 
famk^it der AftrÖnömön auf lidi gtöOgejti hat. 

4) Auch iirird es iü folcher Üückficht dem 
weiter forfchettdeü Kehifef geWifs Aicht 
entgehen', Aati^ Wenn diifch eitle ifgend 
denkbare Täiifchüng, dei* fchfeinbart Dürch-^ 
melfer eihö beträchtlich geringere^" als die 
hier fortdauernd gemeffeüß Grölte ^ t. B. 
o;',50 betragen könnte ^ es fchlechtefdingd 

unmöglich gewefeA Wäre, eine ^ö fiEGü-^ 
^LÄR imnleirfört Wäehfende Zttnah-' 

:m# ^delTtslben Mit üUei* f^np^tWlich-^ 
kcit ku nieflfen i denn nach der. 4 jten Co- 

lumne d«r votlUlicnden Tab(p% wurd^ die 
•Umählige Zi4>lähln# imm^^ 13» idtscimä^ 
len ^Iner Hl^d «ben 4.«ffs]tben Se^ 

cuäd^ «. Ä* den äGi^fn Jen, «'',63^ ^^ 
den BSten «"^7]^} öhn< aUji V4>therigi^ Be- 

C 2 ta^h« 
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f^ '' rechnung ^ gefunden ,'^ Und äet- Umenchieä 

- betrug ' o^^ios'; holte tilfö ' der Dürditnjefler, 

- 1. - fo wie z;' Bi' nftcb ■ den^ Eteglifehfen' •M^flirn- 

gen Seite 5 der angehängten AbHäiidlimg 

mir o",2-2ö betragen., fo würde der Unter- 

. fchied der Zunahme . liur p",oo8 betragen 

haben, und es würde der fich felbft 

widerlegende Satz folgen, daf« 

ich einen Trfoaten Theil einer Raum- 

^, fecunde zu melTen ^verniö gen d fey, . 

* 

3) A\ich I fiohert diefe mit folche?: Schär- 

^ fe eemelTene aljliviählice Zunahme \ 
r 4es Dufcl^ipeflers und die' zu gleicher Zeit j 
beobaobtete: ausserordentjlich schahfk 

;_ BEi?ÄÄNZjJNG der ungefähr gleich gr offen 

*■'■'.■'".' ' .■ • ' 

Uranusfeheibe gegen alle Täufchung 
eines* etwa nicht genug vollkommenen In- 
firuments , deffen vorzügliche Güte ohne- 
hin genug bekannt ift. 

4) Ifi es aber nach diefen Beobachtungen und 
Meffungien gewifs, dafs, fo wie der in Ne- 
bel "gehüllte Plönet nach obigen Diltanzen 
der Erde immer näher kam , fein fcheinba- 
rer Dürchmfeffer immerfQrt mehr zunahm, 
als es im "V^rhältnifs folcher Abfiände mög- 
lich^'war'^ To könnte forchc eigenthümliche 

• " Zunah- ■ 



Zunalime nicht, die in den Nebel gehüllt« 
f efte KuseL-Xclblt, fondern nur das lie um- 
(gebende . atnjofphärifche Fluidiin^ treflEen, 
•welches i^ la, T'lKcn allmälüiff immerfort 
lind zwar überhaupt bis auf o",g67 in ei- 

. ,,n?r. . gröITern^ ^xtenfion. sicihtbaä 
-wurde ,. als es . nach den Abftänden .von 
der Krde gefollt liäLLc; und es folget mit glei- 
eher Gewifsheit, dafs es sich damit 
, gerade ejxj.jn rso verhielt, wie es 
ix^pfljL de,n Ui??igei3L sor^gf^Uigen 
^^ Beo.ba^chfiiinffen des'Cometen von 
^7 9j9 der.F^all ,w.ar, da nach der ange- 
füiirt^ j2tei)^btiieilnng des sten Bandes 
meijier a|lrono;nifc^ien Beytrage, §. 63 und 

, . weiter, de s Cometen N e b el, sowie 
er sich, der Erde näh erte,. jmilr cii^em 
und. eben demselben Rcljector in 

* ■ . .11 

1 Qinier . f ein er lind weniger dicht 
abiallendenSehich ten sieht bar wur- 
de, und dafs v^ir mithin die C e- 
r eS; T A Lmo sp hä.r e ringsv::m bis auif 
/e in ^. Extenfio n von P^'Ao^ ^^ c i- 
ner feine rn S chic ht er kannten, als 
b ey dem Anfange der Beobach- 

■ f ■ . - ■ .... . . * . , 

§. 20. 
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Nact diesen vprlHuf^gen tJepficrl^wÄgBA ver- 
iblge icli pun di^ Reihe <ler hiesicfiii fieüb^ch- 
itmgen \ind iVIefluiigen "Reiter. '^ '^ 
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Wäi* nämlich 4if5?| JetzWtö V^oraüil^tzung 
iind l'ölgerung richtig vä\^ gegrun4fet, fe mufs-: 

tc c$ " ■■ ' 

■ ■ ■ ■ • ■ ' . ' '. 

Den ig^^n Febr., 4^ V^ii? wißae?« äit|;» w^l^ 
* tcrn Beobaphliing ^elati'g^n konnten , b ey ti o c h ^ 
'^aft yx^ll erleiiph teitetix Mpncie, und in 
d^flVn genngem, ^tw^ ig^i^'betrÄgehdietii AJjftan^^ 
4e von ä^er Ceres , gerades' "felteA sq geh'6'h , wiij > 
es in äÜTnUchen Patten hey''g(e44chtfe^ Cömeten : 
gefchcihö. VVeil «^an 'n*hÄliich durch dJ6 Jleln 
liglieit de3 Möndficht^ <iie Wfent^er dichren auf- 
fern Schichfeii / ^es atrtiö^JJhärif^hen Nebels dier 
fes Cometen "nicht erkennen hqnnte, fo niufs- 
te fich dies Nebels, iifid mithin a u^h ' 
des Planeten gan7>er fcheinbareri 
Durchmcffer wieder beträchtlich v^^«sj 
r ingerji, 'ftatt däf s ci liö ^h wfeiiei- z iirl 
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Deswegen kam es> um fich von diesei 
inßructiven Umßande zu überzeugen , fehilzi 

dar* 



Äwuf an, iit Ceres bey fo ftarlkeiii Mondlich- 
te zu finde» und cum^en; welches viele Vm- 
[imii^ im4 Zeit isrfordertt^ - 

Sa^ohlmk Ji36,.al{| ß88»Ähliger' Vei^f- 
feruDg des isfiUfigim Reaectors ^ erfchien fie 
des tol^eaJVlDödlichtt ungeachtet, ooinetenr 
ähnlich ii eblici|-tii^b^grän7;t , und ge- 
rade eten Co wie 4^rchein^n Cometeii^ 
pchel, blickt^ ^ii'ck awifchpn durch et- 
wa* k^llß r c « 4 u* c4i^ ^as M>er keincsw^es 
fo wie wi 45teii Jan. b^änist war. Sie folgte 
üm^^ J3 hi9 H Minuten einem Sttm6. Ihr 
Anfehen und Geßalt unterfchied lieh fp wie 
bey den yorherigpn Bep|)Acl^fcungi?n , |n»4 über- 
hin wsf in der Lage ^ worin Ceres nach^ der 
Rectafcenfi0n unil ][)^cliQation ß^e» WuIste, 
über^U. kein Stern fichtbar, mit dem lie hätte 
vennrepifelt werd^ könne ^« 

Al^ ich 4^3 Scheiben »Microweter anwandte, 
*«ffchkn iiHre nebUch begränzie Sdidibe unter 
^Mm^bligp^ V^rdflfei^g merklich kleiner, als 
^'«beyieu kipm^enScheilHchen von 2,35 und 2,50 
^iöi,' und ich joiufste das Micrd^ieter "nach und 
iiiadi inamer weiter ßHrt&rnen, fo dafs feine Leuch- 
l^zulotzt am Ende dei^FrojectionsItang^ fch webte. 

Da- 
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Pa4urcl|fc wayd ^.ihmJdas ate Projcctions- 
S,ch^ibch<en von ;^,/iQ() Linien gleich, uiwl- ih- 
re Scheibe erfchien ^völlig fo grofSf mit; aL- 
ler Gewifsheit ^ber beträchtlich und augenfällig 
kleiner/ ei^.das gte Projectionsfcheibchen von 
2jQoo lAfiiep^ ,^ und nur höchßens und reichlicli 
gefph^t^tvk \^ der DifFerenz. beyder ProjectioruJ- 
fqheihefi^i jgröfser, als die von ,2,500 Linien. <£i-^ 
gentliql^ erschieiii ^.fie^.. aber mit; diefer^ v.öILig 
glqigii. grofsj i^h: fchrjjeb • ^Ifo.blos /un^lyöliig 
lieber . ;;^y. v.^rfajiiren, ^ der , Differenz •vbii.4f 0,1.00 
Limicn. :mit apy. ui^fl dann trgab ßch'der •unbe-^ 
ltajiTi1:9tAl»iUVft4 .des JVIiqrometQrs >om AiigeiBU 

617, Liniepij^ j — i; . :. .; ; r-.-. . Ji.'il-jlü \. 
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' ■ Hiernach gibt alfo 

'' ^t/'b , 600' tJin. ==3;4.i 49733' '. 
— '-' i.t 6 i'i-joöo Lii\. i=» 5;7g6o4i 2 

- -^ '■ -710239321^ H'3Ö'' 

= = 3"» 048 
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Bringt man aber, weil 4er Planet mit .dem 

, Scheibchen von- 2,500 Linien eigentlich genau 

gleich grofs erfchien, die Differenz von + 0,100 

^iinien nicht mit in Rechnung, fo ergab ficb. 

fein fcheinbarer DurchmelTer ivollends nur '. Zitt 

$. ai. 
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Dadurch wurde alfo obige fitr die Atmofphärc 
der Ceres merkwürdige Wahrheit; dafs der aN 
mofphärifche Nebel diefes Planeten der Theo- 
rie gemäfs, in immel' 'Weniger dichte und leich- 
tere Schichten abfällt, und dafs mit einem und 
eben demfelben Telefcope; nach dein Verhalt-^ 
nifs des Mondlichts , ■ die dünnem Schichterk 
nicht erkannt werden ' können, mit Vülli«rc1r 
Gewifsheit befiätiget gefunden : denn am rateti 
Febr. betrug der Abfiand der Ceres von dör Er- 
dd 1,7363 ^^^^ ihr Purchmcfler wurde im Ver* 
hältnifs feiner vorherigen eigenüiümliclien Zu- 
nfthilie , wegen des Mondlichts fchon etwas zu 
Jdein , ' nälimlich zu- 3";()2i gefunden; heute 
hingegen betrug der Abfland nur 1,6939 und 
es nuifste der Durchmefler ohne alles : eigenes 
Increment 3'', 712 betragen. Er betrug aber 

nur 2 ",930 und mithin . der ganzen Gröflc, 

nähmlich o",78ä weniger; welches bey den! 
fcharf begränzten Uranus und den übrigen Plar 
neten keines weges eben fö der Fall ift. Was 
überliaupt das Mondlicht auf die geringere und 
gröflere Sichtbarkeit' der feineren Schichten des 
Nebels imd' auf die davon -abhängende veränf 
flLerlich fchcinbare Gröffe des Durchmeflers die- 
fes 



t».- 
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[es Planeten für Einflufs hat, crgiebt fich, wenn 
fMÄ nach der §. is befindlichen Tafel den 
Wachs thum dies Durchniieffers mit der verhält- 
üchi&ii Starke des MondUchtff vergleichet: denH 
am ßyten Jan. War fchqn das letxüe, u|id de^ 
^tcn Febr. erft wieder das erfte Mondviprtfl^ . 
iind es w«r feht natürlich , dafs , fo wie £^ 
Ceres der Erde ,näherte , ihr Durchmeffw vom 
,M6ten Jan. bis zum fiten F^br, incluf. in den 
^utikeln Nächten prqgrerfiv weit 
m<$hr zunehnien mufste. Und gerade £6 ver- 
hielt es lieb auch: de^n nach der yten Co- 
lümne fölcJier Tafel Äieg die ^enthümlxch 
fdieinbarer 3Eiicht direct vor der y^hältiicbaa 
Gröfle der Annäherung abhängende Zunahme 
bis auf o"^o3. Hiemach hätte iie vom 5tcn 
bis zum iflten Febr. incluf, in 7 Tag^Q 0^,501 
iimehmcn. muffen ; iie nah^ aber nur p"ro64 
zu, und zur Zeit des d^r Ceres nahen vollen 
Mondes bolTug ihr Durchmeffer gegen die letzte 
Beobachtung auf einmal wieder q^^^&qi we- 
n igen 

Dicn a6ten msid $7t^n Febr. beobach- 
teten wir den Uranus in feinem fchönen, fcKarf 
1>egränzten Bild«, ^^d maaffen ihn an le^z^ 
ferm Abend. Jch [chüi^^ feine Scheibe mit 

a88- 
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t^fiAiahligef VcrgrÄflenmg , einer Projections- 
feheibe ron 3,533 Lin. faß gleich, aber in Ver- 
gleichi^ng Äiit einer antlern, \ bis J der DiflFe- 
rcnz klfinet, als 3,535 Linien, und zwar itu 
Mittel der Differenz 0,155 Linien kleiner. 
H«rr Harding fchätzte fie jj der Diffferenz , nur 
am 0,135 Linien Meiner. Nach meiner Schätzung 
hielt alfoder PurchmefTer des Uranus im Mittel 
3»i78f 4^ Abftwd yptti Auge aber betrüg 505 
Linien, wn^ es folgte daraus dei Uranus /chein- 
barer Diifehmefler zu 

Mit ^^^ leeres hingegen wollte uns iditrdh Zu- 
fall in diefeij beyden Abejiden überall nicht) 
geUngeA, :, 

Nach langem trüben Wettet fuchtcdem-r 
liäehA Jlerr ({arding ^e Ceres lamsteTi März 
fjfey heiterm und fchön geftimtem Himmel, 
nach feiner erweiterten ', fehr voilfiändigen 
Charte , zwifchen yielen kleinen , nur zum 
Thefl liekftnnten Sternen » wieder auf , und 
fettd fie bfes attf eflldre Minuten J)eylätifig i^ 

jfgöV' AÄ. trnd *€V tiörcÜicher Dedinatipn, 

■ - . . ■ • r. 

Sic erfdrien aber um 9 tJ, liS' nüttlercr 
{Ji^ ^beram klein tm4 unanfehnlidi , fo dafs 

er 

" - ^ 
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e3, mQ];it onöglick war^ fie mit irgend •. einer 
V|Brgr(yrei:>;ng des igf, Telefcops als eine pla? 
n.|5tej^älinliche Scheibe zu fehen, . JNhi' i^W^ifchisn 
durch bliidUa aus ihrer Mitte ein etwas .helle« 
r/er lijem hcprqr , ^d^ .aber, (b klein war*. dajQi 
an . keine JMJ^ßTui^g . au denken war ; und Hiäli 
h^tte, JSie , fiif . pinen m 9. 1 1 en Fixfteir^ halsen. Jiön* 
n^^n r,:; Wj^nn , , nicht ^irq . » ,i;,ifgc , .die duxch das 
JlveiSA^WQn^eter i^rfprfcht..wui:;de, undThre-Be- 
W^gj^ng, gfgen a^cv^^klfiinp^ »ebenfiehende 3terar 
chen« 'fie als Planeten ausgezeichnet .fjiäjtten; 
Auch diefes bewies die -aJ^wechXelnd verfchiede- 
i^epL jyiodi^catipueij ■ ,itrf s, ^^^tmqfpliörifpheÄ Nie- 

»^^V'^i iu.*<i- ;.>. .T>f^A. i'/\./ \ :.:-;■!!. 
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„Den 6ten: . iyiä:?z. 7 U,. 30' richtete ich 
da$ ;i3f- Telefpop unv^ ...f^^A^^.ie iperes^ fofort, 
auch dfifsfiees nacli il>f c|ir ^^ortl)ewegu;E]^ ,^bends 
yorh^r mit pewifsheit gew^fen ,war. : 



" ' ■ ' ' ' • '- ■ •' ■ ■ .'* / ' ' ■ . 
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, Mit; i36|iwhL V^rgr^ erfcjtien iie nun aiif 
cinuwil wiqd(^ als ein . Pl/Ufvefeij^cheibchen ypi|i 
mattem rö>hl|ichef^ :?/*Pjij:e^^ aber'ä^ffe^ft^jieJ^lich^ 
und wild begränzt faß wie ein kleiner | Comet. 
Mit ^88.n^Wiger Vergvölleri^ig, vj)4>.ypller Oeff- 
nung . verlor rfich ,dij^,r6tiilic\^ec^ farbp^, etwas ixij^ 

weifs- 



iveifslichere; der fie UÄigcbende Nebel abet 
blieb ungemein wild begränzt lichtbar. 

Um 11^ in dun Wer Nacht, fchritt ich zur 

* ■ ■ 

Mefliing, lind ft eilte das Scheiben- Micrometer 

■ 

fo lange vor - und rückwärts , bis der Planet 
mit feinem Nebel, unter 288^^^''ihliger Vergröfle- 
nmg , einem Projectionsfcheibchen von o>3-33 
Linien genau gleich kam , indem fein Bild auf 
dunkelm Grunde neben dem Scheibchen fchwebte. 
Auch mit Anwendung diefer Vergröflerung, 
blinkte fo wie geltem , ein viel hellerer , aber 
unbegränzter Kern, aus der Mitte durch 
den Nebel. Zimi Verfuch, wie es fich mit 
dem Nebel zum Kern verhielt, brachte ich das 
Bild des. Planeten nicht fo wie bey der Mef- 
Tung ^^^^^ dunkeln , fondem gegen erleuclite- 
tcn Grund des Projections- Micrometers, un<j^ 
der Planet erfchien, weil der Nebel- 
grö fstentheils verfchwand, kaum und 
-nicht recht völlig einem Scheibchen 
ro^ji i2',8 00 Linien gleich, mithin imMit- 
tel 2,600 Linien grofs; aber dennocl^ in 
den dichtem Nebel gehüllt und kei- 
nesweges f ch arf begränzt ; welches di« 
iüervorblinkende Helligkeit des Kerns beitätigte. 
Den Abftand des Projection« - Miicrot^eters 

vom 
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i 

vom Ai)g« fimd^n wif demnäch^fi: %%\ Li- 

Hiernacli ergiebt üch füi' den fcheinbören 
Durchmefiet des Planeten , mit Einfclilufs des^ 
ganzeii I mit dem ^sfüiEg^n Rellector tmter 
Voller Öcänimg erkehtibaren NebeU, 



■— L. 6ä 1,000 -*^ c= 5.7930916 



. 7,7297437=5 Tang, Ig' 07* 
iiö7'',ooo 

f 

Wir^ dief^ Beöbächttmg ünc( M«MiDg toit 
Äcn vorherigen Verglifch«li ^ ^ fo laflfen fldi dar- 
tibet folgende flüchtig« Bemerkuilgeü in Hih- 
ifccht auf künftige, mit gtöffen und lichtltarken • 
^fmimdiiten änziiftell^mdd Bdobacbtüng^n fehf 
gut d^äkketi. 



i) Vergleichet tftätt dei Plaiietett Ireütige« 
^I^etenähnlich^ und m^fabarecf Bild mit 
feiner 24 Stiinden Vorher gafeheiieii un-^ 
dtüfehnlich kldiiieiiy fchlecht^n^ 
mehr eömdtenähn liehen ötßalt , fo 
läfet fich foleh# illeirkWuYdige Virfchieden- 

heit 
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%ktit, die in gleich dunkeln Und heitern 
Abetiden . wahrg^ommen wurde ^ unter 
Vergleichüng det ßeöbachtungsltUnden we- 
tiigitens nicht aus einei* 22, 24 und 
fi6ßüncligen Rotation, hoch aus einer la- 
Itundigen erklären , weil diefem der man- 
nichfallige Wechfel ^ der aiiS unfern vor- 
herigen , riach den Umfiänden zu. unge- 
fähr einerley Stundenzeit gefchehenen Be- 
obachtungen erheilefc ^ iu wideriprecheii 
fcheillt. Vielmehr Wird der denkende For- 
fcher fo Wie ans alleüi auch befonders aus 
diefen beyden auffalletiden Beobachtungen 
tind aus der «etlten ausgezeichnet fchöneh 
vom fi5ten Jftti. gewifs niclit den mannig- 
faUigen Wechfel verkeimen, der in Vcr- 
^ gleichui>g mit allen übrigen biä jetzt be- 
liannten Planeten » eine beträchtlich dich- 
tere und weiter ausgedehnte Atmofphäre 
diefes Weltkörpets gerade eben fo kennen 
lehrt, Mrie wir fie bey dem Cometeu von 
^799 in andern und weit gröfsern Ver^ 
JDialtniflen kraineli g^mi^t ha^i^en^ 

s^ I^it gutem Grunde glaube i^h vielmehr 

TOi:aliJ»feiifiei| &u können^ dafs die zufallig 

. ■ » 

a^^ckblndeu }V(odificationen diefer viel 

aus- 



48 



ausgedehntem Planeten fpliäre , in welche 
die Planetenluigel geliüUt ifi, der Ent- 
dcclumg einer llotationsperiode grofse 
Schwicri";liciten cntwuen fetzen dürften. ^ 

3) Geftehen niiifs ich es zwar, dafs diejeni- 
£;cn, welche diefon Planeten mit Fernröh- 
ren, wenn gleich von auflcrordentlichcr 
Güte, doch vöh geringer ÖcfTnung und 
Lichtftärke beobachten , diefe Benierliung 
nicht werden reimen können , weil fie die- 
len Planeten fchärfer bcfrriinzt , mithin 
auch kleiner , und von der Extenfion fei- 
ner Atmofphäre wenig oder nichts , fondem 
nur ihren Lichtwechfcl fehen, fo dafs fie 
nach ihren Beobachtungen den hiefigen op- 
tifche Täufchungen der Tclefcope beyzu- 
nielTen geneigt feyn werden. Allein warum 
liehet man mit eineni und eben demfelben 
Telefcope von groffer OefTnung imd Licht- 
ftärke, zu einer und eben derfelben Zeit 
und mithin auch imter irleichen Modifica- 
tionen unfers Dunitkreifes , den gleich 

. groffen Uranus fo prachtvoll begränzt? 
Zeigt diefes nicht deutlich genug, dafs es 
blos die Lichtftärke groffei* TelefCope iß, 
die uns in den Stand fetzt, einen folchen 

fei- 



4» 

iiüd zu uTiteHbh^e» I Was iiiit -lachtfck^ili4^ 
theäak FüriitöHreu: iSkichc möglich ifif 



4) Bt Ailfehtti)f de» diefsittahi ge^n<l«2)ieü 
DlfrchrndTers ^. iiüikuUenden Nebels W- 

der iä duttklei^ Na^^Kt gr^fchäh^i^aft 
ük IktiehM^g iäiii difei dielt XQhiA f ebi^ b«y( 

WiBAit iit diin öiti lUihe d&tf Mie^^IU 

' fet gefü-tideh Wnrdej tittd daft fiit* 
th«S die fiiitflülfe de«i Mo^diichtä ühd dk 
iüah^ weniger dicht ^bfalkhdig iPaiühieii 
des ^ebei» ttbenfaJOl yolllfioitiltiesi bd&ä^ 

tkft ^t«ll Mär:« betrlig llideifeii det' Ab- 
hrA de^ Ccäf^ü V<)14' dtt firde 1^616 utid ei 
xnubte inkkiil di*^refbö iul Vefhälthift def eir- 
fteü M^UiigM dttwb diö AtiJiäilerttttg itilr Etde 
erft ä^'j9Öc^ gröft drfelwiitlrtfi« Ste tviirdc abe* 
3",a45 im Dtti-chittöffecgfeftihden, ütid feä W 
trüg ülithk 4k 4ül^b dk Aii1i»h^^ütlg Un4 



grpiTer fichtbafb Ausdehnung eDtfi9he:Q:det eigene 
Z^Mixäl^me des Durchmeüers . ;, 

Nach obiger Tafel ^f 18 betrug li^ aber^ 
nach der 7ten Coluinne fchan den istejn Febr. 
n^Ch 18 Tagen o^^sß?- War alfo der diefs^ 
mahlige ■ MelTimgsfehler fo wie bey den vor- 
herigen MQflimgen unerheblich , fo war lievom*. 
i^iteti Febr« bis zum ßtfixx März^ in «& Tagen 
li^ßnig oder nichts weiter angewachfen , und es 
fchit^^ mithin. die durch die Annäheni]ig ent« 
äatidene Sichtbarkeit eineir immer gröflem und 
feiiietn Ausdehnung des Nebels fiir die Licht- 
liärhe des iifüiligen Hefläctors bald ihre Qrän-^ 

ze erreichet zu h^ben. welches lieh .^uch in j 

- ■ . " - 

der Folge wirldich ergab- 

■' ' . 

Uni hicniilclift bey dieicr merkwürdigen . 

Beobachtung vom 6ten iMiirz imfer Augeninerk - 

auch auf das zu richten , was im vorigen §phQ 

Nro. g liber das verfchiedene Natur\^erhäitniß ., 

des Uranus und der Ceres angeführ.t worden . 

ift, beobaichteten wir auch diefes Mahl zu J 

■ m 
gleich er. Zeit und mit eben demfel-j 

ben isfüffigen Reflector den Uranus. 

In-1 
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Indem "Cetes in einen wild begrenzten Ne- 
bel gehüllt war, fiel mir der gleich grofle Ura* 
nus mit unbewaffneten Augen ins Gefleht, ßoft 
üafs ich von Ceres und dem dabey flehenden 
-Fixßeme nichts damit entdecken konnte; und 
init gedaclitem Reflector erfchien der Uranus 
^äuITerft: fcharf begränzt, und gegen 
die wild begränzte matte Nabel- 
fphäreder Ceres wie ein kleifier 
Jupiter; nur mit dem Unter fchiede , dafs wir 
an ihm bey diefer fo wie bey den vorherigen 
Beobachtungen überall keine Abplattung wahr- 
nehmen konnten. Diefes auffallend verfchie- 
dene Naturverhältnifs, das fich bey Ceres nur 
mit grofser Liclitltärke wahrnehmen läfst, kann 
doch deswegen, weil man es mit kleinen Oeff- 
nungen achromatifcher Femröhre nicht fiehet, 
unmöglich optiTche Täufchung des Keflectors 
feyn, da es zwey Beobachter von verfchiede- 

Gefichtskraft völlig gleicli wahrnahmen, 



'» ' Um den Durchmeffer des Uranus blos bey- 
finfig zn meffen und zu vergleichen, fiel er 

•unter eben derfelben Entfernung des 
Projections- Micrometers, worin wir den 
der Ceres gemeffen hatten, nähmlich von 6fii 
Liinien vom Auge, imd unter derfelben 

• . ' Da un- 



unvcrrückc gebliebenen ftg^giüahligeli 
►Vergröfferutig, unglefähr eben fo gröfs/als 
ein Scbeibclicn von S)331 Linien ins AtigeJ 
doch föß immer nicht recht Völlig fo "gröfs, 
fondem iul Verhältnifs der kllsinem Seheib* 
chen, etwa um i ihrer Öifferetiz, tiähinlich 
0,109 Linien lUeiner ms Auge ^ fo daß folcilett' 
den Dütclimefler zu ' . 

ergab. , ■ ■ 

Damit beftatigte iich olfö das ^ VaS ^. A^ 
N. 3 bemerkt Xvötden ifl , wiederholt vort 
neuem; und geiiie hätten Wir diefe Beab&ch- t 
tung auch mit Aeöl tL'ffiiSigeri Reflector Wie- 
derholt, woniit wir, wie ich Init Sicherheit 
vöraüBfetÄen kann ^ geWifs noch feiziete , Wc- " j 
Viig^r dichte äuflere Schichten des atthöfphäri* 
fcheh Nebels dor Ceres ^ fo wie bey dem Co- ■ 
nieteii Von 1799, ^^"^^ gleicli ntlf in feineBi 
geringeli Vertifilthifs erkannt, und einen etwas 
gröfsclTi Dürchttlefler diefes Nebels gefUndeh 
habeii Wiirden; Wir WtirdcAi .aber daran ver* 
hindert 



$. 27. 
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$.07, 
Dn wir übrigens bey diefer Beobachtung 
den durch den Nebel verwafchen hervor blin- 
Kendeu Kern wieder, wahrnahmen, fo gie^bt mir 
diefes noch zu einer intereflanten Bemerkung 
über ^ne genaue B^lUmmung dea Durchmef- 
fers der Cereskugel joiit Ausfchlieflung ihres at- 
mofphärifchen Nebels G^egcn^eit, 

■ * 

Wie $,' 24 bemerkt worden, eÄ'fchien de» 
Planeten Bild, wenn ich es ^uf dunkeln 
Grund projicirte, eineiQ gcheibch^ yön 3,333 
Linien nüt EinfcWicfsung des. Nebels völlig 
gleich. Brachte ich ea abei: aui^ hellen Grund, 
fo verfcbwand der Nebel griifsten- 
theils, und es blieb ))los der Kern 
mit ^inem Theile des dichtem Ne- 
beln verwafchen liplitbar, delTen Gröfle 
^Laum und nicht recbt völlig einem Scheibchen 
von fi,80Q Linien gleich kam, fondern im Mit- 
tel fi,6oo Linien inx purphmefler erfohien. Für 
den QurchmelTer mit Einfcliliefsung des' ganzen 
piebela gnben 3,353 Linien 3i843 Secunden; 
für den fpheinbaren PurchniefTer de^ Kerns aber 
gaben 3;6PQ Linien nur 

fi,997 Secunden; 
ala fo giroXa der durchblinkende hejllere Kern 

mit 



V 

mit einem Theile des dichtem Nebels im Durch* 
meffffJr* eefuiiden wurde, ' 



r • r ■ 
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'Diefs reitzte mich, diefe fpaterfe Mcfliirtg- ' 
riiit der yoih ^5ten Jäiii t\x VergleichttiV didio ' 
CereS^Kügel ih fcharfer Bcgranziing'äuixft» 
den Nfl>cl fiöhtbür "w»*, uWd zwar xii' döffpel*^ 
ter Rücklicht , nähmüch: '' ■ ' ' -i : ii? 

^.^^ ii» V.erhält|iif3/ ^fi? danja^iligcn 
fCjJi^jB inbaren fij(a^z;E^, Dur.^fjm^effera 

DaihaMs betrhg tl6i'''ga.n ze Ditrchhieffei* 
der Kugel tibä dei Nebels c'^si^; ' d« ftHarf 
begräto^rten Ki'igel aber ' allein ' fels Scheibchdti 
gefehen , ntir i'',83ö.'* * ^Jetzt hingegen' wtifde 
der ganze Dur chmefTer' =r 3",843 'gefUndcn, 

a « P • 

Wenn alFö beyde entfernt von einander liegten- 
de und in' dei- "Größe des Dürchnielters- ' 'reich- 
lieh tim ' 1* verfchied^ne M^elfungen 
ihöglichß genKu bewerliflelligct waren; fb mufs- 
teri fich'- ''•■■-' ■" ■ ' 

' '3",5i4 dfes ganzem* Dtirchme/Ters zu i'',83'o 
* des' alleinigen Durclinieliers der Kugel, ver^ 
halten wie jetzt 5'^S43 ^^^ ganzen Dürdi* 
melTers v!ü ' 

^'S'^g'/ d'is' ÖÜvchmcffe^fs der Kii'gcl; ' 
■■■ "' • Nach 
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. Nach der diefaiAj^g^it wirklichen ^IVEef- 
Xung wurde abor :diefer< Kiigeldurchmeller 
s^'^f'9 9'7 gefunden , und- die ganze. Differenz 
iH. hur :'£=:. o^^fiOQi* oder fl Decip^alen 9iner Stf* 
cuxide.mehr; -4io:jfi!C^hr aber überhin, wenn 
.mami atif * geringe; MelFungsfehler ^leine Rüdt* 
ficht nimott , l enge b^e.n imus&ts, w eil da!- 
.jKaa-hLft fdi'« fchaxff hegrän%te iScheihe 
•ohne «lileni N-iesb'el/: jetzt aberimit^i- 
fXije.tiiiß^e'ring ein-r vßheil.e' d^s dichtem 
Nebtel»; ^gejmc)0*'en iwurde, deir di*e 
SÄ:fceil^e;verwa>fche.n darit eilte, 

7 ; » : i a Diftfo uÄgeinmn w^d übe* äll^ .Eippwirtung 
finmffsii^ti Zufatnmcnltiii^mung ^es Yerhältnifles 
.dear. KtfgelduMhlncffeirB^^^iun Nebeldurchmefler 
rÄhetöTHiich daher nQiph. %u^ einer ziv^yten Ver- 
tgUif^ung, näiinliotr i. -' 

o. *) i.ni.Ll?l<5'i^hältni|3. der Abßände der 

^,,-.: Ceres von iet «ürde ziu dem ge- 

•melTe n eii.i«fchi&in:haren Dairi>hmef- 

f ? ..fei: Äe^r.i alle i.flr?lg ein Kugel, phne 

•v: .'iiSSteiliitoftbinlifili ^(fatmofphäriXc^ Nebel, 

-I9 i!^eiMk:Ceveajd^ "fede. imxufif mehr und 

rj ,.'* 7 mehr 



ö6 «^ 

^ehr lernte, durth fol«^^ AiiTi^h^nit^gt pa()^ 
«RB^iy mMERFott?p an igin^r j*rö|Fe'rn 
AnM^l^nun^ feinet* feiairn'jsu G^ßjCihi; 
kommen disii/ weirigey'dieh^en ^phicj^tr 

■ 

fen, gerne ff tTii^ i4>d (lahelr . flec ^gai^sij 
]S)m»li?tieffbr auch e)^en^i^{)i j«rp^T?/'fiy gr^f« 
4er giBfi«id§« >?^iifdte,n4?' Ps na^h* ^ptenv- «Iteiai- 

■Durgbm e ff'fcr 'Vövft 3^''yfil41|-' ?ipli#-^^'a pH 
§. 25 PR«|tkfe»aiY fc^i§*>P^f^'^8ß5^»SeW'Mb^ 
fene eigen e Z U P ^ h «^ ^ des gapze?i Purph« 
meffcry^ '^fein *f}en''4llfin^# l»N^y *<pff^ inehf ,:i 

£chtbiar- Mf^rdfyndpn^ M^ 9fehi9fel»l|' 

des &mQ[^}i^rikh^n f^elVßlß sh^eii i>t|i^d Iiffli^ 

Wenn * alft>. ^daß ^px ä^5ien Jan. ^pd (ßtpp'^BdliMte 

durch M^/TuTig gef^inden^ V^|)H^Ks'd;08^'Ii^ür0h9 

nieflers der jKugeJ ;^iini, ganzen purchmeflcr 

nik FixvfqliliplTung Äesj<- Nebels II ji^hiig = watj [q 

mufste TÄtipÄe inverfa de^ Ablt^nd^d^i^Cer^s 

von ÄarKrd^^, de ^ iwitf «döf )|^effuTi^ >?cÄn' agten 

Jan. -für 4^n- ßtl^n ^t^^ filgpnde Dui^nieflep 

der KiigeJ unter Addirfpn de? eig^ftjiÄ?ölichen 

Zupahme , nach deren Verhältnifsi der g^-oflern 

^bt1:>^isi;r , '^0 ' \i9a'^'J^ 4l^l^ * ^ «liehrn ^iWhtbare 

«mii iiirltB d<l^^ tie ff e^i9eb»lbiigirait24^ ^^^ g^-^ 

fehen 
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fehek)' uii^mifc gemeflfen wurde I dem am 6ten 
M^r:; g:efVpidenen Duschmefler der Kiigel gleich 
knopueni w^d eben fo mufste auch der ratione 
inv^fa |3er AbfiHTide , aus d^r Meflung vom 
95ten Jant ^ir ^en 6tei^ )!!/l^vz folgez]^e ganz 9 
DurfsHotelTlv r}« der eigenthiimlichen Zunahme 
deiielben » dem ' diefsmahl durch Meflung ge- 
fandaa^ -gan% ep Durchmener gleich feyn.' 



' . pi^eS 3f9r wahrlich ßjne fehr ^elicate und 
ftarke Frpbe , und dpch beltan4 auch diefe mit 
4fii bisydenpiahlig^n MelTungen vortrefflich: 
deqn am Jfiten Jan, beCpiig der AbAand der Ce- 

-JB«* >9oa9 1 4^ gefunifnV PiircHin^ffeF 4?r Ku- 

#A fn^PSiBi im4 der ganz^ Pur{:}ipiefr«r mit 
Bhffttlf^tif^ dp? Nfbel?^ fi",5J4J an» 6ten März 
laifgfgen der 4:l>jtw4 nur j, 6109 , der Durch- 
mc/Fer «^^r I^ug(^ ß^■^997 j ^^^^^ dem Jfebel 
3-'f845t ™^^ ^^ Summe iler progrefiiven fchein- 
iMven iSumhme des ganzen Purchmelfer^ 
o'^883/ Eij'^fBrhaltOT ^Gch abpr 



.. . i ■ ■ • * ' * 1.1 

• li# *. — — .... 1 . 

';i";:Cf '■■<:'■- " •••:;;■>■ 

t Jo, "li: • ■'. * Ji •' " • .. • \,: ■■ 

r 

: • r 

", *'■ • 
I 

,»':i- •c.JJr ?••:'•• •'•'II ii <J^^• :..':■ . • • 

. .;* «) 
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,a) in Anfehun^ des DurchiÄBflcirs.der 
Kugel ratione inverfjk'" ^ 

Ablt. . Durclim. Ablfr. Durchm; 
i,6ipg^ : i'',83o =" 19029 :. ä'',i62, 
+ der ei^enthiunlicheii Zunahme 
' ocfer der in folchem Verhält- "' 

-.nirs mit- g^efähjcnen ufad-'mit >.•. , r 
, geiu^ffenen dichteften , NebjeU^e- . :. . ;; 
. gränzung s= o'^883 

' 3'W5; 

er wurde aber gefunden = 2 '',997 

• und die' ganze'Diffei^rtiz'ift hüir = '6'',ö48i 

nur — des Ku geldürcimefferp. 

Eben..fo verhalten Uch jiuh i^ucli 
b)''iTi ÄfifchuTig äes^ÖiiVchmeffer^ 'a*er' Äii^el,« 

ßnicimC'Ihreni fie'':cinhiiUenden DunfUtr^e 

. » 

in» umg^chrten Verhältnife der At^l^d^^ ) 

Abfi. Durchni, ' Abft. Durchm. 
i,6!iÖ9 : 3^^514 .= 1,9029 : 2^^970: 
. + der JfL^mahme der.. Sich tbaAejt^, ., .. 

des Neoels = p^^883 






*'' ' ■■ ' j i- . i , H ,, \ 1' 'itikm 

—^ w // o r ^ 

Durch wirkKchfe iVfefKmi^Vurd^ '' ^^' * 
aber der ganze Durclime/Ter ge- 
funden - - - sr 3'^843 
fo dafs die ganze Diffe- 



renz vollends nur p^',oio 

oder 

384 
'des ganzen Durchme/Ters austrägt. 
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§.08. 

Ri eiltet der KeriDer airf diefe Vergleicliun'- 
gen in. Verbindung mit der §. 13 vorgelegten 
Tafel von der p r o gr c ffi v en Zunalime der 
ucbtbaren Ausdehnimg des atmofphtärifchen Nc- 
oels ein etwas feileres Augenmerk, fo miifs es 
ihm mit der gröfsten TT^ber7.eiigiing [einjeuch- 



1 
ten, 



». I ■ ■ ./ » 



*::! 



' ly dafs' der bey diefer Vergleichung zum 
Grunde gelegte, am 2 5 ten Jan, ißoä Üurch 
MeiTung gefundene fcheinbare Djirchmeffcr 
der Cere^i - Kugel fo fcharf und genau be- 
Itimmt worden, wie es nur immer bey ei* 
nem lo kleinen Himmelskörpe^. ^urch 

wirkliche MelTung möglich ift ; 4enn 

• .■»»«•• ■ ■■■».' 

: . . . I 

a) liegen beyde McITungen um /^6 Tage aus 
einander', ifiid' bey keiner derfclben, 'noch 
bey der nach $, 20 dazwifchen liegenden, 

'war* es möglich, das durch die Meflung 
erfolgende Prodo'ct vorher äu wiflen, 

r 

b) Hatte fleh in diefen 40 TageA Ceres um 
* o,2gftö ihres anfänglichen AbfRmdes der 

■ i ■ 

Erde *■ genähert , lirid 'nicht nur d'adiirch, 

fondem Tortidhinlkh aucli durch' die 
' pro. 



6o 



progreffiv immerfort durch die Annähe- 
rung ziigenomntene Sichtbarlieit 4^r. fei- 
nern weniger dichten atmofphärifchen. Ne- 
bclfchichtcn , war ihr fcheinbarer Üurch- 
niefler bis über | angewächfen. Beyde, 

1 ■ " ' " ■ i 

Abftand und eigenthümliche Zunahme des 
purchhieflers find aber bey dicfer Verglei- 
chung mit in Rechnung gebracht, und, 
doch iUmmen beydc Prbducte fo ganz uii-i 

■ 

erwartet YortreülicU überein. XTnd eben fo 
trciilich harmoniren auch damit 



r ■ t. ' « 



c) die fämmtlichen nac^ $^ 13 dazwifchen . 
lie":ehden Meminpjen : denn bey leder der- 

;• -. ifw^r;- _ . .tF'.:, '■ . ■ ■ \^ ' - : 

felben war dij Zunahme des Purchmeflers 
llieils durch, die Annäherung |.theils durch 
die dadurch anwachfende Sichtbarkeit der 
feinem äufTem Nebelfchichten, jmmerfort 

iJBEREtNSTlMMET^Q ]>nQG|\£;SS]^V,. 

• • ■ ■ ■ ■ ' ■ . 



I ■■ 



d) Maaflen ja faß immer . ?.wey Beobachter 
von verfchiedener (^elichukraft , und ihre 
Vergleichimgen und Meffungen ftimmten, 
ohne dafs fich jemahls bey einenx pd^r dem 
andern eine optifche Täufchu^ig. auflerte, 
ganz^.oder dpch bis auf ganas jinerheblich 

, hlfiij^e Unterfchiede überein. . 

Mit 



Mit ailetn Recht und mit wahrer Ueher- 
^etigutig kaUfi ich ftlfo diefe Me/Tutigcn meinen 
feinffen tmd genauefien gleich fchätzen, die ich 
bcy den Veffchicdenen Durch Uiefletii der Ju- 
{>itel:d » und Sniurlistrabanlen bewerhfielliget 
habei da bey den Jupiterstrübari teil aus ver- 
fchiedenen MelTungScirten und Elementen eben 
fo vottrefflich übeireitiltimm^nde Pfoducte der 
Durchmeflcr etfolgi^ *)• 

Mit ÜeberÄeUgling kann alfo aucli nach 
diefen gehauen Meflutig^n der Wahi*e Durch- 
meflef der Cereskugel^ Und die fentrechte Hö- 
he deH dichtern , mit lichtAatkeh Telefcopen 
etkennbaren Atniofphäre bcfiinunt Werden ', wie 
folcheä gehöriges Ort$ §4 6£t gefcliehe^ ifi. 

Zugleich "wird lieh aber auch 
fi) der forfthetide Kenner , ohne dafs ich ei- 
ne umlländliche Discu/Eon nöthig habe^ 

von 



ff 

^ S. meine t*ragmente zur genaiietn Kenntnifi der 
lupiterstrabaiiten » ihrer Naturanlage, wahren Gröf- 
fenverhaltniffe» RotationBpfcriodeniind Atihofphär«n 
im fiten Bande meibcr Beytrige £tt den heuefteA 
afiron« £ntd. j^. ii9 bis XQ^ Und §^ asi bi#-fl3t« 



Qa 



vonifelblt überzeugen » dafs bey diefien Be- 
. obachtiuigen überall h^lnp optifcHe Tau* 
fdiiuig« die jetzt von fo manchen blps 
mit .achromatifchen Femröhren verfehenen 
Beobachtern in Rückficht der contraftiren- 
den Englifchen Meflungen geargwöhnet 
yrird, möglich w^r. Ich mufs es auftich- 
iig geliehen , dafs' e^ mir als einem lang- 
-jährigen erfohmen Beobachter auffallend 
und unreimbar feyn mufste^ wenn einige 
meiner Fveunde ,. welche mit ihren ach^o- ^ 
madl'chen Fernröhren wegen Mangel 
an LicLtltärke die Ausdehnung '. 
der A^niorphäre der Ceres und Fal'- 
las nicht fehen', noch weniger mcf- 
fen konnten , fondern nur den h e.l - 
1 eilen Theil der durch die Atmofph«äre 
blinUeiiden Scheibe erkannten , mir den 
Zweifel aufwerfen konnten : dafs es fchwer 
auszumachen feyn dürfte, ob fi,ch über- 
haupt folche kleine Gegenftände 
ni e iTe n 1 i e f s e n ; ob das , was meine 
MelTungen ergäben, wirklich der Du'rcli- 
mefl'er des Planeten , und nicht , blos der 
Durchmefler feines . durch die. natürliche 
Ünvollkommenheit aller uiifercr Seh Werk- 
zeuge, und unfers : Auges felbit fehr vergröf- 
fexten Bildes • fey* * •. . . Ich 
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Ich felblt war bey aller meiner Erfahrimg 
uiäd Hebung poicht vermögend , mit unferm 10* 
fulligen achromatifchen parallatifclien Femrohre 
v&n Bieter Dollond und ^^^ Linien OefTnung 
^elehes imter : allen' achromatifchen Fernröh- 
cen y die ich Itenne , bey weitem das vorzüglich- . 
fie ift, den V atmofphärifchen Nebel -der Xeros 
lUid Pallas in • feiner Extenlion zu erkenne«, 
noch die Scheibe zu nieflen ; niur mit dem 
lichtvollen, alles befonders fcharf zeigenden 
isfiifligen Reflector waresmöglich, die fchlechte 
Begränzung als einen feinen Nebel zu unterfcheil'« 
den und zu meflen. 

' ■ "' 
Hätte diefer au^eworfene Zweifel einige^i 

r wirklichen Grmid, fo würde fehr vieles in der 
Sternkunde zweifelhaft. werden, fo mathematifqh 
gew^ifs es auch üt; weil es oft auf Meflungeii 
kleiner Abltände ankömmt , die gewifs fchwe- 
rer, als die kleiner DurchmelTer find ; und nie 
' möchte idi lieber an Stemkimde , vielwcniger 
an lyteflungen gedacht haben. Zum Glück iA 
aber diefer nicht auf wirkliche Ausübung ge- 
gründete , Mos theoretifche Zweife] , geradehin 
gegen alle Erfahrung, .ünzälilig viele Beobach- 
ter haben die DurchmelTer der Planeten vom 
Jupiter bis zum Mercur und den noch klei- 
nern 
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iiem f im mittlem fcheinbaren Durchäieir6r liur 
gegen 4^^ austragen^ den Üraniis gemclTen^ uiid 
ihre Meflungen ftiiUfnen der Verfchicf.dftii- 
licit ihrer ßehwerkzeugfe und Augeil 
Ungeachtet^ .bis auf die kleiheil imvermeid- 
liehen Meflungsfehleir üb^reiiij did iiicht bloj 
in diefer Verfchiedeiiheit ^ fonderh imgleich 
mehr in practifclier Uebüng^ Aiifhiefkfahikeit 
und Schätzimg ihren GrUnd häbch; Diefe Mef' 
fungs&hler belaufen lieh aber bey geübtfeli uiid 
f orgfältigen iBeobachterri gewöhnlich h ö c h- 
fiens bis auf ^K des Dürclmieflers ^ wferdeü 
aber bey Meitungcn feht lileiner 
Du r cbmelTer j befonderÄ bey deii 
iPröjections - .MeiTüngeni h&ch all- 
gemeiner ilrfahrüng nicht gröffer, 
fohdefn eher kleiner^ weil gröfferft 
Bilder fchweför völlig gleich zu 
j^chätzen lind^ al^ kleinel'e. Kur Theorie 
tnit währef Erfahrung Halid in Iland verbun- 
den können hier etiticheideh. Nocli imniei' 
habeii titifere Meflüngeh des Mercüirs und Ura- 
nus mit deil Herfchelifcheil utid mehrern an* 
dem, folciier Verfchiedeilheit ungeachtet; vor- 
trefflich geftiulmtj und wie wäre es vollends 
nach folchem erfahrungSMridripeil ^ blos tlitore- 
tifchen^ durchaus Ungcgründeten Zweifel 1 vol- 
lends 



lends möglich , dab unfere fo mühiiimen ge- 
jnemfchafdichen y' gewifs mit ganz ver-. 
fchledener GefiL=6ht 3kraft und eben fo; 
verf chiedenen Werkzeugen, von 
drey Beob-ach te rn. bewerkßelligteny 
ira.h):lich weit fchwierigern Meffu^i- 
gen der Jupi ters trabanten fo v ort reif- 

li.C&^BIS AUF UNERHEBZ.ICHE CenTESIMAZ^BN 

einer Raumfecunde Itimmen könnten^ 
da-iie doch' A98 oans. yehschisdekek Mes-^ 
SI7K6SAATEK, nämüch au8 der b^eob ich-, 
t e t en Vor * Ab«» und Hintertr ittStdätier 
und .aus dir ecten Pro} ections « Me£* 
fangen ^ folgen?' Um. £ch von der mogli^ 
ckisn » Schärfe iblcher feinen MelTungcn zu über- . 
zengen , überblicke man: doch nur die in ge- . 
dacbtam . fiten *. Bande meiner afironomiXchen 
Beyiträge S» . 389^ bis 3^« befindlichen .• Tafeln, 
So jfolgte ja , um . nur ein: . Beyfpieli i vom isten i 
Jupiters Tnibanten anzuführen ^ fein fcheinba«^ -, 
Ter Durchmefler in Jupiters £rdnähe den figten 
Scpt? 1796. aus der Vortoittsdauer .au 1/ ^, 3 3 
luid^ans dev.directen JPrpjections ? Meflung sü . 
i^^^4S"} den 9ten Nov. . blos aus 'diefer zu 
1^'*, 3 4}; .den 9ten Aügi::X797 aus. jener .^u 
»'',40- und* aufl diefer' zu; ii''4i;'üNiy has Mit- 
tel'au4 3I' Beobacktüngen saeyezi , m i.t 

L E VER- 
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\t.JiscUt^t)i^vnai Gefichüs kraft / u^nd »xTbk 

tMi^ Beobachter, gi^bb iden ' Scheinbaren jDvitcdi- 
tneffeiT de$ itten ■Ti'abahtcdi. in Jupiters JStd^he, 
r aas i^ Zeitdauer den; Vofl-Ab* imdi. 
Hintritfe «lu i . \. :1 i : i . . . : >^f»4o 

• gen ztt ■ ■- ' ■■ .'. r-M,: .. *l;.x/-j ^ ;a «,m l/S^^SÖ ■ 
r<^ dafr^d-i« :ga]i.^ie E>ifffcrj&nz^ ik& ttllglaub- 
lichlÄui^L eiiie ein2ri^G^./^CieBtliIittiai't; ^^i r 
ner iVa^Mfaouüide.; äti^tt&gt^ un^;/ daa^ .^«s 
icdi übeit rdie: tgariiig:erti?'ffciil«t'.'.beyi M&IEiftä^|} : 
hleifiiet I}tUx:l«iüeirer fo jkbeti^ eriimeii bäibef ibe-^ 
Itlitigt';: und kann maiEtT;ricU {)a Vteil dkfet ; atif« : 
fallchdeü ünwidetrpi^echlicheU :^.Wahflteit übect . 
zetigea^ •isreriti' inftii'liur init 'Heyfeit-ffciföUlig'.je-: 
ner ' blos theotetifckeh. ' Idee ^ die ivktlenx^mäkti' * 
ganzen Bacid aüäiliacheiid^ Beobachitiiigeiiitm- 
befiMgeli felUit nachliefet ^ vergleichet tmdi i>e«> 
rechnet« '. f ' ■..:., ..i; iirj.i 

Unfireitig-rfind ja das merkwürdig» uberein-. 
ftimmenäe. BeftimhiUngAi nieirlilicli kkonefor 
Phineten«' DurchtüselTer,. als die dev Cer^a l^nd. 
Pallas lind; und watiun MmiUen dennoch - 4iift : 
nachher bekannt ge^vi^irdenen MefTün^^i eines, 
vierten ,. ebenfalls, mit Verfchied«nei' 6cfichts*- 

kraft 



Icraft imd mit verfchiedenen infinimenteil vet- 
fehepen Beobachters , ich meine die tinrerd &^^r 
fen verdienfivollcn Xanddnlaiitis « Herrn Dr* 
Herfchei) Verhältlich fo fehr gut ul^efein^ 

Der Theöiretikef ^ det fich nicht feltit toit 
ptactifchen Mefluiigen Meiner !PjalietendurcV 
meiTer abgiebt, fondem Mos feiner 'Theorie 

folgt y Und ohne das practifch nut fo Vielet 

' • I . ■ . • 

grundUqhen Üebereinltimniung GeTchehen« wie-» 
der nach^ulefen, detgleichen optifche 2.v^iU\ 
jaul^Uweicfen verlilögepd ilt, denkt b^^y ailei* 
fonlt gründlichen Theorie nicht daran ^ dafs 
wir bey allen dergleichen Meffungen keines^- 
W0ged mit einem ßa tk irradürenden 
iFixftef nenlich,te fcU kämpfen haben, 
welches einen fehr kleinen iDutcknieirer Von 
o'' fiO wohl io bis 1^ mahl £i:öfler4 nthmlich 
a See* und 4arüber-.darzxtfiellen iahig iß, fon» 
det^ dafs -Wir- dergleichen Meffungen blos imf 
plaBetifcho Köfpei* anwenden > die in einem* re* 
Aectitten ruhigen und fanften Wanctenlichte 

crfch^^en ^ und dafs das Licht der Ceres und 

^ " ■' ■■.'■''-■■■'. ~r 

Pallas noch viel niätter und fanfter^ 

--»-■•., ii •« 

. ^$ rdaS irgend eines d^ übrigen gröfTei-n Fla-^ 
tiete^r^ ja felbß delr Ideinen Jupitersttabanten 
iJtfrbfy Welchem dergleichen Optifche Bedenk* 

■'s... . 1 . » ^ : . . . . . ► - ■ . .,' i « 

E a lieh- 
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1icl*eilc)i 6ur ' \ik i e v' kt m Öfp h ä r i h h' ti h '- 

AB£H üBERftiiJ" iwüti" liir äineA^ " skBR eiiHiK^isar 



keflun^en' "' j^eii ' 'K^nhei^ ' ''Von ■ dkf ÜnmöMl^h- 




'e 



g 



Ige iTberzeügen 

' bärkeÄ Utid der "Äusdehiiung ' ' des ' ätfribl^tfäri- 
■'tehfen'^CÄbelä'', \«rähieÄd dör^^aniiirAft'eiK) 
*viJn''Bfeob*eht-ung4h,' '^l-'öf agÄ' l'ailj 

"«REJfsiv War uNfi BttfeB} üfad Akik bntlö'- 

'g^iie B feöb achluii'gen^ ü'h d M'e fTiiii^feJ&, 

deren' Prbduct Wi*, tö' Stde'bey den l^mintlifch^h 

(.■*♦_; ■ _• 

' üüngeii Bfeö^chtungj^rt lile Wilfeli koimfefi, ih 
"'zwEiFActihEN Vethältilitfe'Ä liach dertv Ab- 
Xlänlden utt^ naöh döt durch die AtinMi^Hmg 
Jfei* Ceres tMiwiiRrbivt pft*öG!v«isSiV fichtbiirer 
Verdenden AiiSdehitiungr äes f feiii'etx' iM!Üer 
"rEiNERii atmofphärifchen' Nebels, fo VöttlrefF- 
lieh, ich möchte wohl fagfeti , pürictlic h 
genau, ttiminen. ß e y'' bptifchen i^äü- 
'fchühgeii, die geübten üe'obächterh cfKtif^ln 
u u t f elt « i> widerfäliren ' kuxiiidn , H n ti k^^ 

Wie 



^wie jedfir Kenner fülijen virÄ^ der- 
gleichen ?|vociV£3^¥;v:Ei . n\a th^n^aUfch« 
Verhältixiffe gani undenkbar; und wit 
hätten wir beyde Beobachter, an fich von fehr 
vcrlchiedener Gelich tskraft , w.ohl ^^ einer 
und eben djcrfelbe^ ^eit, piit eben 
d^inf^lben g^na^ vorzüglichen ii3- 
f \i f figen Tele f Cfp p e^. den fcharf begyänz-' 
t^n Uranus in feiner wahren GröQe. » diq Cere« 
hingegen mit ihrem Nebel weit gröfser fe- 
hen können, als fie wirklich wäre? 
I^azm würden wir ja bey eine^* fp aul^erordent* 
liphen üeb^reinßimiuu^g ein^ ganzen .Reih^ 
von MelTungen, voljjcnds Gent^Iim^len 
%n Mille^malen einer I\aunifi^9unda 
zu unterfc beiden fähig gewesen 
C^jrn, AUes das find ja Dinge , . die , o£Eißnbar^ 
HulT^halb de][^ Grande in^th^njIfatirchQr ^ögUch-, 
keili liegen. 

i' 30. ' ' . . 

Ich bedaure es herzlich, dafs ich in diefer 
Pigreflion bey einer S^ghe mich uililtäudlicher 
Jiahe. äuflem müflei^. al3; fie es, eigentlich ver* 
Sifsnt^ ^d, iq^ es.- ^yünfc^te ; i^h fühlte aber 
bey jedem ^orte, d^^ ich fchrieb, die Nuth-* 
wendigkeit, ein9 4n fii^h cdnleuchtende Wahr- 

heit 
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heit noch eöileüclita^ädr darficllen zn milfffeA ; 
und kehre ntm zu den "V^item Beobachtungen 

; 

Ö t n 7 t«n M Hr2r g*» erfchien Ceres mit 
1^6 und i88 »mehliger Vergröflening des ^gfuft' 
figen Ileflector3 wieder in rptjilichejii LiChtei 
fehr nebißl^rtig begr3nW nn4 fchoniln 3Ü-. 
c^er gralFier und au.g:enfäUi'ge r, aU 

em hey ihr fiehend^r Stern ytertJröff^,- ' 

.• • • 

Als ich dß3 Scheiben » MicrOtn^tcr in f^ncr 
fihtfernnngVPm Auge durch Hin -. und llerfchie^ 
Uen 1:}crichtiget li^tte, Änd ich den Planeten, 
ivenn ich bey noch fchw^ch^m, nnfchäöi'ichtw 
Wöndlichte? die zeitige ganz;e A^isdehnong IJriv 
Bcs atmorphärifchen Nebels erkannte, mit ^SHüJ 
fer einem Scheibeben von 5t333 Linien WTOr 
tSS'^^^Wig^«' Vergröflerung , völlig gleich , nnd 

in der Folge d^n unbekannten AWißnd vom 

Auge 6qs^ Linien. 

Auch verglich ich in der Folge wieder den 
Uranus damit, der nicht töfhUches, töüä^tnifirvi 
immer, y^eifi^is, i^ber jefat ihattferesHifcht, al* 
rQriß hrftte, tilid deV re i'n^en Xuf t ühge^ 

• 

in 



in den .vorigen Tagen erfchien. Seinen 
DurchmeiTer zu nielTen , fand ick indelTen nach 
wiederholten Meffungen überflüflig. 

I • ■ ■ ■ . 

' Nach obiger MeiTiuig I ergi^bt die Rechiiung 
fiir deii ganzen Durchmofliur der Ceres , mit Ein* 
fchlufs des atmofph^rifohet^ Nebels, 

/t*' 3.333 Lin. = 3,5228353 
— L. 602,000 -^ =; 5,77959^5 

7,7452388=^ Tang. 19'fl" 
1142'>00 ,/ >;: 

Pi^ eigenthümlicl^e ZJun^hm^ der fichtbaT 
repac Auadehnung de« ötmofpUärifphen flebel^ 
bU«b alfo noch immerfort prggreffiv; 
«Ad wenn gleich ein. unerheblicher Meffungs- 
fehler. dabey eingetreten feyn kann, durch den 
des Nebels Ausdehnung in^ VerhÄjiT^ifs der vor? 
herigen Beobachtungen vifJlßipht iiin ei^ Uner- 
hebliches gröffer gefunden wnrde.^ fp ift es doch 
auch unAreitig gßwifs , d^s der a^iofphärirche 
Nebel yiel dichter, g 4ej- gpfc h wänger- 
ter als aö Stunden yorh^r war, weil die hellere 
Kugel nicht durch ihn T)lin}ien konnte , und 
dafs er aus tiefem &n)bae auch in einer äüT- 






ferft wenig grftÖem Extsehfion erltannt M^erden 
Ronfttc* 

Den ßten März erfchwerten leichte Ne* 
belwolRcn Aie &eobaehtii«)g. Ceres hatte indef- 
fen ' imter ' i^crfchieden<äi VergröiTerungen des i g» 
fälligen Telefcbps, wieder etw(|S röthliohfes Liohr, 
und war com^.tenar tig , noch unbeßlnuiiter be-^ 
gränzt, al3 der b^^annte planetarifplie Nebel 
bßj V, 



AI3 gegen 9 Ul^r nüct'^WketrifchQ IVIe/Tungen 
möglich wurden, fand ich. unter agSU^ahliger 
Vergröfleriuag, dafs^ wenn bey heiterer Luft die 
jga^ie ' Ausd'ehtiüng des Nebels lichtbar war, und 
der Cereü Bild dicht neben den Projection»- 
rdrcibcheh auf durilveln 'Grund pro] iciret ^^äv* 
de,' felbiges fo grofs, 'al& ein Scheibchen der 
3ten Ordnung Von 3,333 "Linien, und in Vcr-t 
gJeichüng nilt einem Scheibchen der aten Ord-« 
liung, höchft e ns nur um J dar Differenz bey» 
aer Scheibchen Wein er , oft.aber eben fo 
grofs, als jenes erfchien, • 

: War Ceres aber diurch leichte Nebel-Dunß-» 
wölken lichtbar, fo verf chwand ihr leicb' 
te.r Nebelf und fie erfchien nur fp 

' ' - ■ i . . ;. .fr... ... 

grpf« als ein Scheibchen von 0,333 bia 

9,500 



a ,50oLiiiiexi der erften Ordnung, mit- 
hin im Mittel 0,416 Linien im Durch- 
Xiicffer grofs, auch planetenartig viel 
b eitimmtcr; fo, dafe man diefen . durch den 
leichten Wolltennebel blinkenden lieUem Theil 
gewiflermaaffen als den Kern, oder die hellere 
Ku^el betrachten konnte. Uebrigöns wurde 
demxiächft der Abftänd des Micrometers vom 
Auge zu 589f5 Linien geftinden, 

Nimmt man hiernach 

%y die angezeigte Correction an, nach wel- 
cher das Bild der Ceres zuweilen ein Här- 

"' tlien kleiner, als ein Projectionsfcheibchen 
von 3»333 Linien gefunden wiirde; fo er- 

1 

giebt lieh fiir den fchainbaren DurchmelTer 

L- o,fi7t3 — o»089 = 3.244 Lin.~ 3,5ijo808 
<— L. 5ö9»yOO J-^' , . . AT 5,7704838 

7^7405970 

ii35">ooo 

q^ Tang. 18^55'' >?=. — ap ^''fC,^x 

f5 Wird aber, weil dj^s Bild dw Ceres oft 
völlig fo grgfs^ ajs ei« Scheibchen von 
3,333 Linien erfchien , die volle Orpfle an- 

gTOomroen j, Xo ift 
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L. :t,3^3 Lin- = 3,5338355 
L'. 580^500 Lin. = 5»770485ft - 

; 7.75335 15 =Tang^i9'a6'' 

.li66",ooo 



«äö 



4", 048 
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Da indeflen diefes Mahl das Bild der Ceres 

■ • 

/ehr wild Ijegräiizt war ,. . tp kanii auch aus bey- 
den nur um eine Dcaimale x See, dijfe* 
rirenden Froducten das Mittel zu 



5'', 99.4' 



■ T 



.21^ Grrui^de gelegt iw^rdeUf und dann crgiebt 
fich dci: durch leichte Nebcliyolken 
Ilchtbar gebliebene beltinimtere hei* 
lere K e rn zu 1. ■ 



3'',o5 7' 



Im Allgemeinen hielt alfo auch 
diefe MelTung ohne alle optifchc 
Täufchung ihren regulären frogrbs- 
8IVEN Gang in .Decimalen einer Se- 
kunde fort; weil das Mittel beyd^r am yten 
und gten März gefcheh^nen MelTungen = 3^^979 
wieder um 0^^,136 gröiTer'n als das Froductvom 
Öfen iR, 



Nack 
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NacK'ii Uhr, da die Beobachtung mit 
fißQm^Mli^er Vet^öfleniTrg des 13 fälligen Rc- 
flectots 'wietderhblet xtrurde, erfchien Ceres et* 
'was befiiihniter, Ihrer • groflen Elevation über 
dfem Horizonte ungeachtet i konnbe idi aber 
mit unbßwafFneteti Atigen nicht die geringfi« 
Spur von ihr entdecken, da doch der etwas 
Ideinere , aber helle und fcharf begränzte Ura- 
iiua in einer geringen Elevation inernen unbe- 
waffneten Aligen fofort mit dem eriten Blick 
ßchtbar wurde, • . 

Jfficht nur diefes bcweifet in anderer Rfick* 
licht das matte , neblichte, cometenähnlicli« 
Iticht dfer Ceres, fondem anch vornehmlich der 
TJmfiand, dafs, weinn ße durih' leicht« 
NßbelAVolkpn blinkte, der Abgang ih- 
res dann xuißchtbaren feinen Nebels 
J üfes" cATfZEN" DuKc^ME3aEj\s bctrug, ßatt 
d a f s nficb meinen faft ganz; yoUen^el^n Frag»? 
meiit^n zur gen werft - Kenntnis d^s Plan eJbm 
MpTS| di^f^r kein^sweges fehr fcharf 
bi^änste iPlaneti .Venn e»r /durch 
a<BTgleicVe^n Vei**|^ *^eWji*^J*[cn ber- 
tilt) a iphtet w ütde ,' • >y cfn 'f e4h eta ä e i^t i -- 
V^ii 9JS S-e't. betTd gfef|d'»ön >0tt»rchmef- 

■''*■'■ " AUes 
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Alles das ftixnmfe' alfo auch ; in anderm Be* 
nacht vollkommen zufainmen; und 0$ labt 
iich auch hieraus leicht erldären» ..dafs jsndere, 
mit. Inßrujmente?i von geringerer Lichtfiiirlif 
Ter£eha%e Beobachter diefen feinen Dux^fil^eis 
ier Cer^ nicht er^enAen^ konnten, 

Dnt^efeft wirklich dex allgemeine; Fall Jjiey 
lillcn, Aßr<>3pom«m war, w^che die Ceres mit 
dioptrifchen Fem röhren , und felhjit den 
voUkommenfien diefer Art beobachteten , fo be- 
obachtetem^ i^aoh langem trüben und f};ümü- 
fchen Wetter, . ; . 

.den luvten März 9*^ 15^ anfanglicljik . beydr 
mit dei^i: isfüiligen Keflector» und fanden die 
Ceres wieder von röthlichem Lichte, Wennfie 

j 

aber gleiqh c^n nebelartig uiibegiränztes Anfe« 
hen hafte fc fo war lie doph deutliclier und als 
Planetenfcheibchen befler, als bey den nächft« • 
vorhergehenden Beobachtungen zu erkennen« 

9 

Bey di^fem heitern , Anfehen des Planeten 

« » 

rerfuchtt es iHerx In/p^ptot JHarding : wieder- 
holt f ihn in fo eben gedachter RückQcht mjf 
nnferm vortrefflichen lofuiEgen Dpllondj&u be» 

obachteni aU^XQ. W)Q*^ .Ulis bejrden fchon 

vor- 



I 



i 



vorhih 'mit 'äiefem gewifs fehr VomigEchäoT 

■" . ■ ' ■ 

liijrtrxim'ehte gegangen war,' fo wkt lis ih'fii aucll 
jetÄ iüit attte; bis iu' eiiier iöomahUgeü -veifi 
fuchtfeÄ' V^ei-gtöiTerimgeh ; «ich c iHö^ich 'i ihtt 
Voll eilieiih Flxfteme zu xiht^rfcheid^n ' liitd' ihit 
alä Sclifeil^e^aiiY-züftellen. ■' ' ' '• ■'•■^ '•''' 



• ' j I ». 
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WaKrJätldl Alfs HSh- Harding^ wiederholt 
diefe uns fchon ge&ugfam bekannte Yier^btchün^ 
der Sehwerkzeuge anflellte, fchiclite ich mich 
ZU einet' äbermahligen Meflimg des Cei'ei-Durch- 
nieflers mit dem igfüffigeri Reflector äii',' ufca zu 
vernehmen, wie fich die fpätem Melftftlgen i^x 
der bisherigen Rieihe derfdb^n verhÄlterf' War- 
ueil« 



i» 



Um auch bey dieFer Meflimg mit aÜer 
Ae^VbaHsn Uiibefangenhciit zu verfahren, ' ünid 
aÜe etwanigi Tätifdhung äu vermeiden, ftelltil 
ich das Scheibenmicromfeter gdnÄ zurück,' urfd 
fchob es allmählig immer «jitfemter vom Auge, 
bis'^dlith das Bild des Waneten uilier flgS- 
mahli^^i: Vergröfferiing , mit feinem atmöfj^häii- 
fchfeii'Nebel, wann und fo wHt: 'diefer 
bey"f*c.h^bti' ftnrkem M on d 1 i c hte "Völlig 
fichibar war, einem Proj ei^otis • Scheibchen 
^^ vom 



7» .--—'. 

Die£s ,w«ren inde0en jawr pftere rein e re und 
£<; h, ä tf ft i^f; Zwifchej^l^l^ckiBi Wat .a^r , der Pia- 
Xiet in ände^m ZwifclienblicJken nicht tfiit. allem 
Achtbaren Kebel zu erl^ennen» fo fiel fei^ Bild 
nur mit eiiiem Frojectionsfcheil^chen von- ^,8oo 
Linien gleich grofs aus} und den Unbekannlön 
Abftand des Microlneters vom Auge fand ich' 
dejomächft » als ich dalT^lbe an das Ljclitr b:|;;j^chtei 
Cop^o Iiimen* / . , 

I ^ . Spfqrt verglich ich auch den Uranuf Mit 
Ceires und fand erltern gati^ ungleich 
rch,ät£?f begtänzt, fo dafs er auch uiibe- 
fti miulich augenfällig; er und t äü« 
f ch en d auch g t ö IT e t* , als Ceres effchien t 
weil er übetall lieinen Nebel tini fich hatte, und 
feine Kitgel überall, das Sonnenlicht befi^innu 
und helle reflectirte ; welches bey der in. emeti 

■ ■■.I* ■■* '^ ^ ■ ■ • 

aUiiol'plMrifchen Schleyer gehüllten Ccresi kci- 
neswei:;es der Fall War* ' • , 

Nach diefer Meffung gab alfo die }^h.ntU)g 
f^t den zeitigen fcheinbaren Durchni^ffer der 
Cere3» >vann fie nähnüich in öftern reittern tmd 

■ - ■ ' * 

fchätfetn . Zwifchenblicken mit allem ficbtbajren 
K^bel in^ Auge fieli . 



K 



' — ' * 1^ 

I 

l-^S.SJfS Lin. =±3.5828353 
--^ 1«. ^oo^OQO, Ljn. .a s^,77.8X5?^fli 

Warnt aber in Zwifchenblicken ihr feine-* 
ret äulTerer Nebel durch das Mondlicht unficht- 
bar war/ Ib Bfebrug ihf Dutefemeffet '*^üK^>A,*v ^ 2.' 



:i ■.;.:■ .'1 ■ ...:■:■ " • : . *• 
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■ Aucli iiefed Grö/fehi Product trifffc''?ni die 
ptog'r 4 rß VC R e 1 li e" aller vorherig^uV und 
zwar "ih* tlücklicht des j>/rondliclits £6' paffend, 
\i-ie '' es iül^^ immer* be^ fö feinen Meltiuigen 

m&glicli'^if?}' Uiid äer iCenner wirrf*^ Äöh ancli 

■ ■ ■ ■■ I , " . 

bejr diijfet TVIelTurig N?^n" ^e^ ÜnmfegKchMt ei- 
tiet bp^tfchen TauXciiiiti^' liberxeiigen, -da ich 
ja aübÜ bey' idiefer äWe iibfigeh Gesell Itändp des 
Hinuüei^, Urid Telbft d^eii Urahu^ begrhn2^t, olme 
äüA" l^etel faiid, ' tiiiä' ich mit Allen - diefen 

r 

Beobäthtufe^feti- äücJi irtifriier üi feiriÄött Mi"- 
iuti^en fehr nahet Doppeliteme zu Erforiclaing 
d'ÄÜ'rifMÄrife'h' - Paraiiäxe''^^etiiati£^; ötm& mit 

elö« 'älitaliche Nelbelerfehetiiiliig v)i« " Vey det* 

iji:'i;^D"io.r. .. . ■' i:;v lU.*., . .\-*j lij^ .>cu.. .. / 
,,) Den 






Den i4teil März 8^37'; 54^," W^.fc. be- 
fHmmte übrigensJlerr IbÖ>;' fiyfllÜ^ " inifteltt 
des ^rÄsmlcrömcterfMic fcheinbare gerade Auf- 
fieigung der ( GeKCS - zjt; tsiA^ IJB' 46Ä und die 
fcheinbare nördliche Abweichung zu 16° 5ä' 3.0 '^ 

S- 35. ....... 

De^' merl^Wiirdigei: i yT^;. : ^Mof das 4u]^ch 
die Hardingifche Unterfuchung wiederholt be- 
ftätigte Refultat, daCs-miil; den heften diop- 
trifcJie^: JernröJ;ireft von 4 
Oeffnung, diefer feiae .at.i^<^f|>här|r 
ff«^?./:^®.^^^ ,der Ce,res nicii.t...^rjKat^nt; 
vnd i.ief^^ -Planet ^mit J^tJeinjfV V?r.. 
gröff^rvT^^l^yon einem Fixft^^n^^^.j^i, .. 
terfphiefen . werdp lioniitfi-j .,^ji»_^ £qj>. 
ches ))ey den Herren Dr. M^iskelyne, yon. Zach, 
Dr. Olbers und allen libr^en AßroncMu^n der 
Fall W£M:,.\velcIie, mit~ dioptrifchen Fernrohren 
bepbachlcteij). . Mit • l\eoi^f. verdient ,alfo^ di^fcr 
Uttiltand noch einige weitereBemerliung^n.. 



•. ..'• 



N^bel zu erkennen, und a^u unterJTc^eiden. eine 
große Oeffnung und viel Lüchlftärke des Seh- 
rohrs erfordert werde, und dfif» daher gröflere 
Telefcope für dergleichen viel Lichjt erfordernde 
' Ge- 



4&egeiißande grofse Vorziige vor diopttifchiBn 
Werkzeugen haben , ifi fchon §.17 erinnert 
vrorderi, und diefes beweifen auch die gleich- 
zeitigen Beobachtungen der Herren Dr. Her- 
f c h e 1 und Erb - Landmarfchals von Ha hn, 
die bcyde diefen atmofphärifchen Nebel der Ce- 
res fo gut wie wir fahen. 

Was für auflerordentliche Vorziige Telefco- 
ip^ von grofler OeflFnung und Liclitltärke bey 
allen fixen Nebeln des Himniels vor den 
beßen dioptrifchen Femröhren haben, kann uii- 
tcr andern unfer verdienßvoller Herr Dr Olbers 
"bezeugen, der mehrere dergleichen Nebel nach 
teixiem und imfcrm lofiLQigen DoUond, mit 
iuiferm ganz votzügli<:hen isfüfligen . Reflector 
verglichen hatj und Wci* fich von diefen Vor- 
zügen umfiändlicher unterrichten will, ^kann: 
nur darüber meine beyden Abhandlungen von 

■ 

dem Nebel im Orion und über die unendliche 
Gro0c der Schöpfung nachlefen "*"). > Es ifi wirk-v 
lidi zum ErfiaUnen , wie man mit dem ganz« 
Ttettißlichen lofüiligen DoUond in Orions Ne- 
beL'-von ganzen feinen Nebelf chichten 

nicht 

, •) S. meine aphroditographifchen Fragmente im An- 
l^ange. 



I 



nich:^ einmal ^in e Spur liehet^ äic im 13* 
fiÜEgen Reflector mit der gröfsten Schärfe mjd 
Deutlichkeit ins Auge fallen^ 

"■ . f ■ 

Von folcher Feinheit iß nun aber der at* 
mofphärifche Schleyer, in den fich unfere 
himmlifchen Ceres und iPallas gehullet haben» 
und es ift alfo auch lehr natürlich , AsSs man 
ihcti mit den heften achromatifchen Fmiröh«> 
i^en nicht fehen kann. Bey fplchen feinen Ne- 
beln kömmt alles auf eine natürliche 
eigenthümliche Lichtftärke und etuf 

• ine DtESBK ANGEMESSENE, K£ I NE S WS €B^'A 
Ü B ERTIVIEB ENE Ve K G R Ö S S E HU N 6 Al^. 

weil jede bey hellen Gegenftänden anwendbare^ 
fiärkere VergröiTerung, bey Nebeln die fiif^ 
diefe unentbehrliche LichlTtärk^ ganz oder doch 
zum Theil raubet» 

So gewifs indeflen diefcs iß, fb gewifs 
ift ei auch, dafs bisweilen der erfahreufte Be* 
obachter, befonders bey noch nicht recht be- 
kannten Gegeiiftänden des Himmels > durck 
Täufchung der Erwartung, unbemerkt äu die* 
fem Irrthunie übergehet > Von dem ich felblt 
ilicht . immer V^rfchonet geblieben bin. Man 
fiehet X« B. einen unbegrenzten Gegenftand, der 

•s. 



83 

es , ohne dafo man daran denkt , von Natur ift, 
und der fich auch eben deswegen keine telefcö- 
pifchen Feflein anlegen läfst. Gewöhnlich 
fchreit€ft man dann zu Itärkem unverhältlichen # 
Vergröfserungen, und fiehet defto weni- 
ger; weil alles lichtfchwache Gewand bey un- 
Verh&ltlichen , dem Gegenfiande und Werkkeuge 
iiicht angeineflenen Vergröflerungen , ganz ver- 
fch^ndet. So fahe z.. B. der erfahrenfte Beob- 
m'cKter unfers Zeitalters bey dem lieuen noch 
unbekannten Planeten Ceres mit 5i6mahliger 
Vergröflerung eines i öfüiEgen Reflectors / e i - 
j^en Nebel um den Stern, der einem 
j^einen Cometennebel ähnlich war, und 
wählte, um Ceres und Pallas fcharf bc- 
grähzt zu fehen , eine ßSii^^Mig® VergrölTe- 
ruilg, mit welcher er aber nach S. 4 feiner 
beygefiigten Abhandlimg nichts ausrichten 
l^onnte. 

So etwas ift zwar allerdings Täufchung, 
über nicht, wie vorhin erläutert worden, opti- 
/die der Augen und Wertzeuge, fondem 
nüfchung eines zu räfchen Ideenganges , die 
geradehin dem lebhafteßen, thätigften 
:iin d würdigften Genie am leichteltdn be- 
gegnen kann, und in der Folg« auch gewi(^ 

F 2 meh- 
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mchrern der aiisgezöichnetefien Beobacliter b«n 
^egnen wird. 

.§.36. 

Da ich indeflen erläutert habe, warum ein 
fo feiner atmofphärifcher Nebel wie der der 
Ceres ift, mit achromatifchen Femröhren nicht 
wohl erkannt werden kann; fo bleibt dabey 
noch ein zweyter Zweifel zu beantworten übrig, 
nähmlich warum der Nebel der kleinßen Co- 
meten fo gar mit ganz unerheblichen dioptri- 
fchen Suchern deutlich gefehen werden könne? 

Bey jedem atmofphärifchen Planeten- und 
Cometennebel hängt deffen Sichtbarkeit von der 
Gröffe feiner Ausdehnung ab. Je gröfler def- 
fen Ausdehnung iß, defio grölTer ift auch des 
Nebels Dichtigkeit zunächfi um den Kern, von 
welcher gröfsten Dichtigkeit er nach dem Ge- 
fetz der Schwerkraft in immer weniger dichten 
und immer feinern Schichten bis zum Ende 
feiner Sichtbarkeit abfällt, fo dafs alfo feine 
Dichtigkeit an der Oberfläche von der Ausdeh- 
nung des Nebels abhängt. Je dichter aber ein 
Cometennebel an des Kerns Oberfläche ift, defto 
mehr Licht ilt er zu verbreiten fähig; es mag 
übrigens blos reflectirtes Sonnen - oder auch 

viel- 









^elleicht zum Thell iBigenth'fimUches Liciit feyii.' 
Nafch der Erfahrung ift aber dör ]Sfeb6l eiiies Jeden 
Cometen iöi Verhnltnifs des Kerns von Wner 
fahr groffen Ausdehnung , und mithin auch 
yon 'einer verhältÜGh «Toffen Dichtijrl^eit \irid 
Llchjtftarlte zunächftj-am ßerne^ Nähe um den 
Hern ^ wird alfo jedör Cöttietenfucher die 'dich- 
teften und helleß^n Schichten ^t^ Nebels zu 
zeigen föhig «feyn, Bey defn je entfernter vonr 
Herne, döfto weniger dicht und immer licht- 
Äiatter abfallenden V Nebeifchichten abet,' mufs 
deren Sichtbarkeit nkLüriich'mit der LichtÄHrliy 
der Feriar^hf^ im Verhältntfs fieh^n, ' -' *' ' ♦ 

Vergleichen wir nun hiemach die Ausdeh-" 
nung und mithin augh dje Dichtigkeit, Licht- 
ftärlte und die davon abhängende verhol tli- / 
c h ^ Sichtbarkeit 3es atmofphärifchea .Nebels 
des Planten mit der eines leden kleinen Co- 
m^ten, z. B. ^^^ von 179.9; ^^ ^?trug diq 
Ausdehnung^ des Hälbnicflers des Planeten- Ne- 
beb von der Mitte der Ceres- Kugel, n^^^h di^J^t 
obäbL vorgelegten übereinftimmenden Meffungen 
vom 25ten Jan, und 6t^n März ißoa, fo weit 
fie an jenem Tage mit dem isfüfligen Reflector 
erkannt, werden koBuftez-väur 1 ^', a'Jp \ind von 
der Oberfläche der Kugel Wb, oder die ffcnk- 

rechte 
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rechte Höhe , vollends nux o " , 3 5 ; \>ey dem 
Cometeix von 1)99 hingegen betrug der klciii-^ 
ße> am soten Aug.. beobachtete fcheinbare Halb'; 
melier , 5 1 ", 5 o und von der Oberfläche des 
jiur.3",73 im Durchpieirer groflen Jierns dpch 
immer. 49", 64 *> Wie äufferft gerin:g ift 
alfo die Ausdehnung und mitlftn auch die Dich* 
tigl^eit und Sichtbarkeit des atmofphärifcheo; 
Nebels der Ceres im Verhältnifs einer ' Gome» 
tenfphäre* ,Daf3 alfo dafür d^optrifche Fem-- 
röhre von geringer Oe£Enung und Lichtftärk«. 
nicht hinreichen, fondem lichtftarke Telefcppo 
erfordert werden j wird Hoffentlich jeder nait 
gründlicher Ueberzeiigung fühlen. 



r \ 



'S- 37. 

Auch diefe digrellive Erläuterung ^^ die ich 
in Rücklicht fo mancher von meinen aßronOr-. 
mifchen Freunden aufgeworfenen Bedenklich- 
keit für unentbehrlich hielt 1 wird gewift jeder 
Lefer gerne verzeihen. 



Di* 



*) S. meif^ ncveßen Bej^trlge zur Erweiterung der 
Sternkunde Göttingen iQoo» fite Abth. $. 64 und 
Tab. A. 



Dia übrige Beobachtungen, die lieh nun 
äarchgißhetids übereinßinwi^nd Von felbfl erläu- 
t5Coi,'fin* folgende, 



- 4 

4 



^eg^n trüber Wlti^T^mg \mA MoUdlichts 
»Cer«S: erfi den s^tjsn Märi^ g^en 9 
r;^da der 'Mond, 3 g Stunden na^H feifecp:^ 
Volten' * liichte , noch ein^ geringe E;(evaf ion 
liattey Vrieder beobachtet werden. 

Schon im aphromatifchen Sucher des 13^ 

füOigen Telefcpps , geichiMete iie fich durch ihr 

viel mat(e^e$ Licht gegen die nö^dliqh ui^d füd* 

^ichmir ihr im teld^ ftehenden Fixfternff aus, 

M|t 156 und flSSiHÄhliger VerCTöflerUTig di^fes 

Reftector« erfchien Iie aber, ^^lgeachtet der fall: 

noch volle- Mpnd nur^^twa ^8^ von iV ab* 

l^d V als eine ruhige' fanfte Plaiiietenfcheibe 

merklich grpffer ui^d augenfälliger c^ls 

äeDß Fixßernfe, und \^ir beyde beinerkten, dafs 

ledes hellen IVIondli chts ungeaqhtet;, 

BKTiücHTLicH HELLÄRES Ljc;BT als bcy der 

l^tvten £ieobachtung vom J4ten Äfär« 

1 

' DieCas Mahl hatte iie ausnahmlich 
niclit röthüches, fpn4ern weiffes j:4icht. 

In 
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, . ^I^' diefer au^nahxnÜQhön verh^ltliühettÖeut- 
liphKeit :projicirte. ich ihrj&ild nefcie^: die.? [^^t 
der letzten Meffung noch feJ(tgefchrÄub[t igel?lip- 
benen Projectionsfcheibchen von 3,333 Linien, 
wojui»,iK;h/fie. a^ a^t^n »W^rz gmieS^ /ijratte; 
es ei^fchi'^ n :a be r ^ y^i rrklich;^ gf QÖe.«)! »jfot 
4^1 fi; ich; das; Micrometer de^n /«sA^uge; 
'^WlVW^M^;? NÄHERN^, muf s t e , bis fi^ .ftiitri^ ** 
rem Nebel folch^S^heibohen. fo g^navi gl^jcli* 
kam, dafs iie doch ^her «in Härchen gröffer, 
als Isielner- erfchien, ; ;Wm:de abeu"Z>yaXc h en - 
durQh^x ftin^r äuflfewr Nebel durch ; das Mond- 
licht {,.und. die Frojectionsfcheiben un&c;hjtbar»- 
fo ^r^huin 'fiQ . dtyn . ; hellem , d ö c h v er w a. -; 
fcbel|en: Kerne , oder der Kugel nach ^ ioT' 
Mittet nur fq, grofs ,. als die'.jbeyderi; aibier eSn»; 
and^r- angeordneten ProjectioiMfcheibcheii .ffi» 
i>^5o ,und sigor , mithin =j 3,65 Linien, un4'^;dia'* 
Entfernung des angenäherten Micrometerft ^omx 
Apige JFand ich nachher ziz, S3i*5 Linien; 



V- ' 
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WieXehr ich gewünfdiet hätte, diefe ivirh-r 
lieh ausnahm liehe befondere Deutlichkeili 
der Ceres benutzen, und ihre Geftalt bey ihrem 
jetzigen gröflern fcheinbaren Durchmefler näher 
erfbrfchen zu können, läfst lieh leicht denken; 

bey 
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bey cincmi fo "klcitifen cometenäKnlichSen. iBüdei 
d>er war luad . blieb folches' unmögliqh, . . ; 
- : T c Ct X!.': iu . :■.!•> •• : ' , .' .. • }{ 

^i . ./TllafÄ .X aber jder Geres ' Licht /linfli* 
D^ti Jili chJk.ei t ;iro jYerhältnifs'; deir 
vorherigen Beobachtungen merliliclij 
fiärker war, zeigte ßch unter den übrigen 
erwähnten Umftändenüuctf befonders bey Ver- 
gl^ichnngvjdeftJJranus,^ d,eni> feiler, fre^ iftei- 
i}ÄSWßg^^ fq ftjhr^j.iyie :fpAA durph 
feine Deutlichjieit gegen die CJeres.auf,. 
fondern erfchien eher an Lichte nlat- 
ter,. und nach meYÄ^irf' B^duh^ken" 
^j.irk}ri c l^ matt^Pj^ da ,^Sx. doch folch^ hpy 
den vorherigen, bey^ Mondlichi: b^'\YjBr?fßellig- 
ten Beobachtungen keinesweges in einem fo 
ßnnlichen Verh«Itnif3 bemerkt hatten, ' ' ' 



V. ••" -^ 



Wemi es' mir übrigens bey diefen Beob- 
fichtungen gljegch" i\icht auf eine genaue, 
tondern nur ungefähre Beßimiiiung de3 .Durch- 
meflers des Uranus ankam, fo wandte icli doch 
aiidl diefts Mahl das Trojections > !|Vficröm^tfer 
an , und fand c feinen : JDiirchmefler unter /flSS- 
mahliger Vergröflerung im Mittel 352 3,227 
Liinien. Uranus erfchien indeffen bey feinem 
]M^tigen , gewifs nicht fiärkern , fondem niat- 

tern 
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toi^ Lichte beftimmtjp Ceres hingegeH 
a^uff erh alb ihres . verwraf chenea lichten 
Kerns» ihrer di e f^itiahligeu Peut*' 
l'ickkeifc/ii^n geachtet, do oh nsöh wie 
Tor unbeltimmt cametenArtig V^-« 



i , t .■ » 
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Nach den fo eheh* Bemerktäpft Meffungcn 
gibt die Rechnung den '?^^itigen j^heiilib^reQ. 
DurchtaelTer 



£• • -' i .» 



I i 



* !i' • ; 
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\\ dey Cere^ ivxd awar 

.■< ' ' ' « ■ 

f ) pait Einfchlieffüng ihres gäni^en fichthartm 
^lÖhöTphärifchen Nebels 



w 
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I" 3.333 Lin, 5= 3,3238533 
I>t 5.8i>i5PO Lin. — 3,7643497 



^i82",oop 



7»7582356=»Tan$, I9'4fl" 



¥ . « tin ' '' 
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mithin 



b) föt den verwafchen' l]>^än^ten Kofi) mit 
A-uafchlufs dfes äuflern Nebels ^iq* 



o 



ü) den beyläufigen Durchmefler des Uranus 
hmEe^em^ de|i. ich am 6ten.]VIar9&,5<^843 
ge^nden hatte, jetzt zu 

3 ',0,74- 

• • < 

Vergleichet man hiemach den zeitigen 

fcheinbaren Durchmc^fler der Ceres mit dem 

vom i4ten März, fo diflFerirte das Nro, i lit. a 

erfolgte Product doch nur + o'',j26 nur-^j des 

Durchmeflers, und . beitätigte auch die* 

f e s Mahl die Sicherheit und. mÄglich« 

fte GenauigKeiit. der sammtlich^jj yor- 

her igen Meflungen; und eben fo treSlieK 

ftinimt auch der Durchmeffer des verwafchenen 

Kerns oder der eigentlichen Planetenkvgel, der 

den i4.ten März bey fchwächerm IV^ondlichte 

*^ 3'^^342. gefunden wurde, * bis auf P'^07o 

Überein, fo dafs man bey allen Riefen 

Meffungen mit Sicherheit nicht wif- 

fen'k^Qn, ob der zeitige Meffungs- 

fehler \ Decimalfecunde betragen ha* 

H\ pd^r nicht, . 

i-Für den fioten März \\^ 36' 55^^ w. Z, be^- 
jtil&mte übrigens Herr Harding die fcheinbare 

J5«^ä4q Aufit^i^erung.dsr Ceres a^u i^%^ 59^^'' 

■ %• 40. 



fr^ 
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• ' Rcg^riWÄtter und dkrauf erfolgte ßurmi* 
(che Witterung vereitelten ' demnächft "di€^ mit 
dem isfülligen Reflectör vetlfuchten Beobach- 
tungen, 

r ■ • • ^ 

*' 5"** *• 1 '* 

Den 2 8ten März gegen q^ errdiien Co- 
res fo wohl ini Sucher, als mit verfcKiedeneri 
Vergröfferiingen' des ijfulligen Telefcops, gegen 
einen nördlich über ihr^ Itehenden Sieirxx itev 
Größe *) planetenartig ungleich gröffer/ 

aber matte?*, und hattq^ ein bleicjie? weifßlichea'^ 

• •••.•.. . ' ■■ '■ .1 

Licht. 
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Stiirmifche Witterung und* vorüber fliegen- 
de' Wölken effchwerten micrometrifche MeP- 
Aingen. Indeffen verftichten wir , das Micro- 
meter fi> lange vom Auge allmählig zu entfer- 
nen, bis das Bild der Ceres mit einem Pro- 
jectiönsfchetbchen von 3,333 Linien unter ^agg 
mahliger Vergröflerung gleich grofs erfchien, 
und fanden dann die Entfernung des MiCro-' 

meters vom Auge ^9^ Linien, 

' ' Wurde ' 

I 

•) Dlefer Stern kömmt in der Hift. cel. francaife 
T. i pag, 147 vor, und iß 1795 März 30 iah 4' 
13^^5 bcobi^chtet« 



\ 
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Wurde aber der . atmofphärifche Nebel der 
Cer^s durdi voräber fliegende laichte Dunßyrol- 

I 

ken unfichtbar, fo erfchien ihr leichter Kern 
oder die Kugel nur fo grofs» als ein Frojections- 
fcheibchen von ^,333 bis 12,500, mithin im 
, Mittel 12,416 Linien grofs. 

Hiernach gibt alfo die Rechnung 

1) für den ganzen Durchmefler des atmofpliä- 
- • i^ifchen Nebels 

L. 3,333 Lin. :n 3,5ßö8353 
■4^ L. 594fOOo Lin. = 5,7737864 ^ 



7,7490489— Tang, Ig'is" 
ii58",ooo 



688 



= 4", 0121; 



xQ für den Durchmefler der durch Dim/two]^ 
ken gcfehenen Scheibe aber nur 

a",9i5. 

[ Auch diefes Meflungs- Product ftimmt mit 

i den vorherigen fehr gut. 

1 . 

Mitteilt des Kreis - Micrometers befthnmt« 

übrigens Herr Harding die fcheinbare gerade 

Auilfteiguiig der Ceres für q^ 30' 26" wahrer 

Zeit zu 181^ 19' 07" und die fcheinbare nörd- 

lieh* Abweichung zu 17^ sa' aß". 

§• 41. 
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DeÄ ft^ten Marx 7'*-45' war-'vinßgeiifinr- 
mircher \Vitterttng keine fiebere MelTüng xnög* 
lidit und ich bemerlie nur, dafs Ceres djefen 
Abend noch ,ein weifsliches Heiches Licht, und 
dafs fich ihr ganzes Anfehen feit der letiien 
Beobachtung nicht merklich verändert hatte. 

§r 4a- 
Diefs^ find unfere fammtlichen BtobaohtuA-. 

gen und Meflungen der Ceres vom Jahre i8oa}(: 
weil nun die Beobachtungen imd Meffungea 
des v«i unferm verdienßvollen Herrn Doctot'( 
Olbers den aßten März entdeckten zweyrea ] 
neuen Planeten Pallas die der Ceres verdr{mgici|j, 
und eine §. 83 niit angeführte, blos gelc-^jj 
^entliehe und beyläufige Meffung vom^j 
3ten AprU nicht in die Reihe diefer genauen .,j^ 
Meflungen mit gefetzt zu Verden verdient i' 

§. 43- 

So eben aber den 3oten Novi iSH» ^* ^^ 
bis hiehejc diefe Beobachtungen imd .die der Pal; 
1||S fchon ni^er gefchrieben hatte , erhalte i^ 
zu meineuDd gröfsten Vergnügen yon unfo^ 
vortrefflichen Herrn Doctor Gaufs die von ih^ 

nach feinen Elementen weiterhin berech»^"l 

AN 
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Abftände der Ceres , Pallas inxä Juno von der 
Erde , und diefes gibt nur noch au eisaer wei- 
tern allgemeinen Vergleichung diiäler WeiterA 
Ceres- Meflungen mit den Abltänden und altem 
Meflungen eine intereffante Gelegenheit; 

Um diefe neuem MelTungen deßo beque- 
mer übeirfehen zu können, wiederhole ich fo 
wie es bey dem Vorherigen §. ig gefchehen, ihre 
troducte mit Beyfiigung folcher AbAande in 
folgender kleinen Tafel, aus welcher ich aber 
natürlich die in anderer Rückfidit intereffante, 
faft in Gonjunction mit dem noch gröfsten-^ 
theU^ voll erleuchteten Monde gefchehene Mef* 
fung vom laten Febr. 5- ä<2> weglaflfen iliüfs. 
Die obere Abtheilung enthält zur Bequemem« 
Ueberficfat des Ganzen , blos die erlle imd letzte 
«Meflung aus der §. iQ befindlichen Tafel; in der 

untern hingegen find die weitem Meflungwi 

tnthalten^ 



• 
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Patum 
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Datum 



Abßände 

äet Ceres 

von der 

Erde 



1802 



Hiernach. 

fölUe der 

fcheinbare 

purchmeff. 

im Verhält. 

nifö der ror- 

hcrig. Mer- 

fungen he* 

tragen 



Er wurde Scheinbare 
aber durch eigeiithütn- 
Meirungge-i hohe 21u- 
funden {nähme des 
Durchmef- 
fers . 



05 Jan. 
12 Feb. 



i»736 



// 



2'%75.4 









a",5H 
3 ",621 



-0^867 



6 März 

7 — 

8 ■— 

\H — 

16 -r- 
flO — 
.28 - 



• 



1,616 

1,613 

1,611 
1,602. 

If 605 

1,621 



2^,960 
2^',966 
ü^',969 

2",982 



3",843 
3",965 



O 



r^fi 



t994 



3'S979 - 



o'',883 

l'^025 
ö^'.997 



Diefsmahlige Erdnähe der Cereis 
2^,962 



.// 



95X 



4'Vio5 
4^^021 



im Mittel 






984 



i",i43 

im Mittel 

r 

1 ',0^0 

■^1 ■•,ii : ' 



Ji 
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§. 44- 

Bey Vergleichung diefer MelTungen wird 

1) vorausgefetzt, dafs die in der 2ten Columne 
enthaltenen Abßände der Ceres von der Erde 
keiner erheblichen Verbeflerung in der Folge 
iahig feyn dürften. Diefs vorausgefetzt, nä- 

herto 
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herte fich Ceres der Erde vom Ä5ten Jan. 
bis zum la Febr. in 15 Tagen lun 0,167 
oder beyläufig J des mittlem Abftandes 
der Sonne von der Erde , mithin mit Har- 
ken Schritten; vom I2ten Febr. bis zum 
löten März hingegen, da Ceres der Erde 
amnächßen war, in ga Tagen einer ver- 
häldich faß zweymahl fo groffen Zeitdauer, 
nur um 0,134. ^^^ Unterfchied in der 
Sichtbarkeit der Ausdehnimg der immer 
feinem , vi^eniger dichten , äuflern atmo- 
fphärifchen Nebelf chichten , mufste alfo 
nach demjenigen , was §* 19 erläutert wor- 
den ift, in gedachter erfien Periode von 
nur 16 Tagen fehr merklich werden) in 
der zweyten hingegen von ga Tagen, mtifste 
diefe Zunahme der iichtbaren Ausdehnung 
um fo mehr unverhältlich viel ge- 
ringer fey n , weil für die Sichtbarkeit 
der feinften äuffern Nebelfchicht die Kraft 
des igfüfligen Reflectors nicht hinreichend 
feyn konnte, wie folches angeführter Maaf- 
fen die Erfahrimg bey dem Cometen von 
1799 deutlich genug bewiefen hat. 

fl) Vom 6ten bis zum i6ten März, der diefs- 
mahligen gröfsten Erdnähe , war die An- 

Q nähe- 
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näheruijg )^gv Ceres nach bekannten Grrün* 
dept.in lo Tagen fo gering, daf? fie 
nur 0,914 austrug; und eben fo gering 
war auc^i vom i6ten bis zum aßten März 
in 1 ^ .T ag e n ihre Wiedererttfernung, 
welcbe nur Q,öal . betrug. Diefe Unterv 
fchiede waren alfo gerii^ger > als es die 
uTiyermeidiichen kljrinen . MelTuttgsfehlet 
1^1 di0 Zeit der dieFsmahligen Erdjiähe 
warCTi. Will man alfo in der Beurthei- 
|ung der lichtbaren Ausdehnung des Ne- 
bels Iicheref verfahren, fo mufs taan £ut 
den i6t^ März aU die Zeit der Erdnähe 
den fcjieinbaren Durchmefler des Planeten 
^um Gründe legen > der nach d^r 4ten 
Cplum!ne aus dem Mittel aller 6 Meflun- 
gen folgt, weil feiii Unterfchied verhält- 
lich eben fo gering, als die Differenz der 
Abfiände war. Diefes Mittel der ^ gefunde- 
nen purchmeffer iß unten in dej 4ten 
Columne mit 



5'' 
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jqige;&figt:. So viel betrug alfo der fchein* 
bare. EJurchmefle^r der Ceres zur Zeit der 
diefsmahligen Erdnähe jdelfen Fehler 
fich innerhalb der , Gr änze* einer 
JD^ciftialfecundebefch ranken mufs* 

5) 



/ 
\ 
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5) Nach dem Verhältnifs der erßen , oben in 
der 4ten Columne w^ieder mit angezeigten 
altern Meffung und der Abßände oder An- 
näherung , follte der fcheinbare Durchmef- 
fer den i6ten März i;iu.r 2^^,986 betragen. 
Werden idiefe von vorigem JMittelprodiict 
des wirlilich gefundenen Durchmeflers ab- 
gezogen, fo bleiben 

o", 998 
für die fcheinbar allmählige , progreilive, 
eigenthümliche Zunahme des Durchmeflers, 
oder für die progrelliv lichtbar geMrordene 
Ausdehnung der immer feinern äuflem 
Nebelfchichten übrig. 

Vom 25ten Jan. bis zum laten Febr. 
hatte nun diefe in 18 Tagen o''',867 
betragen un d mithin.ha tte lie vom 
laten Febr. bis zuni i6ten März in 

« 

32 Tagen nur um 

o'%i3i 
zugenommen. Wie trejflich Itimmt das 
nicht wieder nach Nro 1 mit dem weit 
geringem Unterfchiede der Abßände über- 
fein, und wie überzeugend leuchtet nicht 
auch bey diefen fpj^tje^^ Meflungen die 
fortdauernde allmählige Zunahme desDurch- 

G a mef- 



V 



yl 
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toeffers ein, die bis zur Erdnähe im* 
liierfort pirogreffiv, undÄwat ver- 
fcALTLicH PKOGRESSiv blieb? Mail darf 
ja nur nach der 4ten Columne das fort- 
fahre it ende Verhältnifs der gefun- 
denen Dürchmefler vom i^teti Febr. und 
vöni eteti 7teti und gten Mäxt von 5^^621 
bis 3">994 überblicl^en, oder auch voti die- 
sen drey letzten das Mittel zu 3"f93 4f^^ 
den ^tfeii März riiit erftgedaohtem Durch* . 
Ihefter vötti 1 iteh Febr. zu 3 " , 6 5 ver- 
gleichet!. Und wie herrlich Itimmt nicht 
wieder folches Mittel Von 3 ^ ' , 9 3 4 nllt dem 

für den i6ten M'itt aus allen um dife Zeit 1 

1' 

der Erdnähe ^ gefchehcncn M^ffungen zu 
3 ''f 9 8 4 uberein ? 

S- 41- 

Mich diinkt, jeder practitche Ketinör, der 
diefe über die Ceres üntelf fo-niÄnchfer >vieder- 
holten Anftrengung gelungenen Beobachtungen 
nicht blos liefet f fonderh uribefangeh ihrien die 
erforderliche Aüfmerkfamkeit widmet, fie gehö- 
rig iiber^ Utid durchdenkt, uJad mit einander 
vergleichet, der wird und mufs fich init inir 
,, überzeugeil , ' dafs fie für die phyfirchö Afirono- 
mie. üb§r den wahren. DürchaiLeirgi: del^ Ibliden 
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Kugel, und über die Befchaffenheit, fe^krechte 
Höhe und Dichtigkeit der Atinofphäre diefes 
Planeten , eben fo gründliche data enthalten, 
als es bey den Herfchelifchen Beobachtungen 
des im fcheinbaren Durchmeffcr nicht. -gröllern 
Uranus , und bey den hieügen über den Mer- 
cur und die fchon uey einem bloflen verglei- 
chenden Anblick beträchtlich kleiner er- 
fcheinenden vier Jupiters - Tr^ibantep bewerk- 
ftelligten Beobachtungen und Meflungen , nach 
eben fo gründlich zufammen treffenden yeber- 
^nfiimmungen der Fall iß, 

Mit allem Recht und 'völligc;r Ueberzet^- 
gung könnte ich alfo zu diefen für die phyfi« 
fche Sternkunde intereflanten Betrachtuno:en 
und Folgerungen jetzt übergehen^ , wenn mir 
nicht Wahrheit, die jedepi Altrpnoin^n ^und 
Natiirforfcher heilig feyn mufs , die unvermeid- 
liche Pflicht auflegte, noch vorher meine Ge-r 
Linken über den höchlt merkwürdigen Contraft 
gleich gründlich zu äüflern , der zwifchen den 
Herfchelifchen und hieflg^ MelTungen der Ce- 
itü und^ Pallas Statt findet; der das aßronomi- 
fche Publicum n^it Recht allgemein aufmcrk- 
Üpi gemacht hgt, und deflen Unterfuchiing für 
ßie 3ternkuiide eb^n fo yrichti^ ilt^ aU e^ die 

Be- 



\ 
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Beobachtungen und beyderfcitigcn Meflüngen 
diefer beyden neuentdeckten Planeten^ felbft 
find. 



In diefer Rückficht, und damit jeder Ken- 
iier vermögend feyn möge, unfere beyderfeiti- 
gen Beobachtungen bequem und gründlich zu 
vergleichen , hat Herr Infpector Harding von 
der gewifs fehr fchätzbaren Abhandlung: Ob- 
fervatidns on the two lately discbvered cele- 
fiial bodies by William Herfchel, L, L.. D. 
F. R. S., welche fich, in den fhilofophical 
transactions von ißQa befindet, die ich mit 
beyzufiigen das Vergnügen habe. 

Dem gcmäfs alfo 

A) Gründliche Beurlheilimg der Herfclielifchnt Meß^ 
Jungen der Ceres und Pallas % und der daraus 
folgenden Gröjffenv erhält nijje^ 

r '■ . S' 46* 

Merkwürdig ift es 

1) dafs die hiefigen unzählbaren "MclTungeti 
der feinßen Gegenfiände feit 20 jah- 
ren noch immer mit denen des großen 
Forfcheirs des Weitaus, Herrn Doctors ITef- 

fchel, 
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fchelji^ fo. gut übereingefiimmt haben, wie 
es nach der Natur der Sache nur immer 
niöglich ift; ui^d rechne ich unter vielen 
andern befönders die Meflunoren des fidus 
Georgxiim, der feiniten Doppelfierhe, der 
Extenlion des atmpfphärifcheii . Randlichts 
der Vei^us , und fel|>it der Durchmefler der 
Jdeinen Jupiterstrabf^nten dahin , d i e nach 
dem 2t^n Bande, meiner afironQmifchen 
Beyträge S. 339 bis 393 nur yori 2'', 2 7 
bis zu i",Q9 au s t rage n. Alle diefc 
. beyderfeitigen ungemein feinen 
MelTungen gefchahen nach 6ben 
derfelben 3VIe ITungsmethode , wie 
bey den jetzigen der Ceres und 
Pallas. Qleich merkwürdig ift e§ 

^) dafs Herr Dr^ Iferfchel bey diefei^ teyden 
neuen Planeten durchaus gerade eben 
dalTelbe in Anfehung ihrer in atmofphä- 
rifchci^ Nebel gehülUen , zwifchendurch 
fichtbaren , gewöl^iilich fchlecht: begränzten, 
Scheiben f) und der betrj| chtlichen 
Ausdehnung ihre$ ,atni o f p h äri-r 

fchen cometcnHhnlicbeuL J«f ebels**), 

den 
♦^ S«Ue 9. 10 vud 11. * 

^) 5. \% N. 6. 



XQ4 -^ "^ 

den tr mit dem Coma eines Comcten in 
VergUichung ftejlt, wahrgepiommen , auch 
durchaus eben daflejbe daraus gefolgert hat, 
w^s wir [dabey wahrgenommen , und bis 
auf die verfchiedenen Gröirenverhältniflo 
imd die ans diefen folgenden weitern Ke-« 
fultate darauf gefolgert haben* 

Defto merkwürdiger ift es alfo 
5) dafs bey fo auffallend durchau$ überein* 
Stimmenden, Und eben dadurch fehr fghätz- 
baren Beobachtungen ein fo auffallender 
gan^i ausnahmlicher Contralt in der Bc-» 
Jftimmung der Durchmefler beyder Plane- 
ten eingetreten ifi , dafs der Durch ijieffer 
der Ceres aus der mittlem Entfernung der 
Erde von der Sonne gefehen , nach den 
englifchen Meffungen (Seite 6 der Herfch, 
Abh.) gleich einem Fixiternen- Pünctchen 
n ui- z;u o",3 5i , und der der Pallas in 
^ gleichem Abßande nur zu o",3i9 fol- 
get , fiatt dafs er nach den hiefigen , hier 
vorgelegten vielfältigern und durchaus fehr 
genau übereinßimmenden Meffungen, für 
die Cereskugel in gleichem mittlem 
Abßande nach §. 6a 3", 482 und für 
die Kugel ^er Pallas nach ^^95 4'^5o4. 
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austraget, und miihin bey jener gegen 

lomal, und bey diefer gegen 14- 

mal fo grofs gefunden worden 

ift. 

$• 47- 

Gewifs hat, fo lange die ausübende Stern- 
kunde genaue, imd feine IVIeflimgen zugelaüei^ 
bat, noch nie ein fo ganz befonderer Gontrafi 
exißiret. Vielmehr weiCs ja jeder erfahrne 
Aftronomt dafs die Meffungen kleiner Gröf- 
fen , z. B. bey. dem Uranus , den Jupiterstraban« 
Xen und feinen Doppelßemen, oft nur in De«, 
cimalen , ja bisweilen, möchte ich wohl fagcn, 
Centefimalen einer einzigen I\aumfecunde ver-i 
fchieden ausfallen, fie mögen übrigens mit achro^ 
matifchen , dafür brauchbaren Fernröhren , oder 
catroptifchw Werkzeugen von ganz verfchiede-» 
Wr Fogal weite, Oeffnung und eben fo verfchie^ 
denen Vergröflerungen und felbft verfchiedener 
weit und kurzßchtiger Augenkraft gefchehen, 

'• Dafs alfo eine fo höchlt aiisnahmlich^ 

Md einzig feltene horrente Abweichung der 

Äftffung$- Produpte zweyer fpnit überall zufam- 

men treflFender Beobachter keinesw^ges in ^iner 

taofchenden Verfchiedenheit der optifchen Werk- 

tengiQ, und Gefichtskraft ihren Grund haben 

kön- 
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köniie , wird nach demjenigen, was darüber 
bey den Beobachtungen felbÄ umftändlich er- 
läutert worden ift, gewifs. kein Sachkundiger 
weiter bezweifeln:. 

Gletcbwöhl wird er fich iiacli allen Umfiän-» 
3en mit gleicher Gewifsheit von felbft überzeu- 
gen, dafs" diefe einzig feltene Täufchuhg 
bey den englifchen Meffuixgen wirlilich einge- 

trfet^, und dafs es fbhlechterditi'gs rfii-. 

... ' • . - • 

inoEli'öh fey, fo Jileih e, ybii' der '^ön- 
Jie matt'^erleucht ete und uberhin in 
atmof^iTKärircheix Nebel gehüllte *pl a- 
n'etifch'e' Körpef'von oU; 40 U^d ö",ai^ 
ieitigeiÄ f c*heinb a r e n* Dur chinefrir; 
wie Oetes durch gedachte MeAfung^i^ gefimden 
"Vvrurde, nach allen ihren Umfiänden^ 
nach der eingehüllten Kugel und der 
Ausdehnung ihrer dichten Atmofphäre 
?üu beob achten und^ zu erforfchen; 

WIE ES PENN DOCH glcichwohl VON BEY- 

pERSEiTiGEN BEOBACHTERN , untcr Ausfchlief- 
fung der GröfTenverhältnifle , mit der voli,- 

IIQMMENSTEN ÜBEREINSTIMMUNG WIRKLICH Gl^n 
ÄCHEHEI^ IST. 
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Jeder Beobachter weifs ja , dafs ,' wenn man 
Crater und Berge des Mondes mit guten *Tele- 
foopen deutlich erkennen undnach der Pio- 
jection ihres Ümkreifes, ihrer Ei'ntiejfung oder 
Erhöhung und nach ihrer Geftalf uhterrcheiden 
^11, fie . We n i g f! e ti Ji 2;wey ' Secunden ihi 
fcheinbaren IJ)urchm^fler* grdfs Teyn ' mülleh: 
Möndcrater Uiid Öetsje vöii i Sefcunäe find ik 
mit der Auge'nfalligkeit de^r Ceris und Pallas 

Überair flicht zu vefgleichen, weil fie fchon oft 

• • - 

als fehr feine flim'ttiernde Pünctchen ,- wie ein 

blolTer Gedanke von eineila Crater oder Berge 

erfcheinen* Monctcrater Und Berge Von o'',2i 

und o''^i3, fö gtofs Tlahnilich Herr Doctor 

Herfchel die Cere^ i>hd l^allas im fcheinbarett 

Durchmeffer gefunden hat, unterrfehie' ich micli 

mit den betten Telefcöpen nicht mit Gewiß- 

heit zu unterfcheidcn , viel weniger nach ihren 

Umfiänden zu beobachten ; und überhaupt mul^ 

- ich es fehr bezweifeln, dafs Eiiq^ so äusserst 

PiiNM, von d'^r Sonne matt erleuchte- 

t64 und Überhin in atmofphär if cheii 

Nebel gehülltes Pünctchen, in ei- 

ixe^ fo grollen Entfernung von 1,634. 

xijxA 1,833 "^it den belten Fernröh-« 

r^n erkannt ^feMen könne. 

Gleich' 
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Gleich'^vohl unter fchicclja Hferr. Dr. 
Hferfclvel nach S. o und lo, wie er lieb 
fclbft ausdrückt, die Scheibe von ihrem fi^ 
umhüllenden Nebel, nahm an die» 
fem eben fo gut, wie wir, eigen* 
thümliche atm o fphärifche Veranda- 
rungen wahr, verglich ihn mit dexa 
£ öm a eines Cometen, und folgert; 
S. la Nr. 6, gerade eben fo, wie ei 
unfere Beobachtungen und Meffun- 
gen ergeben, eine Atmofphäre von 
beträchtlicher, zum Durchmeffer des 
foliden Körpers nicht wohl verhält- , 
lieh er Aus dehnung. Alles das wahr* 
zunehmen war ja fchlechterdings un- 
möglich, wenn nieht beyde Planeten 
in ihren damahligen beträchtlichen Abltänden 
von der Erde, wenigstens 52'^ bis 2''', 5 im 
Durchmeffer grofs erfchienen, und 
dann trifft ja fcholi der aus der mittlem 
Entfernung der Firde von der Sonne gefehen^ 
Purchmöffer mit dem, welchen unfer* ]V[ef- 
fungen ergeben, recht gut 8:tufamm'en, 

Dafs beyde Planeten ne^ch den fo eben i^n- 
gezeigten überzeugenden Umitändeii bey den 

gloug. 



Sloughifehcn Beobachtungen wirklich unter ei* 
tiein fo groflen Durchmefler erfchienen feyn 
nuiflen, ift für den erfahrnen Beobachter fo 
einleuchtend m a t h em a t i fch gewifs, 
dafs ihm auch nicht einmal entfernt ein irgend 
gründlicher Zweifel auffioflen kann, und diefes 
erhellet auffer dem im vorigen $pho enthalte- 
nen Argument, noch au* folgenden Gfünden: 

i) Verglichen wir ja beyde Planeten fort- 
dauernd imd anhaltend mit dem Uranus^ 
ohne dafs der Fangfpiegel verrückt wurde. 
Auch wurden bey den Meflungen verfchie- 
dene OeflFnungön angewandt ; und doch 
beitätigten die beyderfeiti g e MelTun- 
£[en , immer eine die andere mit 
aller Sicherheit und Genauig* 
keit« 

fi) Verglich nach §. 2 Herr Infpector Harding 
den iiteh Jan. igoi uYu 17*^ die Ceres, 
ehe noch an eine wii-kllche Meflung ge* 

V ft^Ut wurde , mit dem Scheibchen des iten 
Jupiterstrabanten, und fand iie wenig- 
itens noch einmahl fo grofs, als 
diefes Scheibchen. Nach $. ^22 und 
4en beygefÜgteii Tafeln des ftt«n Bandes 
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aubh nicht i^n/das Tel^fcbp. gf-t, 
bracht'! nach h ca h a c. h t et w e r-i 
^€n. Gleichwohl fahe^ wir heyde Planeteij^ 
nii^hrnjabls yfn, achyrpmatifcheij Suchen des. 
isfü^ßgen^ Reflectors, untei: nur 13 maK- 
lig^r Ye.rgrörfej[urfc, iintej: ys^elcheif. 
4i« Jupiters - Trabai^tetl. wie f^ine Pyjiqt- 
chen erfchei^en , g^wifs ini purchmeflifr. 
wenigft^ns doppelt fo grofs ^ als ^en \ten 
Ju^itei[35rab^nteii, A\i?h 4:v?fe?^ wie^^rT. 
fpricht ja geradehin fo g^rlngeix Gr^lT^ 
und ftimmt dagegetj nyit \inlerij qit ^Cr. 
• 4frho^ten unter fich^ vortrefflich .f^mnienx 
4en IVteffdugs^ - I*roducten ebenfalls i^ber- 
ein: denn F i x ft e rn en 1 icht, wel-» 

\ • * ■ • . 

Qhes nach leiner auflerorbe^tlichen ^llxr^ 
lie leltft leuchtende Körper von | ^is zu {^ 
Öeg. im Di\rckmeirer blos durch feine leb- 
hafte Irradiation Iichtbar macht, ih^be^ fi0. 
ja nach beiderfeitigen überein ftinjinendCTj 
Beobachtungen, offenbar nicht 
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Nach allen Ä^ifcn- fiberaeti^cirdcn- Gründen 
hat alfo -feine höclift "feiten^ und ganz 
ungewöhnliche 'TäuPchnii^ den bey' den 
eng:lifcheli Meflurigen eingefchlichenen ' Irrthum 
Teranliiffet, • und es »wird* für die practifche Stem- 
ktmde deßo nützlicher, wo irgend möglich der 
•fuhren Urfache diefer feltenen TäuTchung auf^ 
die Spur* zu kommen, da, wie -man fiehet, 
der gröfste Altron otn imd erfahrenfie Beobach- 
ter gegen ähnliche Fälle nicht ficher ifi; imd 
in diefer Rückficht Maltö- ich mich Verpfliditet, 
für dergleichen künftige practifche Fälle meine 
Gedanken offenherzig' nlitktrtlieilen. 

■•"'*§. '.50.' 

Als diefer grolle, verdieriflvoillle Beobach* 

ter die freündfchaf fliehe Güte hatte, feine fahr 

.fcV'^tzbare, überfetzt hiebey mit angefchloIFene 

Abhandlung, durch den aus England zurück 

gekehrten Königlich Preufsifchen Herrn Hof- 

rath Huth mitzutheilen , und ich den fchon 

vorher angekündigten Cbntrafi unfcrer beyder- 

feitigen Mefluiigen beitätiget fand, fiel es mir 

hey einer forgföltigen Prüfung auf, 
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i) dafs Ceres nur Jtieyiüal, Pallas hingegen 

r-Jtnvx-, qnr:«H«iige«.^Ä|ahl^«^eflen , jmdrdief« 

;^ . Me^Riigeu .»icilit :ün|ey o^ancherley IJmftän- 

den \v:iederiioUt wor4cp waren ^^^^ ichr 

^ jmich ^Uer^eugt hiett,> diifö folchenf allß . di« 

Täiifchuüg, weiche' fich; jbey rdiefen den 

iten, fiiUn und ^^ten April 1Q02 geCph?-' 

; heilen* cohtraiRireh^ehrMeJQ[un^6h einfchlich, 

üch um . Xo hiehr von felblt entwickelt 

haben würden weil die MelTungen 

fchon i7]^ER SICH -if^XBSt VIEL ZV ISTAAlt 

coNTAÄsTiÄTEN ^ ' mdettl ""> 
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a) ^ei" Cefce^ fcheml>^t^r Duirckmefler deH 
iten April unter §70^42 mahligef ] 
Vergrofle^ung fcineil ^fülfigeli Telefcops I 
von nur 6,3 Zoll Oeffnüiigj nur zu 
ö'^,4ö, deti flitfeii April ttiit einem 
lofüfligen Telefcop unter 5 l 6,54mah- 
1 i g e r . y^rg^öflef iü?g > nur ä= o " , 3 3, 
und den folgtoden. Abend den fisten 

j ; t: ...■;. ; ■■ . . (• ■ ^ 

April Z^JS'N DAMIT. KUN AU,^ Eli^IViÄto* 

NUR o"2ä, MITHIN FAST UlVt D^E YÖL» 

, ■ 

LIGE HÄLFTE KLEifiTE^ ^efunPÖh. Wutdc t 

denn dafjs eine JTo horrente Differenz im 
Ich einbaren Durchmefler von faft üeM 
ALTEAO TANTo ohu e ^infe bey der 



\c^h«nd^ täufchUhg fchlethtet» 

dihgs untaogliich WÄtj "y^vA jedet 

tinü MeOttmgen auch !iittt i^higt^maalTen 

l>ekähhtie Beobiac^ter tifaiife liV^tolred Erin« 

!h^ feM fohteH} weil> >eirt« l^ fchon 

- beniet'kt habe, bvjr Ihf^öjectioiiil ^ lM[«ffungieti 

"^^ ^g^hden^ fcheinbat^r gdi]i]gtt iDiüxh« 

tüdOO^ von 4 xmd t I>eciMAleti teinlsr 

" Kftt&nfetütide > watn tet vvilitlick g^fiditedt 

' xaiA Äk I^tit>}ecÜDli€h vek^lidi^ wuwle> 

bey den mit Schätze ütid I3^ttclichk^t ^t- 

iehtti ^fineilitrjA^tL kleitifein iProjMtioiis» 

fcheib^h> gttatle leben denrelbten um 

-'-' Hch üügenfäHigteÄ üntetfckied 
Sicüfedeüj iaätm biey j^Ät^h tottt^ An* 

Nrfei^Äüg feih*t völlig richiig'Ä und rdiät- 
t^ iSl^flimgd «^ Methode, dit kkitiimM^f^ 
{üftgülehl^f ^kmät ^beh fö iü- Cintefi« 

üü^d Sttifftfclift ^eitidt- Steuüd^ lallen 

** '#itfdieto> W^üibe'kki&en ©Iff^ren^ten 

-' -' aiTAbtt - 'z>%K Vkkl|[kiT)<ril)B£tr 'Xifeili ^bibK $p 

"Vxtt kfe^mirltuc^. 1&)tb«&fti^ ^IttXkitr dii^- 
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felb^n-find, /syad/olch^s aus den ßUnmt* 

■f j liehen. ^ hif figen. . MeifTOg^ und. befopders 

: , aus ^ den jvielen: im steoi Band^^ nieiner 

1.. aftKOBonjifche^ S^ 3§9 bis .393 mitg^ieü- 

Iten ]VI^j»imgen der JupiLcrslrabanten-EKirch- 
i: .m^ff^r $ipd den hier vorgelegten al^e^thal- 
i .. ben deutlich genug . er|iellet Hätte ijch z. 
►- .. B. nur. ein einziges Mahl , den Durchi^xelTer 
•:• des. iten Jtipiter3trabai)ten das ^ine.Mahl 
/■; .^'5=: ji'/^tüfp, das .rändere Mahl iib« nur 
,. : ;= P'V&5 gcfui^den und linden kjonfien, 

ich.^.wüx^ g€fwifs . fojfprtj . die MelTifngen 

und IVtethode verworfen traben. ,j 

,b) So bald alfo bey Meflungen ein iio, her* 

i renter Unterfchied in dpn Producten von 

faft dem altero tanto möglich ilt,. fo ifi 

,ein täufchender Irrthum in.^der 

Meffungs m ethode entfchieden. ge- 

wifs,.und es läfst lieh dann,.^ wde 

. jeder Kenn er fühlen . wird i aus f p 1 $ h e n 

unter Anwendung, einer fo grpffer 

t Tauf chun gen fähigen Mpt^odc 

gefch'ehenen M.elTun g en, ei^gent- 

lich übjerall nichts nlit Sicherheit 

folgern, weil diefe Met ho^e- das 

. ein^iJtf^Jtil 7^ichtigf^.,djer WahjJieit 

röl- 
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"'völlig gefreite "TProducte, das andere 

• Mkhi ftinjjeg'en defto gröffere ab- 
fcHVeck eil rfc Differenzen eben fo 

' '^n< VOM TRip£o ALS DUPto gcbcn'kann. 

Nhth meiner ■Ueb^rzeiiffim": ift diellr Satz 

' '• vöUtömmch liiebretifcK pract5:fch' ^^ewifs, 

^ 'Tv»c4r es Ifchledfitieräings gegen Ule'tofenfch* 

• "^ rii3it''ScMtziiri^i'niia Beiirthäläii|skraft 

^ ' •" 'ilt';* *hi ■diireh''eM FfeMröhr gefeKfe^i wer- 

'" ''teefidfa; aiif den' Maafsftaß"'ellnet-Sv;ma 

- iJi<djrcirtie8Vi4t2'clil*'iih Durchirf*Ülfcr hal- 

'" " tetidys Biia ebim**Tö- Meiri «iw -ßftätzen, 

als eine ' daneben jrfi ^aiefe'lbe Wand'' gchef- 

• tele Scheibe v0n«*litiY'2 -Zalf kn Durch- 

• feeffer; " wofern ' ^ dSte'GefichtsT^nrft ^gefiind 
ift , und kein täufchender Irrthum in der 

' ■ 'fc) ' D?cfts fühlte- 'aiTtlh ' uiiffer' Te*efeÄA?ighViir- 
'dl^fl^',' vefdieiiftvöllftfe- BedbaShtfet ' felbft, 
-wcff'^rS. ^ ausrdfücaaioh anführt; ' 

• '•'" Öä Tes feft ganÄ * nngläublich fehlen 

'"' • ^ Körinte , dafs^ Äife'*' fbnd^rbaren ' Gegen- 

" : ' ftäride (Ceres ni/d Pallas) e Hi f o k l e i - 

'*- nes Bild geben könnten, d'li fie dx)cli 

i'if^ viclniahi •^KeT^roffeTt'^ darg 
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(l^Uet yorclf n yrüi^eiij fo bittet ihn 

p.it;er mi^ demIWb W .T«>MpQp.€ vpA der- 
feihen VergTQireirivng, f,u£ eine 13^?^ 7-^^ 
yom Aiige entf ermi^fe Mw^v; w . : ifivpjici- 
^cn^ «rf der ^«iiivw l^&^m. yßni;l% Fufs 

f^„,JCt» (eh« fli^n. ^9(i^^ wenigltiim- ftu» 

d«r <^fl'e des ^l^ , ; ß^, 4i§ Yergröfle» 
-ipijvg 4«s. T#e(<}9jjat.,yp;^lig:;^ geholfen 

hät$e, WQr^«^]ß<>'J!ji^iiRmt WQtd«w.%^ 

, ■■.■■« 

AU^ixi dergleichen . VwfU^.^ ko:pL^H^ Jiicr 
pichts ^ntfcbeideHj^ ^IV^U ^s. ja einin^l die 

. . Meai*flg;>/mit ^^xnfftll^Q^ T^Uf.p^ppe. 

Diinhmefler der Ceresi fall v,\lx halt fQ 
jjifpfs. a,l% aib^l^ds yorher^^b^ und 
da/§/£<i^lglijf:h(i«cJK fehle cJtilepdings 
»IN T^t}$p9¥:jyrpic;iv |)auftfehlx:is^ iii der 
3Me.irup.g^-.:jVI^tIjQ4<5 felbft lag. Auch 
"^M es:i%g^;i^ Cii?ya§;öl^4^r8,^ dyas Ilild ei- 
nes. 



\ . 
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^ '- ^^^|i«s (& grofflfell, gkliavolfe*f und fch»f bc- 
• • ■* ^^^ten 6^^iiltand«i auf eine "fö weite 
^'- J^im«f«riiuli^ .tTOi iöQ^Fttft löi 2611 zu 
•^^'V'- ^iii^ibiilrim^ dsiift>«S^S!^l(di^in<BS kleinen 
<-'''^ ^ t%^if etlic Jtter:d4MxiiP4 dW ''gpcijp[^n> und 

CjJ: :>: Mü^iund' f chllBicli t i^^gKänViWiH Him- 
''- i^l#«rl«iköxip«]:9 f»u:i&NO^x^K%d^ta(]ßöENT- 
> r ii#ii^«9»GBK*- rän T&v > FttXs^/iKi^; S o 11 und 
- - o Yi 7 8' Ftt**^ a'p^^ltjilt vWkn Ayxg& Äiffeiner 
;r.u Sc&tiWI ztl^i Vei^fjdfchfeii ; ] ^Arobiy ^ ßfeh fo 
fadcddiedey^ Väul^iii:igei>Jikuiri|dnfthleichen 

^;i>^j i'JilJI :-'2.j3 l**!» '»':;' .1 ) f «r*! 

4) die z^u gleicher Zeit 4en M^tEli^' ^tipril be- 

yirerlilielligte Mitnieflung 4^? Palla3, deren 

Froduct ficl^ yplXÄids/nur ?&u p'',i3 noch 

-i J' i/)r|d^er !erpb,> ' A^r>ErfWie«' 1^^ M^llingen 

r f.. ihtöierf^egekwe^ffeiiri f d^ : n^bx desPvdti^ 

-niiii^L«ttgenfiJP4^cjerii3i& :^e» Methed^ 

n •) fiingen , der? i Cter«» :>yom T|«e^>'I ufl4 Mt*Ä 

^: ^I Apfil' deB,>i!bbeixdxni»i XHtfüällhäffer f a ft 

: } ::vsöld:igv d^ofilpelti^j» ^igtfft^a^ ^ vgeVcf^ 

: : r A hat- 



- : : ij\}e\iMht eifcdUn.» .fclftui? tjfßhl^^t der 
Mfe,t?h o dl ß .z ^ig trft^, ^«fui:4e .deiwpiah auf 

c , diefö taiSrr&cttfl^agaj^Ä^feb^i-aUi^^iD^ wei- 

i;v tere^Rückficiat gem>siim^ das 

_,,. Mitta?*alJter drfc7.:iVftffttÄg^ir(>d«^ von 

- P'''*4Pi o/:',3e ^*ö'* D/',Äfl, foTldfcnirnÄ^ Seite 

- / 5:iW^d^i;>bio^/rd:iift eil»:(ig:^nJi|i9(^ al- 

; .:. Jei^igÄXlf'lJUadfFAaT lMQjtMGi»|»r;JHfi^rTZ 

für den zei ftft3'giiimi):r£cj^tn4»jb(a r en 
Dur chmeffer der Ceres und o'',is 
als das anfcheinend üchaxA^rof rjddM^t fiir 

-r.' ^iefPaüa^': i:'.>f> iroS -Oi- .i'.*; : if- off* (b 

Hiernach relvthäSt alfoijde^^ ^ verehrungd^^Tv^ 
gen Herrn L)terfaQer^<fon&lt%ewifs fehr,fcWitzba- 

rß, und jp^l^ dto i birtc litor^olä^en BeolzMiQhtun- 

gen fonfi allenthalben vortrefflich* übetkSkiifiim- 

mende Abhandlung , in Rückficht der Meflung 

weitejT ^fih%^$ ad^. eih'ißroduict- ascjir^tiiBH 

Ei:^rziG£:N ]VIJB$3UNGw .dffDi Cere.^, «nuid \e in 

' ^ ' 

y r p d uc.t ß£N£}i jEiBrzi3afaN:»JMfesaukG : d^jr. P al- 
lifts, und zfe^Ä« J)ey,derili:lfo»b v-omlöa/ß ten 

Apr il 
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April, :da..da8 Micronieter die Gaössen 

AUF XlZrntfAL^ UM DIE HÄLFTB KLEIX^Eli alÄ 

AB£NÖs . TQQ{iK3sii akgab; >aii 3 wel.Qheti ein:-» 
zigen Producten lieh alfo auch. fehle cV, 
terdings weiter überall nichts, als 
CIN* ofsekj^aAeä TAtrffCH£ND£n . Hauptfehler 
^ IN DER ^'MsasuK^a;- Methode folgern läfst, 
uacL doch wixti:6mtflr/'\5 folcher Abhandliuig ge-. 
äufisert^j'dlafs^minn: ii?f . disse .£xj4?j[G£ Begb-' 
ACHTUMCliüroMESsv^NP-d'QIf Cer;es yett^raueii 
XU' fetzeh' gr dUe Utfache hal^<^« •. • 

- « . * ■ ■ J ' ! . ■ ' i . ■ '. . / • > I ■ ' .. 

• T 5<|.:.]fiWfaS' follteu .hillig' Kenner, f ^ 1 b ft 
g,r ü »d-!l ich . prüfen ^ vergleichen j^ beur.thei- 
len^ lUiwt >üire Qedankfn darüber lofferilierzig 
äufTerä, «hpe «liqh. 4^ir^fr V\9^^^olt.iApfge.Worr» 
fene Zweifel undL Api^o^dQ^ungen in die .Nothr 
wexidigkfjl: ' zru- fejtz^ft. ,.» 4^» in. fpl^^en - Mef^ 
Amgen -felblt liegei^dep v^pnfxalt ^.b/^y diefei; 
Xatäi^f^pph^ ^^ Pi^l^V^^f?^f[ I]2zwij((^eu iit es 
^irfaa^Tfot,i>45fP toap -ftftLi^e Schrift von Ge- 
widit liefet , fie flüchtig bcurtheil^^ j^igt^ danr^ 
lieber delto fchneller und leichter tief eindrin- 
gendc Zweifel aufwir-ft^ dje an lieh felbfi wei- 
te»^*lJ «fctft* TTuitzeii , ,^pi,s ^ Woijrcn, Licblji^bern 
^^^> ]V|)£»iraue«ii gf g^^ J^^^ iiieü^en aAronomi;; 
SßhßTK Miifr^gW.. eiijzijfld&j») , ^jind. , cjie. durcl^ 
- >" . HC- 
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gemeinfijhafdiche Anfirengung :. immer weitet 
fortfchreitende phyfifche Stemkimde dm*ch blo» 
theoretifohe > ati fich unbedeutende Zweifel zu 
errGhuttmu. ' 

Hin lioli't, dafs mein^ >etxEigeiL/ErlJiu-i 
terungbey künftiger rAttwendang der Pro-* 
jections * MitromeUf 'gewifS' ' ?von^. ethel:^chem. 
Nützten • leyn wird ,■ habe ich mich. fiig»a muf- 
fen.; und ^4 wir alle fiip Wahrhfit »itrehen und 
arbeiten, fo zweifele ich auch keinesweges, 
dafs' der Vefehrüng*Wutdige^ Herr Wtfaffep der 
bey^efii^en 'Schrift; deflen grofff, ih'^'Bwig» 
keit ictiiriibergehende V^dieiiße ^aieiW'ganztf 
Seile verehret, den dabey ^litl^ C^tiäe liegen-^ 
dien wahren , edlen ' tind gemeinii^lichen 
Zweck gewifs nicht 'yeirk^nnen , und ii^^fo fem 
i<ch' irgendwo darunter Irren follte/'i^ir ^i| Be- 

förd(ßf*uifg' 'der Wahrheit • eben fe utipartheyi«' 

■ ■ • - . . 

fche , äis geineinnütelichii -Auffdilüffa angedei* 
l^en l^Bii Witd. 
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Woirin ilun aber di^ » wahre ürfache folcfaer 
taufphenden Meflungs -. Methode lieget ^ dier» 
j^fylich nur. in gewÜFen feltenen Fälkäa, cd» 

um 



xan das Alternm tmtum \md noch mehr . ^ar» 
fchieden^ Froduct. geb^ kaniiY 4^« - l^^lBiiik 
Glicht fo, X^iotit erforfq^rpm feyn, weil l)^' vgkt 
£erm Mc/IVi3ngsverf(ihn}?\ . ?pU FrQ]e<:4^i\$,,^ Mi* 
crome^rrii dem Anfcheij\^ nach aU,^ auf,.un9r«> 
fohütteirUplipe theoretifch^ P^^^^T^tj&c^^ge^i^tllt 
ißjf und ich will nun aHfh darüber n^^ Q«r 
dan>m upd ErfiMir^ingea . cbw fo ,pii9flhem||[ 

11^ j;:fWcWefung,^i^d Prüfimg; Ätr r Ähw» 
f«to« bfSygffiigte^ Abhaij^^g ^el e^ mit ; . ^ 



^^T|iA^ Prcjj?ctioTi«rfcheiJ)en^. !Wfl«|i«. deii| 

Ä^.R ¥^d fohfrffteof V^rgUiflljiuiig .\iim| 

' .;M«ff\jng. ^enw (ollen., wnftr^^ig jn gaan 

t^]p>yei;hä,UUcheT.,: viel zii . groff«« 

.. fjjjL^f ^Twupg y Q m A u g <! 9xig»\jirm4t hattet 



• ' ' 



yoA jjeher h^be ich YPrausgefetzt , daf s, 
fim alle möglich^ Schärfe und Ge-^ 
il^ttii^kkit a5V breiten, h6tn' ^tQ^ 
l'eclficHis- Micriim-Äteiif weiter* aU bia 

aitf^e Dift a h z vom A^ g^ Vehtfernt 
werden düirfe, in welcher man mit- 

• t;eU 



a: 



tl'4. ■ ♦ " =^ ^ 

Wl-ta^hß-g ö g e f c h r i * b e n e S c'h ri^t «btPfc' 
äi«1i^liicli' «u'lercn vermögend ifr,- 
«ÖiiitKihl föt ein weitfibhtSges A«ge auf 5 M* 

• ■ 1 

7 Vufe^-^ auch noch* wohl etliche Füft weiter. 
KötiÜnVitö wittern kurificHtigefn : Beobsaühter zu 
tkihbirg^^ mfnfo ei* es his auf folche Äh^mdffciiiö 
©fitafftiew cBtfernpen^^trrtd bey clem ^^eitihen- 
glW^^4l*Ä«n^*Ai*gö^^ eMo»^«i^tte^'^'MiWfetiaeTi;; 
Dicfer Satz iß, dünkt mich, der Nattfr'^äwP-feaJ 
che und der Theorie vollkommen angemelTen. 
&äl/Ufa sik Smi^ ^eitm ' wuHlV W')^ Ufiihichß 
Art be^^aeh> Projed36fe^'.- !^ 
crofcope angewandt. Ihn befolgte auch der 

HfeÄ wMüf^-hty ''mmrliii^tis Iffifti^r^^^Lrtl 

' }Whe'Rte|ii'ft*i^«*'ib'lFufe''^iaTig~find *>j"'{liidf'fa 
jfegfe i(*''äiii auch Be^" «äier f^ätem Erflh'duiig 
ÄiSitt^r löhiaichefi Projecdo'ns - Mafchlelfe''**) 
JfcÄÄ Gflind*;^ wieil 'mein6 'abgetheilten',* '^''je- 
dem»*Ne^tdrifl?6heifi Tclefcbpe in den f&i:^ iAiher 

. ■ ^ ;^ i( j/ ' i f ' • -i -i/L 1 i : .:■ ;>i fr r,: T 

'"* Lange, 'Seite 143, ' \y 

1^) Eben dafelbli: S. sio u« f. 






b^ltimmten rechten Winjtel. euigeCchoben^wer- 
denden Projections- Stmgpn gewöhnJUf:}i; nusj 
auf 5, höchfiens aber auf 7 Fufs eingerichtet 
find. 



I • I ■ , 
•• • • i 



■ 

' D'er Geflanke /dafs man durch immir g^ 
ferc Entfernungen des Projections-Micrömeters. 
Vom Auge, einen inuuea: gjvffern Meaf^fial) füjr 
Ideine Himmelskörper gewinnt, ift weiter nichts, 
als^Täufchimg,; weil fich fein kleiner tjcgenßa'nd 
lilit einem kleinen Mlaaßßabe, welcher iii fol- 
tlier geöligen, der Schärfe der Gefichtskrait.an- 
getneflenen' Entfernung angewandt wird,' viel 
leichter und fchärfet, als mit einem zu weit 

entfernten" Vergleichen und meflen läfst. Er- 

1 fahrungÄa ^iad Verfuche, die ich fo viele llahre 
darüber* gcinacht habe, werden jeden Beobach- 
ter von diefer Wahrheit überzeugen: denn un- 
widerfprechiich gewifs iß es ja', dafs man eine 
iProj'cictiön^fcheibe oder * eine Abtheilung von 
4 Dccimal - Linien eines Zolls init weit gröfle- 
rtt' Schärfe und Leiditigkeit auf 5 Fuls , als 
eine von 4^*Äoß' auf 50 Püfe ' weit liehet', wenn 
xoaix ftttch gleichrle^tfrej-msit S^härff/ 2i\:feljen 
glaubt . . : 1 ,: v 
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: J* grdDfef »tili -AiÄ EütfernÄngeh eines 
lPr<^e<^OM « Microttet^f^ wählt» deßo teiehr 

i) optifchett Täufchüngfeii Manüher Art husgc* 
fetzt y , und deftd Cch Weret" uad üftchj^httfligelr 
wird auch 



•) ditt Meifuäg fi^V^S 

« 

n) hält isS in einer groflett^ntfemulng fchWtt 
Und erfordert Zeit» das Miorometer itü , 
rechten Winkel mit einem NeVvtöniftheh 
Telefco]^e äUfzultelleii ^ ßatt ^^üGi kneinl 
Fröjections ^ Mafchiene "mit 6^j; gröfsten 
Gefchwiiidigheii in den. atn *! fe 1 e ffc o jtt ^ 
felbß befeü igten rechten Winkel j 
eiAgeFcKobfen wird^ Uiid dief0n> tö wife 
das Telefcop elftem im f agebts)gett fort* 
riickeftden Gefiim folgen mufs^ immerfort 
behält; Weiches bey groffetti E;iitfernUftgiBn 
immet grötfem Schwierigkeiten j ZeijiVfer- 
luite und UngeftÄtiigkeiten linterwpirfen i& 
Noch Weit [chvfc^t wird.e^.abe^ 



b) dai Micfometef Yiüch ütid nach göhlaU in 
den Entfettiüngspünct zu bringen , in 
Welchem das Maafs t. B. eine iPtojectioni- 
tcheibe mit dea^ vergröfierten Bilde des 

be- 



-' b^bbftcfatet 'v#<^^i§il6jegeiiftaALcl^s genau 
gleich grofs etfchfemt Fürefefifen ein* 
zigen Beobachter etfojrdett fo^es yi^l Hin- 
und Zurücklaufen > Wöidtürch das Blut für 
eine nihige genaue Meffutig äu lehr er- 
hitzt Tvird, Und doqi> , Wird folche Gc- 
^auigkeit init So inancheüey Nachtheilen 
gewöhnlich' nicht ^ulnl4 «tteicht; viel- 
mehr ttiufs JGich X)k lind gewöhnlich der 
Beobachter mit Schät^üiigen in .Theilen 
des, Maafles Von 5> ?> ^ ^eJpTelben Ijygnügen. 
pcyfpieie liegen in tafehiqjedÄc|ii;fiUt fchätz- 
baren Abhandlung felbft vor A^^J^- Nach 
S. 4 und 5 derfelbeii h^tte det "y^jrehmngs- 
Würdigße- Herr VerfalTet ^ ..•. ^ , 

n;^ bey äcr feinilg^fi VdAatidehW^Mef- 

• füng der Ceres Vom tf Ätch * • A^^il iigÖÄ 

;f üin* (erleticbtete Pröjection^rchÖbe Von 

• ' \ 4^ Zoll im Öürchta^ffer nach und hich 

' ' bfti atif li54<i Zoll ödet anf 16 1 Püfs 

''-,' iö iZöIl^ feine Verhältli^h VAiN'Ä 

-*.7 ^ ftf^^^Mi^ Weite voln Atigfir ttit&ftit, 

i: un* nrthrilte bey ein^k- Ibi^fättigen Auf*- 

:;. - -- j mef-kihmkeit Und PKifeng' v oh "# e n i g- 
•I. :: ßieft*^ tinfet Stundi^ tliß dai Mii 

^ • dÄ 
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ß) Bey^' einzigen Meflung 'der Paulas 
"' Von'^eBen demfellieh Ätend wurde ge- 

*'aaclite Scheibe yollend*s 'bis' auf 

52130 Zoll, oder 173 Fufs vom 

Äiige entfernt^ unä in grolTer Voll- 

koniniehheit des Bildes der iPallas 

' ge'^nden, dafs Tich Xolches zu eben der- 

* '^(elben Scheibe wie zu 3 verhielt. 

• tVetin * aber bey fortgefetzter Aufinerk- 

'■> ' ' • ^' ' ' . ' - ' ■" 

' * ' ^ Taiiikeit i'allas iii ihrer Heinßen Gröfle 
■':■' iirteTkien. wufclediefe iiix Verhältnifs 
i: ' -ztiT ölcher Scheib c nur wie 1 zu. d 
gefunden. 

, Bey rfolchen ganz unverhältlich muhfamen 
unvollKiOJjsLmejien und überhin täufohen^en Ver- 
gljßichmigen , in fo ganz übertriebeijL^t^ Entfer- 
nungen,, ifi es alfo f^uch natürlich ; kein Wun- 
ä^r.y ^YeIln dergleichen Meffungen , {o[wie es 
die ^ angfjfuhif ten vom aiten tftid 22t€» April 
1302 erg^en., fo fehr verfch ied^ep c Pro- 
ducte .liefern, die lieh ungefähr wie 1 zu 
fl verhalten. , Eine noch . fiärkere Differenz be- 
merkte,^ ich Jfqhon 1795, da fich zjwey MefTun- 
gen der Venus, woraus das Mittel genommen 

War, 



-war , in •ihren Froducten vollends wie i 
zu 3 verhielten *). 

■ m 

* Was für einen röellen Nutzen imd Vorzug 

es hat, wenn man der Theorie gemäfs, diePrOie 

jections - Micrometer nicht über 5 bis 7 Fuß 

vom Auge entfernt,' und nun zuletzt die Pro*- 

jection gefchwind und leicht- um -1- oder etliche 

E)ecimallinien eines Zolls vor- und " tiick wärtft 

fchieben kann, dafs beweifen meine feit* 20 

Jahren bewerkfielligten unzählbaren , mit 

ganz verfchiedcnen Infirumenten und Vergröfle- 

ningen gefchehenen Meifungen, deren Unter- 

fchiede ohne irgend eine einzige fol- 

che auffallende Ausnahme, zupi hoch- 

ften nicht leicht nibhv eis j^ der gemelTenen 

Gro/Te betragen , und auf die mau fich auch 

folglich verlaflen kann. . 



, ^» 



I . 






•jr S. meine New obfert^atiöns Iti fnrther proof ' of 
die matintainons ine^ilalfties, rotation,* a'tmo- 
ffihere, . and, twilight oF the Planet Vennt. Read 
before the royal fociety, Febr. 19 , 1795. S; 45. \ 
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AufTer diefen gewifs nicht uneiheblichea 
Nachtheilen und Täufchimgen aber , die ohne 
alle atldljre^r Rückficht in einer za groflen Ent- 
£enliiOg'de$ Micrometers felbft, und in der As^r 
bcy'unveäAeidlichen Undeutlichkeit und5chwi^3 
•rigkeit der Annäherung» Entfernung und eini 
völlig' ft)hairfen Vergleichung ihren Grund h- 
Ijen^ iß noch: . 

JX) eine damit unzertrennlich in.Ve: 
' bincTuns; It e h e n de Haupttäuschung ziii 
erörtern übrig , an die meines Wiflens liocÄ 

. luemand bey deii ProjecLionsmicrometem ge- 

»i>i .I...., ■,,, , ^ 

dacht hat, die mir erft bey wiederholtem 
Nachdenken auf einmal durch den Kopf 
fuhr^ und deren Erläuterung gewifs unferm 
" grofferi Naturforfcljier , Hcrtn Doctor Her- 
fchel felbft, angenehm feyn wird. 

Auf einmal fiel mir Yiahmlich die bekannte 
Erfahrung ein, dafs je weiter man einen 
leuchtenden Körper, z. B. ein Licht, 
eine Leuchte u. f. w, vom Auge entfernen 
Ift/st, derfelbe durch die Irradiation im- 
MtR GHÖdSiä^R erfcheinet, als er i m 
Verhältnifg des Winkels, unter Wel- 
chem fein Wahrer D urchm effe r .ge fe- 

hen 



heu wird«« 'eigentlich erfcheinen Toll« 
te, unirdafe. mitjiin auch, jede ' erleuchtete Pro- 
jectionB&heibe im Verh a 1 1 nifs ihrer ge- 
ringem loder grö^lTern Entfeirixujxg, 
und [o' «ach ihr^r . fchwächej:»h oder 
fiärkern Erleuchtung, in^ einer der Ge» 
fichtskaft des Beobachter» aichtimehr ange* 
medenen, verUältlich. :2iu ^roITen Ent? . 
fernung, nach diefen Verhältniffen 
auf die MelTung des ifcheinbaren 
DurchzaejOfers einen Tehr nachthei-- 
ligen TÄüscHEi^nxiv Einfltif^ haben niüfle; 
weil man im Telefcöp den Himmekkörper z. B. 
den Mond^ er mag mit ünbewA&ieteiL Augen 
durch ähnliche Täufcbimg r jaiii Horizonte fo 
grofs erfcheinen wie er will, doch in jeder. 
Elevation^ nach jedem iilidem zweckhiäfligen 
Microai^, ^tnnier jl^h, gr9C?, ^ ..fieji^ ^ b?y 
<ler RI^lJii^ mit cinem^iiu^\yeit entfefp^pen, er^ 
leuditct^ Frojeetions • I^^ometer^ hüjgegen 
^tt H^mp^]törper .pi(f}\tt piit /deip. ^4;^,ren 
DüTchnai^r , der Proj^Q^QW^^fqlj^jiJie.j. .- fQX^derja 
«uf ilrr^ ^d^ifc^ Ti^ufphi^x^g; merklich ^gr^ö- 
^»eriiv^j.^pge £fL}hf^^fn, DiXTphmeRax 
Verglichen und gemeflen wird, welcher der Ir- 
^«dirion ungeachtet, dennoch fo gut begränzt 
«rfcheint, als wäre es der WAhr^ Durchmef- 
' ' I « Xer 
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fer der Scheibe felbft ; dafs . man aber dÄira nicht, * 
w ie es eigentlich f ey n f ollte , den . .mit dem 
Himmelskörper verglichenen ir radiinende n, 
merklich gröITern, in feiner .^Grolle 
aber unbekan nten, fondem den wahren 
KXEiiw'jufiN Scheiben- DiirchmeiTer in Rechnimg 
bringt, und -dafs folg li ch alle derglei* . 
chen mitüoTl eu.xht£ten, in üjntveivhäxt- 
LtcH cnossEn . E]s^TJF^EI\NlINJG vom Auge .an- 
gewandten' Brojection s- Micro metern 
gefchehena JYIelfuiigen, den ! Durch- 
melTer de« damit Eem cITenen . Hi m,-. 
melskörpers nach ^eni Verhältnifs der zu 
grofsen Entfernung des- Micrometer? und der 
Erleuchtung diBlTelbcniviu KijEm geben müf- 
fen. '■;'■' . • :• •:' .. ■ -li- 
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Da ich noch tiie an diefeii an fich linwi- 
derfprechlichen Sati gedacht, die unzählbar vie- 
Jen Motld-'und übrigen MelTungen aber be- 
träcKtli'chlteii Theils mit erleuchteten Prö- 
jcctii!)!!»- Micrometerh bewerkftelliget* hatte; fo 
Jiifst es 'iieh"lei(3ii: denken, dafs ditfiir ^G^datiHd 



• < 



einen fchretkendeii' Eihdrtick auf lÄeiiie ' gan*±6 
Seele machte. 



. *»!/ 
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Diia^ Schümm/te dabey war, dafs fich, wie 
es fich leicht iibcrfehcn laftt, über folche Irra- 
diation und Täufchung' überflU keine Rech- 
nung zulegen läfst, weil der täuf^hende 
DurchmelTer der Pr(y}ection in-dem. 
Verhältnif» gr ö f sex er fc h einen mufs, 
in vrclclieBi nicht nur die Entfernun- 
gen, SONDEHN AUCH DIE GkADS 1>BK Er- 

i.strcHTUN6 onössEii siifDy diefe aber fich nicht 
leicht, und bey den fchon gefchehenen. 
Meffüngen vollends überall' nicht 
beftimmen lalTen. 



§. 55. 

In diefer Beunruhigung fiel niii^ ab^r ^ar 
bald ein practifcher Verfuch ein , durch den 
ich das beyläufige Verhältnifs d^s taufch en- 
den gröffen^ Projectionsdurchm^flcrs zum Wei- 
Ijiepi wahren erforfchen konnte. 

« * ■ 

« 

Ich richtete eine Projectionsfcheibe von 

eben demfelben Maafle vor, womit Herr Dr, 

• * * 

Herfchel den «zaten April 1302 die Ceres und 
Pallas gemelTen hatte , nälimlich von 1,4 engli- 
feilen Zollen, 



Uta 
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D«ii taten Oct. .|goa erleuchtete ich fic fo, 
dafs fii,>"wieilßö von j^ckem, b^i^ulich weißem, 
HoMn^iSoUem fAplfte war, nur in ungefähr 
gleich: uiMl^m^ XachU :w;ie , Ceres und Pallas er- 
(chioD. 4 . Nun wandtfy ic^ £(är des rechte Au^e, 
ItattfieiiieSfl^QfGOj)^ -mn^ b^y dem Spxtamen 
befindüohjs.J^ine JleHiif init einer gewohnlid 
lileineiiciO^l^ung oticpe. Gj^^^äfer m, weil man, 
wenn ioänrdiMrch '{eibige, fiehet» bekani^tlich allen 

. optifcJitiiTÄltfebungen ^o^ #ufgÄeiideii, im Hori- 
zonte <täiifih^n4' tfiel i^^0jr'^rchekken()^ Mon- 
des und dergleichen mehr faft ^beB fe- gut ent- 
gehet, als wenn man einen hellen Gegenltand 
durch ein Telefcop in feinem wahren Durch- 
mefler. beobachtet. Das linlce Auge hingegen 
behielt ich eben fo frey offen, wie es teyde? 
Projcctions - JMeffungen derfelbe Fall iit. Mit 

, diefer leichten Ausriijfturig AeÜie ich mich auf 
einer fenkirecht gegen die erleuchtete Scheibe 
^bgetheiften Linie, ungefähr 150 englifcheFuft 
von derfelben entfernt , und beobachtete fie in 
2Wey neben einander ßehenden Bildern eben 
fo mit beydcn unbewaffneten Augen, ^"i* 
das mit dem rechten Äuge mitielß eines Tele- 
fcops vergröflertc' Bild mit einer erleuchtetefl 
Projectionsfcheibe verglichen und gemeffen 
wird, 

, DcJ 
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Des matten Lichts der Projectionsifcheibe 
ungeachtet, fahe ich iie in diefer beträchtlichen 
Entfernung mit dem. linken Auge dennoch, 
als eine wirklich • ANSEHNLient: und 
zwar «VT iieq]\äkzt:b Scheibe, imt dem 
rechten hingegen durch die Sexttintttiröhr* 
zun; Erflaunen nur als ^inen kleinen hel- 
len nicht arrondirten, fonderh jiur 
rundlich etwas zackigen Punct; vöri 
welcher augenfiUligen optifchen Täufchutig fich 
auch der ^cben gegenwärtige gefchickte Gon- 
ductcur l^ohm überzeugte, 



Da eingefallenes Regenwetter eine unt- 

ßandliche Vergldchung yerhinderte , fo fetzte 

ich den V«rfuch dei^ andern W[oreen, am isten 

OctsV^ 45', zur 2eit des Vollmonds, 

^er bey bedecktem Himmel fort , und voll- 

führte ^ine Schätzung beyde?: Bilder in ihren 

verfchi^d^nen Verhältniflen. gegen einander mög- 

Ikhft genau. Ungeachtet des Mondlichts 

und der fchon hellen Dämmer'ung^ 

fahe ich dennoch mit dcni rechten Auge durch \ 

die Röhre die erleuchtete Scheibe, im Durch- 

meflerNun qeqen 4 so gkoss, aU mit dem lin- 

ien freyen Auge, und ui'theilte^ dafs der ün- 

terfchied bey gröflerer Dunkelheit, da diq Irra-. 

dia- 
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diatipn fiärter iß, noch merklich beträchtlicher 
feyii uiülfe. In der Folge maafs ich die Ent- 
fernung der erleuchteten Scheibe vom Auge, 
'worin ich beyde Bilder mit einander v.erglichen 
hatte, und fand lie nicht mehr, als 137 engli- 
£che FufSy oder 1644 Zoll. . 

• / 

Da nun Herr JDr. Herfchel am tzaten April, 
von welchem dato die einzigen berechneten. 
Meflungen von Ceres und Pallas find, die Pro- 
jectionsfcheibe bey jener auf 162 und bey diefer 
auf 173 Fufs vom Auge entfernt hatte, und in 
einer fo gro/Ten Entfernung die Täufch\mg noch 
gröjpfer feyn , und ihm felbft in beyden Producten 
wieder einen verhältlichen täufchenden Unter- 
Tchied gegeben haben mufste, fo maafs ich von 
der i,4zölligen Scheibe letztgedachte gröfste, 
von ihm angewandte Entfernung von 178 engL 
Fufs ab, und fetzte den Verfuch abends fort. 

In diefer Entfernung fahe ich mit dem 
rechten Auge durch gedachte R<>hre,, 
die erleuchtete Scheibe kaum i im 
Durchmelfer fo jgrofs, als mit dem 
freyen linken , womit ich fie täufchend 
noch immer als eine runde gut be- 
gränzte Scheibe, und folglich 5 mal 

im 
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im Durchmcffer f o gr'ofs fahe, als ich 

fie eigentlich hätte fehen follen. 

■« * 

Nun fieng ich ati, mich^ allniählig der Scliei- 
be zu nähern. Der Unterfchied in der 
G r ö Se beyder Bilder wurde immer 
kleiner^ und endlich mit g Fuss Ent- 
fernung, fielen-fie beyde völlig gleich 
GROSS ijfi Eins züfammen, so völlkST 
gleich,, wie die beyden Bilder eines 
Sextanten mittelfides liüriftlichen Ho- 
rizonts erfcheinen. 

« 
Umficher zu gehen, wiederholte ich den 
Verfuch, wechfelte mit den Augen, indem ich 
die Rohre bald vor das linke, bald vor das 
rechte hielt. Es beftätigte fich aber, und war 
und blieb £o in denfelben Verhältniflen , fo dafs 
in Anfehung der Haupttäufchung das ySvpiHu un- 
fchieden warj indem es fich fchon hiemach ein- 
leuchtend ergab, dafs der DurchmefTer der 
Pallas wenigfiens griiahl kleiner, als 
,der wahre ;su Sl ough gefunden worden 
war« Auch. zeigte fich dabey zugleich der au- 
genfellige wahre- Grund, warum der j'erehrungs- 
wnüfdige Herr VerfalTer die Pallas noch um ein 
merkliches im Duirchmefler durch noch gröflere 

Tau- 
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Täufchiing kleiner, als die Ceres gefunden hatte, 
da doch Pallas im fcheinbaren Durchmeffcr 
wirklich etwas gröffer erfchien, weil er nahm- 
lieh bey diefer die Projectionsfcheibe iti einer 
noch gröüscm Entfernung angewandt hatte. 

§•56. 

Damit beftätigte lieh alfo nicht tixit obiger 
Erfahrungsfatz in einem merklich gröflem Ver- 
hältnifSy als ich gedacht hätte, fondem es er- 
gab fich auch durch diefen Verfuch die meines 
Willens noch nicht bekannte wichtige Erfah- 
rung: N 

> dafs, fo iv^eitfi chtig auch mein fe Au-' 
gen find, für eine folche Qeficht^'^ 
kraft dennoch ein erleuchtetes. Prör 
jections- Micrometer nicht über 8 
Englifche Fufs vom Auge entfernt 
werden dürfe; und dafs alle in 
gröfferer Entfernung angewandte 
erleuchtete Pröjections - Microme- 
ter, den DurchmelTer des gemef- 
fenen Gegenfiandes im Verhält-'« 
nifs der gröffern Entfernuil g imd 
des Grades der Erleuchtung, würk- 
WCH ZV KLEIN ergeben. 



Das 
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X>a8 UnglücUichfie- df\|?ey ift aber überhin, 
dafs die yerfchiedene Geßchtskraft in fo vei» 
ten Entfernungen vom Auge, unter glei- 
chen Umitänden , ganz verfchied€x> tau* 
fchend^ Producte geben mi^fs* 

§. 57- 

Da ich fofort in den erlten beyden mci* 
ner hieilgen Beobachtungs jähre den damahls 
blos glücklichen Gedanken ausgeführet hatte» 
die Projections- Micrometer für immjer un^ 
ii^iittelbar mit meinen Telefcopen im reichten 
Winkel zu verbinden , und es nach diefer Ein* 
richtung nicht thunlich war , das Projections- 
Micrometer, an den gröflern Telefcopen wei- 
ter, als auf 7 englifche Fufs vom Auge zu 
entfeimen^ ich vielmehr bey den all er m ei - 
ß en , und falt allen Meffungen daflelbe inner- 
halb. 3 und 5 Fufs, bey sehr wenigen nur 
^twa3 weniges über 5 Fufs , und nur bey etli- 
«b^n bis g^gen 7 Fufs vom Auge entfernt hatte, 
fa dafs meine fammtlichen iiojähri- 
gen Projcctions- Meffungen innerv 
^.^!lh folcher Gränze der vollkam- 
menlten optifchen Deutlichkei t. u n A 
Gleichheit des Maaffes und Gegenltandes 
gef chehen Warqn; fo wird es jeder Beob- 

achir 
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achter felbft fiihlcn , wie beruhigend irftd er- 
fre\ilich diefer damahlige, noch lange nicht ge- 
iiug überdachte, blas glückliche Gedanke jetzt 
bey diefer durch 'gedachten Contraß veranlafs- 
len IJnterfuchung und Erfahrung für mich^feyn 
mufste; weil fonß alle meine Projefctions-Mef-* 
fungen, welche diefe Entfern ungsgrätize über- 
fchritten hätten , nach dem im vorigen §ph6 
angeführten Verhältnifs unrichtig und au klein 
gewefen feyn würden, und es nach folchem 
Verhältnifs fchlechterdings unthunlich gewefen 
wäre, für fo ausnahmlich viele in den feleno* 
topographifchen Fragmenten und übrigen Schrie 
ten enthaltene Meflungen eine Correction au«-«*, 
zudenken, bey w^elcher es überhin auffer dfen 
Verhältniflen einer zu groflen Entfernung undl 
den Graden der Erleuchtung des Projectrqns- 
Micrometers , auch auf die Beurtheilung des 
Mondlichts und der Dämmerung bey denjeni- 
gen Meflungen angekommen wäre, die unter 
folchen Umftänden bewerkßelliget worden wa- 
ren > weil natürlich Mondlicht und Dämme- 
rung die Irradiation der erleuchteten Projection 
in zu groffer Entfernung merklich vermindern 
muffen* 
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,• §. 58- 
Merkwürdig wird es, wenn man mit die-* 

fer Erfahrung die in den Philofophical Trans- 

actions befindliche fchätzbare Abhandlung: On 

the Diameter a^pid Magnitude of the G eo r- 

g ium Sidus; with a Defcription of the dark 

and lucid Difk and periphery Micrometers, 

By William HerfcheL Read Nov. 7, lysai 

vergleichet. /. 

Damahls dachte der fcharffinnige Herr Ver- 
faffer das erleuchtete Scheiben- Mikrometer au3, 
um damit den' Durchmefler des von ihm ent* 
deckten neuen Blaneten Georgium Sidus mit 
mehrerer Schärfe zumeffen, und • verfuhi>? da*- 
bey befonders in Aijfehung einer manniclifal*? 
tigen Dämpfung des Lichts mit grofler Behut-^. 
famkeit, weil er bald merkte^, dafe. zwey, 
f gle ich gr o ffe Scheiben , in glei c h gr of- 
i' fer Entfernung neben einander geßellt, 

afan: die eine itärker öder- fchwächer 

» 

erleuchte ty grölTer und kleiner ge- 
gen'^ einander erfchienem . 

..' Diefer angemelTenen Dämpfung:. des Lichts 
ujög^achtet^ und ob gleich die eii^uchtet^n 
Scheiben in einer nur mä fügen Entfernung 

... nahm- 



i4ä 

nähmlich v.on 49 und 57 F u f s aufgeftellt 
wurden, meriktc aber diefer grofse Beobachter 
doch fo fort , dafs die ßcheiben - Micrometet 
den DurchmelTer zu klein ergaben; -weil 
fein aus zwey feinen Llchtp unct en be-r 
Übehendes Lampen - Micrometer , bey dem na- 
türlich die Irradiation wegfid, den Durchmef- 
fier zu5''^oC , die Faden - Micrometer ihn zu 
5*',ii'", . und 4" 11^", mithin im Mittel zu 
4", 36; das Scheiben- Micrometer aber 
ihn nur zu3'',63und3'%67mithin 
im ;M ittel nur. zu 3 ", 65 und folgliöh 
uni'i rkl einer ergab. Der Verdacht ^ daft 
die bcy diefem angewandte .Vergröflcrung ; äu 
grofs beltimmfc feyn möchte, wurde forgfalcigft 
unterfuchty.aber. nicht beitätiget gefunden, und 
d6r fcharffiiinige Herr Verf aller führte* damahls. 
3; 11 felbft'an:, , 



• - j 



. ,,H ier f ey den fehr klein en MatUftt 

. ^yoffenbar . £ine Urfache von Ungenauigkeit 

- ^^oder. Täuichung, die .man lange geacg^iyöh-* 

„net, aber noch .nie ^hinreichend unteyfuchet 

„habe. Dafs eine Zerltreuung der Lichtltrahlcn 

r „bey ihrem Durchgänge ^urch die Luft Statt 

. ^4^Qi^e, müfle man nach mannigfaltigen Ver* 

Jüchen jannelunän» Wenn alfo dia. Gr^e 

fi^ie- 
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• „dief^r Zerßreuung nach der verfchkdenent 
,,Dispofition der "Luft und andern Urlachen 
„beltimmt würde, und man fände, dafs die 
„Lieh tßrah Jen bisweilen Weniger als gewöhn-» 
;„lich z^rfireuet wiirden; fo dürfte man auch 
„dabey eben fo zu einer richtigen, mitdem 
„Beßimmung gelangen, wie es bey der Be- 
„Ftimmung des Nullpuncts eines. Therrngme«' 
^,ters der F^ fey. 

Dafs nach der. verfchiedenen Modificatic» tinfe^. 
rer Atmofphäre eine bald fchw<ächere , bald fiär- 
kere Irradiation Statt finde^ und dafs auch diefes 
auf eine verhältlich etwas verfchiedene ' Dafitel** 
kmg eines verhältlich bald etwas gröffembald et* 
was kleinen! , täufchenden Durchmeflers, eineier* 
leuchteten Ifrajecdonsfcheibe Einflufs habe, lei- 
det keinicnZwmfeL Wie fchätzbar würde es aber 
für, imi9föyn,'wenn diefer grofle Naturfotfcher bey 
finnein xlaikiahligen^Unterfuchungen auch - darauf 
irnfallen wartet, das Georgium Sidus mit^ kleinen 
4 bis 7.FufssnrcinAuge entfernten, und auch 
Jfo, wie diefes Mahl bey der Ceres und Pallas 
gefdhBrhen, purgroflfen.iys Fufs weit aufge* 
6mBten Proje^ftionsfcheiben su ineflen? Denn 
alle Arten 'der. ;erwahnt^ horrenten Tau- 
fchungen^ welc&e^ die£$r enormen Entfernung 
*iA jede 
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}ede Bcobaplitung fchlecliterdings unbrauchbar 
machen, fallen in erfigedachter Nahe ganz weg, 
oder- bleiben doch fchlechterdings unmerklich 
und Mbft b^y den Meinflen Durchmeffem durch- 
aus unerheblich, wie folches nach § IQ und 
43 die progrelEve Reihe der hier vorgelegten 
Ceres.*- Mefliftigen , nach §. 29 die Meflungen 
der Jupiters trabanten und fo viele unzählige an- 
dere hiefige MeJDTungen fehr feiner Gegenftände, 
z.B. der Höhen und Tiefen fehr kleiner. Mond- 
berge und Crater u. f. w. beweifen. • 

• ■ ■ 

.: . . §• 59- . : - 

• ; Da bey meinem angeführten Vcrfuche fo 
Manches lieh felbft für meine eigene Gelichts- 
kraft nicht befiimmen liefs , fo hatte ich mir vor- 
genommen, obgedachte Verfuche mit irgend ei- 
n«m kleinen Himmelskörper felbft anzußelletiy 
wurde, aber durch viele dringende Gefchäfte 
ipid die wichtigern , ebenfalls aus Mangel der 
Zeit noch nicht bekannt gemachten Beobach« 
tungen des Satumringes , da^an verhindert. 
» • -■ ■ 

Ich mufs mich alfo begnügen, jetzt nur ei- 
nen einzigen hieher gehörigen Verfuch anzü* 
führen ,• den ich bey der "vom Herrn Infpector 
Harding^ entdeckten Juno angeftellet habe. 

Als 
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Als ich am gteii SepL 1304. .deren Durch- 
meffcr gemeflen und nach §. 106 ä'^,6ii grol^ 
gefunden hatte, tlieilte ich am i/ften Sept. eine 
auf das isfüflige Telefcop fenkrechte Linie ab, 
und richtete in diefer am Tempel, welcher eine 
gröffere Entfernung verhinderte, eine Mafchine 
mit einer Projectionsfcheibe von 3,5 engl. Zoll 
im. Durchmeffer vor. Die Meffung gefchahe mit 
fl88»iahliger Vergröflerung des isfuiTigen Tele- 
fcops. Jetzt fand ich aber alle die oben ange- 
führten Schwierigkeiten imd Unbecjuemlichkei- 
tan in ihrer ganzen Fülle, und es dauerte fehr 
lange, ehe ich das Bild der Juno in einem rei- 
nen Bliche zugleich dichte an den Rand der kei- 
j^eswegs zu fiark erleuchteten Scheibe projiciren 
und es in Theilen der Scheibe fchätzen konnte. 
Endlich gefchahe diefes, als Juno am Rande 
ohne Irradiation als ein feines Scheibchen er- 
fct^ien , und ich fchätzte ihren Durchmefler nur 
pjt j oder ^\^ Theilds des Durchmeflers der 
tlkciifalls ,. aber blos täufphend gut begränzten 
erleuchteten Projectionsfcheibe, mithin = i,a 
24oU. Den Abltand der Projection Vom Auge 
abmr fand ich demnach^ == 1720^0 ZoU^ oder 

i43; fui;» 4. ZpJL 
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Oiine erÄ Äechnting ziizülegeti, fchrik ich 
fofort mit Herrn Harding iur Meflung nach det 
hiefigen alten 21 jährigen Obfervail?i , mittelft 
der mit tleineh erleuchteten Scheiben verfehe- 
nen Projections - Mafchierie , und 2wat 

1) mit i3R,35maKliget, fehr eti)robter VeiV 
gröflerung, und faiid lie nicht völlig halb 
fö groß als ein erleuchtetes Scheibchen 
von 2 Linieii , und nicht völlig fo groft 
als ein Scheibchen' von 1 Linie j fönderti \ 
im Mittel nur 0,3 Linien. Die utibc- j 
kannte Entfernung vom Auge wut-de danh 
£= 4.59 Linien , mithin nur 45 Zoll und- 
9 Linieii , nicht einmal 4 Fufs gefunden« 

1 

2) Mit 288i^at^ligör Vcrgrotferung deflelben 
isfülligen Telefcops hingegen fand ich 
iiach wiederholter förgfältiger Annäherung 
und Entfernung, zuletzt vrik gewöhn- 
lieh von 1 bis 3 Linien, als wor- 
aus man Tchon allein die mögli- 
che Schaffe beü'rtheilen känn^ das 
Scheibcheh der Juno im Mittel giröffW^ 
als ein Projectionsfcheibchen vort 1,5 ti- 
nien, und eben fo viel kleiner als eins 
von 2 Linien I mithin im Mittel beydcH 

Gröf* 
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GröfTen 1^75 Linieli im Durchmefler j und 
gerade fo grofs fand es auch der Herr Ent- 
decket, fo dafs es bey der .Schärfe 

• • • 

diefef beyddii vfef jglliehenen Gref- 
Ten nicht möglich war^ übet b,ift 
i)is 0,15 befcimäl- Linien iü Ir- 
reh. Diä ünbekahhte tlntfekiiuJag Vdm 
Auge fandeli wir denmächlb ^i^ iiihi'en> 
mithin hüt 4 Füts 3,9 iZdll; itiii- 
. nach giebt die Rechnung 

ad 1) ^-^ ^ . Ä ttog. .=~-^ == ä",64bj 

' 459,D Lm; ° 136,35 

ia4 fi) hingegeÄ 

"^ = Tang. -^=«'/,4ig> 



•» • .^ 



519,00 Liii; ^88 

folglith im Mittel beydcr^ voA diefehi hur 
um o^',ii oder ^^ des DurchmeiOrers diffe- 
tirenden Groffeii) 



» > 



Für die Meflung mit fcihfei: grofleh Pro- 
jectionsfcheibe voti g>g Zoll im Dürchmeffer^ 
in eineih grofleii Abßande Von 1720 ZöÜ hin- 
gegen giebt diö ttechhüng ^ weil juhö durch 
die * erläuterte Täufchüng hur gut j fo grofs älg 

K 2 Tot 
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fölche Scheibe, mithin i, fi Zoll grbfs cr- 

fchien, 

« • . 

1,2' Zoll' ^ ' • ^, 

• — - ^ „ = Tang, a* 54'' = o'^50 

1720,0 Zoll 

mithin ebenfalls nur \. obiger, mit' vet» 
fchiedei),en YergröITerungen unter ver- 
fchiedenen En tfernungen v om Äugt 
erprobten GröIT^ 

Jetzt bemerke ich alfo nur noch blo^^ 
dafs diele geringe Gröflfe von, o">50 gerade un- 
gefähr derjenigen gleich kommt , welchfe-Herr 
Doctor Herfchel den iten April Unter einer 
noch gröf3ern Eiitfemung vom Auge, Tiähm-? ; 
lioh von 2131 Zolii wo tiie Täufchuhg natür*. 
' lieh noch gröfler war> und ein noch, kleineres .' 
Prodüct geben riiufete, ^tl o'',4o bey der Ce- 
res fand , und dafs mithin die Täufchimg, wel- 
che bey einem in zu gtoffer Entfet-nung 
angewandten erleuchteten Projex^tions - Micro» 
meter eintritt und alle dergleichen Meffungen 
ganz unbrauchbar macht , mannigfaltig über» \ 
einftimmerid und UÄverientoibar crwi^fcn ilL 
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Auch saufa :ich »p^ -^ines Uioaltaz^ds ge- 
denken, der diefe H^upttüufchimg npch^um ein 
Beträchtlich^ai . T^rgir^flert b^b^n dürfte, ' 

» * ' ^ 

Nach m^^iner Veb^rjjewgung wandt« der 
rcrehyjmgsviirdig^, Jlerr Verfafler für die,Mef-v 
tixngfolcher in. atmQ^phäriJph^n N.ebel- 
gehiiJltcn Wi^UVöTper von (q ' ma.tte.l^ 
PJanetenlich.^e pffenbar.?^ fiark«'». y^fhält- 
lieh übejTtri^b^^, YergTÖflVrungep ant nähm^ 
lieh dm it.AprU ibey eiiiem yfüiligc^ Telefcope 
von nur 6,3 .2ioU pe^ni^^g ein^ ^ypxnahlige^ 
ind weil ihiA ^s^ z^u geringe ]prQd\ic;t nach- 
5, 2 und 3 dfn Verdacht ei^flpf^te , ^ d^;| .di^c^: 
Oeffnirag un4 Vergröffe^mig nicht ^i^ri&ichen, 
möcht^i^^ ^i^f,^ Planeten in ihreij^ ,jfch wa- 
ll en Liqhte deutlich gepT^ig dami/tcllen^ 
J^iirde ih der; .Folge deii Q^ltm, und ai^ten April 
^io. lof einiger Reflei^tor i\t>er unter 5i6,m^lfli* 
S« VeigTQlfctftng ange^i^ndt, ;t : 

Q^ fich puft mity »Uliehinender yergjrdlTeT^ 
^ die Li<?htf^rlsJ9 im Verhalt^ifai der Qua. 
^^^^ y^rniindert , deri/atmpfphärifche Nebel 
aber bey diefen Planejgn von der -^ugel aJ? 
^^ch muffen hin in immer lichtmattem 

und 



und feinem Schichten abfiillt ; fo war diefe Ve^- 
gieöiTertmg nach memem Bedanken offenbar zu 
lichtfchwach ; die äuffera lichtmattei-n Nebet, 
fchichten fiphtbar darsBiiftellen. Vielmehr mufor 
ten die näher am Kerne liegenden dichcern u^k^ 
hellem , aber ddcl^ immer an fich matten Schich-. 
ten , viel zu lichtfchwach erfch<erhen f und da 
:|clach dem Beyfpiele kleiner Cometen, ein rund*, 
um in Nebel gehüllter Kern der Theorie und 
Erfahrung gemäfs, nach feinem Rand« hin im-: 
mer lichtmatter, er fcheint, und bey zu Aar.« 
ken Vergrölferun gen, £x) wie fonft bey 
.vorüber flieste ndem Wolkendunfie, am 

I 

Hanm ganz vERscftLwiNDüET , fö mufstc folches 
nothwendig auf eine merkliche. Verminderung.^ 
der fichtbaren Gröfle und des fcheinbaren Durch-* 
meffers fo wohl des Kern» felbft , als feines at-. 
mofphärifchen Nebels einen nicht unwichtigen 
Einflufs haben. Wenigftens haben wir bey un- 
ferm gewifs vorzüglichen isfüffigen Hefleciror 
nie eine fiäifkere als ass^uahlige Vergröfle:» 
rung brauchen können. Aus eben diefen^ 
Grunde brauchte ich bey dem Cotneten von 
1799 mit dem igfüifigen Reflector nur go und 
136 und mit dem ayfüIKgen n\ir 160 big iy(h. 
][nahlige Vergröfferungien^ 

Pafs 



Dafs folches bey de?L Herfchelifchen Ver- 
griifleruilgen wirklich der Fall gewefen ift, er- 
Jl^llet^ 4V13 4en Ax^g?ben^ ,4er eb^i^ fo 

GANZ AUSSERORDENTLICH VERSCHIEDEJfEN , ftl S 

enorm groITen Ausdehnung des atmofphäri- 
Ichen Nabels d^r CQrQ3 und FaUa», Wifi- läfst 

# 

lieh das mit d^n^ jm^vi^rtort , bis auf eine 
oder höphltens zwey Decimalen einer 
|\aXLmfe cund^ beobachteten gen(iuen re- 
gulären .und zugleich ?q r^ii^ prqcrbssivek 
Gang^ d,^r hieAg^n M^ffungen dßs af- 
. mofphärifchen Nebels |-eimen? Ganz; offenbar 
-wai ja alfo dort eine Zerftreuung des für fol- 
che VergröfTerungen z^u r^att^n Licht? iin 
. 3piele. T— I 

Denkt man fich alfo vollends beyde Täu- 

fchungs- Urfachen mit einander in Verbindung^ 

VMä niinmt cUbey in , Betracht » d^f;^ Herr Dr. 

rUCerfchel, wie es deflen Abhandlung deutlich 

.«rgiht, t^lqs den J^ern, eigentlich aber 

.iti-nr d^ff^n niitftlern h^Ueßen Theil 

. g^^^elFe n h^t; , (o wird man gewifa nicjit 

;. weiter eine unverkennbare niit m^them^tifcher 

Gewifsheit ^rwiefene W^njheit bezweifeln, noch 

. jpair . weitere unnöthigQ IV^ühe und Zeitverluß 

. Y.^^V^^^aphen* 

j. 61. 
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§. 61. 
Bios zum TJebcrflufs will ich indelTftn li#ch 
filier hieher gehörigen Erfahrung anderer Art 
gedenken. 

Dafs CS unmöglich [ey^ einen plane* 
tifchen, oder cometifchen in atmofphärilchen 
TTebel gehiillten Himmelskörper» der kein leb- 
haft glänzendes Fixftemen^ oder Sottnenlichc 
hat, im befien ach romat if chen Sucher 
zu erkennen, ins gröffere Fernrohr zu 
bringen und zu beobachten, iveiiT\ 
ier nur o'',i3 bis ©'^,40 im zeitigen 
fcheinbarfen Durchmeffer hätte^ habe 
ich fchon oben §. 47 erläutert und bewiefen. 
Ein wirklicher Verfuch diefer Art ilt fol- 
gender. 

Fixfteme der iten Gröfle, die nach über- 
einstimmenden vielen Beobachtungen höchlteils 
nur o''',33 im fcheinbaren Durchmeffer halten 
können, find nicht durch ihren Durch- 
meffer, fottdern blos durch die Irra- 
diation ihres fehr lebhaften Lichts 
fi c h t b a r. Als es mir vor 9 Jahren darauf 
Unkam, mit grünen, fanftcn Dämpfgläfem Ver- 
fuche auf die Fixfieme der iten Gröffe xn ma- 
chen ^ 
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cheit, wandte ich mit unbe:«raffTieten Augen ein 
folches Dämp^I^s ^ . ■ durch. . welches ich bey 
Tage die :■ fidinßen Gegenftande Iahe, auf den 
Aldebarän &n, und et verfchwand. fofort ga^z» 
ungeachtet diefes Glas ihm nur einen Theil 
der Irradiation benbhxnen konnte» Mit 
einem fo leichten Dämpfglafe im lOfiUIigeA 
DoUond tinter einer lichtltarken nur 6c:ttnahli-! 
gen Vergröfferung angewandt, fcrfchien der.vor^ 
züglich glanzvolle Arctur als ein fehr feiner 
Punct , und als ich ein nur wenig ftärher däm't 
pfendes griines Glas unter folcher Verg^öfferung 
anwandte , verfchwand er fchon ganz , ohne 
dafs ich eine Spur von ihm finden konnte» 
So klein J&nd die Durch^nelTe^ der Fixr 
fterne der %ten G rotte» . * , 



4. 
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Wenn alfo die drey neuen PLnneten , die 

unter einer inälligien Yei^röflerung als Fixiterr 

ne der 7ten bis gten GröJSfe iiis Geficht . fallen^ 

f^rirklich ebien To äufierft kleinen Durchmefler 

bitten y ' %*ie^ j 3m die angefühlten .englifchen 

Meflungen ergeben , fo ^müfsten fie,. fo Is^aUl 

das leichteße grüne Dämpfglas unter einer noch 

Td lichtltarke^i VergrgjBfefiing auf . fie angeivandt 

^Wurde', bey ihrem matte^n pluhetif chen 

'lii'chte augenblicklich, vcrfchwin- 

"^Slefn; Am 



i Am loten Sept. d. J, itand nun die bou 
entdeckte Juno mit a^wey gleich groffen. 
la Landifchen Fiücftemen vo^' ungefähr der 
achten Gröffe, unter einer etwa: joo uiahligen 
Vcrgröflerung meines Torzüglichen sfüJKgen 
Telefcops von 6,5 Zoll OeflFnung, zugleich im 
Felde. Diefs gab uns alfo die hefte Gelegen» 
heit, fölchen Verfuch zu machen, ■ Wit wand- 
ten das leichteße grüne Dämpfgla$ an, welches; 
wir hatten. Diefes benahm den heyden FixT 
ßemen nur einen geringen Theil . ihrer Irradia- 
tion , vmd doch er.fchienen fie a\if ein- 
mal KAUM »alb: SO GROSS, als 4er Pla- 
net, welcher feinen. Durchm elTer fehr 
a b fie h:^ n d h ey b eh iel t. Hierauf wandtex^ 
wir ein nur wenig mehr dämpf^xides , ^hej 
noch immer fehr leichtes violettes Glas an. 
Damit wurden die beyden Fixft;erne 
•GANZ unsichtbar; der Planet hingegen 
blickte mit feiner ahftechenden, 
an fich felbft augenfälligen Gröjffe, 
als ein wahrer planetif c^b^r Him- 
melskörper matt durch, ^ 

Da der Planet kein . Fixfiemen • fondem 
nur ein reflectirtes Planetenlicht hat, fo war 
das alfo eip. ficherer Beweis, dafs indein die 



Fixfterrnc in ihrem. Dutc^ piejflf^-r bi^- 
auf eiixen Bruch einief K ^ u ^i(*e cuzide^ 
reducirt, unfich'tbar wurden,i de^j 
Planet feines viel in&t tprn^ Lieh ts. un< 
geachtet, dennochäi-os^DüRCSK d^iNS ejfI 

GENE KÖKPE^I>ICUE:..G|VP$SEI 8ICHT3AIV bl i 6 b, 

und.daXs ey den gefui^de^ en p.lan ^'r< 
ten- DurchmelTer' v ö i> a",5«6. wirJkr 
lieh hat, weil ^r fo^/t unt;er einem 
noch > h 1 ein e rn. fcheinb aren Durch-» 
meffcr feie chter diu ga i^nfi^hthar hätlJ? 
Tirerden muffen, ..- ■:-:'■ 

Damit hoffe ich alfo über die umfiänäli-» 
ch erläuterte Täufchiungsart, meineuf Beweis fo 
i?v:ohl für Kenner, alft Upfle L^ebh^ber. geftthr 
ret zu haben. , 



; *■ 



Bin noch anderes ei^il^chtendes E r f a hr 

r u n gs-. fe e y fp i c 1 aber , findet man ufatepi 

b.ey den höchft nierkwürdigen Beobachtungen 

^er Conjimction der Ceres und Juno, da fie in 

einem l^C^lde über eii^^nder itandi^ §i n^i bis 



ifl5 



Vor folchen Täufchimgen war e» Pflicht 
jeden liünftigen Altronomen grundlicb zu wa^ip 



* , 
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nen, weil fie dem gröfsten tind erfahrenfien Bc-v 
obächter nur allzu leicht begegnen können^ 
ohne jedoch deflen Verdienfien den geringfien 
Abbruch zu thun; denn gutcj Meflung^n, die 
fich ]^et: Liebhaber dtirch Uebung leicht eigen 
machen kisfim , und die bloa eixx nützUckesi 
Hülfsmittel für gute Beöbi^chtungen find, be-^ 
zeichnen k^iöe&w^esi die yerdienltvalle ßahix 
0ine8 großen Naturforfchers'i fondern dergtof-» 
fsy taleiltvoUe Ideeng^ng^ und feine eben^ fo. 
groflb Ausfuhrung lind es ,^ die feinen Verdien-* 
ften den Stempel auflegen, die mit unfenn finn- 
reichen, grollen , deutfchen Jiandsmanne in die 
Ewigkeit mit übergehen^ ujad die,, fo lange 
die erhaben«« Sternkunde dhri^ Ex;Uten2; behalten 
vrird, ihren verdienten Ruhm gewifs immer- 
fort behaupten werden, wann an folche Klei- 
nigkeiten, dergleichen zufällig irrige Me/Tun- 
gen find, längfi nicht mehr geda^cht werden 
wird. 



tmm 



Damit hofiEe ich aber auch z^uglridb die 
Richtigkeit der hiefigeh Meffungen, worauJf e? 
uns gleichwohl fehr ankömmt, fo wohl für 
{Renner, als Liebhaber, überflüflig gerechtferti- 
^et zu. Ipi^aben; und da ihre umfiändlicfi au^ 

ein- 
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«inander gefetzte progrelßve Ueberein - 
ftimmung) fo wie das gjeichfells zufammpn- 
Itinunencle , . in vcrfchiedenen Zeitpiincten be- 
obachtete Gröifenverhältnifs der K^gel zu ijv 
rein atmoTphäirifch^n Nebel, augenfällig^ g!^>^ 
zeiget y dafs die Meinen Fehler, fdie bey aUen 
dergleicheil feinen MeiTungen unTermeidlich 
find, bey den gegenwärtigen fcfalecht^rdings 
ganz unerhebli ch fey n mülTen, wie 
folchcS auflerdem ein weiterhin §. ißi vor- 
kommendes ihcrkwürdiges Beyfpiel fehr äugen- 
£Qlig beweifet; fo kann ich nun mit wahrer 
gründlifjh^ Uebei*zeugung zu einigen für die 
phyfifche Sternkunde nicht unwichtigen, im* 
mittelbar daraus flieflenden Folgerungen 

B) über di4 merkwürdigen NaiurverhältniJJe diejee 
Planeten ' 

, übergehen, nähmlich: 

I) Beßimmung des aus der mittlera 
Entfernung der Erde iron der Son- 
ne gefehenen^ und des wahren Durch- 
mefiT.erB der loliden Plane t^nkugi^l 
felbft.. I 

.11 
Nach $. 3 betrug der zeitige fcheinbare 

Durchmefler der fpliden Planetenkugel der Ce- 
res 



ISA -^ -- 

res deii agten Jan, l8ol 1j83o Räum Üb* 
€unden, und fpätere Bfeftimmungen vom 6tön 
März > da die Kugel mit ieinem Theile des 
dicht etil atmöfphätifchen Nebels gemeflen 
.wurde, und vom agten MärZ) da ihi- atmofphä- 
yifchet Nebel durch vorüber fliegende leichte 
Dunftwolkeil utifichtbar wurde i Itimxlien mit 
folchem troducle merkwürdig fibereirl üiid 
rechtfertigen feine Richtigheit iti mehr als einer 
Rücklicht-. 

* ■ • 

j 

/ 
^ Nach den EleMeAteh des Herrn üf. Gaufe 

betrug abj^r^ wenn der^ mittler^ Abfiand der 
Ei'de Von der Soilne r=s i gefetzt wird, der 
Äbltand der Cetes Von dei: Erde den l5ten 
Jan. 1302 1^9029, und da fich die Äeitigen 
GrölTeTi des Durchmeffers im umgekehrten Ver- 
hältnifs ^ wie die izeitigen Entfernungen . des 
Planeten Voii der Erde verhalten, fö eirgiebt 
das Verhalthifii ^ 

Abu Durciinii Abfti 

i,oooo : i'',83o =^ 1,9^29 : 3'^48Ä 
deii ä*ü'5 der^ mittlem Elitferhüiig 'deJr 
Erde von der Son ne gefeheneii Durch- 
melTer der Ceres- Kugel 

SS 3,48 2 SECuNbE]Sri 



Da 



t)a nun bekanntlich det wäkre Cüfciifner- 
fet der Erde von 1719 geographifchen Meilen 
in ihrfer mittlem Entfernung von der Sonne^ 
aus diefer gefehenj i7'",o austrägt, fo folget 
daiin 'weiter 

der wahre D u r cKmelTer d er Ceres- 
kugel nur zu 355,091 oder in geradeif 
^ ahl zu i 

352 G£06]Ul>HtSCH£:N^ MsiXiEZCi 

§. 631 

Nach dieiem gefunden^ö Gröflehvet-hältnifs 
ilt es für die Mannigfaltigkeit der grofleu 
SchöpfungS'^erke der tinfendlich gröfleh Natur 
• fehr merkwürdig, dafs diefer neu entdeckte Pia- 
xiet, welcher fich fo gut wie die übrigeti, als 
Hauptplanet, in einer fo beträchtlichen Ent- 
ffet-nüng ^i^ifchen iVTars utid Jupiter um die 
Sontie böwegt, niöht nur viel kleiner ifi, als 
-der kleinft^ der bisher bekannt gewefelien 7 
Hailptplanetien, fondetn auch fö gar ^och im- 
mer beträchtlich kleiner, als irgend einer der 
uns in ihren GröfT^iiverhältnifleti genauer be* 
kfointen, um die HaujJ^tplatieten fich bewegen- 
den Nebeiipläneten oder Trabanten: lienh ver- 
gleicht man diefen kleinen Durchiyaeirer ^ 



• . ,.r 
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%) mit dem der Erde von 171^ gc^ograp] 
, : fcheni Meilen , und . wird diefcr mit jene] 

:c,4iYidirt^ fo find »fjg Meilen = 4,88, 
. dftfs /j:, 8 8 oder faß 5 CercsdurchmelTi 
nur einen £ r d dur chmeiTer atu 
machen. 

* * 

^) Wird er mit dem Durchmefler des Mö 

cur verglichen, und diefer nach der il 
gten Bande meiner aßronomifchen Beyüi 
§. 29 der hermegraphifchen I^rAgniente ei 
haltenen genauelten Beftimmung zu 6oj 
^eogr^phifchen Meilen feßgefeut, fo £0^ 
7?a ^^ 1,73 fo dafo 1,73 oder beyläufigii 
CeresdurchmelTet den Purchmefler des Mer- 
kur betragen. . I 

3) Nur dem Monddurchmeflier yonj^Sf^^ 

. graphifchen Meilen , und nach %. »19 ^ 

. . 3ten Ban^e^ n^einer aßronomifchen Bef 

, Iräge , dejn dbs ^ten Jupiterßtrabantei^ '^^ 
4H geogr. Meilen ,. kömmt der Durchmefl 

• ler '4er Ore^kugel ^m nächßan p weil hit 

' t)der beyiäHftg jf der letztem ein« 

.MMiddur^bmeiTer, wid eben fo viel a 

einen. DurchmelTer 4es klei^ßen Jupi^ 

trabanten austragen^ weil der Durchx&i 

■ 



t 

(ia tUKlk . 4tflil vmA ^teü jnpiierfiüöndes 
£eli . %viM^ CerttdttrctiiiqteflW ichoü wieder 
meildi^^ pASßti pähpfJUh wie ßS^yq 
\ und 8tft M 3^ gtc^prgfil^rcl^ IMCeii^ 

Sä nierkwürdig inäeifen oietes äüshähih« 
licli geringe OrpflenV^hälmiß der Cef e^Kii^el 
«gen aQ(iir# Häüptplaxiiteii ifti (# aushähxiillch 

ftiticH. ,. . ' ' ' 

&) d4S;Ji%i^x1r<tri^äitnifft iM«i ptlBA• 



J ' } 
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iltr aiuiiiitiaJi^ un.^«KMläiti^ ^tttik AH*|^^' 

(A il>n|«h, gi:öÄerli,:1^|tptrS ühd Nei^plaiie^ 
n iri>kii9h hät^ iiiia 4«!^. äifefer p^ltlirei« 

e«l nn. ^iqhte^* iä« iüid iiäcli feiiier ätiflietk^ 

dimef iü^ |ein^;fib^t^ ^rgebeÜ die VörÜV 
fendeil liiefigeü fitfoi^^ungeii ^t idlei- dei^- 
«f«o iic^ötbeit Und G«Wah«it. Und elieä i« 
cixr <Bk4 gfwiÜi «dMlltt iöi(i^^a iu«b «»• deü 

Ja BUI 
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°dchtülig€-A''fies%ä*ri'^-DoöÄ»T»l*föl$«* Seite 

'"SS^'föh/P4*^Wröld(p-"aieftr ^ gWffee ^^at/»for^chcr 

an: Der Ceres conia fey iwi^^^R aöi 

Kerne fehr dichte e-s verliere oder ver- 




j'::»i/.'. 'L 



lieh fey. Seite 13 fagt derfelbe: D-äs*'CT5- 

las zeigten, gebfe ihnen ein lolcli^s'ti^mne- 
t e u ä h n 1 i c h e 8 A liHr«W4Vx^'%ft %f '^liS^ogfe: 
neigt feyn würde, fie untfer die Cometeni, alsj^ 
■^unte? &ß^^ Whrdlitäi r'^^Wn^BSur an-ji 
*'aere "tTmß^nä« 'kik¥e %^e"- 'b^ÄiiS|i«iV' -»«^'e'il. 
■^nä^nif^cli;'tei-''Wä-'Seitö i-i' ill?ü ^bifea 
'^öder 'ätöiby läflfdtc UMle'/ t'ö g"*« '* *1 e '% *^i- 
achtete Co m ete^ri , '^hn« alle •'V'öirgFei- 
chung' Viet" z li klr^Ttw'^eyj^ uM 1»fte'>l4 
folgert ^r'^^i^fö'' bey^*W HiinW^is*ö-rp*r 
h ä tt en '^Ä t m*ö f to h äV e li'^^&ij ste^Hsf'-'^feÖ^rtii 
' AusDEHNüisrc *, ' die fiidh ' "^lÄ " deif %iltaltf ' * Wntei 
"iComaV^feebels 'u.H. 'w/'^ex^^ - '''^ •'••■••: 
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§. 65. 



1 
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Nach diefem trefflich üBei^äüfiünmanden 
Öetail-,'" wtel^*esr IzÄgleidl^ el4ae MNlhre 
plahe^ÖTLSK^Ivaithe^•w enn^^V*«^^^^^^ 
immer f e h r. ^geri*i:g<^ k'öi^p'i^liche 
Gröffe fchildert, an welcheh derglei- 
cheW^einIe ■ U]isTÄirtt>3ft* s6 ■• täeJ^enI) -'zu be- 
öiAciiVEW -i&o'clf MOGtfi» W e;fvie*'ii7 gtäieW nun 
aiefM«5h afen liiefigÄP kefl\ihglö*^ -^Vifr^el^ten, 
iftit^'a5^'r^ir«€*fctf«ii'cl»en-' :R4fiil«tt«-'iinJ -Allge- 

Xtieän«Ti' ' zuianiift^ 'tl^JK'e^yh («k'^e'flV^hätniire 
Gelö^nMit ; faie^^'-'iAi^We' PA^^hifttt^ der 
CeresÄtMöTpÄäAf ''ÄÜ^J!Sfe»eWiWeJl'i^'fl^d(»rt\ 'auch 
über 1H?*^l>iditigkeit'®i' ^V^Ji^ttKRixS^l ^i an- 
det^ ^ FlfrnMfeiti^» eiitfg^i#iäieift»h^ < 'hlti^U zu 

'-' • ■ So Vib'l ««löMi«II^> ■'^f''' JS"'" '"•<•' ^' '• ■''^ 

Hv^ve betrifft- beixug , ., . 

a) nach der llfei^i»«^ i>irii«''^ifi'i?«eir'»Jan. 

I >I>4tÄid^ -^tt sdänii« ^b»«inKi&lm«iidehV -unter 

^^'^dn«in:gftne'^^rß)lked«ne& 'AMäk<^ ^r Ce- 

•::Jfte]|''^erchNs1ien$^BMlSaöklto^^4ilna'^fefrung 

La der 






♦^4 -^ -«- 



der fcheinbate Dvurviuitcirer Ast Cetes- Ku- 

,-j jd«r \©yf^#Br. j^ftafift; .tnwliüllendfn atf 
».. . MQfehps4fehgiV;'JJi^el%.;Jii|ig(8g«i|;3mit, i^^-^ 

, mefler <^f r . Kug^ i»iÄ J^/i«3q al^ge^ogcn , t% 

./ bleib!«». I^tt, 4^5. Ä qßp:f Jte ,A,v8d«lu?uiig 

r 4cr Aqnicrfphäre^ ji3h»4ji^. |in,i,b«ixdje» 

. ema^4^7g!pgfnülHsro |»he?*4^ J^nderaf , tdcaf 

c^ «:;-^»4?JfiJWBft#; «4eK: di# Jejt^Jky-f fjitg 
baren Gränifee, nur o'^,34a übrig« 



- . - .■ 



Ntiti beträgt aber d^:^^aj|^$ Dtirc^e/Tei' 

der Kugel ) der in dem d^ahligen f noch 

' '' zieitÜi'cft -grlsfiei/' ÄbAaiidg der €eiki '4on 

Äfo' "Effdö niif i";8Sö kröfs feelekäa 'wurde, 

nach §. 6fi, 35^ geÖgräpTiifclie lyTeilefti und 

fo d^f3 -ibithiiTk iti der f .4ftniftt>Mg^.i JSptfer- 

fphärifcher N«bN|IL yp% ;dw .(^^AtJtthie det 

Klar 
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'Kugel aÄ , b H • « a f ^i rf« * f en fc'r ö c h t e 
Höhe von ■ ' '"-"'* '^ ^''- /' '-i'- ' :-r . 

iichtbar wafr, - .^ • . . v . . ^ 1 

b) So wie aber Ceres fidi Vom '«5*6*1 Jan. 
bis zum i6teh ^März .dfer Erde immer 
niehr und mehr näherte , wurde- wie §.19 
und 44 u^U[iäDd]4cb erläutert worden ifi, 
ihr atmöQ>faäfifdier Nebel pr'ögreffiv in 
immer dünheni Schichten und folglich in 
einer an fich'felbft inlmerf ort grö*f- 
fern Au^^dehnüilg 'fixhtbaf/ fo dafe 
feine Esctenfign nach der §. 43 befindlichen 
Tafel zitt Zjßlt der Erdnähe um i'^,020 
gröffer erkannt i^^urde. Nach den 6 d«- 
mahls gefcbieihen^' nielTühgeii wurde ihr 
Durdhmefler; im Mittel a# 3'^,984 gefun- 
den; der Abfiand'der Geres Voh' desr Erde 
aber betfüg dto i6ten Mäirz eur Zffit der 
diefsmtfhHgen Erdhäke i;6o2* Daraus fol- 

' get alfo^'Ihr aus der mittlem EMfefnung 

• - der l^^de Tön dep Soi^e gefeheiien Durch- 
*'-■ mefler zu^6",38ä uiad ihr Wahrer ^-^«i .jJi ' 

zu 645^s(5^vg%oigraphifchen IMfeilen. 
Wird nun Ton diefem der Kugeldurchmef- 

• fer-Ton 3^1^09'Meileil-ilbgejBOgen, fo blei- 

ben 
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beniur die dpppalte Ausdehnung.,993',24 
und mithin für die einfache, von* der 
Ob^et-fläche^ derJKugel.bi^- zur äuf- 
ferfien mit dem 1 sfülBgen ßeflector n o c h 
kenntlichen feinßen Gränze ihrer 
Atino^phäre ' . . . ; 

146^61^ GBOGA« Meilen 

übrig.. !: .; .. 1 vr : : . 

•■.■■• •• • .. ;i- ..^ ■ '. ■ . : - ' ■ 

Diefs ißr alTo die .fenkrechtte Höh« 
4er AtlQoXphäre '^,tP. CereSi^ [a .wjeit fie 
mit dem bieiigen isfiifiigpn Reflllctor zu^: Zeit 
4er diefsmahligea.:ErdA4bf} augenfällig, wurde* . 

Dafs £e mit einem, ^och li^tlt^rkeni 23 
und 4ofiLlIigen. Reflector in e^er nojph etwas 
gröflern Ausdehnung erkannt; werdeji dürfte, 
hat zwar nach den analogen Beobaphliii^gen des 
atmolphärifchen Nebels des Cometen y|99..i7g9y 
keinen Zweifelf allein viel, dürfte e^, xiic^t be- 
tragen, Weil iie nach der §.13 bie(^dlidh|f^ Ta- 
fel, vom £5ten' Jan. bis zum I2i,^n .F^hr., da 
lieh Geros der Erde, oiit^Jtark^p .;S^^itten nä- 
herte, bis auf p'.'.,8 67> von da^.jjber bis zur 
Erdnähe, wo die Abltände welliger verfchieden 
waren, nach §.45 nur nocb .(V'i;^:6 3' i^ ihrer 
Sichtbarkeit anwtiphsy n^c^ ^eil 4{^ /Z\ipahme 

der 



dferrSiqh.tVarikek y.an]^.,^5tenf Jan,,, bi^ Eur j^rd- 
nakß i^hoiai mehr, als, .die, Hälfte der Ausdehnung 
bet¥ägt^ ; Überhin ^\>ßx, 44^ AtniQfphäjren der Cere^ 
iMid Bäilas. Jilchon an -fich,^ im Verhältnis . des^ 
amipfphärifchen Nebels, des . (lomejten von }.7Q^. 
yoix gajiÄ.wPg^eicJl* gering/^rgi: Dichtijgkeit find. . 

' ■' * ■ ' . ''-■ ' .'. !.•;.'•.; .. .j 

V A'. ;. -■ >. <: ■. . f .-. •^■■» :--^ . , ■ .f 

. ^Dafe eiij^ ,fo I^^i^ey WelV^örper einen Dunß-^ 
treis vo». ^it^^^^. gfoS^ji. Auj^^hnwg h^t^ 
der t^bi^n.. daduf dj;^ . den»^ ,Cpniel;^fphären , wenn^ 
gleich ,ni^: in , ^iJje^n, > fehr. ^ej:ip§^^,(frade, ähn^ 
lieh ift,^ macht in unfernj^ jSpi^jg^ypgfibiete eine- 
fehr m^i^hwürdige Ausnahme ; zumal wenn diefe 
fehr beträphjjiclv^^ :/fenl>i;'eGht.e Hö}^^^ mi(r den 
durch die.bftpb#(?^^^Q;iB*o^gw.-}^^ jVbendda«^- 
nierung jfxis^ ßty^^ ns\iej: bpkapnt.gewprjlepsp^ 
Atnipfpfe^ren :4^.B;pr/Jpj,/ .,up4>^.J)ef9j?dejfS im- 
fers Monde^ixh V^fglejchws gpßeliet wiri , ' 

u= ' ' ' " -y- <f)m;ii!i-r .'. ;, • i.. •: .-iß 

Nach belvinnteix ih^oretifchen 'Gnuidrätzeri 
ncv :'cr?i;-: :. ;* Ixjit /ig.., . ..") ■• •, .: -, ...■, 

iJjkt fich nähmlich von der Gi:öfle der fichtba- 

TS '■' . ■ •» ^.-.^r» •iVrr •^'., - .,:,. ., ....... . ...jj 

rcn Ausdebnupff einer ..Atmoiihäre auch 

n- reich un^g v Mdh?Wefi&>''ttn(d.!iAbahdcbäia3 
: . ;■ Im e'Min^g-,- '■^*nigfföiA8' 'i«oIAllgemeine« 
fchlieffen. ^ .i: -, ■ i 

- a » Da 



pä die At]|no^h%re tftee GAek m i}a^ knfi 
lerfieh Grä^ize, in einer fenkrechtim HöK^ ^iron 
^46 geogr^hifcheii Meilen/ ifoch liöch'f^ ^i<^t^ 
ilt. dafs wik- ihr Licht zur Zeit fler ferdnähe 
Ähen und ttiptefrcheiden kömit^v' fo k^mifii 
iKdr audi eibeti'^lo ^'iut^ aU: Vey ijoiferfr Erdt, 
M Venus u^4 dem Monde, mit Sichcr^ei^ aj»- 
liehmen , dafi$ fie bis auf folche fenkrechte Höhe 
4ie Strahlen zu bteche^ un^ IVIorgen r und 
Abenddinninenrpg über die itugdk zu v^brexten 
fkhiz ißt wie ich « fölches Vo!i(i' dter Mdndwme* 
Iphäre §. 1 077 in den Teleniptioplogniphi^ 
I^ragmenten erläuliettt habe, 

T D .V.. I ^ \ 
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Nun beträgt aber die fenkre^htÜ{6he9 
auf Reiche der Dunftkreis ' Da:mineittng$lichfe 
afu verurfachen nach' feiner Dichtigkeit yemid-: 
g^n^ iß, bey ^nlferer Erde nach de la Hixfi nur. 
33900 Toifen , bey der Ve^us nach §. i6ft jkenr 
aphroditographifphen Fragmei^tf., fp weit lie wa^ 
die Zeiten der pqnjun^doi^ mit ^er Sonne voi^. 
de^ Erde uns |ichtb,ar ift , ipur 7026 Tpifen als 
^ie pELL]pi3T]B pänünerung; auf dem Monde 
aber nach §. 1051 dop felen^top^graphifchen 
Pcagmente, und zwar wie liey der Eide m 
BEüNKxxjv MpiiiufAi^KX , YQÜei^ds nuy 131.3J 
Toifen, 



»ßft 



~\ 



' £)a wir jtdodi. di»^.Däium6rUng ^ Vw<4^ 
äiimorpkare nicht and^i^» «il^ l^uri; vor «und.nacltf 
der^Cainjunctkin :anit':der Sonne » in isinp^ gis-^ 
nngen Eleration über dexa Horizpnt und durch'' 
tmrenp' eigene hellefte Abend* und M'orgßndäniT 
merung^ feben können.» fb iß die Höhe yoüv 
70116 Toifen» b;s auf welche di^ ^-^Worphäre 
^r YexMi das helleße, Sir iina unter folphen^ 
eingefchränliteA Umfiandei) er!k€9:^Tibi^:e gonneiH 
licht reilectiret. nur der allerdichte fie 
Theil; 'und es lafst fich unter diefen Umfiän« 
den überall nicht mit einiger Sicherheit befiim« 
ip:^enj^ l^is. auf Reiche puflerlte Höhe die Venus-- 
atmofphäre in dunkler ypnusnapht das 
Sonnenlicht zu reflectiren noch dicht genug 
ilt, die de^ tinferer Etdiitihorphäre vielleicht 
beträchtlichfien Theils ^he kommen dürfte. 



j i 
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Unter diefStethnfiänden köiihen alfo niu'. 
4ie AtnioÖphänM ünferet Erde und des Mondes 
^en Atniörphären der C^es und P^Ilais zut^Vetw 
l^chung dieiicin. 



■* ■ 
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Könitteh 'wir nun vörausfetzen , ftiaif^ dlie^ 
Jl^tmofphären der PianÄen , öhn^ Ruckficftt' äuF 

■ » ' 1 « ■ ■ * 

ihre yerfchiedene eigcrithümllche Naturanlag^^ 
yoii ihrer ätuöferften ; ' hdchften und dünAefien 

Schicht 
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Schidit hrv; welche dasJScc^nrälidTt nochJCermt 
Hchii att- 'tcflectireii dicht, genug: iA ^^ .ibiif !osuir; 
Oberflache der 'Kugel/: in allgeMfiiiii; gleichen^ 
y^hältniflen immeiüfoQn;: xliicht'er ai]3ite&3> v >lin^ 
im VerhälCnifs *4roleher Iie):kkriechten HöJ^ smsäet! 
Ob^fl&che ' mehr und wcfiiiG:ert dichte '.^äresoL'; .ib 
würfle = folgenv^ daß. dier Atmofphäf e^ deo . C<res;- 
da iie das SonnetiHcht bis. ituf ewe IcaDJkr^Ifcht«» 

i 1 ■- i . ' • * : i ■•.•■. ■• ' • I ; .■ - ■*. 

J . 

. ^} ungefähr J^ 4t 7 ?fi a h 1 fo ^i^^^e ^^^ <'^^'^ 
. f^e ErdatmQvtubfäjre^ ^i^Aw.f a. ^. 

^) 425*^63. mahl fo dicht, als der Dunß- 
krei;ides Mondes 

Da indelTen diefem; Satze die Theorie gera- 
dehin, entgegen . oft , . f o könnten yojlieh,endey Ver- 
hältnifle nicht, die^-JDichtigk^it der Atrn,of;^ar^ 
an der .O.bjBrfläche, fo^idefu nur die y^i^bäit* 
liehe fenk rechte Höhe iind, die mit die- 
fer im Verhältnifs ftehcnde Dichtigkeit blofs ini' 
AJJgWWinep ausdriLp^en ^ weil ,hx^ , a]^ , ^öhe 
die Cerewtmofphär^ ii?^,;y^erhi^tnif& unfer^r^^lr^ 
i^tmpfph^re und des DuxijfUreifeS: unfers Mqn- 

' dc8»4^4^ S9i}fienf^:^ilen..zu^ ?;^,^MF^''^: ^^ .5^ 

bre- 



*7^ 



breobeu !und ^ IVIorgcn^^ ,find. AbenddiimmeruTig 
zu verbrßUe^;i^O0:h-d.i:C:ht ä^n,Ujg ili. i 



•}r. ' ' f 



Ein Gleiches mufs -i^h nun auch füt'wei* 
tere Prüfung üfeet das^Melanderhielinfche^Thed- 
rem beiAerKen.' ' ' • : : -V 



« 1 
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Nach diefem Theorem foll fich airgörhein ' 

, „die Dichtigkeit der Atmofph.^re eine» 
„Planeten an feiner Oberflache wie das 
„Quadrat der Schwere fallender Körper an . 
„derfelben verhalten, fo dafs mitliin, fo. 
„wie derfelbe Körper an der Oberfläche der 
„Jupit;prsl^ugfl aingefahr smal fcfewerer, -als 
^an der Ob^rfl^che. der .Erde iß,, die Jupi- 
pters- Atmorphäre (V». der, Oberfläche der 
.,^,Iiug^ gmal ^ip^t^., als d^e Atmofphäre • 
. ,,dsr, Er4ej^,|^ ihrer Oberflächf if^y^' ..: ■ i 

Vft??i folchem :]f^forem..l>{.|^rjicht.ertI^lte^ hatte 

'ffSaphifi&Iien .Jirag^^^f^h ^»llen^et^j. {Ufl,4^. ijach , 
&':3kö.5JL| derfelbe^ 4^^,fenlii:echt^ Hphejdes dich-t 

che 
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che diefls ihr DÄmmerungslicht über des Mon«' 
des KugeWäche ' in dunkler Mondnacht su ver-* 
breiten noch dicht genug ifi,- zu 1313 Toifen, 
oder 7878 Parifer Fufs, nach dem Mittel mei- 
ner MeiTung^n b^ltinunt* Die ScKwere fallen- 
de Kötper m desi Monden Oberfläche aber war 
aus der Maffe abgeleitet ^bekannt ^ welche ßch 
nach Newton zu der Schwere an unferer Erd- 
oberfläche wie 1 V 5>33 verhält, Ich anheilte 
alfo: Ift obiges Theorem wahr, Und A^erhaltcn 
fich die Dichtigkeiten der Atmofphären der Pla- 
neten an deren Oberflächen, wirklich wie die 
Quadreite 4er verfbhicdenen^ Schwere ' an der 
Oberfläche, fp mufs auch die von der Dich- 
tigkeit abhängende atmöfphMrffctfe Dämmerung 
und mithih' aufch ihre fen*kreohte Höhe,' bis 
2^uf welche die Atmofphäre nach ihrer Dichtig- 
keit die Sonnenßrahlen zu reflectiren föhig iÄ, 
in gleichem Verhältnifs liehen; imd es mufs 
folglich die Ätihofphäre des Mondes nicht nur 
an deflen Oberfläche nach dem Quadrat von 
5,35, welches 3B aß^^o ift, um 23,40 toahl 
dünner, ais unfere Erdatmol^häi^e ffeyn, fon- 
dem iie miifs auch im Verhältnift diefer wvit 
• gcrii\gcinfi Dichtigkeit, die Sonnenßrahlen nur 
bis auf eine 2894on)ahl geringere 
(enk^eehte Höhe dämmernd zu reflectiren 



/ 
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ich fjchon ...Vorhin, nach. meinen .ywlMi.< Beob- 

ftimmt;^ .^^4 fiehe d^, ^e .war- i:;», Sg^^OP 
Toi fen, wozu; de>,Jti^re die ,H^|| .unfw^ 
^tmofphäiifche]i^ Morgen^ - und Abeiif}dfani|ii9t' 
rüng bereicbnet ^. hat , bi$ auf . ein^, gan^ uitex> 
>ebliche Dx^fereBE ^itlü^if ii sj, 9 4ii»;^4iJ' «ij^ 
Aal Jen > fo ^afs , ri^fo ^JJuBorie pnd Jg^fghuwig 
t^incrley ^^rb^Mfürd^ . jLi^reixii(ti^men4|i» \ Rc^ft*» 

Wäre älfo die gering ä<^hyf^#, 49 ,^^ 

Mondes Oberfläche Üicht bekannl^ gewefeii, fo 

^urde ich üHttr Vor^fcizuilg des erÜeÜ itri-< 

gen 8f«t^^., HWg^?M^ig4flte«l^*«^ört;Ai fich 

die^rcij^ttJtJöh^^^Ulxa^ ^Ali;h%4lllJAQ»i4' 

^tnjofpjh&re das jßoio^^cH^r^fi^^cjtfchztv 4*t 

mqfphare, i^fch^ nww^, wj^rkli 9J1 e|| J^ 
tungepf ;i)»r Wi^ 1? 9fi^94^ 3?f i'Halrf fo mufo 
ficht ..4^6 ^ichwtere faUei^tder jKp^^r ^>4ff .9tCoA* 
d«s Ob.erfläcjie %\:l 4^ f^gt unfofrer Ißs^fij^^ rinii 
die Wutwl yon f8a4 p4f» yi»Jfi,»/Jr»Ä 



►• rv. •,-. rj-y. 
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'.<i:t. \ yirii^< aiö cfas -Meiaiftkrhielnrfche' Thfebi- 
tJattWfrltlith ffll^enieirf dw der Theorf^ä'giögrün^ 
■6it i'^^üide takri aüch'bey" dör 'CertsHüs det 
"fttAröchtöhi HöWle '-ihrei- das feoiillthilicht ' rc!» 
^fetiWnadh' 'AttntorpHifiie •■airf" ihre verhältliche 
■©ItM^öiti'^unr! ■aüs''''aWer ^itdei* äniF die 
•Söhi«^ei?^*nS d«r Oberfläfchte uilid' die'Maffe rcHlief- 
■feh* Üöniiön.*: Leidei- ti'effen aber ftÖdhÜ«- Theo»- 

felbft weg, und ich habe diefe DeiltTffktingeti 
blos in Hinficht künftiger Beobachtungen.nütz- 

-i«o*<ichtfeilgen doeK- i ifA«^ APlf enf ö5n'<^i^/ ^hdn 
^t,-deA«^h'yrifch^li'öi»nM tu ttberm^;^at- 
T*ii •<6<^ÄtttierpMre diH^'^Cei'es ' ftJÄ;h''IH^e? ' gi-df- 
fini lÄclrtigüeitV ohne tlhfs ' riiäW^ gIeJclwvöltt 
<Ö^^at-eö^ eiii^«t 'Rfotttioit tfifidet,' d'örh- 'Tö: suS- 
if -Vlibirfl^ ch- gtd ir^ n'; ■ ■ 'ab^echfclfldtn- , ''4\ifiirii- i 
igfJn i?Wk»Äfedätlohen uft*ervrörfeti ift , ^S^i cfte 
i»erkwüwii^ften rferändfeflidierf Erfeheiriüngen, 
Aufheiterungen und neblichte WiederveficHeye- | 
jungen^ in der ganzen dem Auge zugekehrten 
Hemifphäre erzeugen, die in den Atniofphären 
i^-'' der 



der TibrigCTC"'*^ & J i gOl ' ■ ih i iMinHin i>l i wi<)t iei i » von 
viel geringerer Dichtigkeit, keinesweges in fo 
großem Maafle, fondem mir theilweife Statt 
finden könn€£n; '[q -dpfs darin die Ceresatmo- 
fphärc den Cotnetenfphären gewilleriiiafsen ahn- , 

des, Analogie und Mannigfaltigkeit in der 
unendlich^ gröffen Schfcpfuti^ zu bewun- 
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> aii : lOitrfoßrtÄ J -5 i » C * S T fi K rf •. ^ ö e. fl » (I 

. .»^biiioi g.iiranKiißbbitfidA loh fix rfc>Ok1 
iDij.fßVf r??t:.>iT ?.Dlaff> ::cfrir;ri H.df( '..ii 105 2x11/ .iv/ 

HI-!} Jim gnilv»;» , -loirvöLiTiX " t?;i>I , i-tot:- .-:.^i1 

/ 
! .r .anfci'i Jak» .füll isii hi LaH '»nidiS altiiCI , * 

<\^ ü« ^T* '*a* ÜTr^ ^Qi^i 

« 6* «« Zw^yttr 
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'O'C-.rr-rC) 'ii">.. ■/ vi). '^'^U v'ii ; V-iyrTJ.: ;v:! i ; 
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t)en jtfteh Märii 1302 iäiäclititiitigi« 
tjetf iJöctot* Olt>er > tma t o p fei ner höchfi Irieti* 
iKrürdigeü Üntd^kütig äibt PallaSi 

j^i>eh iü Aef Abetiddäuiineiütig fdkicliteii 
wir Ulis iut j^eobächtühg diefes heüeti iVander' 
ftexüs äti| und fänden ihn üiü 7 U; 44^^ ich 
mit i36milhliger VetgföiTerütig dea isfüifiged 
Kciflectotd ^ Herr Infpectoi: Mardiilg Init äem 
^fufilgetL flchtomatifcheti tethtohräi Er Üähd 
födlich vmt«r drej Stetäeü ^ der a^eti Grölfil '^)i 



«) tliefe Stdrtie fiti^ iti idc UiL cet f rinti. 1. 1 
J>igi 149 ahgeieigt und beotacÜtet 

iB lg 0.J 
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und i^ tV ÄöitySAiJt A^wtidbiüig. 
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fef 'Haite mattes Idchffe, üiiid: Wdiien iin 

' jfiiffl^do* flcferomMifchfeh *Fernrohr^ ToUkomxnan 

Sb hfell, als tJft Steril dtf7feÄ'GtöffejaiMit:336 

löVid lig^mihli^r 'Tei*gn)flFerttiig- ^eisJ ilsfüflig^n 

Telcfcops aber fiel er merk lieh ait£efaxili- 

cher und p 1 an etenartiger, als Ceres 

iiis'^Aütid,^ rtT^d'^^ni^'^^r ^gleifcli ^fliriffatti nicht 

- -^ftllfg'IbhilfPy «ifena^^*^^^ , .feb«as 

■ i^blicKt^beglfeÄ^^^fchiÄV fiyitfur-.dachi- feine 

üetehl ■ '-**-^* vn^/?\ f^'K.yi'v, ^^ 

^ WaiWTi*'^Her?\4«rdit^-'^^^ be- 

Ämm«^Jfchritt'ic»'fofört^ziir Meffuw^ feines 

' fchiänbar^ BhrthfAeßers xiiit ^^^Qiffaidi^h V^r- 



.li 



Zufällig iirar das Scheibenmicrometer in der 
ifaffeiiftuilg-lteft^fchfa^ walcbörV^ch die 

Ccfcs aift'tfsfen M8ti tat» ebcÄ dlsrfeJbto^Vcr- 
^"gi?öiiif8n^ mit- ÄrteÄc P*öftetid>isfchteiBcKen 
von 3, 3 3 § Einie» j^eftJi' - g*6fs , -ä ti f4^^,0 q or/im 
Durchmefler gefunden hatte. In folcher Diltanz 
ilel aber Pallas augenfällig gröifer als fol* 

M ^hea 
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■■'tixtA. .VM Goßfikt^ Ich mufstfr dahei:..«UV-Fro- 
jections - , MX^oip^eter fäha^lig iwun«r, mehr 
und mehr dem Auge nähern, bis das Bild der 

. Pallas JQiit g^Qchtar Scheit« yöllig.gle^^ grofs 
erfchien; da ich dax^i den unbek^iiMiteii, 4^hfi&nd 

; des Micrometers v^ifi.Ajuge nur 515 t,inien 

; fand , liatt dafe ßv bey^ (^eres.^594 iLinien betva- 

- * 

■ gen hatte« :■ .■..•:; ": 
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lü Veigleichüng .ipU det Carte, \vnr- der 
Pallas Libht jiinter gedacl^ter ._ sss^mahlig^ ;y^r- 
gröffiruhg gleich hl^fit^dp^^fäfer ctj»[aj:,;itär- 
ker, /vs^eil di^ Bild, der. J^-^fiftt ti wenn ich tcs 
mitten zwifchen afewey «rleüchtef« JP^o- 
jectiönsfcheibcheii pW)ji€irte, feine 8chcit>enge" 
ftalt behielt und. weniger von feinjcr -^siuitten 
neblichen Begränzung. durch das Lic^t der 
Sclieiben verlor ^ indem 6s dann docli.^ «inezn 
Projectionftfchöibchen von 0,300 Linien ^gleich 

blieb. 

\ 

Wie matt indellen , ][>ey dem. allen die 
nicht fcharf begränzte nebliche ümhiiÜüpg der 
Pallas feyn mufs^ die ein folchea 3ild dcti 

^ MC 

Auge d^r|tellt,.«rhelltc daraus, dafs ' f, 

■ ■<^ Ib 

d 
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I) fo b«lil ctwA«. Wind lebete, >i}it fiiia 
merklich kieivier und dvndeutlleli 
erfchi«») und' • '; :. . jI 

i),da/l; ich deii Üranüai fö vae bisW im« 
inerlbrt tnii Unbewaffnete^ Augeitl fahci 
Von der Pallatt hingligeü/ wetik '£e Iidh 
gleich mit ihrer nel^Uchten. Umhüllung dem 

"^ Auge im. Tdiefcope ^ greifet . d^flellte ^ X(( 
wie bey der C^re$ ^ mit blbifen. Aueeti ubei^ 
all keine Spul* ei^tdeckeii konnte« 



j'^'u: ' \ ■ . II M.. 



Nach dei- fo ebn^ gftdachteli Meffüüg gül» 
mit Einfchlufs ih^ef »«Hi<H,.F,«^ffifco:.t 
^:'»*:^*,fi>?*^.o»0,I45k.»^^♦7»^a«*T*roi.::..■.,.. ., • h'[ 



' l. ; ■ » ' . . . « . • ■ . ■ ' 






rif 



Wurde abet ddi BÜd de^'^iOfifs"'^Ml'cM 

e^ndes titifecl^tfiät #iirde ,. fii ^bWiiijj {fit gäü' 
ker DurchmeUer xmt 3"#Ödä* 




t!faFü*td^a*>Um Mal« gVÄfi^*%9(4 mittlerer 
Zttitliatt&xnibr^enfi iHariro lAfp. Harding die 
fcheinbare gerade AiifßeigungJdiafe?f»eüihjWan- 




imcromet6rs beitiinint. 

feines, dunMe?. bipä ito isiuiji 
ii3S"^ ndilpld J.. ULI ., V-*'^' '^t^' 




arcS Sternchen oltl^ch bey lieh* halte, wel- 
ches dem Planeten um 8" 30' öi 5''>4 *^^d um 
11h 7' in li'^7 Zeit folgte. 

BeolÄi»M^dlWÄ^^;^^ä^^^ ^der Be^r^^ 
ähnlichen Gefi^k^ Griffe-un^ • cj-em vöÜig ; älm- 
lichen leichten^ Ge\rääd^ '^eiBte^^a^riti^^bä^Tc^ 
tlfe|fiiMli9«9'i^dl;]ii»^^<ieu^^ dafs Pallas eine 

Schwefter der Qeres, .ypxl^^grciitflicfnlJrfpnaigc 
und gleich ieltenen und heTttfiAern planetifcke^ 



, .Auch ücnim mii^der Umitand, dafs Re ,to 
bald. «twa& Wind wehete , m cl r k JL4 c h , k 1 c i^ 
Tier erfchien> r«itien ziemlich ^nfelinlichen fe- 
lUri' Kern t)der rlan^tenkiigel j^u ycrr^^^lieik 



& t<X 



V^^ 



iWciVFixftftrfipivdn ek^g^r Griffe ,4itreh.i^eBe- 
.WiegiiDg. uAferer; divqlHgei;i . Luft vpl^jrdfs^ 4«>;at]{i 
jejil^tihtinde SciniiUiren;' eher ^xi^tlKeXy .. aljp 
-Kjlei.nier ^erfcheinep;, llleiiif x^^ttQ. ;Fixitfme 
^^r;:ebe7i dadurch ^clir z^fcJMTX^mi^ i4f n| Ah* 
jfQ entzi^hw u|id ^u«4<;iittpi: li?cirden^ ; , ;< ^ 

■. ' ^ S^ 73* ... T. '» 

Mk giiten^ GtMjide . hoffte x^li ;4|lfe7ÄU<h 
4gbefi ilb . Acb^r« B^gbachtungeit. Vjid feit fortge- 
hende Prle^ngim tew^rkßelljgß^ s^H k^n»ei|, 
wie. fie üut hey idßr^ C^rea : gelungen w^ir^nj al- 
lein dar Erfolg zßi^e gar bald, dafs-PaUas fji- 
nem fiie^^Hwürdigei^ l>^fQ^^dern \md faft noch 
aiifFallendeim Wechlel ;^Js /Ceres iipterMT^rfen iß: 
denn ,;al%tßfe. wegfj^;.)trifttep Wit^jpH|g;Hfp: -> :, 
den I ten April, d^ licl^ dev |Ii|iw!ial.nac^ 

I 

Sonneixuntergaiige aufheiterte, wieder beobach- 
tet iW/ei^eft^ lw)rairt*^'*rJ»Jittjf^*rfi,th;A^^ auf 
ein mal ;g|Ciix iVi^rärnd^rt^i S^«, ^^fcAiiexi 

untexiäj&rw'nrti irft>ftm/ifeUgfi5cryf Tg?pfl^c> 
ruritg dcirfti: agffiifÄ&1^iÄ>!:ll€flrei;tp3:$4V'W 

cjptf^s ^fN.SE^RR, al.s.(5fin Fixlternji fo daf^ 
fie vp.T>.Jfix.fterxieB; iiichi: wohl zu un- 
terfcheiden war. 
',. • ^ Zwi- 






* 



i 

V»^*' 



» 



' • i#ifcHim^ureh etftihi^i fic iHd^en äIä ein 
Itleifi^sr fithcibcheny a)» et fc h o n * d em blof^ 
f ^c n An'-f e'fcetj nÄ'ch beträclitlich'fcl-ci- 
>erj als 'f oh fie 48 ^8ttin^eÄ v^oiphcir 
wit' l^iirfohlvifa ihrer nehli chen at* 

ofphärifcheÄ H üll e gefündep hatt^ 



Pcy dicfem augetißillig kleinem Dur^^hmefr: 
^Aßi^ «W^r eis mir fehp artg^n^hM^ d'afs daa Pro-. 
jec!tioiiSrMieW>Qlfeter noch auf demfellyeii Eöt« 
femungsptnicte der Projccriorisfiarige von 515 
Linien fefigfefchraÄbt ftand, untpr denl ich die 
B|dins, unter ÄöSn^aWiger Ver^fferiüftg, mit* 
einem- Projectionsfcheibcheil von 5,533- -Linien 
gleich giK>f8' gefim den hatte, ^eil miti ' folchcli 
eine titlniittcjlbare un^ völlig fiebere Verglei« 

ehutig gewährte. 

*■ ■ ■ • -. 

Wa^ fchön bloflfes -Anfehen ergab, würdfi. 
durch das Miorometer mit der völlig ommenjten 
Oe^/viftheit ' beftätlget i denn wenn Fallaa bey 
«inem ßark •niedcrfchlkgenden Thaiu- zwifchent 
durch- als' 'em' Fl anetenfcheibchen fichtbar 'war. 

m 

erfchien fie höchftens nur mit einem Scheibe 
ichen vonfl,j;33 Linien gleich grofs und 
f ch le ch t erd i hgs nichts grölferi 

Auch 



-' Auch diefe^ Mahl hätte Pallas wieder ein 
elyNi fo feines Sternchen ^ wie 43 Stunden yor- 
hc?r , bey fich ,. welches man fa ui^w^ihrfchein* 
lieh es au4ch iß, für einen Trabanten halte hal- 
teil' können. Ich beitinixtite indefTen feine, La- 
ge gegen den Planeten von 8** ß^' bi^ IQ^ 50^ . 
uixd in diefer Zeit rückte der Fl^et fchon 
merklich nach WeTten fort, ohne dafs £cb an 
dem feinen Beyltemcben eixiQ eigene Bewegung 
verfpüren Hefa« 

Wähnrnd ich. folches beforgte, beßimmte 
Herr. Havdisig: jnittelft des Kreismi^roQieters die 
I^age des Planeten, imd. es ergab fich fiii? 8*^ 
44' 3^' nüttl. Zeit, die fcheinbare gerade Auf- 
fieigung der Pallaji =X: 184'^ 15^: .3'', imd ihre 
fcheinbare nördliche. Abwfdchungsx iä°65' »7'^: 
Zur Vergleicbfung rirördeii ;ohige §. 69 bemerkte . 
3[ Sterne ana ^der i£Jb 'edL Fr. T»vi und Bodens i 
Nr. sla5>iip geMmmfen. , 



41 :- 



' j 



Wirdidief^ Boobacfatung und M^ung mit 
Am >¥ovig€n vom 304» März , fo wie mit den 
fUgende«' vergliche^./ fo fcheint :fie fiir die 
püy&feke StemkunBe ran hefonderei' MerKwür- 
difgkeit au feyn: dennr , t .. 

1) 






184 

■ S) Wftr cflB ein zufällig fehr giinfliger lutd in« 
' fiructivef Umfiand, dafs währeird' d^r Xißr 
" ' obnclitung ein Itarker Thaxi i:ii€lderA;h}.iig, 
Jeder practifche Beobachter 'w'eif*^ daf ^ >än 
' ilrederA^hlagender Thaui gleüch .anderQ; aAh-: 
t'-w^difelnden Modüicationth unfinrs Dunit* 
lireireii^ ein Flimmern oder Schwirrein an 
Aen Rändern der gröflem Flaneteb und 
ihrer I&ennbaren Fläcfa(enlheile z. B. ah den> 
Rändern der Gebirge und Crater, : des* Moo-/ 
des verurfachet , fo dafs man einen klei- 
nen Crat^ bisweilen Völlig delidich liehet, 
öfterer aber durch fein Flimmern ; nicbt- 
nnterfclieiden kann« 



i: 
i; 



* 



Dafs alfo Pallas nur swirc)bien:qlfirch: 

als ein Flanetenfcheibchen erfchien, hatte un- 
Itreitig im fallenden Thau feinen Grund. Dafs 
fie aber als ein * Sc&eibc&6n augenfällig 
lichtltärker , als 43 Stunclen Tprh^Tf 

OHNE ALLEN NebEL Uud AUFFALLEND KLEINER 

ins Geficht fiel, konnte unmöglich in folcher» 
odef ein^ andern 2;u&lligen Operätibmunfe* 
rer Atmöfphäre feine natäriic^e Urfa|jbc hebe« {> 
weil dergleichen feine Qc^genftände durch at- 
mofphärifche Gährungen ]«und die darauis^ enjt^, 
flehenden Schwirrungen , wold in einem ujori 

deut- 
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« 

lies we^es aber vb einem bbstuvtihtän 
und xicHTSTiiivKSRsi 'Bkil^)& erfchejf^eiE^-f ;' 

« • ■ 

Daraus folgt mithin 



>^: ."^ ' » / :, .;■•• 



a) dafs, als Pallas am joten Mär:^, *mit?ebcn 
derfelben YergrölTetung d^elben Telefcops, 
in bleichen Lichte neolicht um*- 
hüllt erfchien, diefe bleiche Farbe 
und neblichte Unigränzung famiht 
ein e m au gen fällig groifern Durch- 
melier, keinesweges, wie es nch viel-, 
leicht mancher denken ma^:, optilch e 
Täufchung feyn konnte.' Vielmehr 
ftimmen bleiches Licht, eine he-* - 
bliche Umgränzung, und mit die- 
ser ein mit voller Genauigkeit gröffer 
o;cfundener Durchme/Ter, durchaus 
als unverkennbare Wahrheit zu-- 

> ■ ...■■■■ ■■:•■, .;•■■■ t' 1:1 

lammen. 

1>) Difa abar die>im it gern e ffe n e ; Nel^^ibe« 
gräzuBung; 4|ind das uilßinäig* w.oM. . vmi^ SqI* 
. eher NebcUiüUe famtfsichtfi ; bleiche Licht 
nach 48-fitandeki Tetichwündeh' Twir liwd 
Pallas nun als dnoa uff alle n d&h eil ^-* 
res und zugleich kleineres Sch^ibi? 
chen, ohne eigentliche Nebelbe- 

gren- 



% grHnz^ng A^bhitfn , dayon kaim der 

phylilth« GTimd leniweder in einer mit 4^ 

Stunfdat Aufgehenden Rotationsperiodef oder 

in einer Aufheiterung- der Pallas- AUuo- 

.fphäre gefuchet it'erden, 

, ' ' . J.i ■ ; • 

Will man indeflen die Urfache , in I\ota« 
tion der PaU^slsugel fivchen, und axinchpien» 
dafs nach 43 Stunden d^ni Auge diejenige Halb« 
Ki]gel ziig^kehret wari welche vielleicht ein 

ßärkeres Sonnenlicht reflectiren könnte^ fo 

' ■ ' .- ■ ■ ■ __ 

Jiönnte ja dadurch nicht siuch die mit gemcITe-^ 

nc, nun , ceilir ende Npbelbegränaüng , mit weg* 
fallen; es ward denn, dafs man zugleich auch 
mit vorfiusfptzen könnte und w^oUte , dafs diefc 
heuere Hemifphäre auch einen heilem Dunft- 
kreis, die audere mattere aber eine gerch>vän- 
gerte AüiiQfphär^ habe. Schon das iit aber an 
* fich felblt nicht wahrfcheinlich, u:^id überhin 
widerfprechen dem auch die folgenden Beob- 
achtungen: denn war ^sf Polge meiner iflfdt %& 
iS(unde!fi aufgehenden Rotatien, fo mufste nach 
43 Stimden am jten Aprü iHeder ' diieCelbe ab- 
wich feinde Erfcheinung wahrgenonxpien werden, 
welches aber nach $. gO: keinesw^es der F(dl 
war, ■•■■:■■-. t ■ : ■; 



I ■ . ■ ■ I I 
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' Nach allen in' f^s zufaitlincnflliAfaleÄdeii 
Umltal^Än,- lag alFd^ ^'e iHtftch« i3iWilr0itig in 
€ i n er - ztifälligt^rf,^ tiii 8 nali^m liehen 
Aufheiterung der Pallasatmofpliäre , iFreldlie am 
Soten Mära^ gefchwängert dftj» Sonnenlicht re-» 
flectirle^ öine feRiintlicHö erbliche '^Begränzuttg 
oder UiyihÄllung bildete, nach Ät Beobach- 
tung piit gemeflen Moirde, nn4 durpb ihre ne- 
belähnliche gefchwängerte fierchaffenbeit:, 4er. 
das Sonnenlicht heUer reflectirenden Kugel ein 
bleiches Anfehen g^b; die nb^ in det Zwi, 
fchenzeit vom goteh März bi3 zum iten ApriJ 
fich aufheiterte. Sct?:t n^an diefet, fo wie es 
deutlich iii dkfcn beyd^ Beobaphtupgen und 
in der folgenden vom ^ten \pYii liegt yoi'avis, 
fö mußte um iten April/ 3a die tJrfache d^y 
fichlbaren Nebelhiille cemrte/ a\ich ihre Wir-? 
Kung ivegfallen, Die Kugel mufste ohne Ne-e 
b e 1 h.ü 1 1 e in betrJich tlich hellerer Farbe , und 
tön die am "J3oten März mit geifi^nenp dopnelte 
^iisdehnuiig ihrer Atinorph^re , in einemi 
Kleinern Du'rchme'ffer erfcheirien. Alles 

» . T- . - ■ . • 

ftimmt Ib vortrefflich , dafs es fich n^ck der 
N^tur folcher ausnahmlichen Erfcheinung liicht 
anders denken läftt. Und dann läfst Heb n « ^ '* 
dct vorlifjgönd en "MeffuTvg vom iten 
Aparil 2} 



I 

«• 



fl) der fcheinüg^r^ rJDurchmc/Tcr der 
!i; fieöÄTtficbte lAnsÄphorungr ihres beV 



<?. 



' ■ *• I 



f) Für i^ fchrinbareii DurctanclTeij 4er Ku^. 
- ' gei giebff,die Rechnung i t- 



<. .1 t 
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7,6^1^75= Tang, 15- 35" ' 



; I?. :-;"'r? ;;5' 
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b) Wurde ; am soten März; der fcheinbare 
Durchmeflfer der Pallas- Kuffel mit Ein- 
fchlufs ihrer damahls fichtharen. am iten 
April verfchwundenen atmofphärifchen 
Nebelhülle, zu . . 4'^655 

gemeflen." Wird nun hievon der 
am iten April gefunden^ Durchmef- .. 
fer der blöflen Scheij^ß ohneAtino- 
fphäre abgezogen mit . . , . 3^^a43; 

fo tleiben für die . an heyden. Seiten 
oder vielmehr ringsum fichtbare d ap- 
pelte Ausdehnung der Atmofphäre • . - 
übrig , . .... i'<,392J 

. und 



> 

<dafs nur s4 Stunden fpäter^riiif >iiUsfiU|9itf«taillith 
Vergröffcrungcn des isfulfigcn Telefcops, (ich 

I lieh ^u «rkennende Pi^n^t^^^i^^^ir^ 
i^£BX.i€HT BEGiVANZT dem Auge darlleilte; 
:und daf« ihr aU S»4ft^rvP*edev^«B«JF so 

TAUBE, BLEICH ITlW-i^VlAVTP': =^ lW^\*WkdJb'ey 

wei^isax n?,MlLt:i.^^^9€a^l(e, aU 524 ^tun- 
^en vorher ha^t€,_dw>4ö(^cdi€ Nacht 
^l«ich Ixeifer W^^k gC^ 

Um mit «iller Vorßcht und thunlich^n. Ge- 
•nauigfceit den Durchmefler mit Einfchlufe der 
lieblichen Begränzung oder HuUe %u mtflan^ 

hatui 



. hatte.. kh däa SdbcUitti- MiüfrdmttterUuf eine 
unbeliannte Entfernung vomtf Aage^geJßtellt und 
jirergl&h '>di^ Bild: uder Platieteiirciifeibt j '>«nter 
agSmahlig^r V^rgrdliitfulagf ti^tder Trojftitiotis^ 
fcheibtfhro^- 3i353 Lmie»^ indeÄ ith^dM Bild 
ades inaiKttarwie^inumef dächttf/nebeii die Mi«» 
cipometerfcfaeibe projicirte. ErltereH ^ Arfchieti 
aber beträcHtlich grdijiei' »^ 'als letztere^ [o dafs 
ich das Micrometer allmählig immer meht und 
mehi: dem Auge liHliertl muCste ^ bi^i beyde 
-Sc^iben -nieben einastider Vö^g gMcH'gMrs et" 
fcl^neni : -Den tinbc^wmtbn Abfikxkt* faild idk 
^f;iiaiim^3oa'Ianilik'-':^i^{: i. -> v' ^ i^ '^^'■■' ' 

dei? AMibfphäi'e, ' " ^ ' ' ' '•'""■ ■'•-••■ • .' - 

•5 ■ k '( * .' ' i ' , » - r "-. '• ■ :. i ■ ■' 



■>'j 



i;»« 


/5.5l)S 


*=J^5»3«ft835S 






1 


— HL.' 


eiQ»,0t9O.. vfi 5i.7.Q07037 


I.Uj. 


•t ' 
« ■ ■ 

* 




.. . :;:-i 


« ■, .. • 


7*ß»W3i6 ^Taigi 


flo'49^' 


t 


1 


£8b 


— aü 4", 

«88 


7 5 3^ 


} ii 1. ., 




. ) i'..- 


" • r 


• ' .-..:- ..i/:. 




rr "; '. 




' • '. • 


• ■ ; ; • . 




K f:.»i 


1 ,1 • . . . 


1 .. • 



.... ... ... ....•.,. ^_:.J_ 



»flX 



^<9 

Als ich damalila die bisljcxi^^eti ^ärtj Mef" 
fungs . Refultate von 4^^C35, 3"»ß43 unä 4'/,7.53 
£ür den Durclimeircr det* Pallas erhalten hatte, 
wufste. ijch.den Contr^Q nichot T^njßün^f^ weil 
ich damahl^ 'laicht überfahe^.. mit wigflcjtem In« 
terefle diefo drey CQir^9rtir/Bnd4n,.3Ieirui)g|Qp fick 
, von felbft y<?reinigte9.: r, ^ _ ^. . ,..,^ .^ ^" 

Nagk |b vielefi Beobacjituiigeli . utid . Met* 
fupgeii diafer Art ^ die ich bey ajidern j Welt- 
körp^rn bewerl^AeUiget hatte, muiste ifjii mich 
,ftwar von einer vom. 3oten März |)i^ »um iten 
April vor lieh gegangenen veränderten Mo^ifica- 
tion der Pallas- Atmofphäre überzeuget haken« 
ipas War« aber . au^h ^es , und, cbea darin 
lag auch;4ie Urfacbe mit^ watun^ ich fiir die 
Beobachtungen und MelTungen der jPallas nicht 
den Reita. als fut die der Ceres halte« . 

-■V » 

• ■-•■■ .. .«/•• 

jbelto unparteylicher warfti a^o di^fo wei- 
. t$p£i Meffungen, deren Contraft ich, mit Zufrie- 
. denheit nicht hinreichend zu erklären wufste 



' ■ . 



Vergleichet man aber jetzt diefe. dritte Be* 

. obaclitung n^it den beyden vorherigen , fo ift 

•s wahrlich angenehm scu fehen , wit iugen* 



« 



fallig fie das aus fdlctieit licyden crfien Beob- 
"«^Ktuigteii ' ^^ülftÜ ■ Ifefultat betätiget : ■ denn 



dafs':"' 



, /i-i.I !.■;>;■• '. •: •'»■.. . . • • " i 

"'• ''dirifcation ittnferhällj**k5^ S'tiliAilÄi'Vieder Jati- 

' -' *fe«iöÜitoen'-hatt^;''d-|;Ab' der • 'Äogehfcheirt, 

fo wohl durc^ did' wiiA'^i ■ÄVhtb'Are 

nebliche Umhüllung d cy Ke'rns, 

'■ äij ;t^ar'*al}Ml='d.1s' äSii ^^n'; n5fi^fhtS'cÄ''diÖÄ' 

' «Mnds Tjeflen's' ■ zut^nittieh iUMiendläi 

■■'■■ Beob'todngs - Umfländcn g6föi^^e''"fitful- 

tat, dafs 24 Stiuicten v(orh"*f 'blö'i 'd'fe 

helle Kugel in ihrem Durchmefler ge- 

' mefferi wonäfeii, in der TVaKrheit''*gcgrü"n- 

' tlöty^fö' huifste die dieTsinahlige Meffting 

ddh itaiyen Bevi^eiidafür enthälteili'H**eh 

fi e letzt, da die wieder fichtbar 

gewordene 'Atiiio 1 pli äre wied^er mit 

gfeiiicffen würd«, deü DurchnielTier 1' 



' Mi 

Hack 5' 75 wieder' fiix Mt Ktgel «sU ^^^^^42 
1 «f« .d«c xwHsyftchtn Ausdehnung devi 
.1 .lAtniofphaare ZU' ■ ■;< «^ « • . . i^^^jos 

. . ■' ''••.- • • ■■" ■■'.'■ ■■ •» 4'^63ß 

. ' gebeak ; ' uhA. olu!3iie dafti ick damahU.. 
an das Interefle diefer Meflw^idaji^t 
te » gab iie ihn niit aller Unparthey'^ 
lichkeit äü ♦ •: . * 4"f75S 



: . W^d'-däbtfv au£idie.utißtifa^UchQ.¥errcki»- 
detihitk der '£atli€3i^ung.«dät Falla« , vptii det. Ecc^ 
keine Rückficht genommen, da diefe dc«^;30t|B|i 
März i,S77 und den üten April 1,395 mithin 
nur ^ i^^^^bettai^r fo üt dts eiA ävlTerfi uner- 
hi^blicHcr MdOTim^sfiehfer; ider überhin, 2Qt> Aftqli* 
4icht> des> «vdrliegendea^ Aefoltats elgetali$h :4ii£ 
alle 'dKey!!^ Meffungen vom 3öten iVEa» ^ Uen 
fuAil' fi^ttod April Küt: 'Correction verdieil^ we)(^ 
^•h' mufS'y -«nd dann für jede dürfelben^ not 
'<dSa ^^* Räuinfeoundo auaträgL 

- il'i Mlihi d^k: ,- w^t bey diefeti fo. pünctlirfi 

zuCammen treffenden ' ^ MefTungen . ^mit : jünp^* 

theylichkeit etwas tiefer eindringt, und allen 

^BiebliacllWiiigS'^liJmftäfnden: treuÜchl nachforfchet, 

iAW 'Wittd'^aüöh^ Aieiei» QVtbil^ Gei:echii|k^t 

i iö'n N wi- 



nit^^rfahten lalTenS lüilid .im R{i;cfeb|ialD;*aiif die 

vortreiHith zufaihiiiei^. ti^ie»ic)e- .pisoigrjefßve 

^£ihtf der Ceres- MeiriliigeTiP4itiid.dfia>^0iä3dlich 
*"*' ■ ■ ■ . i« 

\dabey> entwickelten Difctllfionen, fclbli füfilen, 

dafs b^-eiimt Iblcl^ .i^UM^tlidilueitidb^tiicfae ' 
TäufchdiigfniÄM^tiÄtaiftrfbuüasi.Tl cJ* hr 

. w i i , Bfe^diefcr . fieolwciitahg: rnrtriSftirjiishl Aprii 
verfehlten wir auch iiichtj die FallaS mit lief 
C^c(d*^¥i^^4fetti 'tTrXtii^aihtBr i^fiäiiab^g^ Yer- 

- Ssbttyür ; ' ohhe mtbl^lidiiiii tJht«(i&4iicid{ «iilaif« 
'-der 'fo * ähnlich äli-züre^ : SchwiQä9t^'j<llneäi|r 

»ürfpruMgS^T \ Mit :i^8^^»hlig«r:; JViei^gpfQ^ 

-klmntcai wir /bey jedem jdiefer tise^^nnfibnc^bon 

'>ieiiid -plim^li^nähnliche:^ ; aber '.r^r^j^blich/ixi nic&t 

fcharf umgiän/Xe Scheilie. deiHlifilH lintivrck&i-' 

den. Ein nahe bey Cere^ ftek endet 

KEXi.'ERlin Stern h i-ii g ^g.ij li elrföllliiai oh» 

jiie ScheibeaJs FiSfier*,.? . ,.,r uom;. jfir: 

^'''' '■ ■■' ♦ ■ '^; ' . -iJ . .j Jit>/{u:.i[-'^i(j 

. '•'^ iUrailtis: fiel ! gegen »CereJ ; twidpjßfjy^ftfj; y J^ 

i^egränrftttr.dnd; Gdddit^oliAlfte ii|iH)hfM^l^iMÄ 

7 *" tacltf 



jnehr Lkht; und ?beA de»\^^6n ii^ .et aucl^ 
bey dem erfien Anblick täufchetid gröfler/ tihd 
geg^n Geitis und 3P^a^ wie ein klcdtiet Jupl* 
ter ixid Aügö ^ bhne dafs wit jl^och- eine Ab^ 
plattung daran marken köhiiteh^ '' DeOen ungtj- 
achtet; eiri^hien eir aber diefes-' MeiA irieht: fd 
ibhaiff begfatiBt) Wie wir ihii b^ den bisheri-^ 
gen V^fgleichvtngen Wahtgenommen ' hMt:^^ fon^ 
dem Kälte b'e Ute in <sineni geringem Gtadtf 
ein ükniich6'»''Anr«hen>^i6 Ce^es -\rnd 
^alla8i>' W«nJi er gliach ttierMicfa: Begf änittjse tt^ 

fchiea.' !.: .'- .!■:.': r:-.--: 

■.'.'./ . .' i ■ ' * ■ ' . . » ■ • ' ■ • Ji '. 

Vielleicht: und bochlt wahfrcheiülicK 1^ ri 
diefej^ au siiftHmlich hiebt ^i&h^ftiüä 
Begransung^^t^mehmlich der Grtind^ dAfil 
er di«fed Mhhl ', w^iriiÜch etwas ^llef ittl 
DtixchttieiTtf ge^nden Wtird^, Ws « iitt Vtrfi 
häl«irs<«cler Jubkig^ii' MeOungen bätte. Ue^ tbU 
len* Mit aller Achtfatttkeit entferwte ich dfai 
Micrometer fo lange ^ bis das Bild des Uranus 
mit einem Projectionsfcbeibchen von 5,533 Li- 
.l^kti gldicb grbfs gefiinden wurdt* ; und • fand 
dann die Entfernuftg des Mitrometers Voni 
A«^e -59^ tdbieii , ihkkin tittr äs Linieii «nt^ 
,Dwbt<i>-/ a)d bey Aet Palks. Mithiii^ betrug des 
affttt1t$T<^«inbWef"Dti»dufi6fle^ 
>'* • • Na 3,335 



etwas Aic^hr > ;aU die Herrche^ifcfa^n und. unfere 
i^^g^xx , MeffiUJgpn ergeben. Gleickyrohl , war 
iie .M€jDFung^^ wirWlcJii fo . genau , . als möglich, 
y^ahrfchcinlic^ wi;pd ;?s xriir alfp^ .daft, em^t^ve- 
djer. smr Zeit der INfeflun^, .ausnahm.IifC'h.^](n; 
Jlpre f p II It : I e h jr h e i t er« , . Atmjofphäre^ /Q^ 
9uch| welches ^lir in Jlii^l^iit der .üfcrrig.^ü 
lj.e,ftiÄjmt. ; vaVgenommen^li &ege]QLr 
ftjivdc .^wahgfcl^njich^r .; JLÖi^; düft .:^be.m;. :f o 
ausnahmlich eine ähnliche, niviJigÄt 
r i n g e r e Modification der Uranus - Atmo- 
I^W Ei^lluä ,'dar/)^if ge]iabt ..h^heii. lutÜTe^ dafs 
^r Kand^ Hes ^Planeten, nidit.ira- beginn zt.Vi» 
(ppft, und mithin feine iJvl^eibe ausiMhmlidi 
fi^^as gröfler erfchien; zumal da Herr Dr. -Heft 

fchel eber^lls' Erfcheinungen.amüvanus .wahr^ 
genopinicn hat, die auf atnjpfphürifcUien Wech* 
^l.hfnzud^uteix.fchicn^n. : 



■•■ .-t.:' 
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) llebrigei}8 , wird bey diefer B^pbaclitujag 

y.oni aten! April noch bem^rla; . : j 

. a) jdafsL für eine ebenmallige b^qu^me :; und 

^ ^ gute M9irung der Ceres .-diefer Planet .uüt 

1 1 Uhr y da -die im vorigen :$php , ^«ag^i 

zeigt« 



zeigte Vcrgleichmig diäter drcy Pla^netea 
g^fchahe , fuhon zu hoch fiand; 

1 ■ j 

• ■ • . . r- . ■ . 

s) dafs. Pallas wieder .eiticfi eben fo feinen 
dunkeln Stern , wie . am 3Dten März und 
iten April nordöftlich bey £ch hatte, der 
um 8^ 44' de™ Planeten in i'',5 Zeit folg- 
te; auch dafs ein zweyte&y noch viel dunk<- 
leres Sternchen , in doppelt' fd grofler' Ent^ 
femung, ebenfalls nordöftlich dem Plane- 
ten in etlichesn Sjecuhden Zeit folgte; daA 
aber nach den um 8** 44^» 9**^' und um 
lo'^ 30' mittelft des Kfeismicrometers Von 
mir gefehehenen Bdlinunungenbeydi:Stem- 
chen keine Trabanten waren; und daft 
endlich 

• « ■ ■ • 

5) Herr Infpector Harding für 8** 19' ^1^' die 
fcheinbart» gerade Auflteigung der Pallas 

zu 184° 4' 33^ > ^^d ^® fcheinbare nörd- 
liche Abweichung zu i^*^ 14* 14" mittelft 

des Kreismicrom«ter$ fand^ 

» 

Den gten Apttil 9 Uhr erfchien Pallas 
unter ^aswablig^r VergrÖflerung des isfufligen 
ReflectorSi; wieder eben fo wie bey un- 

ferer 



SeSBv' ixReix B|9<)b Sichtung vom'soten 
März, in ^l^xchbixe Lichte u i) d |C£b(.icht 
UMGRÄKZT f in iihiilicher Geftalt wie 4er jda- 
neteoälmliche fixe Nebel bey v ^^ aJ^' eiii<j 
runde, iiiC'bt fcharf fpifidern heblicÜ 
b^grätizte iPlanetexifch f ibe, imd awai^, 
wie ea lieb aus dem noch feflg^fchraubten Mi-* 
t^-om^terltaTide fq fort mit deiiii erßeit ^pHqli 
beurtbeilen üels, zi^it ihrer n ^belartTige'n 

ümgräpnungum etwas weniges g>öf-; 

fe», als "ich ab^nd^ yöth^ ^en Ürant^ giH 
tneflen hatte« 



•• 



■» .• 



Idiyeirfphob da» Micromctfnr licät fSxtt t^tK-^ 
ibeliaxAite Eirtferriwpg yoto A^ige» und als xmh 
fcharf^m Prüfen, Entfernen und Wiedipniaherti 

die PaUa^fcheibe piit ihrer neblich^ntJül»- 
gränzung, unter ftgsuiahli^jer Vergröflerapg» 
mit einer Projecüon^fcheibe von atf35Z X^im 
genau gleich gröfs erfchitn, fand ich 
demnächlt den unbekannten Abltandf de^ 
Micrpmetera Tom A^iji^ 517?5 t-iriicn. 



Hiernacl\ gi<rbt die Rechnung für den zei 

tigcn fcb.einbaren . DurchmelTer ; 



• 
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Um dcai Lefi^ ^^ii üb^i;?Qugcn , ^i??ae. unbe- 

Gange der Din^e war, un4 V^^ unbeiangen 
dicfy*«^ölÄthtiiÄgen ini« iii -atfÄÜhl» 

rxoäk ' nfe''*^edäfcKter^*'Hiii|!ar » W ^dcW^^A;*w«i, ^i 
was ic*:*$j 7V'miQT5 '"ulier ^to auy «^ '^^BeotH^'^f 

gerten lÖlilfchJrfefler de^ Pallasliugel^^ jüff4i4il>^ Z 
die fenjirechte Hohe -der^ficht^ateft'^A^saohii^^ 
ihrer ^^ttoofpMre c^riäutprt habe, führe ich hier 
das ^ was iji dem X^gP^^^he vpni 5ten April 
unter' diefer Berechnimg deS tJ'ur(p|imeirerV von ' 
nir beiQerJket worden iltj wörtlich anf* ," '- 

„TMat^j^^r fofgfHtigppMeffungf g^wifs nicht 
„kl«ii»,eF.,?nit .^.^n^ N(5])el, , So gar zwi- 
f,fch^\,d£n L|ich<jfpheibp?i erffhieji lie be- 
,,t^j^t\icfe ,, gfögfjer. a}s pine Sch^ib^ von 
,,s2,ßipp^^^in. . Selbft'w^T^n der Win4; Itrich, 
„beijj^Jj:,(j5:^ ihre Scheihe bey, und überhin 
„w(ir' jdie .I^uff etwas dunüig. Sicher hatte 
„alfo ihre-Rrfcheinung f^l:j Pixft^rn yom iten 
,,fda £e ,,nähifiilich^ .niu- ^wifch^^^durch .als , 

^Schfib^ . ^nd ? in betrIicihtUch Jh^ljern^ Lichte 

' » • . » '^ ^ 

..£ehtbar war), ^einen andern, in. ihr 

^Celh£^ zyi fachenden. Grund, .yielleiclit 

• .<# » , 

„kann 



N 



acr« ^ — - 

j^jil^ann x^och, wclin mehrere 4erglei^ 
„chöii'Erfcheintin'gcn voVfailen fbU-t 
pten, ihre Rq^at^oW ^ertülhmafet ivttden*^;' - 

. Qamftbli yar alfq tn,^ii^ Jdec, ; Jfcf . ^^i;l^htig , 
^ Äuch. ini AUg^^inca^war^ gap». ^ntt^effngen . 
bloü, auf f tvajnige .J\otf litm geri(Jktet^ ohne ^i\. 
daa zu iepk^J^« T^ß^ T^acl» §^74 vmd,.74 i^ den. 
PeohachtiTOgen vpin aqien Miir»,^.; iJJ^U vjud. 

#t«n Aprü .»aon ((Jhpn felWt h^x 

. Pe(la \ippartheyifclier beßatige t alfp die vor-» 
lieeend^ ßepbachtHPg und Meffimg ypua 5ti?n 

April iQo^ 

1) das was §, 74. e^ua der Beobachtung vom 
iteri April i'ibcir den Durchmeffer der Pal* 

lasKugel urid die f^nlsrccht^ Ausdehnung 

\ m 

ihrer Atn^ofphäre gefolgert worden ift^ 
noch mehr; weil jetzt anderweit, nicht 
wie am iten April die bloIFe Kugel in 
viel hcUerm lichte, oline Nebeliunhülr 
lunff , fondern die Scheibe wieder 
in trübem bleichem Lichte, mit 
ihrer TV ebclumhüllun g b eo. b ach<t 
tet wurde, und di c jetzige, ' unter 
diefcn letztern Umftanden wiederholte 
MelTung damit anderweit eben so 



- *» 



i • 



^^ •ii^ . Witt 

ekUiv* fii^mt; indem dicfe , ' i>)iii«« Aie 
am'iteh Apnl i,S89 ^^^ *» sten'mir 
4-' Oybt i =s * 14ÖÖ aiistitigende; UYi^ftiebliche 
y^rfchibdenheit ' äcr Abfifiridi^. '^r t JMla& 
Tön d6r Erde , noch diti tiatli ^^ Attti . ganzen 
Gan^e cbeh fo febr geringen > MeQÜngs-« 
fehler in Betracht -fsii aiehienv anderweit 
für den Durchiiicäfftii' dei^ aikv *jteÄ April 
a^llei-h gemeffcnüh Kugel , r' 5t^243 
unff fiil^ die doppelte AusdehÄuilg i - 

der ^tniofphär<o'^ ♦ ; • -^'^39^ 

■ ' ^ ' ' ' überhaupt • . '^ 4^^655 
Ergeben 'ihnfotev und für beydes^ "■■ 
nüch Wirislich ■ " t , t * '4'<,6n 

ergab'r-*fo dafs ^die [DiflFercnz niir ; '^^^^ 
Tlieile Üitter Raumfecnnde ausJty^^^ :. ' 



' ^I-* t ■ 1- ^:.: . r: -. . . .; .-..^'-1 



■ i^ngl^clt et^eb^^aber auch dielb Beobacht 

q') itk A'nfehung einai" etwanigen 
Ht>tatio4 niit ajl^ GewifsiM^t/ dafs 

"• ich miehin meiner damakligen . Jfteurthei- 

-' hing nidit 'geirret -hätte, und! d.af:a' die 
phyfiftohe ür^faöhe der ra6ikwür- 
'dig^lp^-ausnahinilicken Erfchieinung 

n yßW 'i'xeH April: fcblecht|et:idijig& 



. gen Jii^nwj:^; weil fej?^^ ^er;if9,:.yiel 

.MhÄliUrjpSiJ'.icht refljpctiren4^.^,X^ieil 

.• . . ^ )fe> 'KugdilMifi welcher wc^jgfticjq*^ im . 

. Ä» iltc% Aptil der:15rclje zvß#phxte Ij^ipmi- 
. ., Iphäre, ausiuachen niufst e,. Jf t:^: w^eii^r der 
Erde JiHttc, zug«keUrt. .feyi^,^|niyrep. ^^y 
5ptcn März 9*» ,: ,4a Pallas , mit ihrer, .gan- 
zen j txüb<!n UmhiilluTig . fateobachte^, und 
.. gemeOen wurde, bis zum .itejVi.^pri) ,9** , 
. . da die bloITe viel hellere Kugel oh- 
ne alle«{I4ebelhüllci gefehen. un^^ ge^a^Oen^ 
.. Wprde, waren nähmlich ^ Spfpdipffi, yer^ 
Boifen. «Mit dibfer Periode, /jmufst^., ^o 

■ 

jede . denlibare . Katatipi^speriod^ . aiv^^hen ^ 
und folglich am 5ten April 9*^ , als der 
Zeit der vorliegenden Beobachtung, w^ie- 
dbr die viel hellere Ilfilbiiugel: . derr*£rde 
zugekehrel: feyn; welches aber keine$^cges 
der Fall war. Vielmehr fchpint e5i mir 

* bey .! der jugen fälligen , ücl> d ur^^hg^h^nds 
fo t)refflich beftätigenden grqlTei) ^M^deh- 
niiiig,.. Dichtigkeit 'imd fehr gefchwänger- 

' tML B6£chafFehheit der ; I^alias -^ Atiuofplvire, 
höchft' i.m\vabrfchei:nlich I ja. ni^ht >9$ohl 
d^nkfaaf 2^u feyni jetOiaiila die ^ntdegK^ng 

• ; :i ei- 



• €xMv Rotaticm aiidcrt, hls in dcVn nriwÄhrii 

' fcheiiill'dieti Falle hoffen zu können, wenn'- 

*^ ir^^d'einmäl der Dimftlireis- leitre'betrSchti' 

liehe' P«?iodc hiudurth • «bcn* (o'ifv^ie aiA^ 

»t*n A^ril aufgeheitert ^fey*l iriiWe,^- 'i '■ 

>. 83. 

S»iy dlffcr Bepbachtwig, Yom steit^'ÄprU 
Würden au(:h C^re^ und Uratms mit äer''?a)Ia^' 
verglkh^i "*" "' .rf''.'^ .«. -i 

$<?hei^«i;, Si«' ^aW4 mit s und Df «>» 

"^ Wefilii^h im Dreyi5fcili, riSrdlicH irber dem^ 

^helil,'4ei| St^t^iß Ct^et» -Crtotfc',- N. 3 ny^^ 

3iey d^g^geti^ folfj«- M^ein'- nich^^^ai^* 

: /''«riion rd« «Igtey^wiöslchr trir • ißimep ge, 
g^'v0t^^i^ttige vyirai€iiHl$K;he^'^0]^fchcf^ ^Iffi^^an 



» f 



w ' ' 
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geficlu^rt wareii. Benicrlveiisweriher iß "indef- 
i^n, .cla(Sf. wie in meinem Tagcbuche aus- 
ijriidiliclpi hicvitiila.ift., die Nebolumg rän- 
a^ung der Ceres dicfe s Mahl auskahm- 
LicH etwas.gr-öffer , als gewöl^nlic ];i zu 
fcyn fchien. 

{^.:^ur; Verglelchuag. fand 4<^h^^& mitaUch, 
^jeiQit,Dii^cfan;^fler d,er Cores bejyl^ufig zu mef« 
fen. Ueberhdupt mufs ich aber bemetken, 
dafs dergleichen Meflungen , wie hier die der 
C^re;» und; de^^^ Uranifls und, die sieht zum 
Hauptg^genftjpd^e d^. il^obachltiung,: der I'allas, 
gehorep, gjßwö}inlich.iipimep.i)ur als^ bey- 
l^ufig betrachtet, und in der Reihe der 
I|a\iptboobachtung^n und. gienauem MelTungen 
des Hauptgegenftandes nicht zu einiger Folge 
gezogen werden . Iqninen ,* weil Meflungen mit 
^nem. fo groflen Reflectör immer Anitrengung 
«irf ordern, und .die erltc vomchmile ■. und an- 
Jhaltende. AnßreBgung dem Hauptgegenfisude» 
fo wie hier ^der Ffttlas, gewidmet mrd, die 
oft fchon etwas ^ermüdet. Unter diefer allge* 
meinen Bemerkm>g führe ich den Inhalt des 
Diarii felblt wörtlich an: 

yjch fand^ dafs ihr DurchmelTer nur wenig 
i,klei||eri, . aU der der Pallas wm; (weil 

„nahm* 



»» 



•» 
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.^nähmlichi nach der Md'Aimg der I^atlA^ dai 
„Microlneter unter derfelben ebcnFifalls iiftVer^ 
»^ruckten d^smuhligen Ye^groflttnii^g, i;i£^ V^eitst 
»igl eich aing fe%efchviiuilM:^bliel)/* febobiid^S 
^MkToiniitct fo lange, bia> Cer^' Bafld eiwiai 
j,gröder» bald kleiner ^ d^dch ^her etv^ft^ig^fl 
fer y ils: .etwas kleiner ; itii ^OVIittel v im f der 
Sx:Kcibe ^sisgS' ' völlig- glekh - drf^Men ^^iifid 
- ^;faiid^ rMii'' Abftand d)^r t>ro}e€l:idhsfefeibe 
.,4Vom:Akig8'«'594'.Linl<mi- AifoJ' ''"' ^ l.? « i 

1,,/i .'* iianjj :•- •' .:r . ■ii/::;!ir.jii 

20*4* ~ 

— Tang. := VSSog. 

Wolitah. wir aber' diefd 'gelegentliche Mef- 

fung ab.iiVöjQig ifcharf xtük g^iitiu' anüditoen, 

^reiches ifich .dikuch obige« -Werte: dsi^k'^^her 

etwas gröffer als kleiner etc. allerding» 

rechtfertigen laflen möchte; lo wiirde die Be- 

pu^kungxit4afe: mir ^ie&s.'Mahl (die' Nebeliij^- 

gtUKuHig lAdci" Ceres . etwiii ^ gf öfTer , oAät VOi^ et- 

Mnif gröffe^' fitHtbatet* Ausdehnung, ' Äli^'gc^ 

wSHrilich tu' räyii fehlen ) dadurch' als 'wirk- 

Iidi und wahr gerechtfer^get werden. Dals 

olcnes bey Atmofphären von beträphtljiiikv^or- 

fer 



fto6 — — 

fet Adid^hnulig wirUick der- Fidl ifi, wel(;he 
^aQh:ilirer untem^ gtoffoi Dichtigkeit^ aiicb .ei- 
tler I bald ftärkem ^ b^d _ geringem Sdi wänge- 
rungfodet Verdidkung, und mithin Aach einer 
hald-.i gröflem^' bald, geritigem Sickibnlüeit. ^- 
Itig^fin^»- davon imdet man untee |mdletrti:,Vey 
data Conleten. vom ) 799 in meinen Beytrfigen 
feu den. neueften ^^om^inifchen Entdechtingen 
n dke» fiten Abüieilufig des' gteni .Sandes B^^ 
fl^iele ; und in -. £1^ fem. durfte ^ dx^fe ^ . fiettiteliuBg 
&t diejenigen. Welche mit groflcst .Mchtßariken 
Telefcopen beobachten» bey lEu|^^i;jgen Beob- 
achtungen der Cßteji . und Pallas einige Au£- 
merkfamkeit verdienen *)* . . , 

ö) Uranus, den wir lö** 45' ttiit eben der- 
. f el'ben unveirtückt g.ebliebenen 039- 

■ 

. .,jüaahl. Vergr. deia ASfüff. Td^efcopS beob- 
.. : achteten > erfqhien der dnnftigeli Luft bti* 



. • • 



f) Auch kann !n gewIIGer ttückiicht- i^atnit vfefbtitl* 
den wdrd^n» was überjeine ^ nt.ch BznefxA^ 
antnabmlicbe» irreguläre tji).€l, b|.oa ^ar» 

. tiale Abplattung d^r Planeten Jupitet 
unct Venus hi den Mifcelleti d<^s sten Bandcf 
üneiner fcftron. ßeylK' N. I»*S. *f bw* 15 bemerk . 
Wofdenift» ' ■■.;-■■ ■ *' 



geachtet, doch ja!|i gj,*ich inehr begrän^ti 
ir :>. g^tkhilWfrfe: et*^hi^i./4loqh .wjjjkljich irnftttf. 

rigen Vergleichtdlgen \viir> dafs er wirk- 
."TortHt h5ft''e W *w'«K r ifc ' töir^ÖKßclYif 'Örö f- 
::.3mr4:-i^J«fs-:'«i-fefiii-lbcy^eA- in''l-Ii'r^-'tltitfb*^ 

iK E>rf> tj^ "ITfitti^Äi tMireKmt>(f^r'-Vafri- HA¥rf 
Doctor rtf*fob«l*fdtif: gttt'beßitfinrt^irt, ifo *!*'* 
ich ftiiie weitere Vergleiohende , Meffüiiff . deffel-- 
ben übcrflüITig ,^ weil die vp,l||}ci:i^(^^^l>^l^^^^^ 

e^Vioc^*'?!^^^"^ ergeben^ dafs ^fs^ foiUlt^t bis 
aivf Tsrme^^^ ;t>iffe* 

teiiz ebcii daflelbe-^^'^Wüi^e. 

•irr r.s^iiOiU'jv aioL .Lvi jclj^il .■•■>;L;.>'V 
mft 5- 84- 
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T> 1 D^öi 4ten' April 9**' liäfietö- ich' -mich 
Wa> fd^^^eltir- W^ ' Pdksi '#i(^ i^it^ dem 

123fttfl)g^''Ri$dector zu beobachten uhd^^u mef* 
Aoü, weil >das Lieht dei * d^n ^tieil' Aptil 4>> 9^ 
cfeftgetrMMien 'Neumonds dto' felg«tid^n Bcobr 
Mhtungeii tiachth«»ilig Stt wmlezi' mfieng^pl 

-■ . • 

.loilJ^9r';a|&awahligci; V^rgröDRp^^Bg,: fl|hcrtc 
im4,f : ent^i^pfe ; ich d^s ^ #uf eine . twbifikpnnte 
lte|fipWWg-,g^fr**<>^«^j ^cheibAnmipTfli^oiötpr fo 
lange , bis d^s Bild 4Qr Pqlla* , e^ij v .; §dicibe 
von 3,333 Linien in feiner Gröffc genau gleich 
]f;^n^>[upd.^and. dAnn:.4i« SUiil;fen)iupg> 4« Mi« 
9j:9^e;tdrs vom .Auge nur &Vfi\ lioiiQ««: , . . 

^^ierhäch'gab die Rechnung für d*eii*icheiii* 
baren 'Dürchmefler ' ' ' ^^ " ' ''^ ' ' 
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welches Product mif dem vorherigen in- 
i*6fh«lb Meinertcy • Decittialfecdnde / l/ia ' auf 
+ ö'^o€9 > und mit dem^ »afch '$. >i ^iMd- jä^ 
Bbobachtiitig >üin -iten Apinl ^f dett l>4rdi^ 
MtSet der Kugiel 4- ^er -dop^lten Ausdehhiittg 
d^r AtmoQ)HRf«e fioh ergebijhHeh: 7rodu<iKii vci» 
4^^,635» ohna Rüchllchc auf dto VerflfeiMbmMi 

am 



mm 4ten April nur + 0,006 .= 1,406 austra- 
genden Abltand 4cr Pallas, bis auf -J- 0^^,045 
trefflich üb er ein Itimmte. •' 



. Pa es J[iier auf die Wirlslichkeit der licht- 

■ - . ".■■■. 

■ ■ ■ • • 

%aren atmofphärifchen UmgränzuBg ankam, fo 
M^andte ich zum Verfuch eine nur 6>5zöl-, 
lige OeiFn«Lng des isfülEgen Telefcops ah; 
aber auch damit erfchien Pallas eben fo nebel- 
^artig un^änzt> und verhielt es fich ^nit ihrem 
bleiches»», Az^fehen «und ihrer nebelartigen Um- 
granzimg eben fo wijb am 3.ot|pi März. , aten 
und 3ten April; als welches auch nothwendig 
der Fall feyn mufste, wrenn der jetzt gemefle- 

. T\e Durchmeffer mit .dem an gedachten Tagen 
unter eben . . deafelben. Üroitänden gefundenen, 
to wife fa «ben ; gezeiget worden, zufammeu 

. llinixnen follte. Au4i mit geringerer liebt ftär- 
ierer VeygigöfleiOTlg h^tte Pallas bleiches Licht. 



«• 
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Bemerl(t wird übrigens noch bey diefer 

Beobachtung ' vom 4ten April 1302, 

- 'i) dafs Pallas 04 Stunden vorher kein Bey- 

itenichen, jetzt aber ein öftlich nur etwas 

. •' nördlich folgendes, bey fich hatte, wel- 

■*- ^es fehr dunkel, und mit einem fo 

O licht- 
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lichtftarken Refl^ctor oft nur ^VL i?rrr#heii 
wan BcmerkeiiÄwiirdig ift es ^(ßnigltens^ 
dafs diefes lehr dunkle JBeyftemqh^n ge* 
nau in eben derfelben Lage itand, 
in der nach $. 71 bey der erßen Beobach- 
tung am 30ten März ein folches fchr fei- 
nes dunkles, nur im isfüfligen 
Reflector- iichtbares. Sternch'feii 
ebenfalls öfildch wahrgenommen wurde, 
welches dem Planeten damahls Um g U» 
30' in 5",4 und um 11 U. 7' in ii'%^ 

Zeit folgt». 

■ • • ■ 

Da die übrigen. In den S^wifche^tägeh 
beobachteten kleinen Beyßetnchen damit 
nicht fiimmten, fo ift -es Ibwohl in diefem 
als überhaupt in anderai Betracht w^ohl 
eben nicht wahrfcheililich , dafs diefes Bey- 
fternchen ein Trabant fey. Möglich ift 
und bleibt es aber dennoch, fo bald man 
annehmen will, dafs diefes fehr feine, 
dunkle, kaum erkennbare Sternchen > wel- 
ches gani ungleich weniger Licht, 
als der 2te alte Satütnsttabant in feiner 
öUlichen Digreffion hat, gleich diefem 
in diefer öftlichcn Digreffion fein 

Xiärk- 






All ^ 

4 

ftärkltes Licht habe *) , und dafs, fo 
wie nach , den hiefigen Beobachtungen der 
merklich hellere fite Sdtvirnstrabant in 
■ einem Theile feiner welUichcn DigrelEon 
gewöhnlich im isfiiifigen Reflector gan« 
unlichtbar wird, diefer viel dunklere 
Trabant fich in den - übrigen Theilen fei-* 
ner Bahn dem Auge ganz entziehe. W äre 
das, fo würde eine Unilaufsperiode von 
b^yläuhg 5 vollen Tagen folgen, Wenig- 
fiens dürfte es der Mühe werth feyn, ge- 
legentlich bey künftigen Beobachtungen 
darauf mit zu achten. 

ö) Wurde auch Ceres bey diefer Beobachtung 
mit der Pallas verglichen, und bemerkt, 
dafs' fie felbß mit der lichtltarken 
iSCmahligen Vergröffcrung des 13- 

' füffi. 



•) S. Fragmente zur genauem Kenntnifs der Jupi- 
terstrabanten , ihrer Na tu ran läge, wahren Gröf- 
fenverhältniße , Kotationsperioden und Atmofphä- 
ren S« 233 im sten Bande der aftronom. Bey- 
träge. 
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füiligeh Reflectars, nicht wie gewohiHidi 
' ' weifsröthliches'; fondeni b lei"chfes Li 

hatte ; ■wodürcli "fleh detm auch' •" jetejit'- ättr 
' Ijey den *'Bet>1>achtungen' ' beiö^'rkte 
' ' wefckfer diiBKr^ beyden l^üanctönr yn^deihxüt 
"^ '" fceftät'^e, der überall in der uneridEch'^föT- 
"fen SÜhöpfiing unverkeniibar i&l * ' "" 






• - ^ ^A 



'• Wittl;rui)g urid Nebeiiiimftandtf VcAJfiaer- 
ten'"^iinBepe* welttirh' BeöbaGhtiiingen bis • "ziitn 
g'ten April 8** oO'v Unter l^Gmahliger Ver- 
gröfferung des isfülEgeYi Telefcpps hatte Pallas 
etwas röthüch^s lind ziemlich fiarke^, ihit 233- 
mahligei: Vcvgröflerung aber wdiflfes, 'doch v«r- 
liältlich ziemlidi hellet "Licht. • " • '^ -'. •-. 

/ ' * Da diefe Beobachtung nur 5 Sttindcn vor 
d*er i^^ 18'' eintretenden iten Möndis - Qiiadira- 
tur gefchahe, fo niüfst^, wenn es lieh mit der 
neblichen Umgränzung der Pallas eben fo wie 
mit der um Ceres verhielt, das fehou ziem- 
lich fiarke Mondlicht auch gleichen Einflufe 
auf das Verfchwinden der minder dichten und 
fichtbaren äuflem Schichten ihrer neblichen Be- 

gränzung haben, ^ 

*, -j ■■ ■ 
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Weg«n des Wy^de*. way. eiue genaue Meflimg 
des Pnir^d^iBflTers ^[licht.wohl möglich, Bey ei^" 
iiig^n , yuhigen ; lyicken fcjbi^n mix aber die 
Sclicibe ^er F^Uas» \venn iie dkhte nebea die 
ProjectioBsfcheibe auf dunkeln Grund projicirt 
wurde, etwas kleiner , als eine PrQJectionsfchei- 
be voix 3,353 Linien. Diefa entfenite ich 
allmählio::; und Pallas erfchieÄ nun mit Ihreiti 
bebenden Bilde bajd f^hr ^enig gröflery balcl 
fehr w.eni^ kleiner, a^ls f<Ach,e Projeiptibnsrcheibe; 
"Reiches., bey ctwas^ unnihiger Atp^ofplk^re bey 
den Mci^unge^ gewöhnlich der F^i(t, MfT^m 
lieh ein 'Bild mit; de^n ander|ii in völlig gleicher 
Gj:ü(fe d*>rßeUt, ^^bn®. d^fs f^inp weitere Corre- 
ctian jnödich ift. Den unbekanhtf;a Abfiind 
der JrojectiaiisjCche4fee yoin A^ge fand ich, dem- 
xnäckfi 587,5 XAinieiu .r 



• • . • « 



, Bemerken 3 wpTjljiir ijjt ; es $b^ .n^h b-py die- 
fcr I^epbachtux^g ^ dafs/, wenn das Bjild der Pal- 
las fcheibe./anf.dej) wei/Ten. erleuchteten Grund 
projicirt wurde, yv,o na^h dea.. bisherigen , l^cy 
dem Plancjten Ceres gelungenen Erfahrungen, 
liaiürldch ÖÄS-helhnce Ittcht lie«^ Gfuadies das 
mattere der atmärphärifchen N^elbegränzung 
ganz , oder doch bis auf ihre dichtcßq , die 
JJwgeJßäch^ zuiaäcbit umgebende Schicht- gröfs- 

ton- 
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tentheils unfichtBar macht, dafs dann die hellere 
Scheibe oder Kugel, unter gedachtem Abftande 
des Micrömeters vpm Auge nüt einer Projc- 
ctionsfcheibe von 2,30 Linien gleich grofs er- 

fchien. 

•'. '■. . ■ . • 

§• 97- 

JJach diefen lyteffiingen crgiebt fich alfo 

1) fiilp den fcheinbaren Durchmefler der Pal- 
las, mit Eihfchlufs des dichtem hei- 
lern Nebels, den das Mondlicht x\i ver- 

' ' dunkeln oder unfichtbar zu machen noch 
■' nicht fiark g^nug war, 

— =; Tang. 19« 30" z^ ^ 

587,5 Lin: ■ ^ ag^ 

=r 4",o62j und 

2) für die Kugel, mit Einfchlufs der dich te- 
ilen , die Kugelfläche unmittelbar urxigeben- 
den Nebelfchicht aber. 

2,300 Lin. 983'Sooo, 

. =; Tang. i6< 23'' = n 

587,5 Lm- ^88 

Beyde' Producte ßimmen ebenfalls nut den 
vorherigen VerhaltnilTen und dem völlig ahnli- 
chen Gange der iammtUchcn MefTungen der 
Ceres fo gut überein, als ich es unter den diefs- 

niah. 
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* 

^lahligcn Umfiänden liaüm erwarten konnte: 
4enn i) war, ohne Huf den am gten April 
1,441 betragenden, hier in Ruehficht des Mond- 
lichts unerheblichen Abfiand der Pallas von der 
Erde Ruehficht zu nehmen, nach §. 77 von ih- 
rer nebelartigen atmdfphärifchen Ujngränzuhg 
an beyden Rändern überhf^upt o",573 und mit- 
hin von der Ausdehnung derfelbei^ o",286 oder 
etwas iibcr \ von derl fcinerri äuflcm Schich- 
ten durch das fchon ziemlich fiarke Licht des 
halb erleuchteten Mondes unfichtbay geworden; 
und 2) trifft der a^f ^en helle erleuchteten 
Grund proji^rte und gemeflene Durcjhmefler der 
Kugel mit. dein nach §.77 gefundenen wieder 
bis auf o", 170 zuf^mmen, ' 

So yerhältlicl^. |tark indelTen das Licht der 
Pallas ipxter den ^^efsmamigen , So eben ange- 
zeigten . Unißänden war, fo abfiechend fiel doch 
(1er dami^ verglichene Uranus zwar in weifs 
blaffem • Lichte^ aber ix\ prachtvoller . planetari- 
fcher Befiimxn^heit gegen Ceres und Pallas in» 
Auge ^ ;.fo d^fs fich das. Eigenthümyphe der at- 
xnofphärifchen U4;ngränzung diefe^ beyd.en Pla- 
neten nirgends verkennen läfst. 



§• 88' 



Den Igten April ig^oa nach 9 IJ^r 
gelangten wir dcmnächß noch zu einer Beob- 
achtung und Meffung der Pallas^ die^ Mnie mich 
dunht, gleich inftructiv ift, 

Da der Vollmond den igten April 5** 23^ 
morgens eintrat, und die Beobachtung nur 2 
Tage 6 Stunden vor deni Volhnonde gefchahe; 
fo war fchon dadurch die Stärl^ des Mond- 
lichts von der äes VoHmonde$ fchr -wenig ver- 
fchieden. Ueberhiri wiu-de fie aber" durch den 
Ümftand für Pallas noch vermehret, daf s die- 
fer Planet mit den> Monde fall: iii 
Conjunction, «tnd mithin d^m Monde 
fehr nahe warj^ fo dafs das ftarke Mond- 
licht die nebliche atmofphärifche Umhüllung 
eben fo ganz oder bis auf einen ffehr geringen, 
die Kugelfiäche üb mittelbar umgebenden Theil 
wnfichtbar machen mufste, wie es nach dem 
vorigen §. Ö^ das erleuchtete Papier des Pro- 
jectionsmicrometers that, 'wenn das Bild. des 
Planeten auf daffelbe proj'iciret wurde, undwiö 
es bey Gores zur Zeit des vollen MQndUdil;% 
der Fall war* , 
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Dicfei Umfiandes ungeachtek, hatte Pallas 
wieder vieles Licht;. Mit der MeSung, ihres 

Durchmefljers verfuhr ich. unter öSßniahliffQr 

■ ' • ■ " ^^ 

VergröfleniBg des isfuJfige» Reflectors , wie ge- 
wöhnlich, näherfee und entfernte dag Micro- 
meter fo lax^e^ bis da& BUd neben ein Tro- 
>ection8fcheibchen V016I ig^,8^o I^inien projidret, 
mit diefem, gleich grof&, bald eiu Härchen gröf- 
\fer> bald eben £» viel Weiner, dock eher in 
VergleicbuJQg mit der folgenden giöflem S'chei- 
be, um i Diffcre^iz = 0,059 Linien gröffer er-^ 
fehlen; imd fand dann den unbekannten Ab- 
fiand der ]Pro>ectionsfdi^ibje. vom Auge =5: ix8o,5, 
Linien« - ^ 

Hiemack. giebt «Ifo die I\echnunjg f&r den. 

". . ^ ' • 

zeitigen fcheinbaren IXu^cbknieiTer ' 

2,88» Lia. _^ k^rcr— 10^6^,00^ 

530,5 LiÄ. ■ . iöQS-f ■ 

§' 89» 
Yei^leiichet man nun diefes Product xnä: . 
dem^: welches nach ^ 8? *^ 3'^413 !öus der ' 
3^&IFung des auf den. hell^ erleuchtetien. weüTen. 
Grund, der Projectionstaf el projicirten . Paliaa- 
^►ildeiJ <?«&lgtQ, da. der hejle Gnmd . gltiicb djßngi 



ftarken Lichte des fehr nahen und bey nahe 
voll erleuchteten Mondes, die nebliche . . Um- 
gränzung eben fö unfichtbar machte, fo it im - 
men beyde Pröducte abermahls l^is 
^üf o<',i49 überein^ utid hätte ich vol- 
lends dieJ fo'ßben im vorigen ^pho^los aus 
.ntehtere^ Behutfan^eit an-gewandte fi^ne Cor- 
rection von 0,039 Linien weggelaHen, fp wür- 
de das- aus der diefomahli'gen , bey faft- itärkr 
Item Mondlichte gefch ©heften Meflung^ erfplgte 
Product nur 3",452 betragen, und von 'jener 
Meflung auf hcU erleuchtetem Grunde, vol- 
lends nur o",o39 abweichen. Ohnehin wird 
^ber jeder leicht einfehen, dafs das .£ärklie 
Mondlicht mitteilt ui^ferer ' erleuchteten Atmo- 
fphäre keitie fo itafke Verdunkelüngsliraft, als 
ein folider erleuchteter Gcgr-enltand halben kön- 
ne, auf den fo wie hier ein neblich b e- 
gränzter Himmelskörper projiciret wird, 

Beyde MeJ[ruiig:en gefchahen alfo unter fol- 
cuen zwar \ crrchieden^n ;- aber ähnlichen Um- 
fiäxiden , die unftreitig den atmöfphärifchefa Ne- 
bel wenigitens bis auf die; den foliden Körper 
umgebende dichrelie Neboircliicht unlio^tbar 
piachen mufsteri. Werden nun b?yde 'Producte 
jiüt d^m verglichen, wekli^s aus; vder ^nerk- , 

wiir- 
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-w^iirdigen Meffung der bloflen uneingChitUnen 
Pallasfeug«! • vom i ten Apiril zu 3 ' ^ , a 4 3 für 
deren DurchmeflcT folgte^ fa weiclieix fid, öhViö 
clafs man auf den verfchiedenen , hier in RügK- 
licht des Mondlichts ebenfiiUs unerheblichen, 
ani loten April 1,492 betragenden * AbJiand der 
Pallas von der ^Irde, Kiickficht nimmt,, f ehr 
V e rhältl i ch doch nur umo'',i7oundf p'^sig 
in fehr wenigen hier unerheblichen Dccima* 
len eiaer Raiimfecunde- ijavon ab. 

Wo. man alfo nu^ hinbliclit, d<^ findet fich 
auxh in diefen Meflungen der Pallas, wahrer 
Zufammenhang \ind lieberein fiimmung, fp dafs 
iich wohl fchvy^erlich ihre Genauigkeit '\ind Zti- 
; v^rläffigkeit bezweifeln L^fst. Damit muffte 
i ich aber diefe B.eobachtuf/gen vorerlt h^fchrief- 
: fen, weil neben andern G^fchäften^ ein hoher* 
- A^iftrag des Königlich Churfürltlicb^n Staats- 
Minllterii behuf der neuen anzulegenden Stern- 
warte zu Qöttingen die Benufteung meiner Ne- 
^ benßunden, un^ dann ^me Jleife nach Göttir\^ 
^ gcÄ erforderte. 

; Nach 4iefer, unverkennbaren, fo herrficl^ 

^^ »ufammen treffenden Uabereinftininmii^ und 

i • ' ganz; 
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gaaa vorzüglichen . G^^gkeit Aller diipf^ Bf^ 
obadhtuiigen , l&anii iqj^ allo ohne alle . vi^^kere 
HnBÜtze •Piscuffioxi« ^upl^ hier .mit gleiph..§cimd- 
Hoher Uel^erzeitgtmg >u ^leich^n, für die -ghjy 
ATche Stemkimd«' gleich wichtigem Bcl^riipliUiiv- 
gen und Folgerung^ 

i^hifr die gleich m^rkutürdig^u t^aiiurneKkältnf/re ie^ 

Flaj^eteu Pallas 

• ' ' *. ■*■ •--■■•»,.■• 

übergehen, ^liiliE^lich j 

X) Befiimmung des aus der mitt-lem 
iiiLtr t f ernujig der ßrjdre yojt liep Jäüoirfli* 
.gefebc?a*en, -nnA «des wahre«» Di^cbf 
m e If eu]K3' dieii f oi^vdeA, P la^^i^.^ t e^ \%^f^ 
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Naoh §, 7.f> betTjLig der, zeitige, .fcfew^bafe 
DurchiitefleF der folitlen Planetenliiigd 4fF^^'" 
las den itcn April i^joa, da fi^ ohne ^Ue-Ne- 
belumhüUung iir reincu\, hellen und heitern 
Jiichte ficfetbar ^r-^r^ 3,243 S.ecun.d^pH^, und 
fpäterc Verfiiche iilid Meffungen voni.^tffi' und 
ifiten deffelben lVJonat&, da die Kugel nur mit 
einem geringen, nahm] ich dem dichtefien Theik 
de« atmofphärxichen Nebels, ei fehlen, ßinunen 

über^ 
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ilberein', und rechtfertigeii feine Richtigkeit ge- 
i«^fe-c?beii fo gilt, wie 'Ä bejr dem Planeten 
i^%^ei^' 'der FäU^ift, fo iüfs beyder Planeten Ku- 
^dLfturchmeflfer ' ohtiüj allax Zweifel für ^ben fo' 
^eiMiü beßimniet , als die des Utaniiä und der 
J uprterstrabanten ängetiommen werden känne^. 

,' fl 

1 

Wird nun 'der- mitttcre Abfiand der Erde 
■<t)h der Sonne si i gefetzt, fo Verhält Ikh 
die ztiitige Groffe des* Dtifchmeffers der Palks 
Itn unigekefeptcn " -Verhäitnify , wie die 25eit ige 
T4iWfcrmtog iäds Pianetdl« VOä ^er Eide; und 
i'a'näoh des Herrn Dr. Gäufs dementen der 
Abfiand der Pallas von der Erdö den iten April 
igoa =1 i>58y ^"^^Tf fo verhalten lieh 
Abft. Durchm. Abft. 

*^ i,ooD:3'',fi4.3^==r: 1,389 : 4^';5o4, 
TÄttd es ergiebt fleh' mithin der aus d-er mitt- 
Vtrn Entferiifihg^ der Erde von der 
'SSbnne gefchene DurchmeflTer der 
^I'all askugcl zu 

^Ald folglich nach bekimnter Berechnung ihr 

^'ahrfer Durchmeffer «u 455,43 oder in 

. ■ ■ - • ■ ^ • 

l^hradcT Zahl zu 

4 5 5. GEOGnAPHISCHEN MeüEN. 

ff 

§. 91. 
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Für «las groffe. Sonnen- Syfiem'ifi es.bi 
fonders merkwürdige dafo auch diefer n^u en 
dockte planet, iich nach den ,Elen^*eiiten ä 
Herrn Dpctors Gaiifs, eben fo wie die übrigen 
als ein" Hauptplanet , m einer gleich beträcil 
liehen Entfernung wie Ceres, nähmlich z^^i 
fchen Mars . und Jupiter um die Sonne, ii 
eben d e r f e 1. b e n D iflan % von 'diefer bewegt, 
w"© wir. fchon länglt noch einen, aber nai 
den übrigen Vcrhälmiflen des Sonnenfyftei 
nicht mehrere, fondern nur einen, einzifoi 
vermuthetcin . ftnd auf deflen Anilmdung aus- 
gj.engen ; dafs die Bahnen der Pallas undCen 
tetraehtlich gegen einander geneigt find, ud( 
gleich zwey durch einander gefchlungei)en Rin* 
cen durch einander cehen; dafe mithin Palla^ 
mit Kecht eine Schwelter der Ceres vo« 
gleichem Urfprunge genannt werden i^i^i^i 
und dafs fie der foliden Kugel nach, zwar in 
wahren Durhmefler um gut ^ gröller, als Ce 
res , und mit unferm Monde faß völlig glei^ 
grofs, dafs fio aber doch eben fo gut viel lue 
net, als der kleinße dfr vorhin bekannt ge^' 
fenen 7 Ilauptplaneten iß, ja nach Seite 4 
des fitexi Bapdes meiner Beyträge, an Gri) 

noch um etwas Weniges von dem Ueinl^ 

st 
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2ten Jupiterstrabanten übertroffen wird, deffen 
walirer Durchmeffer dafeltft nach ganz . yer- 
SCHIEDENEN, aber ganz vorzüglich ge- 
nau zufanimen ßimmenden Beftimnuino:s- 
arten, S. 590 zu 465 geographifch«n Meilen! 

bießimzüt worden ift^ 

/ > 

§. 92- 

Wird alfo diefer wahre Durchmeffer der 
Pallas 

1) mit dem der Erde von 1719 geographi- 
fchen Meilen verglichen, fo lind *|^| 
=== 'S»??» fo ^afs der Ötirchmeffer der Pal- 
las im Erddur chtoeffer 3, 7 7 mahl entlialten 
ilt. 

2) Wird er riiit dem Durchmeffer des Mer- 
curs zu 608 geogr. Meilen verglichen , fo 
find ^\ == 1,53 tmd es machen mithin 
1^^ Pallasdürchmeffer «inen Mercuvsdurch- 
xneffet aus* 

3) Dem Monddur chmeffer von 463 geogr. 
Meilen hingegen kömmt er bis auf ^'^ faß 
völlig gleich ; noch mehr aber ift ^r dem 

^ kleiniten ßten Jupitersmonde von 464 
Meilen, nähmlich bis auf ^^ gleich. 

* §-93- 
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' Noch merkwürtfii^er aber iJR: iin Verhält- 

. . •- ■ * 

iiifs ^ifes verhäitlich doch noch iihitner Idci- 
nern Kugeldurchmeffers/ 

* « 

II) das Naturverhältjiifs d^r Atzno« 
fphäre der -Pallas. 

■• . ■ • . - ■ ^ 

Dafe auch diefer Planet im Verhältnifs der 

* * ■ . 

Atmofphäre der übrigen vorhin beliannt gewe- 
fenen Haupt- und Nebcnplaneten eiiiipi unvcr- 
haltlrch gr offen Duni|kirei»-von grpffer lÄchtig- 

licit und weiter Ausdehnung wirklich hau, und. ■] 

■ 

.dpfs di^fcr Dnnflkreis den Co.metenfphären ahn- : 

lieh, ebenfalls fo wie es fich phnehiijL von j 

felbft verßchct, zunachit an der Kugel am 1 
dichtelien ift, und nach feiner äulTqrn oder 

■ ^ i 

höchiten Gränze hin , fich in immer dünnem \ 
und feinern Schicliten verlieret, ergeben die 
Herfchelifchen und hieügen Beobachtungen 
vollkommen übereinfiimmend, indem Herr Dr. 
Hcrfchel dasjenige, was §• 46 aus deffen Ab- 
h^mdlung darüber angeführet ifi , von beyden 
Planeten der Ceres und Pallas wit aleichcn 
Ausdrücken prädiciret. ' 
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. i Wevdeniaber die Yorgelegten hiefigen Mefr 
. rfuhgeii ' des ganzen Pallas - DurchmeiTers darüber v 
mit einander verglichen ,■ fp find fie befonders 
gefchickt ^' die luit dem hiefigen .isfuIHgen R«« 
flectorijerkeniibare iAnasdekaung^rfolcher.. Atmo« 
fphäre bis auf -eint;; «Defeimalfecunde oder bis 
auf ^^ des gaibaeix'iDiurieluiiiei^^^ genaullati. l>e« 
ftimmen. i 

Nadi $• 71» rfB ^ijQÜ TsxidL 84 liegen nahm« 
lieh die Beobachtungier^^rdi dermal) ze Durch« 
melTer der Pallas znitl. Einfchlufs. ihres atnü>- 
fphärifchen Nebels, in. dunkl er: Nacht ge- 
meffen worden . ift , . beji . \vteldiien kein Mond**- 
licht auf - die Vermindeaing ; der Sichtbarkeit 
der äuflem . ^dünnem Nebelfchichten EinfluTs 
•haben koimte, .fe>hr Hahei, nähndieh itJ^ tt- 
nem Zeiträume von 6 Tagen bey£«nmitn ^ 1 und 
find die Meflungsproducte zur kurzen Ueber«^ 
ficht folgende: ..';'. 

' '1 deni gsa März i&ofl . ; . 4",635 ; i 
(I."[A P. - a->April (..*--, ^■■. 4'^753 : : 

■■-■; Ti;L 115,' er-.ii-r;ß . 4;'/,6lX^^ . .'> 






- Daslttittel derfieibeoR i^'cs: 4^^679«/. 

3i\i£ P Die^ 



i)iefes i>Jittel . ift fo genau äIs möglicli, 

- weil die Froducte unter lieh ventrefflich irnähm- 
lieh drey derfelben alle* in einer und: ebia 

''derfeih^il Deciimale züfammen treffon^ 
' die entgegen gefetzte» doppelte^ gröfstc 
-•Abweichung voin fiten und 3 April aber ^ nur 
<V^i4si beträgt, und weil die igrofstis Ab« 
* weich ung voü TokktkärMikdi nur . s=± ö^'^ösi 

ifti , * :^ 

-' ' Eben fo )inerheblißh, find nuii liuch nad 

- ideii GaitlHf«:hen Elementen die DiÄbfiEöbzen ' iH; 

- folgendeii Abfiändeii d^^^alläs voi^rdet Eirdei 
-■ deü 30 März fißäa z± 1,377 * • 

' ^ • ■ i.-.-ii April-'-.i i « ;i > i'9395^ -i- ■■ 

- * '- ■ '3 .:—>:': Oi'ii. i 1,400:. '; 

4 i— f . : li i a,4oßi ;.. •. ^ 
' weil fie täglich nur >^|^ der mittisrn £ntfitf> 
nung der Erde Von der Sonne austragexi; sr . 



yL- ■ ■■ ■ ; ^ .. .- 
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Hiemadl trifft alfo obiges QVIitteLder Mef- 
fungsproducte von ^^^^Sjo auf den fiteir April 
1302^ da dei* AbJftänd der Pallas vgn der Erde 
= i>395 war, ünä nützte fo wohl die Gröt 
fe der Aiiisdehüüiij^ oder di^ i.Xj&ni« 
, rechti^ Höhi^ der Fallifi s atmorphärö^ 

X toit 






* mit Genauigkeit zu befiimmexv, als ubei* ihrt 
Dichtigkeit im Allgemeinen das Notliigö zu 
^ b^meirken^ 

Für den auä dei* inittlerti Entfernung der 
Erde von der Sonne gefehenen ganzen Durch* 
tuefler des die Kugel umhüllenden atmofphäri«* 

■ ^ fchen Nebelä > mit Rinfchluft der Kugel > ver* 
halten lieh alfo inV umgekehrten Verhältnife 
der Entfernungen . ^ ^ 

Abft* Durchöi.: Abfi. Durchm*, 

\ i.ooo. : 4^670,5= 1,395 5 6". 51 4i - 

'^^ fo dafs hiemach der aus folcl^er. mitt^ 
lern Entfernung gefehene gÄUÄc Durch-» 

■^ meffer . . ._^ 

i < ££: 6 , 5 1 4 ÖECÜJiÖEl*, 

■ * I ' 

; und hieraus weiter dfjr wahre ganie Ne^ 

I b eldurchmeffer' hiit Einfchlufs der itu- 

j * .....■,,■ ... • . |. • »/ . I . i 

' gel iü 

658*68 geogtäphtfchen MeiUti 
folget. 
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Wird uutt. von diefett . ,653,63 Meilen 
der KugeldurchmeiTer abgezogen 
tnit. • \ > 43 5i43 Meilen )* 

fo bleiben fiir die iweyfache Aus-* 
dehifvung^qder fet^u^echtej Höhe :, . 
Ifing8uiiivpn,beyd^n, Rändern ab ./ a 95,^5} 

P Ä un4 
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. . I « ' ■ 

lind folglich für die " einfache fehkrechtcf 
Hohe, von der Oberfläche der Ku-* 
gel, bis zur ä ufferften, noch ke^nn t* 
liehen feiniten Gränze der Atino- 
fphärti ' " 

101,62 6£OGK« Meilen ■ ' ^ 



■■.' 
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Diefs ift alfo die f entrechte Hö he 
Äer" Xtmofph äre dÄr Pallas, fo weit 
fie nilt dem hieligen a sfüffigien-^'Re- 
flcctor , ' öder einem gleich ßärkfen In* 

j 

ßrü^^^n te, unter einem Ab fiandiii 
von u n g e f ä h r 1 , z^ o o und uiitet^, »glei-^ 

• . * • * 

chen atmofphärirchen Üniltänden, wirklich er- 

X . -. * . ■ ■ 3 ' ■ r 

kannt werden kann. E>afs lie mit ei- 

» • ' ■ •» .1 

neni fchwächern Seh Werkzeuge nach Verhält- 
nifs kleiner und mit einem noch lichtfcliwa- 
ehern , oder in einem groITerri Abftande * kaum 
und gar nicht gefehen werden könne , hat nach 

clehi]enigen, Was darüber §.^ 1-7 und' melirmahls 

• < ■ ■■ 

bemerkt worden ift, fo wenig bey der Palla^, 
'als der Cei^", einigen Zweifel; uitd eben fo 
verftehet es fich auch von Telbß, dafs die Al> 

m 

inofphäre diefes Weltl^öiptry, unteif' einem ge^ 
tiiigeni "Abituide von dfer "£rd# und' imtei- fonÄ 

glei- 
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gleiclien, oder ähiüichen Umfiänden, wohl 
jtioch. etwas weiter in ihrer fichtbaren Ausdeh- 
nung erkannt werden könne. Werden. indelTen 
die bey der Ceres §. 13, und 43 nachzufehen- 
den bcyden Tafeln der Abftände und verhältli-' 
chen Mefliings - Productc in Anfthiing der pro- 
grelTiven 3ichtbarkeit des atniofphä^rifchen Ne- 
bels , mit den hier bey der Pallas erwähnten 
verglichen , und wird dabey bedacht , daft nach 
dem Verhältnifs der elliptifchen Bahn der Pal- 
las und der Lage, im Sonnenfyßeme , ihre Ab- 
Itände nicl^ beträchtlich geringer werden 
können; fo zweifele ich fehr, dafs ihr atmo- 
fphärifcher Nebel in einer erheblich gröf- 
fern Ausdehnung jemahls erkennbar werden 
dürfte. Alles hat feine Gränzen ; und fp auch 
die mögliche Sichtbarkeit der atmofphärifchen 
Nebel. Als Ceres nach §, 19 vqm agten Jan. 
bis zum i2ten Febr. ißOG, in ei»em be- 
trächtlich gröITern Abftände als Pal- 
las, nähmlich von 1,903 bis 1,736 in nur 18 
Tagen um o,i6C des AWtandes ^er Erde zu- 
eilte, da wuchs ohne alle Rüpkficht der fehr 
verfchiedenen Abftände , die eigcnthiimliche 
Sichtbarkeit ihr^s almpfphiiiiifchen Nebels durch 
diefe Annäherung um nicht weniger til3 o'^ßß?« 
Jetzt fieng aber diefe durch die Annäherung 

ent- 
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entgehende zunehmende Sichtbarkeit der fein- 
ften äulTerften Schichten an, fchw^ch zu wer- 
den, fo dafs ich nach §. 05 vermuthete , R^ 
Verde bald ihr Ende erreicht haben, Piefji 
traf auch wirklich ein: denn nach §r 43 
und 44 na)ini diefc Sichtbarkeit yom 1 aten 
Febr, bis zum i6ten März, als der diersmahli-! 

gen Erdnähe, in 31 TAOisisr nur noch uni 

^^ > i 5 3 2:u , und • zuletzt um diö 2eit der 
Erdnähe bcßfindcn diß fch einbaren Difierengtcn 
blo$ in unerheblich kleinen IVIelTungsfehlern, 
Gleichwohl wurde in diefen 31 Tagen der Ah-» ; 
ßand der Ceres von der Erde noch um 0,^34 
fall: um das alterum tantum kleiner» 

* * 

Diefs zeigt nlfo augenfällig genug, dafs die V 

progrelliv zunehmende Sirhtbavkeii: der Ceres- 

■ 

atmofphäre fchon zu Ende des Februars igpa 
für uns ihr Ende erreichet hatte , und recht- 
fertiget hier bey der Pallas - Atniofphäre die 
Gründlichkeit meiner YorausfctzAing, dafs dicfe 
in keiner erheblich gi'ö}7ern Aiis^^^hnung ßchi- 
bar werden könne , um fo mehr einleuchtend, 
weil die Sichtbarkeit der Ausdehnung der Cc-» 
resatmofphäre fcli(;fn um den yten März in ei- 
ncm groffen Abfände von J,ßJ3 ihr 
Ende erreichte, (tatj dafs hi^r die Pallas in 

ßi nem 



einem weit geringern 'Abltande von 
der Erde, nähmlich' von nur'. i*,577, ^^^^ 
hin um 0,336 oder um bey läufig J bis ^'i 
des ganzen Abltanodi^i kähxb beobachtet, 
wurde. 

Wenn alfo 'gleich das, was ich über die 
Ausdehnung der » Atmofpl^är^ der Wellkörper 
im allgemeinern Verllandg aX^ piphrem Orten 
geaufliort tiabe, -^enigfiens pach pieiper Ueber- 
, Zeugung feinen völlige ßeßand behält; fo 
kann ich doch mit alleir Oriqidlli^hkeit den 
Beobachtungen gßinäfs ^ den Satz annehmen : 
Mafs. die Ausdehnung der Pallas- 
Atmof phä i^e, in fq fern fie nähmlich 
uns Erdbewohnern , fo wie es bey . dtn 
übrigen PlaTneten .derfelbe Fall iß^ ficht- 
bar imd in ijiren Modificatippen Und Wir- 
kungen empfindbar we^rden kann ^ um ein 
Beträchtliche^ kleiner, ^Is die 
der Ceres- AtmpfphJire ifi, und 
fich zu diefer ungefHbr 'Vvie 1 o 1 
.zu 146 oder beyläufig wie 2 zu $ 
verhält. 



» 
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' §. 97. • ' ■ 

Nichts deAo "weniger iß und bleibt ,- «s'- 
doch aber auch hier eine fehr . merkwiirdige 
Ausnahme, dafs ein fo Meiner Fknet, deiren> 
Gröfle kaum und nidit recht völlig der unferS' 
Mondes gleich* kömmt, eine fichtbar fo weit 
ausgedehnte Atmofphäre hat , die ebenfalls 
gleichfam das Mittel zwischen Planeten imd. 
Gometenfphären ifi, und in diefem Betracht: 
fcheint es mir auch hier der Mühe werth zu 
fcyn, 

. ö) das Vcrhältriifs der Dichtigkeit, 
: Strahlenberechnung, Morgen-und 
AJ>e nddämmerung diefer PaMas- 
Atmofphäre 
mit den vorhin fchon näher, bekannt geworde- 
nen Atmofphären der Erde und des Mondes 
in kurze Vergleichung zu* ftellen. 

Setzen wir, wie wir es nach allen Uni- 
fiänden und der Analogie geniäfs thun müf- 
feii, voraus, dafs die Atmofphäre der Pallas 
gleich der der Ceres und aller übrigen Plane- 
ten kein eigentliümliches , wenigfiens aber kein 
erhebliches eigcnthümliches Licht hat, fondem 
dafs fie blos das auf fie fallende Sonnenlicht re- 
Aectiret; fo iß es den Beobachtungen gcmäfs, 

eut* 



cntfchieden gcwifs, dafs fic bis auf eine fenk- 
fechte Höhe von ungefähr foi ge0graphifchen 
Meilen fo. dichte ifi, dafs fie die Sonnen^ 
ßrahlen zu brechen und Morgen - ^uiid Abend« 
ciämmeruns: über den Plan^tenball zu verbr^i- 
ten' vermag. Weil lie bis auf fölche Höhe die 
Sonnenfirahle» wirklich reflectirt; und dann 
folgt nach diemjenigen, was bey der Ceresat-r 
xnofphäre bemerkt worden iß, und nach dem 
Vierhältnife der fenkrechten Höhe, bis auf wel7 
che die . Atmofphären unferer Erde, und des 
Mondes vermöge ihrer verhaltlichen Dichtig- 
keit das Dämmerungslicht in dunkler Nacht 
zu reflectircn und zu refringiren vermögend 
find, dafs die Atmofphäre des Planeten Pallas, 
welche das Sonnenlicht bis auf 384971 Toifen 
hoch das Sonnenlicht reflectiret, im Allge- 
meinen ungefälir 

a) io,i3mahl fo Koch und dichte, 
als unfere nur bis auf die Höhe von 
38000 Toifen eben fo dichte Erdatmo- 
fphär e , und 

b) ö93,aomahl fo hoch und dicht, 
als die ruur bis auf 1313 Toifen gleich 

' dichte Atmofphäre unf er s Mondes 
f eyn dürfte. 

: - 'S. 98. 
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Was ich indcffen hi«r von der Dichtigkeit 
der Pallasatmofphärc prädicire, hak, fa wie es 
bey der Dichtigkeit der Ceresatmofphäre §. 66 
eri:0]iert Worden ift, blos im AQgemeinen auf 
das Vrrhältnif» der fenkrechten Höhe Beziehung 
für welches diefe Attnofphäre noch dicht gc« 
»ug iif; keineswege5 aber auf die Dichtigkeit 
an der Oberfläche der Pallas; und fo findet 
auch das, was über das Melanderhielmfche 
Theorem §. 67 bemerket worden ift, hier eben^ 
falls feinö Anwendung, 

* 

§• 99- ^ 
Wenigftens dienen aber dergleichen Be* 
trachturigen auch hier, nach gründlicher Wahr- 
fcheinlichkeit die ganz natürliche Urfache ein- 
zufehen , warum die Atmofphäre der Pallas, 
nach ihrer auflerordentlich grpflen Dichtigkeit, 
auch- gleich der der Ceres , fo ausnahmlich 
großen und n^erkwiirdigen abwechfelnden Ver- 
Änderungen unterworfen iß, die fich nicht wie 
bey den übrigen planetifcben Weltkgrpern auf 
einzelne kleinere Flächentheile imd Zonen, 
fondern noch weit mehr in5 GroflTe er- 
ft recken , und fich dadurch au|Fallen4 aus- 
jp^chnen. 

Dals 
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Dafs derg}eii)hen' Hus^ezeichiict groITe Ver^ 
ancleruTigcn und abwcchfelnd verfchiedene, fiqh 
auf einen weit hrträchtüphem Theil der Ober- 
fläche drfr Kugel erftreckendc Modiflcation^ni 
bey den Atmofphären der Ceres und Pallas 
lyirlilich vor lieh geh^n , ift nicht nur zu 
Slough , Rcmplin und hier mit ▼orzüglicli 
Uchtitarken Telefcopen, fondem auch von dem 
verdienltvollen Entdecker der Pallas und an 
mehrern Orten mit vorzüglich guten achroma« 
tifchen Femröhren wahrgenommen worden, fo 
^fs e3 wahre übereinßimmende Erfahrung ift, 

Unter den vorliegenden Beobachtungen 
hebt fich felbft der merkwürdige Fall aus, dafs 
lieh auf einmal den iten April 1302 die Kugel 
der Pallas aus ihrem atmofphärifchen Schleyer 
enthüllt hatte, und ohne allen Nebel in heite- 
rer, nackter Gefialt erfchient fchon nach 04 
Stunden den ^fen April aber Ach wieder eben 
fö trübe, bleich und matt, in Nebel gehüllt, 
4em Auge darltellte, wie es 71? Stunden VOr^ 
he>, den goten März, d§r Fall gewefen lyar, 
mid in diefem neblichtcn Antlitz auch fort- 
dauernd den 3ten und 4ten April 1300 erfchieii. 
pafs diqfes keineswcges Folge ^iner möglichen 
Rotation war, ift fchon §,8^ bewiefenworden. 
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Unfireitig war es Alfo einS fchleiinige Aufheite- 
rung der PalLiStiimofphcire, die fich gewifs über 
den betxächtlichlien Theil der Oberfläche der 
Kugel erßrecken mufste, weil der atniofphäri- 
fclie N(Bbel ganj& unficlitbar geworden war, 
und die blofle reine, Scheibe fich ohne allen 
Nebel in heiterni, viel hellerm Glan« 
ze zeigte. 

§. 100. 

m 

Dafs dergleichen Anflehten zu hünftigcn, 
weitem folchen Belrachtungen und Nachfor- 
fchungen führen dürften, darüber will ich bey 
' diefer Gelegenheit noch folgende flüchtige Gedan- 
ken äuffem. 

Wenn wir Co die Alniorpharen der Ceres 
und Pallas nach dem Verliältnifs ihrer außer- 
ordentlich gioflen fenkrechten Höhen und üi- 
rer damit in Beziehung flehenden Dichtigkeit 
im Verliältnifs ihrer ausnahmlich fo kleinen 
Kugeln, gegen die übrigen gröjQern Planeten 
betrachten, imd ich nehme in Rückficht der 
beobachteten atmofphärifchen Erfcheinungen 
und Modiflcationen, allenfalls die beyden zu- 
nächß um die Sonne laufenden Planeten Mer- 
cur und Venus aus , bey welchen vielleicht die 

V Nähe 
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Nähe* der Sonne auf eineii aiisnahmlich eigen- 
ihÜHilichen NÄtlirbau Einfliifs gehabt hat, und 
bey denen aiich • wahrfcheiiilich die- allzu 
groffe Lichlftätke viele über ihrer Ober- 
fläche vbr" iich gehende atmöfphärifche Vcrände- 
riingen unferer Gelicht^hraft entziehen ^tJürfte, 
ib fcheincn bey den übrigen Planeten flife Na- 
turvcrhiiltnl/re der Höhe und DichtigKeft der 

■ 

Atmoipliare ,' Fich in der verfchiederieh'^ ÄröiTe 
und Befchaffenheit dc?r atmofphärirchen Effchei- 
AuniTcn gleicÄfam feA)lÜ'ku5zndrRckcn/ '■ '.< 
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Nach-dim Angeführten haben nähnoUch 

n) Ceres und Pallas* unter den Planetehn im 
VerliältAifs ihrer Ideinfen Kugeln die-'^öch- 
üen' und dichteßen* Atniofphären, ütid ihr 
augehf&liijger 'atihöi^Härifcher Wccliifel üt 
auch lintef allen- def gröTste ' und*- auf- 
fallendieße, "NVeil ihr*e gaicü --Rugel 
bald tfüliö und - matt; bald' 'in ^liiiterm 
Gferize erfcheinet, ohnfe d'afs fölches -Folge 
einer Rotation iit; welches bey den^ übri- 
gen Hänfeten nicht eben fo der Pafl:;ift. 

''■■■' ' >• I . '.'!'•■: I 

b) Nächft ihtien ift dife 'JUpiteriatrtio'fyhäre 

die dichtfeßte , -wtslcbe ini' VÄhälMlfs der 

■ ' 'iEi^detiild dir geg«n smal gröfifeAi» Schwere 

'' fal- 
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Fragmente viel nähere Auskuz^ geben; 
und eben fo werden auch 
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e) unrere*'Q)8|em^mit dem parallatifchen lo- 
fiiiligen Dollond bey Tage bewerk&ellig- 
ten Beobachtungen mehrerer am Mercur 
wahrgenommenen atmofphärirchcin Fle- 
clim* und StSPeifen ■ ein ahnlichSes Tuberciii* 

^ ftHnmeUdet Verhältnifs ergeben. : 
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Wie ti-effend lieh ^ aber das Yarhältniß 
der Dichtigkeit einer PlanetenatttioTphare' 
i^ der Art' der atmofphärifchen SUrfcheiri 
nungen ausdrückt; das fcheiiien vornehm- j 
lieh ' 
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f) meine* vielen * Beobachtungen der Mond- 
atmofphäre zu-'jDieweifen, die • xiacfa den 
vielen Meflungen der Monddämmerusg 
i28994nlahl wenigst hoch und verfialüich 
weniger dicht ^^ - als^ - die unferer !Brde ift 
Nach diefem ge]ting£h iVerhältnifsideriDich- 
tigkeit'iind im lVlönd<6 ^niemahls rbsträcht- 
liehe' atinofphärifohe' ) (Flecken ,' vi^li :weiü- 
ger Streifen fichtbär;i vielmehr äiiflem £dij 
nur kleine varäfnderKche atmp^phirifdie 
Erfcheinxmgen vöiäieJ^iiiHchiiiä Jimi^ Tbi^l 



lern utid Cratern, wo die Atmofphäre 
amdichtcfien ift, und gewöhnlich er- 
fireckcn fie fich nur über fehr kleine Flä- 
chenthelle von einigen Secunden im Durch« 
meflen 

Allenthalben 2eigt fich arlfo in diefen Na- 
tui'verhältniflen eine merkwürdige Üebereinfiim- 
mung; und fo verdienten auch die vorzüglich 
dichten Atmofph^ren der Ceres und t'allas, un- 
ter folchen Anfichtelii in Vetglcichung gefiel- 
let 2U wetden 1 um auch hier Analogie und 
Mannigfaltigkeit in der groflen Natur zu über« 
blicken und zu bewundem* 
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Dritter AbTc hnitt« 

Beobachtungen 
des auf der hiefigen Sternwarte entdccktei 

dritten neuen Planeten 

J ü n o G c o r g i a. 
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Dafs der hiefigeü Sternwarte die Ehre di& 
fer fehr wichtigen Entdeckung zu Theil ge- 
worden ilt, verdanket fie keinesweges einen 
blinden Zufall , fondern den fehf verdienitli- 
chen beharrlichen Ahßrerigungen des rühmlid 
bekannten Entdeckers ^ des von deS Könige 
Majeftät feit einigen Jahreti bey ihr ange/tell- 
ten Herrn Infpectors Carl Ludewig Harding, 
unfers aus Lauenbiirg im Chur - Brauiifchweig' 
Lüneburgifchen gebürtigen Landsmannes« 

Als den soteri Sept. Ißoo die Freyherrii 
von Zach und von Ende fammt dem Herrn 
Doctor Olbers die hiefige afironömifche Ge- 



PiU€Kr. rr€zn^. MDCCCg.ArtSgV. 






© 



y 






.r 



x^ 



:^ ^2 






0^ 



t^^^. ^. 













sfcA 



*Jr€a^. 4 



'^ 



^^ 



X 



^ 

•®-| 



«c^C 






*S 



d% 



ä44 

fertigte Herr Hard^ng von den Gegenden , wel- 
che die Ceres in ihrer fcheinbaren Bahn durch- 
laufen mufste, ebenfalls die fpecielleßen Char- 
ten und mufterte nebft andern Mitgliedern den 
Himmel delto fleühgen 

m 

Unter diefen Anfirengungen wurde auch 
Ceres im folgenden Jahre isoa. vom Herrn 
Doctor Olbers glücklich wieder aufgefunden; 
und als unter folchen zweclimäiEgen gemein- 
fchaftlichen Mullerungen bald darauf von die- 
fem die zweyte gleich wichtige Entdeckung de$ 
Planeten Pallas erfolgte, wurden die Hardingi- 
fdien Chartert auch für diefen möglichlt erwei- 
tert und vervoUfiändiget 9 und es ward Herr 
Harding dadurch in den Stand gefetzt, dafs er 
das folgende Jahr 1303 die Pallas glücklich wie- 
der au£Eand. 



Ais Pallas? entdeckt wat, und unfer fi^harf- 
linniger Dr. Gaufs, fo wie es von ihm bey Ce- 
res gefchehen, auch für Pallas die Elemente 
der Bahn und der Umlaufszeit gefunden hatte, 
entftand natürlich der Gedanke, dafs vielleicht 
noch einer oder mehrere dergleichen kleine 
Planeten zwifchen Mars und Jupiter vorhanden 
feyn .möchten , die lieh am leichteßen in der 
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Gegend entdecken laiTen wurden , wa ' Ech di© 
Bahnen der Ceres ndd Pallas fchneiden. Diefs 
reitzte alfo unfern Harding, für diefe Gegend 
feine Charten zu vervollkonimenen ^ und mit 
Tieler Mühe die kleinfien noch fichtbaren' Stern- 
chen zu beobachten und in feine Charten ein« 
zutragen. Durch diefe Bemühungen und durch 
beharrlich fortgefetzte Beobachtungen gelang e» 
denn auch wirklich > dafi derMbe ' aill S iten 
Sept. diefes Jahres 1804 den dritten neuen Plai* 
neten in folcher Gegend glücklich^ > (Entdeckte; 
welche gleich wichtige imd für di^* j|^yfifdi^ 
Sternkunde gleich inttrelHmte Entdeckung alfo 
mit Recht alle Aftronomen wahren AnlhMigun- 
gen und Verdienßen yerd^k^n. 

So wie indeffen in den vorigen * beydeii 
Abfchnitten, alle übrigen , durch des Freyhdrm 
von Zach monatliche Correfpondenz » Nachricht 
ten bekannt» gewordenen Bemühungen -und Be- 
obachtungen der Altronomen , unberührt ge- 
blieben &id; föi werden aubh hier nuf^die hie- 
figen Beobachtungen ^ unfl zwar vornehmlich 
nur diejenigen' als ein Feyd?ag mitgetfieilefc, 
welche -für die phyfifche Sternkunde ein glei- 
ches Interefle gewühren;^*und hat Heitfinfyector 
Harding für einen . be^tiemf tn Ueberblick der- 

'' ' i.;iii . ' fei- 
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felben Fig, i dlß Bahn 4er Jiwo rem Ä»t49^ 

ckungsta^e dem ;ten Sept, Msi 4eQ 9)ten deQel-i 
bm Mpnata , Fig, ^. abep 4i« fich fchneicieiiden 
Sfthnen d^r Cere3 un4 JtuiQ zur Zeit ihrer 

CQnjmGtiQQ ausi feiit^en gtornchan^^ im Aus« 
«ugQ «mtworf^q, 

^ . $^ IM. 

. * 

: Aä 6tÜÄ S e p t, i8o4ij dft fich Herr Hw 

ding Ton.ffolchey Mri<5btig§^ B;m4^ckupg mit al^ 

Iw G^wifahdit reTßphert hatte, ^e^qf« ich zum 
^rftetv 9^Ide'.da4 fphai^hv^ Vergn\igcn| dieTeq 

beobAchteiu 

' ■■■■.' ' 

Nach delfen mittelift des Kreiam}^Qpieter| 
bewerkft^lligten Beftinmiuiigen hatte er] 

Den 1' Sept, 1304 , da er di^fen unbelcaTini 
tm f m fei?ier voUftändigßen Charte nicht v^% 
yer^eichneten Stern von ungefähr der 7tcn 
QtbSf^ wahrnahm , hatt^ er für 

iqh m^ m, Z, fch^inb, AR, Q' ^"^ H^ Q''| 

fcheinbiAbw» q^ 57* nördl 

d» 4Spt,io* SQ^ m, Z, fcheinb, AR, Q* ^^ \^ P"» 

i fcheinb, Abw, o^ 1* nordl^ 

-^a^M^ W' 4g^Vm,Z, fchb, AR, o«« ^« 5i'6i"i 

C^einb, Abw.o® ix^ »6'^ £üdl> 
gehabt, und jetzt den 



.^ 



den 6 ScpU ii'' fiC 48'^ mittl. Z. hatte er i^ 

44' 21*' gcr. Aiifltcigung und o^ 24' 3'' füdli- 

che Abweichung , füdlich unter dem Bande der 
Fifche. . 

' • • • . 

Seine Bewegung war alfo, wie fiir einen 

Planeten in diefer Lage erforderlich war, rück- 
läufig, utid unter m^rem Vergröfserungen^ 
meines neuen 5füifig^ Telefcops von 6,5 Zoll 
Oeffnung hatte er ^in plan^tarifch begränztes 
Anfehen und ein injiigcs fanftes weißes Licht, 
und erfchien auch größer, als ein öltlich bey 
ihm Itehende;^ Sten^, ob gleich diefer helleres 
Xiicht hatte, 

Den yten Sept. q^ 30' überzeugte ich 
mich von diefer wicljtigen Hardingifchen Ent- 
.dedumg auf das ygllhommenlte , und der neue 
Wanderer erfphißl^ im 5fülEgen Telefcope eben 
fo ausge^i^eicl^net planetenartig begränzt, als 
abends vorher, 

Gegen 10 ü. richtete Jlerr Harding den 
asfüIEg^n Rellector imter isGmaliliger Vergröf- 
ferung 'darauf, un4 fiamit fanden \yir ihn eben 
fo planetenahkUch i^ . weiflem , fanf tem und ru- 

hi^ 






hi^em Lichte. Diefes fanften Lichtai ungeachtet 
' zeichnete er fich aber dennoch gegen die um* 
flehenden Sterne merklich aius, wann leichte 
Wolken vorüber zogeni weiche« eine 
W2|hre m^efsbare Gröffe verrieth. Die , 
' Wolken wurden indelTen fiärker^ uiid yethii)« 
dert^n die intei\dirte Meflung, 

Nach des Entdeckers Beftimmung hatte er 
übrigens heute um 9** öl' 37", 5 mittL Zeit ; 
1^ 36/ 50^' gerade Auffteigung, wid qo g64 56^ 
ifüdlighe Abweichung, 

■ ■ • 

$, 104, 

Den gten Sept, g Vn 15' war die Luftjj 
dunftig; deflen ungeachtet erfchien Jung w|o 
vorhin in weiffem Lichte, 

Für 8** 11' flo" fand der Herr Entdeclcer 
mittelft des Kreismicrometers des Planeten ge- 
rii le AujEfteigung 1° 09' 39" und die ludliche 
Abweichung 0° 47' 19"; und bezeichnet die 
aiiszügliche kleine Charte die Sterne, zipirifchen 
welchen er fortgerückt war, Geftehen mufa 
ich CS i dafs, wenn wir gleich mit Ceres und 
Pallas fchon ziemlich vertraut geworden wa- 
\ en f die Xo augenfcheinligh^ un^d paflende Fprt- 
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bewegung eines fo kleinen , übjerall nicht 
cometenä bn liehen, neu entdeckten Planes 
ten , in fo holder fanfter und waifler Plane-« 
tengeftalt , einen höchft angenehmen Eindruck 
auf mich machte, wenn er auch gleich, wahr^ 
foheinlich wegen des dunitigen Himmels und 
der bald nachher entstehenden Wolken, nach 
dem erften Anfehen etwas kleiner, als in den 
beyden vorherigem * Abenden- ini Geficht fiell 
weswegen denn auch diefsmahl au MelHmg 
noch nicht zu denken war, 

m 

• • I 

I 

Seine Bewegung gieng übrigent in lusge^ 
fähr gerader Linie gegen einen kaum und nur 
zwifchendurch cikennbaren ,• fehr kleinen Stern,' 
den er vielleicht den folgenden T*ag ^ bedecken 
konntCv' *■ ■ '" i ' •« -^ . ".j.v.i 

■ 

■ ' . . I i. 

■ • . . . 5* ; ■ Wä*- 
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Den 9t en Sept. g** 30^ war der Flaneü 
fehon neben dii^rem kleinen Stern? vprbey ge:' 
lückt« 

Heute war die Luft heitei:^ <imd vielleicht 
deswegen erfchien diefes feine Sternchen, wel<? 
ches abends vorher nur /.wifchendurch erj^aj^nt 

wurde ,.. fehr dcuUiQii- -. 

Pef- 
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vorher, und matteres als der kleine ' Stüm 
hatte« 

.§. 106. 

Die tasnahmlich heitere Witterung und 
das matte, fanfli&, und weifle Licht dee Plane- 
ten y b^ogen uns 9 • ihn mit eben denfelben 
bey der Ceres und Pallas angewandten Pro« 
jectionsfcheibchen , und. zwar wegen des diefs« 
muhligen matten Lichts niu* mit der lichtfiar« 

j 

ken, Wir erprobten i36,35mfthligen Vergröfle- 
Tung des igfiÜligen HeAectors, zu me/Ten. Gar 
bald fandcaa wir aber , dars fie fammtÜGh dafür 
2U'*rgrofs waren, und deswegen konnte .die ge- 
genwärtige Meflung nur als eine vorläufige an^ 
gefehen werden, um durch fie deAo ;be^uemer . 
ÄU einer weitern zu gelangen. 

• • ■ » 

Unter diefen ümfthnden fchätzte ich. Jiino 
•im DurchmciTcr kaum imd nicht recht völlig 
halb, fondem um | weniger, als halb fo grofs, , 
als das kleinfte Projectionsfcheibchen vons 
-Decimallinien , und den unbekannten Abfand 
nrom Auge fand ith demnächlt 4.63 linicn,. 
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Hiemach gab die Rechnung für den xcixi- 
gen fo)^inb9rc^ DurchmelTßr der Junq 

• * 1 .• 0,3^ 



o,8o Lin, 5' 56'' 

, ^. = Tang. — = ö/^6ii; 

463,00 Lm. i36»o5 

fo dafs ihr Durchmefler niir 2,611 See. uiid 
folglich nach S. 591 Coluxnne 9 des 2ten Ban- 
des meiner afironomifchen B^yträge nur um 
o",3 4l oder \ einer Secunde grölTer, 
als der 3te Jupiters Trabant in feiner 
gröfsten Erdnähe nach gleicher Frojectionsmef- 
fung erfchien; womit auch ihr äufleres Anfle- 
hen, wenn gleich in niatterm Lichte, roUliomt 
men übereinftimmte. 

Bey der diefsmahligen Beobachtung £snd 
übrigens Heix Harding für ^ 42' 52'' mittl. 
Zeit, die gerade Auflleigung feines Planeten 
mitielß des Kreis - Micrometers = 1° 2a' 4'' 
und die füdliche Abweichung =s= o^ 59/ 7'/. 

Den loten Sept. ^ 30^ fiel es uns als 
merkwürdig auf, dafs Jim o^ mit dem sfülligen. 
Telefcopc , wieder von eben fo fchönem weif- 
fem Lichte, und mithin durch folches Itärkere 
Licht auch wieder eben fo augenfällig und ai^ 
f^hnlicli , als am 6ten und yten Sept. erfchien ; 
ungeachtet der Hinunel doch nicht fo heiter als 
abends vorher war,, fonderu leichte Streifen hatt^ 

Jetzt 
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Jetzt itand der Platiet ^wifchen zwey de la 
Xandifchen Fixfterneii a, ß, Fig. i im ftum- 
pfeii Winkel eines utigl*?ichfeitigen iDireyeclcs, 
und war darunter nicht dui*ch fein Licht ^ Wel- 
ches g^en folche beyden Fixßeme tanft pla- 
jietifch war» fondetn Autch feine Platieten* 
gröfle am augenfälligfien ^ mithin ohtie Kück- 
ßcht auf folche Gröfle , noch auf die Irradia* 
tion folchet FixTlexUe» faß VoA der ^teii 
GrölFci 

«Um fcü Verfiichenj ob ex* g^geü diefcJ StcN 
»c von wahttf planctifcher Gröfse fey j die ich 
abei^ds vorher zu s'', Cii gefunden hatte^ Wand- 
te ich die §. G i fchon vorläufig eirWähnte Me- 
tiiode mit laichten Dämpfglafeili an; fr^lich 
keinesweges Uru uiich felbß zu überzeugen i 
wofür es eine gani entbehrliche Mülie gewe* 
fen feyn würde, fondern um einiger Andern 
willen, die aus Mangel hinlänglich ßarker Seh- 
werkzeuge die gefunden^ Gröfle bezweifelten« 

Hiör bemerke ich blos als iut Gefchichte 
diefes dritteti neuen Planeten gehörig, dafi 
durch ein aufl'erft leichtes Dämpf glas 
die beydöii Fixlterne a, ß, Fig* l> durch 
den VerluTt 6ine& Theils ihrer Irradiation 
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zu feinen Puncten reducirt wurd'en, 
die im DurchmelTer kaum halb so ghoss» 
als der Plattet erfchietien, der feine 
fcheinbare Gröffe sEtK£s sanften Pla- 
netenlichts UNGEACHTET bevbchielt; und 
dafs durch ein nur um etwas ^vreniges 
ftiärkeres Dämpfglas beyde Fixfterne 
wegen ihres allzu feinen Durch* 
meffers ganz uNsjchtsah wären, indem 
Juno 2WIT iHt\£M sanftern Lichte in ih- 
rer PlaneTences'talT unter Betbehaltuno 
ihres Durchmessers durchblickte. Dicfes 
enthielt alfo einen einleuchtenden Beweis, dafs 
Planeten, die wie Ceres, Pallas und 
Juno» zwar mit Fixfiernen gleich grofs 
erf cheineny doch keinesweges gleich 
diefen 6in eigen th il mliches irradii* 
rendcs Licht haben^ dnfs lle mithin 
auch in Rüclificht ihres fanftern und 
fchwä ehern Lichts, wenn fie wirii- 
lich einen DurchmelTer von n ur un- 
erheblichen Dccimalcn einer Kaum - 
fecunde^ \on ö'',i3 ©'',17 o'',fia und 0^,40 
haben follten^ fchlech terdings nicht, 
felb'ft mit vorzüglichen Fernrohren 
nicht, fichtbar feyn können, und 
dafs üt folglich aüch^ weil fie unter 

die- 
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dicXfen Um Händen wenigste^^s f.o grofs 
als . der 3te Trabant des Jupiters in 
der That aber fämmtlich etwas und 
zutn Theil merklieh gröffer erfchei» 
nen, nothwendig einen wenigftens 
eben fo groffen und etwas gröfTern 
fcheinbaren DurchmelTer haben 
jnü f f en. 

Zu einer wirklichen MelTuiig eines nut 
afi Secunden im Diurclimefler haltenden Plane- | 
ten von zv/ar fchönem, aber verhältlich mattem . 
Iiichte, fchien mir indeflen unfere Atmofphare 
fiir den isfüffigen Keflector nicht günXtig ge- 
nug zu feyn , da es mir nicht entgangen feyn 
leonnte, mit welcher Auswahl ich fiir die 
directen McITungen der gleichwohl an £ch 
felbft merklich lichtftärkern Jupiterstra- 
banten, die fcliicklichlten und günitiglten Zei- 
ten abwarten mufste. 



Für diefen Abend beßimmte übrigens Hen 
Infpector Harding 

a) für 8** 39' 4",5 mitd. Zeit die gerade Auf- 
fieigung feines entdeckten Planeten mit- 
teilt des Kreismicrometers zu i^ 13^ ig" 

und 
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bj fir ii>46' is" «ber di« gnada Aufflei- 
gung 2u jo .Ba'r ll9. 

'«li''^W»MiWtoJ% "«i» *!*ei' <»»* bt- 

ii»yASlP»xtt(«be^8(!n'i=toäh4 'iW »«i 
d«über und ui.ftt''iWMäidliMi*(fli». 
baren d« la UaTKÜIchen Sterne Star 

■•"I Tjdc ,3jibi ' ini)Jlf;in ji; ■ j.Aniil ftrvr iiri-r 

^Verlangen wünrcfaten wir in Anfehung 

'8"*'fehuttHirfäl"i*<ta«Wtel.^rf<? 'affliaitenda 

U^trf'-toälei MiW'^l iii n- IS'ii.t' 'VlcMs 
Jrfchdien. ■■"''■■'^ "^5 ai"ii<: .;J.!jli:.nr.,I 

fcj«(Rk"'aeHl" 'EnM(aSer"'g«gläclit',-''J"äA' 'Wu 
B c^hxfe A ■ ttC 



>§fl^t fi^t*äi**J9W»Sf*». ;fetel)f»aiBnf«ffb Auf- 
merkfamkeit a u f diefeb Lickt.w#chfel 

noch mehr fpannen. 

.$r.i t fvh '■ i US '^nii'^ 

^<f fSt^f^ i^wWff ^?a^«- :ß^^^?rsi»*s» wir 

-%k%i?J?.fiR.i§V£^ib^^fj„ bau i»dii f,!. 

Im isfiifligcn Telefco^ fÜ^I^VV fe :^f^ 
lieh von Xanftenn maiterm Lichte, aber noah 
Verh^tnifs winKZ4^i£B4|NfA]:.i.s €Höss£A. 

Landifchen Sterne ater Gröfle. :. „'„ i • , 

.Ji^p yor»,.p}J4n5 4a >(fine, aiigepJ^icWit^e .Yfj- 
: »igß ;?i«H yei;ftrich., fhp.,em Iq ^eipej; <&eg^. 

/i ' ft 



Mein to Planetjei^ -^vd j 4i^ V QrßeUnngs? . ]^ij^ 
VerglelcÄiüngfllürHft:- jpAcKte^ 'i!?ipJhl:d£!Phei5ig€iJMgi^ 
denu. mir Kaoirrtäett^./i^er^etBF^ li|^in^er;( ^ 
gröffer wiet/Jv»ar -ypr.^ ;rB0y4w^v fiieqbacjblwpi^ 
war' indelTcn .:4ife Ai^hplichkait,^ *li^%A i|>«3^e% 
Planeten ein auffallender und höchlt angen[^)^> 
nier Gegenfiand; und die weitere Folge der Be- 
obachtungen ergab , dkh HAm Hardinjgs Schä- 
teuHg* ricktig geweTeu iWür« 3 '^ .r-^iM :. j 

Gewi£i waruet'i aber; d^fs juns^^fSt. L^bt^ 
wechiU 4ir «Juniif im V^vhäb^j^s ^^a« hjtepF ijbqpTr 

den Sterne Ä, ß;.Fag4;a milü RectM: au|&4* Pjft^j 
fen ergab nicht «tar. dis augeni5iyigefft,|i^|x%lijB»^ 
an fich felbß, welches fe^i eii^en} ft^Jch^.CJe; 
genfiand^y der anhaltend beobachtet wird, lieh 
von felbft der Vergfcächin^skraft eindrückt, 
fondorn-auch dler Unifiand , ^ d%[% jc^ :g%49| alle 
dftrikba^e Wahrfcheosü^hliei^ ß^yXK Wl»r4^ i WefM^ 
man bey beyden mehr . gj^acibt^JA ide ^U X^^ 
difcheu Fixßemen zu gleicher Zeit und 
ia g lAicfi c?ib M a^nCf e /^ nnik , fq r A^cb bey den 
übrigen Ster]rieilMie^ij|^^<gli$ ichi^^v^ r h ä Itl jt^ 
che Verminderung des Lichts als 
tÄnfcheodix UrftcÜie : ; /v^ausfet^n . . könnte \ und 

wollte. /v.» ... a n :.. > . . 

r 
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gji^ Scl««itAJ flKcllleh«><Jlftw«ia(Aing' talwri=s.a>?> 
a^Äjf^ß ( ^lUÄl fifap^d'Äi i*ftt«n«^e. gr" si'iig"; 

der in eben derfelbfeii Augenfälligen 
Cil^hb^li« i 'f&t VeitCM BeobvchtuügBn < und 
J«gtiaS^'^im "-übW' eist / xwtäUkgA 'Umdbhaü 
^^^«ittaii -^«tcJi «te lieh :. imt«r den jetzigen' 
^Si^iinSI^hi E>fläd««i))gcUge»ii«iten rniht wxA 
ßftiidÄi*,-'^i »g«ta läfslr . - - , . ; ., 
il;"i , •>[■•/ :. M. .:•. ;,.:;■.■ •,•,.*,. 

2' Et^en ii¥^#h S.el>t.iliiitt ^l«iohe.;;8hinaeaM 
2Äifc fiel-J\mT6 vHcdiei#iih.;gIl«a«het v«i-hftltffi«h«r 

LftäitftilAe i»s»'AeIlcht. :i- ■■ - ' '■ . ,r 

f, . . ■ . 
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■ Für diefen tA1i>«nd war iü MelRiiigejri ckj 
DurdimclTers'' alles in Berettfchaft gef^zti. . 






^ * Als JuÄo * ihrer CnlmitMiott nah« 'kam 
Iftaafs ich ihren DurchmeflVt i -j. 



' iyäi^t eb«fi :4i«ÄUM/ UiuTchenck lirt, nrie !Gft- 

r«s und Pallas zu Slough gemeflen wot^^ 

ivarc^,. näkibliGb tuitF einer* «rltiichf^n 

' 3;5 > Zoll inr «DürchmeiKer hdtoädep:> Pro- 

jectionsfch^U, did^icb ' in aineif ebOrmto 

TEntferttüiig» i^oli* 145 Fuft 4.Ä0II #iu£gc- 

Aallt hätte ;; ^wück^'Meltwig ganz natür- 

' Jich'eiA t\iw iip^^itiges^Product ron^ur 

0^50 ergXb f ! SiHc • » Colchcr Vcrfucli §. 59 

fehon uniißSxvdi^ch fitvd gnindlidi erläutert 

s) Pramächfi ^rv^andte iffll ^bier unfeine) lang- 
jährige / dütch utixihlter^ ü b t r d i n ft i fn* 
m ende* MeQVt|i0i|>r<>ditc(e ^stpröbte. Me- 
tho^ ftiiUclft ÄÄ Projectipns- JVIafchiene 
an , wpfiir.ii^, die j>ey den JVIdTvngen der 
Jupit#r»trabdntni gebrauchten Projections- 

fcHäa>ch€!tf? iti''il\ft<*fw?ht= dee^'f^ 
Kleinen flk^^dktiiiitttrk der Jiäio ^ ^ nieder 
tiufgefu^ht lUdd^ YOtgßriY^itet h^tie J . . t 

1 I '■>■*•* »j IT*.''« T ■:'••. 

^ A^Üh diölfe^^ ltt<^uiig0ii h*V*; iifeh §i *9 *H^ 
dött - nOtliSgcb « V^gl^Ühtli^ mrt v^gieddcht. Da 
Jicf indtilftltt hi»r w>r fl^ißi^ffichüng der- vorheri- 
gem usÜ'iliflrcMfiii^ig^h Meffüngen unentbehrlich 
find; fo' tbeifo tch ^ ^ :|iier ' mit, wie fie in 

mei- 
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-mtinem , ' rTaglbbuche . udi^ridliAb toth Alten 

'*-%) Mit;-a36,g5inahligeri fefciff crprohter Ver- 
- ■ gtair«imiig d€ö ijfufligen Reflector$ fand 
T ^ ich Juno^ nicht Völlig. Jb4bfo gtofs, als 
ein erleuchtetes Scjiieibchen von ^ Ijihien, 
^' Und nidit vbUig fo grofs * :al$^ ein 
■ j. Scheibchen von i Linie.^ fondern iq;i Mit- 
tel Hur ö,s Liniw. DiQ .unbekannte Ent- 
fernung dier Projectiw^afch^bcheti i vom 
Auge wurde demnächß = .4.5^?'llai^ij9n ge- 
funden. Hiemach giebt die Kechnting für 
den Durchmefler • . -. ^: ' 

L. 4590 .^^ = 3f66|(8ia7; . . , . ; .: 

7»a4Uft73 5=Tang. 6'o'' 



• ;. r 
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h) Hierauf, nlaaf s ich; * fif» ? mit öjäßijialiligcr 
Vcrgröffierung d^fjiplben •^.^^eil^ctQjy^-, und 
fand'fiefgrölTßr , v^ls ein : Schelbchßfi [von 
i,f, Linien, und eben fo viel Itleiner als 
^inr^ äüweibchent.vQn.*:^ Linienf^ 4ii}i:)iiu im 
Mittel:, bcydcr j&rölS^i^. 3-,75 Jr-iWW : grpft; j 
ftnd gerade cbfeBL .£f> grofs faxvdn^e . aucjh 
der Herr EntdQek4r, /fo'ii^ÄftiifRi^j^fiwöhn- 

fchie* 



1^ 



völlig gleich gr«yt's"-"iiil>Ä!ff»Vund 
m a a f f e n. Den ui)^ckaniitei\ Abßand 
der Frojectionsrcheibchen f^nd^ wir dem* 

Hiemach giebt die Rechnung ;._, * 
L. 1,75 Lin. s^ a,;g4j^938o •;..- 
— L. 519.00 — ; g4> 7X5 1 674, ,,,i„„,3,j, 

... .1. r 7,5^78796 =n3>"fei*»'33" 

Werden diefe b^dm M^m^^S^rfo^^ 
1) mit einander XeH>ft ycrgliclyBn, fp ifi die 

d^S'gätozeA^ düHüänemhrJi"' «Mfer^tB'ürirchen 

s^ tind Vo d^tUb<^ > äU»ti%(» M ' b'dy den 

hiefigeri Meflun^ei^ häob ' deren gewöhnli- 

: cheni Yerhälmifs ' feftoa^^ifte 'der «^fsten 

i -'Diflevenzen ilo allein tiinliüt" ^tti'' 'l 

mehr da fie ni5||i, ycr^hi^de^^^ypr^röfle- 
rungen bcwerkftclligct wurden , fo ilt das 

Mittel 

ar 2,526 Secunden; 



von 



1. .',u V^i"^«?^^«»: »^- •• •- .. : ,: ; 1 f -. V 

' '^ 'Wirä nun «i^cf ]\IittelprQ€Luct^ , , 

3) wieder mit der. ilifim JVleflung ; lypi^ 9teii 



Sept. verglichen., deren Froduct nach 



r- ■■ i :. ; ^:"»i' 
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SS 4,6ii iScciinden 
gifianden wurde; fo.ilt diefes ältere Pro- 
^tft^^Vfoir dem ilftittel der beyden jetzigen 
Meffungcqr «ur. . um 0^^,085 ^ verTchieden, fo 
dafs alles fo gut mit einander überein- 
fiimmti als es bey fojchen feinen Meflun- 

Auch kann aieie UebereinnimmTuig 

■ 

. 4) iTaiafe/'^ iiiiher Beuitheilet wc*ä«(n; ' ' dafs, 
,,. wennj^ al^en ^ yerfchied^nen M^flungen 
„.i 4fls i^^tcl gienon? Hien wird , folcJUe» 

-rnr :./-.. iT??* 2,554 .^ecunden . 

. i^, .■w,el.clj,es..iRit; pbigem Mittel- 
pr.ft^uqt j.von. :*",.5aß .Ijis.; auf 
+ o'',0 28 ^nd folglich 

' ' ' Bis AVF «V I^^S GAKZEir 'DvWcRMkSSERS 

' zui'ammen ftimm^ '^ 
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W^gm Witterung «0:14, ip»Ali*U)Fr^dfrer 

m i2 4ten Sept 10» crfcmcn Juno 
plan etenmäifig' linfelmlicK ^und heUf 1 

iftnfehnlich u«k<l hc^^ .idh Gefidv; ib wie abe< 

jDcKCH Jklbiiii und von mattentfXiifibtii. 

Den 3ten Ö.ct, 6 U« 50^ foxid.Herr In* 

■ » ■ • f. j ■ . i" ■ 

fpector Hardin]^ feine Juno im y|^rhäl|niCs mehr 
rerer andern beliannten Fixiteme febr klein, 
oder vielmehr fchwach an Lich^Qr* Alei- 
ner ali einen .Fixfier n der .oten 
Grö ffe. . . I . f 

' i"i-ti . -''.il '• ' k 

bei^^ff^enO Ct. hingegen ytiii'et ifk 

■ 

ihrer Alten Eicht ftät^ke;^ • * 

. : . Ueni tteA Pec 7^.i3Q^^h«tt«ll wir un» 

.9^t 4«tu: : »fllÜMI^en: . fl^Aectw- angtfch^clit, um 

. if eitig ^ im^c > cMi^poQdirendeti ; MfOmigm dee 

Puifc^hn^ei^Jl:.^: J«no unuff mm ganz v^£chie- 

#tn«n :4¥t2«)^£pi^i|fre^l>^9,ttQ4i ^er.,i>ret i»9- 

der 






*e0 

der anzufangen 9 undt'dtfmit? bis nach dem flOten 
Dcfbi. f^i^CA(^fiMn > da fi^ niich den bald na£h der 
BmdMktmg^'^ärfrinnig dufehgedUeKten ^tettä^m 
£o ImrMr'Hät Ibhon' V^t^iTerten ElemenMii im* 
fers witfllig«iv llemi^^r. &aufs, äv Ikrtfr BÄA 
am 20ten P^c. mit C^es unter isinem ,febr ge- 
ringen nördlichen AbAande in.^ .Conjunction 
liommen und mit diefer im Felde des Tele- 
Ccops* sufammeh tr^ffeA^' müfst«; ^elthM für 
'gleichseitige Vet^leichutig^fi und: Me^fliingea 
eine äullierft gütffiige mid -i^^e Zukunft hbchtt 
Xeltens ^nd merkwürdiges JRph^nileyide war. Al- 
lein Herr Infpector Harding hatte fchon mit 
"d^'m ' 'ihatigth achromatifchcn Feinrohre be- 
merkt, daß fie felir' lichtfchwacii wie ein Stern 
' der gtcn GrÄflfe erfchien , und niit dein isfiÜli- 
gen * RJ^flector konnten wir unter keiner VcK 
gröHeruiig ein ruhiges mefsbare» liild ' erhalfeü, 
weil unfere Aunofphäre durch niederfchlägen- 
^den. JVfeiif iu Gährung , und dicr Zwifcheiiblicke 
eines reinen Bilden jzu feiten, undvotn^ ^u kur- 
zer Dauer, für Meffung viel zu ungewifs wa- 
ten j zuniiÄ' da dergleichen atrtfofphärfliüK^ Gäh- 
^rungen , i felblt h^* gröftcm platicft:ifchen '(S%- 
>genIfütidM und ^bey -den-MdlFilAgenfi^er Dof- 
pelfiernc unerlYäglicäle Sck*^ietigkSiten eni!g^ 
jffM fetS9en,'^^if4€ffren irar das iCiicht dbr 

Ju- 



«6? 

Juno '«.V eil im-isiÄffrgrßti Rel^otQ^nran 
ß.oh f c Jib ß:: Ävs^pivÄT .irtiTa^> » 'oIi,n^ dafs hiei 

rer cigenexjr Atmofphäre* gefacht werden konnte. 
yi^lii|jQhY;lJ*ftHtigt^ a\<clj cdiele: B^pbaiclöjmg den 
xnchrmal^l^ . >vphrgent^mrtien^n unver)i(i6nnbafieA 

äiioli d^sm^ yorerd fiil^^ .gefGlieh^a, was *ge^ 
fchchen konnte i wieil- l^ld^t darauf der Hinünel 
bede^ckir wurde y iwd iW Jiia» ^um. igten. Dec 
bliebt 
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. .Den iQ^en. il>eicl ! da- :^fich /deoi iHimmel 
fchon moigenSi aufgeheitert hakte ;£ wac^allea 
z iir. Beo^ObUing der \Con)<uici40n^ '^ diir .. . Cöres 
und Juno fv^pi?bereitet; iar %el€lieh S^ätlk auch 
/las iinm^cfoi;t. unter fr^yem Mimmel befmdV 
liehe iMfüfehien/enw^livdet ayfiiffigen R^flector« 
an; .eino^n fßhadbafieki Theilen erneuert worf 
de^iWATr^r^I ifir'.iüx i^v ■ . *> ,'. Ji - '■•*:; 

A^i iHmii^S Kkt hatte. tif^rf^ jIpjpeclDF Hardiag 
dem nsSüMgat AQQisclil>rliftiif ,dier;i€}eares;:geäcli^ 
tetv'7?^<olclKerXüdoßlich:)ünt«ridemf:VGw mit 

veAeiohnetei>.ij-ührigtoSfti ahpK ni>.c%iuiilxe^t 
kannten 9 zienilich heljlen tind anfehnlichen 



beobachtet worden ift^ waht^fchteinliiilt ; eiiieoi 
fourken I^ichtweehiel untei^örfen' feyn «lürfte. 

/?•: Juno kl ß,- f^g/*'s, hatte ^9 Feld du 13- 
fitffigisti iltfieotörafHo^ nicht ertMcht^' und dt 
hey- [XMhcT Wit% von "etwa 8^ unteir^ deitl' Reaiu- 
mur&hen .Gefiieipiäfidtey tinter £reyem itimmel 
beobacUtet Wei^e9i'ntiifiite'/'f<ör betiutastb ich die 
Zeit zu» iUeobachtimg der Geres, die ihrer gio& 
Ten j£nifemung von der Erde von 2,673 uitge^ 
achtet, noch deutlich im sfüfllgen 
achromatifchen Ferbrdhrif, unter nuk ai» 
jnkHt,^ä^iC'-^Vi t^^pbf [et ungi*'ijii' ihrem 
snattenv Sl^net^nlichte fichtbar war, 
und ^nach» demjenigen vVas ^. 43 erläutert wor- 
den> CiAon>l dur<£. diefen einzigen ITmTtand £<ch 
felblt einleuchtend rechtfertigte, 
dafö fie tden mit fo vieler OenäüigKeit und 
progrefiiver ■ Uebereinftimmung- voni:iuns 
gefundenen, aus der mittlem Entfirmung 
der Erde von der Sonne gcfehenen Durch- 
meffer vön'sy'^jps'i^ecni^äeii w»iritlich 
haben mir fsfte, weil £e Coxifi m üvtkfa mat- 
ten reftectirten/ Sonnenlichte mit einer fo gerin- 
gen Vergiiöirerung , in ihrer jetzigen' grofsen 

'■■■. • r-. . . -. : Ent- 






£ntf(femtiAg «Toid * dei; Birdt [ i|dblc(Attvdialgf i&ilit 

- Cego^'featlti'dfilich^ln JUkt.^ feinet rAinMtti 
I$t»t9idi<$if nebcfii lüeh/iund »fc}iicn biite^ ißfii 
giciHUger i Vbrgröfletruiigi ^desl Ucfetrtwkai :x^fätftt 
gen ^ Rilleetci^ in * dtieirf fehS^neni tuhigeti ' »piai^ 
netleimtäiS^ni^weilTen Liobl» I wtlc^accivrMihi 
Hodifitilib wv fallen fdiien.i vZtiverlä% 
fie ' in tlhl^er (J JA^igen }}gnSkn . ßiitfiertDun^ 
der Efdev ^tiohh «Is..: eihi feines ^Schcäbcheii ,> eUs 
vreniglirens'nQch ebäi; (b ^ofti» «Is^idenitSe. 
Jupitevstrab;itU ins '* Gsfieht fiel»' unclDTioch 
nicht, völhiig £t;iv»tff':tonAe.vn «irwaj 
ncbelarti^^' bisgrämn ^xu: fe^y^n T^hvßJni 
ob wir > gkidi ihren I atmofphärilchmi: NeU4' >in 
fo gröfleri Entfernung nicUt uielur ntrief fchelick 
bonnti^if Ji jietzti :War fife^adfo eigentlich blob' d^ 
heUe evleuohteten Ktigiel ^ach llchtbar ; die fiecll 
unferni Meffbtigen nitht- viel über i $teOiu)de 
im jetzägon fcheinbaren Durchinelfitr ' leiten 
konnte! ^/«vieJkhes < obige ^Reehtfertigimg- ''el»m» 
falk mÖir : als SU augexifäJlig beäätigte«; ^- ••> ^^ 

Da ; deviifdrdlich: über ^ ihr fteh^ndei heSle 
Fi3dt^:n£ft «birch fein, viel lebfaaftertsirr^i«- 

ren- 



xe^äes ^bloJ: : 'm e 'rk li c hi ^if ö ff er » • ftl> - Cen^ 
und auch viel heJLi«ir.f itefchimii^iitot^reitzM 
jmck folches , den mit 'Anwendung eines grü-» 
acbfll^ •&hr'pfchwacfte(ri «.Dämpfglftfes)^ tnach /$. 61 
bieyi det!*JunQ ^eiBathijen, . Verfuiii> ; nu* auch 
biijöi^er iCäass: mziiSbBÜen* , . Unter ^Miwmiimf 
delfelbcn Wfchitfn «diiri Fixilern, iehiM fiärksm 
Lickt»/«ngeiichtet , mtUt auf einmal r^ äXriichtf 
Hcib.klealcieri C.e r.e flfilin;g«.gen b^eSlifilf 
irhvr e; sfefie Plan^t'etigröfs e ; u^iiGefialt 
niachM'wie -vai:- tuhig 'lun4(i.umjr er iba.^ 
dcntSbe^: ,.fi:att daf-s ß ep^^WEKKr-aiE ei^ * 

iSUnri ci-inKG^^lllN SCH^JiKBAIIX^K DuKCHS»X£S^£1^ 
A£S./^Qff l!^J]?7£1« 'OUTEN ,SxCUNdB tS^tfABT KÄTT£; 

bi&y«' ihrem; ma-tten Plineitenlicht« 
hol^fawendig gia/ii;» .hätte yej^f chwiii- 
d.6ah>;iünd unfichtbar werden fim^üffeii. 
AuGb»'.il a d u r c h rechtfertigtr Üjg h al[o 
Gerea . felbit, dafsifie gleich.-5«»rtferin 
jVIon.4:e und jedem Jupite rsÄ^ab anten^ 
eirie^wafhTc Pia netengrö ITe h a t > indem 
fic^jiuch wirklich unter diefen Umlkänden eher 
noch gr.öff er erfchien, als der ate Jupiters« 
trabant mit derfelben Vcrgröflerung deflelbcn 
Reflectors gewöhnlich ins Geficht fällt. Und 
wie • fchön rechtfertiget nicht diefes' auch die 
$» fl angeführte JBeübachtüng vojai iiten Jan^ 

1802, 
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(reiche damahls in einem merklich (pwid^w 
^bltonde von ^,0597 mit ihrem iic umhül« 

\mri^*^afir e,ii^g^«A SitA <f .«ilbialiAibalUE; {• 

r>.Mü 3«ui*tii»i."»'iV TJ :r..'irrii<>3 THyhnJbiljil 'i^j 

roi;||ere.jMM a^^ik üb«6tt«fin:)B«abaclMtuBgl4ä| 
Q«6^s^Y^^^^ ««7iii«i«0l«^Ui«^(iz»'«i(Üb ^^ 
verftrichen, als dafi»[ Jeb;^Mqr $en4hr«n00B IBitit 
noch fähig gewefen wäre, eine gute MelTung 
W<i4Sa^i^^DlN!f "9.: ^ikf^«fioK0lg9l«i>^I J)«tt«-^Ceres 

!KWAI>)*3 iT>iii;litA «9:2i(!i;i bau iftttutt , '' 4^>o 
./ KCl .iiv*...'fji9.';aii!i '..Ti'iril »hrr rlv lu.'U 

ioiii^«ldi¥P «»mifik Ail^btl I2te)«i: diti?4k^«: LudA 

ruD^ u^jfilUtip4M/TetRfiipp%.M9»^i6holRy.Miii^ 

b3^^%l ft|«l«CPfil^ a i»i ii^«]|ßcfc6 » 4<ro firniß 



l 



Ä7tt «« «» 

-Ij». lüif yii iiitii.'ii lim "OC«.' i:oa oL,xm'!oA 

wltcUlUdiiiiJchättbanereitaltt^ ,'< «n(%«''*W>a^ 
fche bey j^infiiger Wiuet«ftg^«dküjtfv «rict^d* 
t«r lichtfiarker gomahliger YergröiTcrung die(iei 
|W&cWM>: b«7>ditn';Pla!iv«tita.iMifg^4i«K im 

' I ' T 

£ni'':jl^ tjiJi^ 3'*^ 'Ji'W iTi: '■;; l'^*'*»? i5-.''.>'I 

eher Gf «fle «tf d von gjltfifch tuücter H^H^itM^, 

artiges , mattes und ruhiges Anfehen gcgito'fAft 
unißehende FixAerne auszeichneten. Da wir 
mit dentelben Vergröäii^uflgen deflelbenReflectort 
ai» JispiWstvÜbantdA' faf^til^föbti^ <l¥6htt;^eili 
dusche iMofLI{^htei^'>!-)^jWt«Äel\fölJ!t{tMF/ Ai^ 
aber awc^ i^ijt -d:4»i^r0tWb>fll]^(i^%&'^^Pt<d')!fc« 
«ci fi.tt si^6h«i bx:h«iidtir«ft g'«itlVi<M^ »"&>«! 
di «1 Fi o ^ « £ • n a oll Ü e ^:d «ft 'f a ttät^^vWif^ 
• '• fchif ! 



l 



fchicdcncn Beftimmun gsar t en bis auf 
C entefimalen einer R a um f e cuii d « 
ü b e r e i n ft i m m e n d gefunden hatten ; . fo 
wai- der Eindrucli , den diefe Trabanten auf 
meine Seele gemacht hatten , noch viel zu ftarfe, 
als dafs ich nicht augenblicklich fülilte , dafs 
beyde Planeten in ihrer jetzigen fcheinbaren 
Grofle eher noch etwas gröffer als der 
ite und ote Jupiterstrabant, und auch eben fo 
rund, wenn gleich an Lichte matter erfchie- 
iien. 

Ceres hatte ein wenig lebhafteres 
Licht, als Juno, deren Licht zwar weifs, aber 
uni etwas Weniges matter war; indefTen fiel 
das Scheibcheii der Juno gut und reich- 
lich EBTSN" so gäoss , als das der Ceres 
ins Geliciit. Beyde zeigten ein fchönes run- 
des Anfehen, ohne dafs jetzt bey der 
Ceres in ihrer jetzigen groffe n Ent- 
fernung von der Erde, der fie umhül- 
lende a tmo fph är i fchc Nebel erkannt 
werden konnte; wenn fie auch gleich nicht 
recht fcharf begränzt erfchien. 



§. 118' 



' • 



§. 118- 
Auch waren beyde Planeten ihres m&t* 

ten Flanetenlichts ungeachtet, im sfiilTigen 
ächromatifchen Fernrohre von Kaum <2 Zoll 
Oeffnung, und unter kur siiMAHLiejm Ver- 
gröfferung fichtbar; welches das, was dar- 
über bcy der nächfi vorherigen äeobachtung 
vom I9ten Dcc*, §. 115 bemerlit woi^den iß, 

« 

wiederholt beüätigie. 

Ziu: Vergleichuilg diente befonders der. Stern 
« Fig. 2, welcher wieder etwas, aber nicht fo 
»«icl, als* abends vorher, gi-öfser, als einer der 
beyden Planeten erfchicn, und durch fein irra- 
diirendes fcintlllirendes Licht deutlich genug 
bewies , dafo er blos durch diefes gröflcr ins 
Auge fiel, xmd dafs die Icheinbare GröiTe feines 
fcintillirenden Centralpünctchens auffcrß uner- 
lieblichwar und mit den ruhigen matten Scheibe 
chen der Ceres und Juno überall nicht in Ver- 
gleichung geftellt -werden liöimte , deren plane- 
tifch(^ Geftalt gegen ihn fehr aiiÜallend war. 

I 

§. 119. 

f^ - 

Nach Beurtheilung aller diefcr Umftändc, 

Itellte ich der firengen Kälte ungeachtet, fofort 
weiter an die MelTung beyder Planeten. 

Bcy 



* 
\ 



I «75 

Bey deiüEinfchieben der Projections-Ma- 
fchiene war das Scheiben- Micrometer auf ein« 
Schlechterdings unbeliannte Entfernung 
vom Auge gefchoben worden, aber zuföÖig fo 
glücklich, dafs unter 13 Gmahliger VergröiTe^ 
*üng, die Bilder beyder Planeten, wenn fie 
rund in3 Geficht fielen, einem Scheibchen von 
0,5 J^inien ungefähr und fo gleich waren^ 
dafs ich einer be/Tcrn Gleichheit wegen das 
J^äiiern und Entfernen des Micrometers fclüilech* 
terdings überfläilig fand# 



Um die erleuchteten Projectionsfcheibchen 
in gleich mattem Lichte wie die Planeten er- / 
fcheinen zu laflen, fchob ich ein grünes. Pa- 
pier hinter die Scheiben imd verfchob diic 
Leuchte; es blieb aber daffelbe gleiche 
Verhältnifs, und es zeigte folches zugleich 
p^actifch , dafs in einer fehr geringen der 
Geficht straft angemeffenen Entfer- 
nung, die §.53 erläuterte Täufchung einer 
Itärkern öder fchwächern Erleuchtung weg- 
fällt, weil in einer fo geringen Entfernimg ^ 
vom Auge, die Schärfie der Begränzimg und 
i3eutlichkeit dergleichen Taufchungen überwie- 
get. Gewifs war es indeficit, dafs folche an- 
gemaJXeue .Dämpfung die Vergleichung und 

Sa M^ 



Mcflung fehr erleichterte. «GröiTer, als daö Pro- 
.jectiQiisfclieibchen waren die Bilder der . PläAe- 
ten nicht, fordern kaum und nur eb^n fp 
grofs. 

I 

per Kidte ungeachtet, w^dte ich tiun^ 
ohne das Micrometer im Gcringßen zu verfchief- 
.ben, auch die nlte bekannte, eben . fo genau 
beftimmte ßgjämablige Vergröfferung an , und 
fand, dafs. beydc Planetenfcheibcheh fo grofo, 
als ein Projectionsfcheibchen von i,o Linie er- 
fchienen. Bey genauerer Aufmerkfamkeit nahm 
ich indclPen wahr, dafs zwar Ceres gleich grofs, 
Juno aber ein wenig gröffer, als folche 
Pi^ojection erfchien^ uind fchätzte diefes. Plus 
in der Gröffe auf J bis auf \ des Durchineflers 
der Projectlon, weil ich diefe Scliützung gerap- 
thener fand, als das Microuieter zu verfchie- 
ben. 

Als ich demnächlt das Micrometer fefi- 
fchrauben wollte , fand- fich einen Fehler an der 
Schraube. Sorgfältig zeichnete ich alfo den 
Abftand vom Auge mit Bleyftift , und als das 
Licht hinzu kam, fand es lieh, dafs ganz 
gegen meine Erwartung die Entfer- 
nung vom Auge nur 48>8 Zoll, pder 433 

Li- 
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Linien , mithin nur f^Jir . wenig über 4 Fuf« 

betrug, ' , '. . •* '" 

• ' ' • . 

'Gerne hätten wir nun auch unferev feßenu 
Abßcht gemäfs , mit d^m befiens, dafür ausgerü- 
fteten 27füirigcn Reflector -an diefe ro.'ncue> 
und fel,tene Beobachtung gefieltet ; allein gerade 
nach diefer glüclslich vollendeten Beobachtung 
und MelTung wurde der Himmel dunßig, und 
fpäterhin , &i cri .wieder günftiger gcswcfrden ^ 
zu*feyn Ijchien., war die Eleyation der Fkne^' 
ten für dicfen Kchtßarten Reflector in RüdJi^-r 
fich^ der Irradiation fcixonc zu gering, bey einer 
fo ßrengeii Kälte yon ungefähr g^ unter dem 
Reaumürfchen Gefrierpuncte , eine zwecmälBge 
Beobachtung, vielwenigej- itVEeffung erwarten, zu 
können.' Vielmehr w^ es ein Glüch, dafs wir 
nicht fiatt.des isfülfigen, fofopt den a7fufligen 
Reflector> gewälilet hatten, weil^ da diefer fiir 
feine Behandlung weit mehr BequemlicHl^eit 
\ind natürlich auch eben fo vielmehr Zeit er- 
forciert, folchenfaHs. wohl fchwerlich obige 
MelTungen fo roliltändig zu Standp gelipmnien 
feyn dürften. ^ 



$. 120. 
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Dafs eine fchärfere Prüfung .und MelTutig 
bey fo kleinen Gegenßänden, in einer geringen 
Blevati<m und unter fo gedrängten Umfiändcn 
tdcht mögUeli war ; dafs vielmehr die roUfian- 
dige und gute Ausführung derfißlben Befonders 
glücMich genannt zu werden Verdient, wird 
^eder practifche JKienner leicht ^infchen, 

pefto urifabegicriger war ich alfo, die Pro- 

ducte diefer Mcffiingen 4U vernehmen , und fic 

nach den vcrfchiedenen Abfiändeu beyder Ha- 

, neten von der Erd^ mit den iltwt\ li^elTungen 

zu vergleichen^ 

i) Mit der is6,35mahligen Vergröf* 
ferung wurden beyde Planetenfcbeibchei^ 
kaum nur eben fo grofs, als ein 445 Li- 
nien vom Auge entferntes Scheibchen von 
0,5 Linien gefunden» 



Hiemach gibt die Rechnung 
L. 05 Lin. =r: 0,693970^ 

— L. 4880 — = = 3>688 4^98 

7,0105502 

S12",000 

= Tang. 3'3a" =. — ^ = »".55 4- 

»36,35 



a) 



fi) Mit issginahlig^r Vergröflenuig hingegen, 
wurden fie fo g^ofs als ein gleich weit 
entferntes Scheibchen voll i^o Lin, gefun- 
. den» Alfo ; 

, Li. lyO Lin. :;3= i|Ooaoooo t 
— L- 488x0 — =3r 3t6884^98 

7.3ii58Pfi^Tang. 7^3" 
4^3^000 _ . 

»88 ^ 

Die Differenz bty^er MelTungspro* 
ducte beträgt alfo nur . , o'',o85 

oder beyläufig nur ^^ des Durchmeffers. 
Auch diefc Meffungen zeigen alfo, wie 
genau man mit ^^inen, ^icht weit vom 
Auge entferntet^ jPrpjectionsfcheibchcn mef- 
fen liann. • 

* 

Das Mittel aus heyden Productcjp iJft sr i",5,i if 
von welchem jede^ froduct nur o",o4a. oder 
beyläufig j\ des Durchmeffers differirct. Da 

* 

indeffen die MefFung mit i36m^liger Vergröf- 
ferung die Planetenbilder kaum nur eben fo 
grofs, als ein Sch^ibchen von 0,5 Linien er- 
gab, fo mufs das aus der mit asSJtnahl. Vergröf- 
fcrung erfolgte, nur ^|^^ davon abweichende 
und weniger ergebende product vorzüglich 
genau feyn. 

Hier- 
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Hiernach war alfo 
i) der fcheinbare Durchmeffier der Ceres - 
Kugel, deten atmofphärifchen Nehel wir 
in fo grolTer Entfernung nicht mehr un- 
tirfcheid^ Konnten, 

MÜrklich noch etwas giöfler, als ich es ^r- 
wartet hatte. 

2) Die Juno hingegen erfchien mit eben d«r- 
felben ^ssi^^'^liligen V^rgröflerung ^ bis } 
gröffer als Ceres ,, folglich im Mittel J 
oder o'',326 giröfler, und es war ^lilhift 
ihr fcheinbarer Durchmefle^ 



^ t",795 



^ 



« 



. Werden nun äiefe durch Meffungen gcfiiB- 
denen zeitigen fcheiabaren DurchmelTer mit. 
den altern Meffungsproducten nach dem Ver- 
liältnifs der lehr verfchiedenen, Abftände diefer 
beyden Planeten von der Erde yexigUchen, ui\d 
ZfWar 



j) der Durchmeffer der Ceres; fo 

beträgt nach den progreffiv übereinflim- 
^n enden vielfaltigen Meffungen yon igo?, 

dei: 



äer aus der mittlem Entfernung der Erdie^ 
von der Sonne gefehene fch einbare Durch.- 
jneffer der Cere& - Engel nach % 62 5^',453s 
Den öoten Dec. 1304, zwey Jahre fpä- 
ter, betrug aber der Abfianü- d«r Ceres 
von der Erde ^fi^^^ ßatt dafa er djen i6ten 
März X8OÄ nur x,6oö austrug. Wird alfo. 
der mittlere Abßand der Ei;de von der 
Sonne, aus welchem gefehcn der Ceres* 
DurchmefTer 3^'^453 beträgt z;^ i, 000 gefetzt, 
fo frgiebt fich i^^ umgekehrten Verhält- 
nifs der Abftände die fcheinhare Grofle, die 
folcher Piurchmeflei^ den aot^n Dcc. haben, 
iuufste. Solchemnach verhalten: iich 

Abft i)urchm, Abft Durchm; 
ß,686 : 3">453 == 1,000 ; l'^29.5; ' 
Er wnrde abe« gefunden X'^,,469. 

■ Die Differenz^ betrügt alfo nur o''^i84 
mithin teine a D^cimajen einer RjiuipfQ? 
Qjinde m. eh^., 

^ . ■• • 

Wäre das auch wahrer Meffungs&hler , fo 
wäre, er bey einem fo* Meinen matten Himmels^ 
iörper , unter fo eingefchriinkten Umftänden, 
doch noch immer fehr ertaräglich, weil er doch, 
nur gegen \ bis ^ d«s ganzen Durchmefler« 
austrajren v'iirde. Allein bey- einiger niiherii 

Ec- 
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Betrachtung zeigt es fich mit CTitfchiedcner Gc- 
wifsheit, dafs djefes Plus entweder überall kein 
Meflungsfehler , oder es hächflens nur zum gc* 
ringßen Theile feyn liöiine, imdd^fs es viel- 
mehr Meffun gsf ehler gewefan fcyn 
würde, wenn der Durchj^ielTer nach d^ni Ver- 
hältnifs des Abflandes völlig gleich, liähm- 
iich ftatt 1 ''',469 nur i'^285 gefunden worden 
wäre. 

Der Beweis hievon leuchtet aus den im 
iten Abfchnitt vorgelegten Ceres- Beobachtun- 
gen von lelbft eiii, und rechtfertiget diefips 
fehr fafslidi als entfchiedene Wahrheit/ So 
w;ie nähmlich Ceres fich vom ästen Jan. ig^ba 
an , da nach §. 3 ^^^ Durchmeflcr der Kiigd 
1">Ö15> der DurchmelTcr der fie umhüllenden '* 
Atmofphäre aber mit Einfchlieffung der Kugel 
12",/514 belnig, bis den i6len März der Erde 
immer melir und mehr näherte, nahm der 
Durchmeirer der Atmofphäre immerfort imVer- 
häUnifs der geringern Abfiändc von dtjr Erde, 
pr o.grcfii V an fich fclbli in einer gröf- 
fern Sichtbarkeit der feinern und 
laichtern äuffern atmo fp hä rif chen Ne- 
be Ifch i ch te n zu , und betrug zur Zeit der 
Erdnähe de^ iCten März 1302 3",984 oder 

pach 



/ 
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nach §, 65 aus der jnittlern Entfernung der Er- 
de von dei* Jonne gefehen 6'',38^« Natürlich 
iial>m er alfp aiich , fo wie fich Ceres iflin wie- 
der jmmer mehr und mehr von der Erde ent- 
fernte, in gleichem Vejrhältnifs der Abfiändei 
und Sichthaj-lieit , wieder ab , fo dafs bey den 
diefsjährigen Beobachtungen 4e y a tm o f p h ä- 
riTche fJcpbeJ wegen zu groffer fent* 
fcrnung überall nicht mehr unter- 
scHis^pEN wer4^n konnte« 

Bey dem allen fanden wir doch aber, ob 
wir gleich den Nebel nicht unterf che i clen 
kontiten, dj e Kugel nicht völlig f charf, 
fondern noch etwas neb.elartig be- 
gränzt. Di^fs war. ja ^ber fchlech- 
terdings nicht möglich, wenn ii^'i' 

nicht DEN Al^LEBBICHTiSSTI^K, di^ Ku^el 

unmittelbar unifc hl ie f senden Ne-^ 
bei xugleioh mit erkannt hätten. Na- 
türlich mufsten wir ja alfo auch die Kugel mit 
die fem dichtffien Nebel am fioten Dec. 
etwas groffer fehenund durch Mef- 
fungen jfinden, als ihn der bey der hier 
vorliegenden Rechnung' zum Grunde liegende 
aus der mittlem Entfernung: der Erde i'on der 
Sonne gefehen« Durchmeffer der heinen, 

SCHARr 






•6CHAKF BEGRANZTElE^ GEILESKUGEIi^ OHNK ALLXlf 

JSiEBXL , im.Vcrhältnifs, der Abfiände ergiebt, und 
wäre CS ja bloflSer MefluSngsfehler gewefcn, wenn 
^r ni<?ht; etwajs gröffer gefundeiii word^cn vM, 

Vielmehr lafst ficl\ aus der diefemahügen 
ja^ch dieCer Betracbtuiiig YO.llkominen u'nd 
trefflich ^ber ein,|timjniendcjti MeiOfung , 
leicht berechnen ^ w i e, viel von, den^ Richte? ; 
fien Thcile des atmofphärifchen Nebels in der j 
jetzigen Ejatfernung nöQh mit geCehen und ge- 
IlLi^Aeu wurd^. Nach §. 6ä xmd 65 bctrgigA : 
^lähmlich ^cr ^us der mittler« Entftrxjung dec^ \ 
Erde von. der . Sonn^: gefchene- .rein« Kugeln j 
durchmefljpr s"|453-, der aus gleigher Entfer-j 
iiung gefehene Purchpiellir der gnnzien Atmo? 
Jj)häi;c mit Einfchlieflung der Kugel aber, fo 
weit jene, den a(;tcn Märzi 130a zur Zeit der 
Erdnähe in. ihrer gröfsten Ausdehnung 
erkannt wurde, G^^^^qz. Wird *iun hievon 
der reine Kugeldur chnü^fler abgezogen, fo blei- 
ben für die aus der. mittlem Entfernui^g der 
Erde von der Sonne :;=; 1,000 gefejiene dop- 
pelte Ausdehnung dei' ALmofpIvire 2",929 



Wäre 
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Wäve "fes nlfo möglich gewefen, 3afs wir 
' um «zoten Dec* 1804, da der Abftand der Ceres 
von der Erde = 2,686 >Wr, die ganze doppelt0 
Ansdeknung ihrer Atmofphäre hätten init er-» 
kennen h<)nnen, fo würde lie im umgeKehtteil 
Verhältnifs. der Abfiände 

Abft. Atm. Abft. Atm. 

^yGgS : ^^',929 = a,t)oo : i'^jogp 
% ",090 grofs erfchicnen fe^Ti./ Davon Wiir^ 
den aber in der jetzigen groJTeh Ei^tfemiing- 

lixir o''>i84 mit erkannt, welche nur ^-^ — ^ 

, ' . 5,93 

o^«r beyläufig .5 der möglich, fichtb^aren 
A u s d e h n u ti g als deren dichtcite Schicht austra- 
gen, welche die xmfcharfe B^gr an Zrung bildete; fo 

'k ' ■ ' ■ 

dafs alfo ^ derftlben nach und nach iti immer 
"gi'öflerer Entfernung unfichtbar geworden wa- 
ren. ^ 

Bedenkt man nun , dafs l!blche von dem 
atmofphärifchcn Nebel mit gefehene o'/,i84 
ringsum fiir jeden beyder Ränder nur o",092 
oder beyläufig eine Decimalfecunde austragen, 
nn4 dafs es ohne eine fo geringe Größe fchlech- 
terdings unmöglich war, das Unfcharfe des 
Randes mit zu erkennen, fo ifi es wahr- 
lich lioch über , di«. Erwartung ziun Erßaunen, 

piit 



■# 
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«it weichet Genauigkeit diefe Meffungen n.,t 
aen Slteni zufammentreffen , und mit weichet 
feften Ueberzetigung die Wahrheit der alten, 
„nd der daraus §. 6a bis §.68 gefolgerte« R^ 
fulute befeitiget wird; welche fämmtlich« 
Beobachtungen, Mcffun gen uud Reful 
täte ich von der Ceres, Pallas und Juno b< 

zum §. iH f'^l^o« ^«'^ ^^"' *°**'*' ^" 
i<,o4mit gleicher Ueb er^eugung 2« 

nmck niedergefohrieben hatte, ok 
dafsichvondiefen erß nachherigen neuer 
fö vpr^itgHch übercinft^mmend 
Meffongc» etwas wlffen. lionnt«. 



123. 



Wird nun ferner 
s^■ Juno nach ihrer jetzt den aoten Dec-i 
fundencn fcheinbaren Grcffe, mit d« 
tern Meffungsproducten vom Sept. i 
und den verfchiedenen Abfiänden toh 
Erde verglichen ; fo fällt bey diefem Pli 
ten die Vergleichung feiner mit genielTö 
Atmofphäre weg , weil wir bey ihm j 
fo wie bey Ceres und Pallas, einen ac 
fphärifchcn Nebel fahen noch unterfc 
den, fondern dieblotfe Kugel mafscn, 

ehe» das xeigt J». weil alle Beob 

i 
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tuiigen der drey neuen Planeten 

mit eben denfelben Tclefcopen, 

Oeffnungen und Vergrö fferun g en 

gefchalien, in Verbindung der 

niehrmahls zu gleicher Zeit mit 

bewerkJft elligten Beobachtungen 

]- und Meffuns:en des Uranus, noch 

f"'f augenfälliger und einleuchtender, dafs bey 

üin den Beobachtungen und Meffungen der Ce* 

u : res und Pallas überall keine optifche Tau- 

mr fchung eintrat, fondern dafs alles reine 

jiiiirt. Wahrheit war. 



\ 



Nach §. 113 haben wir nun drey unge« 
in zuverläffige Meffungen des zeitigen fchein- 
ten Durchnieflers der Juno vom gten und 
otenlfen Sept. 3 0^4 vor uns, die fo auffaror- 
Diitp^lich gut mit einander überein - 
n Sefin nie n, dafs, wenn man aus ihnen für 
nto'i i2ten Sept. das Mittel nimmt, folchcs 
41c[454 Secunden beträgt, und diefes 
j^itEßl^tel mit dem Mittel der beyd en 
l^gyiliifffungen vom i4ten Sept. zu 2,526 
eineipuT^den bis auf o",028> -oder J^ »i^s 
^^ji iiÄGHMESSERS STIMMT; wclches um fo mejjt 
1 jnalfVic bey der Ceres und Pallas eine groffe Ge- 
^^ {t|g&eit vorausfetzt, weil die Meifungen mit 

' ver- 
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verfchiedenen VergiöITeruTigen bewerkfielligct 
worden find* 

Da Juno damalils nach den verbeflcrttti 
Rlementen des Herrn Doctors Güufs der damafa- 
lif^en Erdnähe fehr nahe war, fo waren die Ab- 
liimde derfelben fehr wenig verfchieden , und 
betragen am gten Sc\it. 1,202, am i4ten 1,192 
und am isten, für welches folches Mittelprc- 
duct fefigefelzt wird, 1,197 mit einem äufletft 
geringen IJnterfchiede von 0,005^ 

Am fiotcn Dcc. hirjgegen hatte fich Jubo 
fchon beträchtlich von der Erde entfernt: denn '■ 
ihr Abftand betrug 1,730 imd fie fland mithin 
mehr als | obiger DiPtanz weiter von der Erde 
ab. Ob und wie übereinflimmend fich alfo die 
in fo fehr verfchiedenen Entfernungen b e y f 
kleinen Himmelskörpern bewerkfielligten 
Meflungen verhalten , das ift , weil es iqg^er^ 
auf eine Decimalfccunde hinausläuft, einefi:arke 
Trobe. Hier haben wir fie nach den umgekehr- 
icn VerhäUniffen des Abüandes: 

Abft. Durchm. Abft. 

'1,750 • ^j554 = 1797 : i",767J 
der fcheinbare Durchmefler wurde aber 

nach§. 120 wirklich durch MelTung ge- 
fanden . . , . ^'!(y795' 
Die Differenz ift alfo nur , . ' =. o^^,oaff 

oder 
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oder beyläufig nur -f , d e ä f o k 1 ei n e n : 
D ^ r c hmc ITers. Auch diefe Uebereinftim- 
niung zweyet unter fo ganz verfchiedenen Ab* 
fiähdcn gefchehenen Meffungen übertrifft allf 
Erwartung. "^ 

üebtsrdenKt nun der Kenner^ der gerne felbfi 
^orfchet und prüfet , diefe aulferordentliche und 
«wrirklich recht aüffalleifide Harmonie diefcr. al- 
tem und neuem' MefFung^producte der Geres 
und Juno ^ die bey beyden Planeten, und be« 
Xbnders ' bey der Ceres in' Rüclificht ihres in dkt 
Sichtbarkeit progreffiv zn und wieder ab^ 
nehmenden Nebels , unter fo fehr verfchiedenen 
Umitänden bewetklielliget worden find^ fo wird 
ihm gewifs jeder Gedanke eines weitem Zwei^ 
fels fiphlechterdings unmöglich feyn ^ und er 
^Wird fich überzeugen^ ihit welcher gründlichen 
Zuverficht ich die Hefultate über die wahren 
NaturverhälmilTe der Ceres und Pallas fchon 
länglt für .den Druck nieder gefchrieben hatte» 
ehe ich noch an eine fo fcharffe Prüfung den- 
ken konnte. Mit gleicher Uebetzeugung kann 
ich" alfo auch dem künftigen mit hinlänglich 
ftarken Sehwerkzeugen verfehenen Beobachter 
pme ^«Lch fcharfe Prüfung empfehlen f wann 
• T ein- 
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«infiens ^iner diefef Atty PLineteitl vom Monde, 
oder befler vom Mars bede^ckt Werden Mte, 
weil er dann die feit gegründete ^V^ahrheit der 
geJEund^en G.röIHjnyefhaltliifl'e auch nach andern 
Elementen beßäligei finden wird^ 

!Für ]eta± wird bey diefer Beobachtung tiur 
noch kürzlich lü EtinHerüng -gebrächt, was 
§. 48 bemerkt \irotden il^« dafs nahiülich matt 
erleuchtete^ liebliche jPlaiieteiiikorper, 
die 6 tmd Sinai kleiner ^ als iet ite . Jupiters^ 
trabant angibBdnliheh Werdeti^ mit .4eln beften 
Sucher rchlechterditig^ ni(^t gefehen 1 ulid folg- 
lich auch nicht beobachtet Wetdeii köniien, 
weil folches beronder$ bey det gegan^ättigen 
Beobachtung feine Anwendung luidet/ da der 
Durchmeflet 4er Ceres nur = 1^^469 ungefähr 
gerade eben fo grofs ald der ite Jüpitel'strabant 
xa der gröftten Erdnähe ^fehlen. Wälre eud 
Ceres im Dutchitieffei- nur 6mal fö gtofs, wie 
hätte fie bey ihrem matten Lichte wJker nur 
AimahUger Vergröflettmg fichtbar feyn ki^iinen? 
go maafs ich %* B. den fi7ten Febn 1797 deö 
4ten alteii Saturnstrabanten ^ mk dl^migfuiEgeii 
Reflector , unter zwey Verfchiedetien tmhßhmri' 
ten Al^lländen^ und fand d^/Teii Dchüinbar^n 

Durch- 
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Durchmefler (iai eine Mal ÄS o^^Ti und das 
andere Mahl o",69 mithin im Mittel t= 0,76 
Secunden; folglich b&yiäuiig doch 4 Mahl 
f o g^of^> dis j«tätt Cete$. Unter filöÜi- 
ger Oefifnüiig und i^jimahliger VeirgrÖfli^inang 
aber verltogiJ ich ihii Jiicht jtü feheti« * Wie 
viel weniget wütde et 0KO datüntef t)öch lichu 
bar feyn können^ ^t^iUi fein Durchaieirei' dre^« 
inahl ideiuer wäl:e;| $i^ i^t Pi^ Witklich i&Sl •» 

Nach difefet glucklitben ) teltetiäi'^ taierk« 
iriirdigen u)id Ib Vieles ich pH üb £ch Seitge* 
griindetes beltätigeliden fieobathtüt)g> hlieh d# 
Himmel äiü 21 ten Decemberi dA fich Cs- 
ttii und Juno im teiefco(>ifchen Veldt xiodk et> 
Was nieht (dnandejc bähieün biUJ>ten^ inunerfott 



Den ä 9 t e n & fe e. ähet ^ da £ch 

gens der Himmel niit lejt£^hende& Kordoft^ 

Winde wiieder äu%bhlbitert hatte ^ Wläjr nach 

Fig^ fl Juno Weiter^ üii Cett$ nUch Dfiiü f<^^ 

.. • • 

gurückti 

■ 
geü TeiAfcc>{>l hAtU C«tii gegen 6*> ^0' «in fei^ 
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nh Slcimchen feht nalie füdweßlich bey fich^ 
mit welchem beyde Planeten eine gerade Li-» 
nie ausmachten. Juno hingegen hatte einen 
feinen dunkeln Fixftcrm füdöftlich, und einen 
jtt\it dunkeln füdweftlich neben llchk 

Beyde Planeten hatten imgefahr daflelbe. 
Anl^hen , wie am aöten ; doch war es bcTtäti* 
gend und ingleich merkwürdig, dafs Juno mit 
folcher gomahligen yergröflcrung, fo wie es 
nach der Meffung vom 20ten auch wirklich 
feyn 'mufsie, et wa s an f fe Im 1 i c h fe f, als 
Ceres etfchien , unter Ijdmahliger Vergröfle» 
rting deflclben Reflectors hingegen M£1\klicx 
MATTERES I-. i c h t , als Ceres hatte; und es war 
angenelmi , beyde Planeten mit s^inahliger 
Vergröflerung , und faft auch mit i36nialiliger 
noch in chirrn Felde diefcs Reflectors verglei- 
chen, und diele feltene Erfcheinuns: wieder- 
liüll: wahrncljiuen zti können» 



Eben daffelbe merklich und viel mattere 
Licht hatte Juno auch im sfüffigcn 
a chromatifc h « n Fernrolire unter ßi 
mahliger V c rgröf ferung, mit wcl 
eher wiederholt beyde Planeten na 
he untet- einander fichtbar waren 

Un 
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Unfireitig hatte alfo wohl Juno ihr LicKt feit 
43 Stunden merhlich verändert. 

Beydc Planeten erfchienen viedcr in plä- 
nctenartigem ruhigem Lichte; bey dem ßrengen 
Nordoftwinde war aber an eine wie'derholte 
Meflung nicht zu deichen f diq überhin jetzt 
nach fo vieler Uebereinftimmung und Zuver- 
läfligheit ganz üb^rflüflig gewqfeH feyn würde.] 

Den 2 3ten.Dec. haftei) Ceres und Juno 
unter gomahliger Vergröflerung des i3fu0igen 
Telefcops wieder gleiches X^icht und Anfehen, 
und zeichneten lieh ihres kleinen 
D ur ch zne ITer s ungeachtet, gegen 
alle umftehende SternQ heträchtlrch 
gröffer und in ruhigem planetenar- 
tigem Lichte auSy fo dafs £e das vorhin 
erläuterte wiederholt augenfcheinlich beitätigten. 
Damit befchlofs ich aber aSch zugleich, weil 
fich beyfle Planeten immeij weiter von der Erde 
entfertitjen, di*fe Art von Beobachtungen we- 
nlgfiena vorerft ganz 5 und ic?h bcmerhe nur noch 
fchliefslich , daß Herr Harding nach dem iflten 
Sept. nQch' fqlgehdQ Beftjmmungen der Lage 
feiner Juno bewerkitelligte : 

1804* 
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.Mit gleich gründlicher ^ und dureh fo 
merl(ilrürdig über^inftimmende Bedbaehtuilgeli 
und Meflungen noch mehr befefiigter Ueberzeu- 
^mg y hann ich .alfo auch hier 



' * 



übiT die eben fo jnerkiviir^ige^ NaUirverkäliniffe 

des Planeten /uno, , 

/ . • • • 

die aus den yorgeleg(ei^ Beobachtungen weiter 
folgenden Beftimmu^gen darlegen ^ mnd liq mit 
einigen Betrachtungen verbinden, jiähmlich: 

I) Befiimmuiig des aus der mittlem 
Entfernung der Erde von der Son- 
ne gefehenen und des wahren Dur-ch* 
pieHers dieffS Planeten. 

Nach §,113 Nro, 4 beträgt das Mittelpto- 
du€t de$ fcheinbßren Purchm^flfer« der Juno, 
mit welchem nicht nuy die altem Meffungenf 
vom gten im4 >4tw 5ept.j fonderp auch die 
neuem vom üoteQ De^, 1804 fi? g^^^ vortrefiUch 
ftimmen , für 4 cti' 1 a t e n Sept. d. J. 

Ä,554. S^cund^n 

NmA den verb^^riTerten Elementen des Herrn 
Or. Geüfs betrug aber der Abßand der Juno 

ron dir Erde den idtm Sept. 1804^ i»l97 ^^ 

Thei- 



a.T 
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XheiUn des mittlem AbÜandes dtr Erde Vöü der 
$onne q:p i,ooö, und es ergeben lieh mithin 
naob dew umgekehnen VerUöltnifle der Abüände 
von der Erd^ 

Abft, Ourchm, Abß. 

für den aus der piittlern Entfernung 
der Erde von der Soxme gcfelxencA 
DurchmelTer der J[unQ 

5,057 SecuiwöenJ 
und da der wahre DurchmelTer dpr Erde von 
1719 geographifchen Meilen in ihrer mittlem 
Entfernung von der Sonne» aus diefer gefehcn, 
i7",o beträgt > fo folgt weiter 

der wahre DurchmeflTer der JuHq 
nur zu 309, löj oder in gerader 
Zahl atu 

309 G^OenAFHISCHEN IVlEitt3sr; 

fö dafs Juno unter den drey neu entdeckten Pia* 
neten der kleinfteüt, und mithin auch gleich 
den übrigen beyden nicht nur viel kleiner iß, 
als derkleinfie der bisher bekannt gewefen^u 7 . 
Hauptplaneten, Mercur, fondern auch fo gar 
beLrächtlich kleiner , als imfer Mond und einer 
der vier Jupiterstrabanten , ungeachtet er' 
fi c h doch gleich den übrigen beyden , in 
gleich beträchtlicher Entfernung zwi' 

fchcn I 






fchcn Mar $ und Jupiter um die Sonnt 
bewegt; 

Wird nähmlich diefer Ideine DurchmelTer 

l) niit demder Erde von 1719 geographifchen 
Meilen verglichen, fo find yj^' Meilen 
«te 5>5C > f^ dafs 55 Juno - Dur chmeffei: dw 
ErdclurchmefTer aiistrageil, 

Wird er 

ä) mit dem Durchmefler des Mercur« yergll-t 
chen^ und diefer nach meinen hermogra- 
phifchcn Fragmenten =5: 603 geographi- 
fchen Meilen gefet:^t, fo verhält fich diefer 
a^uihm wie 1,97 i fo dafa faft 2 Junodurch- 
meffer feur eltien Mercurdurchmefler betra- 
gen. Und fo ift auqh 

3) der Juno - Durohmeffer fo gar noch Hei-« 
net als der Durchmeffer unfers Mondes von 

. 4689 und der des kleinfien fiten Jupiteta* 
trabanten von 465 geographifchen Meilen, 
weil diefer i&ch. au ihm wie 1,51 und 1,50 ; i 
verhalten und mithin noch um dio H^ilfto 
IprölTir find« 



$. 1*9 
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Wird nun ferner der Durchmefler der Jun» 
init d^m der Ceres und Pallas verglichen » Xo ifi 
das Verhältnif^ ihres Dur^hmeflcrs %n dem der 
Ceres wie 399; 352 Meilen^ und zu dem der 
Pallas wie 309 ; 455 JMeilen , fo dafs ihr Durch- 

toeffer nur um ^ od^r beyläufig | Ideioer» 

als der der Ceres - Kugel um , oder 4 aber 

Meiner ^ als der der Pallas ^ jECugel iH, Alle dre7 
Xhirchmefler fallen indeflen zwifch^n 300 und 
500 gepgraphifche ]yieilen^ und hab^ alfo in 
Rüciclicht aller übrigen beträchtlich und weit 
gröflem Haupt:plaAeten , auch darin die 
gröfste und auffallendelte AeHnlich'« 
keit mit e^nan^^r. 

Dcßo merkwürdiger ift ^3 alfo für unfer 
prachtvolles Sonppnfyßein, dafij auch diefer neu 
entdeckte kleine Planet , nach d^ EUepienten 
des Herrn Dpptoy§ Gaufs , lieh gleich den übri- 
gen als ein HauptpUnet um die Sonne, aber 

MIT CsnilS UI^D fj^JalajüS ZVGl4|;|CH Ur JKBSIf DER* 

SELBEN verhältnifsmäf ßgen Entfer- 
nung TPn 4er Sonne bewegt, wo die 

Afiro- 
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Af^f'pnbmeii nach ^^A YerhÜtniKet^ der AbAän^ 
de ^er übrigen |>}aneten| zwifcHeni Mari und 
Jupiter fcHpn läqgft noch fiüen unbekaniiten 
I^arrei;^ yermpth^ hättfnri , ftatt defloi nun in 
folchf^m verheltttirsniäll^gcin Ab^iuadlis did drey 
k 1 e in eil CpffS ^ Pallas uiid Jfuhö etitdeckt 
wordeti find , die durch ihren geigen die übri> 
gen Planeten ab|techepden ^nlich kleinen 
DttrchTnelTer und durch ih>e gleichen A^ßände 
von der Sotiti^^/ von eitiierley Urfprunge zcu-i 
gen, und dd 'SUt^ttm-^ Gefchiplfter beobachte 

werden können^ 

• - * 

■30 inerkwiKri^ a^alpg indcITen da« geripg«} 
Qtq^jxy^haltni£s di^fer dtey kleinen Planeten 
iß, «hen fo merkvurdig Y^r^chieden if^ 
dagegen 

11^ da$ Naturvethältiiira der J^uq in 

Vf^ch. $, 64 lind p3 Itab^n Cwes und Pal-. 
lif idii ^Qieteii fintinder anisnahmlich ähnlich, 
«ine t(mg«V&hnU<eh diphtt. Atmo^häre von f«hr 
9(^er A««fM)«N^ um fich « 4ie fich mit licht- 
fiitl^enr Teleft^eil dem Auge als «nfdie.Ktf- 
fM luaiKiiltettJt« Nebel ^ftefit, Diefs i(t hef 

un-. 



m • 
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ünferer Juno .überall nicht fo der FalL Sit i| 
blickt uns gleich den übrigen groflen PlanetfO, 
in holdem , nicht eingefchleyertem Antlitae ent- 
gegen. Wenigßens haben wir mit eben den« 
felben Initrumenten und VergrölTe- 
rungen keinen folchen cometeffiähnli- 
chen atmofphärifchen N^belf oder e^ 
was Aehnliches, an ihr wahrneh 
men können. Bey Ceres nahmen wir den 
muhüllenden cometenähnlichen Nebel toioit 
b^y der eriten Beobachtung mit dem isfoifigea 
Reflector den 25x01 Jan. i8os walir » als. diefir i 
Planet noch weit von der £rde entfernt war , 
und fein Abltand 1,9029 betrug; feine Sicht 
barkeit nahm mit der Annäherung zur Erde fo 
gar progrefliv m/hr zu, all das umgs- 
kehrte Vcrhöluüfs der Abfiände , und die Ein- 
llüir« diefes Nebels auf eine unfcharfe Begrän- 
zung der Ceres zeigten fich noch den steten 
Dec. 1804» ^a der Abltand vollends z^ z^i^S 
war. 



Die Juno hingegen beobachteten wir mit 
domfelben Telefcope vom 6teB Sept, bis um die 
Zeil ihrer diefsmahligen Erdnähe den ftgten 
Sept. 1 304 , da inr Abltand nur = 1,154, 
und fie uiithin der £rde faß noch einmakl 

fo 






f o nahe, als Ceres den 25ten Jan» ißOÄ war, 
da wir de& die Cereskugel umhulleiideti Nebel 
zum erfien Mahle mit dem isfuifigen Reflector 
lehr deutlich Wahtnahmen} und fo war auch 

Juno in ihrer Erdnähe der Erde um mahl 

näher, als Ceres den i6ten März isoii in der 
ihtigen, da ihr Abftand doch noch 1,602 be^ 
trug, und ihr atmofphärifch er Nebel aufler dem> 
was er nach dem Vethiiltnifle des geringem Ab- 
ftandes gröfser erfcheinen mufste, nach $.43 
noch um 1^^,020 qder gut ^ des ganzen Durch-» 
meflers , in der Sichtbarkeit feiner Ausdehnung 
zugenommen hs<tte ; u!nd doch nahmen wir bey 
Juiio , diefef verhaltllch groffen Nähe ungeach« 
tet, keinen atmofphärifchen Nebel wahr. 






Nach dringender Währfchfcinlichkeit läfst 
fick aber keines weges denken, dafs die Juno-» 
Atmofphäre voiii Anfange des Septembers bis 
den 2oten DeC, da iht Abltand nur um etwas 
weniges gröffer, als der der Ceres, in deren 
Erdnähe war, immerfort 4 Monate hindurch 
eben, fo aufgeheitert gewefen feyn foUte^ wie 
CS nach $.73 bey der Pallas^ aber nur an ei- 
nem einzigen Tage, dem iten April 1302, der 
F^ war, da diefe ohne allen umhüllenden Ne- 
bel erfchien. $-132* 



$. >3«' 
Kach allen l>i3h«rigen hiefig^ Beoliachttm- 
g«n können wii' alfö toipbt andeirs urtheilen, 
als dafs. Junö li^nesiiregiid fo wi? CereS und 
Fallas, fineu fiii lieh feUift Gchti>aren« Cometen- 
ähnlicheil 1 dtmorphärifcheH Nebel um iifb hat. 
Dann fiöist aber ihatürl^i dein Natiüfotfcher 
der kostnogenetifche Gedanke auf , d u r c li 
welche phyüfche Ürfach eti Und Kräfti 
Ceres und Falla^ einen fo üngeilCÖhn- 
li ch dichteflubd fithtbateh Dunft- 
kreis yoti fagroITcr Autdehnung« in 
einem und eben demselben WeJtriu- 
me, bey ihrei: Entitehuiig aü £ch ge- 
riffen habfUij. und warttm Jünti« Üt 
doch IN UEttbEMs^iAzii V/i)lti'iiuini!( t)dei 
IN EBEN DEhSEtBEir VertiHiltli ch cft Ent-I 
fernung vob der 6Atine cntltdiLden, 1 
ohne eiii« folche . iieh tbftre Atm&rpliire i 
an Geh ziehen eu könnett, iett ausge- 
gangen ift? teil enthält« iniclii 

hier allef kositaogehetirch^ Fbdntafiei ^ei ' 
WahrfcheiiiUch iA es iuir, daTs diefe Uttd hof-i 
icnüicfa meh^ 4et'gleichfen auOerit widitige Eni- 
deckungeh uns hoch zU m^^cher gleich wid 
tigeii Aufklärutig in "der phyGfchen Stetnkunt 
^ten werden i wo uns vielleicht zu unreit'; 

Fo 



. — -^ 30s 

Folgerungen von Weitem Foitibhritteh al)g#* 
Lalten haben« . ' 

Eine ganz 6tidere vFrä|« ift ei aber^ ob 
Juno nicht dclferi ungeacht^ , wie ich ^mit 
Gründlichkeit vofdüsfetzen mufs. eine weit 
'dichtere Atmofphftfe um fich hat , als dieübri-» 
gen Hauptplanqteti um lieh haben ^ deren Atmo«i 
fphären nur Äum Theil durchr ütimittelbare Er- 
leuchtung erkannt wetden^ nichts jielto weniger 
aber nach fo vielen un^ählbaten Beobachl^ungen 
mit aller GeWifsheil; exiltiren« 

Dafs es mit dei* Atmofphäre diefes kleinen 
Hauptplaneten . eine ahnliche ^Bew^lidnirs habe^ 
und dafi^ dabey ein ähnliches Katurver- 
liältnifs, wie bey den übrigen Statt finde, 
macht nicht nur die allgemeine Analogie der 
ganzen jetzigen, 'Weit ausgebildetem Planeten-^ 
«nd Cometenlehlre höchit wahrfcheinlich ^ fon« 
dirii es überzeugen uns auch dävoti^ wie mich 
4 alle Omfiäüde unferer Juno- fieobachttm'» 



gen mit alleif Gewifsheit , nähüilich i 

• i) , Hat Juno Äwär, wie eS fich bey einer nicht 
nebelählilichea Atmofphäre ganx natürlich 

den- 
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denlien läTst ^ ein heiterer^ Anfehefif 
als ihre Planeten gefchwifier Ceres und Pal- 
las; abetbey dem allen hat fie doch gleich 
ihnen ein mattes , wenn gleich ge» 
wohnlich w&Ki«£K iriatted Lichte und 

fi) diefes matte Licht iit gleich dem der 
Cetes und Pallas imd gewilTerinaairen 
auch dem des UranuSi einx;^ dnVciixJ:^*^^- 
SAivEN Wechfel , oder einer öfterti auf» 
fallenden Veränderung in ein viel hellere» 
und dunkleres Licht , unterworfen. 

Diefes abwcchfelnd bald merldich und b^ 
trächüich dunkler matte , bald merlilich heller 
matte Xicht , kanh nun entweder darin feinen 
phyfifchen Grund haben » dafs Juno eine het 
lere und eine Jiark gefleckte dunklere Hcnii- 
Iphäre hat, und um ihre Axc rotiret, niidim 
bald die helle bald die dimkle Halbkugel un- 
ferm Auge zukehret , wie folches bey den 
Jupiters - und Saturnstrabanten der Fall ilt, 
welche einen periodifchen Lichtwechfel 
haben *); oder es mufs die Urfache darin lie- 
cen, dafs Juno einen Itarken , wenn gleich nicht 
cometenähnlich neblich ficlitbaren Dunfikrels 

um 

•) S, meine aßron« Bejtr. 2^ B. j^ 233 und 234. 
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um lieh hat, welcher abwechfelnden groflen 
Modificationen von Aufheiterung Änd Wieder- 
bedeckung ausgefetzt ilt t wie f&lches bey den 
übrigen Häuptplaneten , wenn gleich in einem 

y - • • • * 

geringern, und zwar bald |kn ehr bald weniger 
geringem Grade , befonders aber bey den Co- 
metenfphären der Fali iß. 

§. 134- 

Uni ZU erfahren , welches von beyden, oder 
ob auch vielleicht beydes zugleich der Fall fey; 
kömmt es auf eine forgfaltige Prüfung der bis* 
herigcn und künftigen Beobachtungen an. 

... ■ » . 

Mit vieler Mühe habe ich felbige bey d6h 

bisÄtrigen Beobachtungen angefiel^t, um zu fe- 

heu ;■ ob irgend eine Rotationsperiode nütdcii 

Beobachtungen übereinftiihmen möchte. Alles 

ich eint aber dahin zu ßimmen , dafs der wahr- 

genonimene Lichtwechfel der Juno nicht wohl 

^ lliit irgend einer Pcriod|p zu reimen iß , foh- 

' djirtt ^ben fö* gut, als bey Ceres und Pallas in 

L^inei^ganz zufälligen, ankeine Periode gebiln- 

^ denen , verfchieden abwechfelnden Moditicatiöh 

• einer ebenfalls dichten Atmofphäre feineki Grund 

:>>li|jbe^ dürfte. 

- • ü Um 
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Um diefes mit Kürze zu überfeh^i be- 
merl&e ich, * 

a) dafs die Beobachtungen im September zu 
einer und eben dcrfelben Stundenzeit, 
jiähnilich von f U. 50' imd 8 U« angeftd* 
let wurden , und bey dem Herrn Entde* 
cl\er unterbrochen a , ' 3 auch 'wohl mehr 

Stunden dauerten^ 

• ■ 

b) Die Beobachtungen > da der Planet helle, t 
oder dqnkel erfchien > find im Auszuge fol^ 

• gende. Ar erfchien 

helle dunkel 

den den 

6. Sept.- 8- Sept, 8** 50, däesaber dunRig 

7. — utid mitiiin g9n2 
10. — 8** 30' ungewifs war, 

12. 

13. — 9. — bey recht heiterer 

Witterung, 

14. — 10. — einige Minuten 
24. — vorMiltemacht^ 

25* — ' 
C. Oct. 

fio. Dec. 3- Oct. C^ 50' 

22. — ■ 2. Dec. (j^ 






«) 



c^ Alle kurzen Perioden von fl bis jstrStun-» 
den werden durch die Beobachtunjg^n felbß 
als unmöglich ausgefchloffen;; un^ . :£war 
nicht nur, weil :pi^n bey «i^er <2 ^tunden 
und länget- gedä^ißrtQki B^obacl^tung , ''den 
Wechfel vom Hellen ins Dunkle hätte 
wahrnehmen oiüflen , fpnder,x^ ^Ujoh , weil, 
Avenn man die Beobaclitimgen nach eiper 
verfchiedenen kürzern und längern Zwi- 
fchehzeit von 04, 43 /7a, gß und fo wei^ 
ter bis zu 456 Stunden um£ßt2;|;^ zufammen 
ordnet , imd mit einander vergleichet, diefo 
kiu-zen Rotationsperioden bis auf die voa 
(6, 8'tmd la Stunden ausgefchlpITen ihr^iy 
den. Und eben lo werden auch 

' - ■ I. 

d) die langem Perioden von 1 a bis 24 Stun- 
den jlnclu f. und mehrere längere derge^ 
, fialt durch die Beobachtungen Xelbß aus- 
gefchloflen , dafs üch keine pailende üota- 
tionsperiode linden läjCst, weil, wie Jich 
leicht iibcrfehen läfst, dfr Il^obachtungen, 
da Juno aiii^Uend jund :^uye^lä,(% ■ dunkel 
beobachtet worden ift, f,o W€nig- find^ 
d^|3 ü^ %e:^cn die. der gewöhnlkneQ hisL- 
l^n'^lrfchcinungen nur .^ ausmachen. 

U i2 «^ 
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e) Die Beobac^tuBgen , da Juno dunkel, und 
ohne wirkliche Meffung dem erften Anfe- 
hen nach klein erfchien , find alfo diejeni- 
gen, nach welchen fich eine irgend denk- 
bare Hotationsperiodb beurtheilen lafst. 

Wäre am gten Sept. , da Juno kleiner' oder 
eigentlich dunkler, als in den beyden Torhcri- 
gen Abenden erfchien, unfere eigene AtmoTphä- 
re nicht etwas dunftig gewefen , fo h»ntte fich 
fchon am loten gegen Mitternacht die Sache 
felbft entfchieden , ohne dafs ich fo manche 
mühfame Zufammenfiellung und Vergleichung 
nothig gehabt hätte. Am gten Sept. s** 3ö' ^^- 
fchien näbmlich Juno nach §. 105 b ey aus- 
nahmlich heiterer I.uft dennoch licht- 
matter und weniger augenfällig, als 
am 6ten und 7ten. Den loien Sept. 8** 3^' 
hingegen fiel es ims als merkwürdig auf, dafs 
fie mit eben demfelben 5 fälligen Telefcope von 
6,5 Zoll OefFnung wieder von eben fo ßar- 
kem weifsem Lichte und eben fo au- 
genfällig und arifehnlich, als am 6ten 
und ytcn Sept. erfchien, ungeachtet doch 
nach §. 107 der Himmel nicht fo heiter, 
als abends vorher war, fondern 
leichte Streifen hatte. Deßo mehr ward 

es 
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CS aber dem Herrn Entdecker bemerkenswerth, 
dafs Juno idenfelbexi Abend g^» o^ 
weniger einige Miputlten,^ und folglich gerades 
nur 5 Stunden fpäter,.auF einmal wi^-^ 
der lichtm atter , und mithin d^m An* 
fehen nach kleiner ^ als einer dex bcy- 
' den mit ihr, über uxid unter ihr zu- 
gleich im.Felde^ damahls. ficlffcharen. 
d e la Landifch^n St^^-nc at^r Qrö>(rc* 
e r f chi^n. 



I • 



W^nn wir alfb vorausfetaien , daft diefca 
augenfällig beträchtlich dunklere Licht hcyde 
Malile durch Rogation iiud eine dem Auge. ?iU' 
gekehrte ^ an lieh beträchtlich dunklere Ober- 
fläche der Junokugel felblt entfiand, und dem 
gemäfs, weil nach den Beobachtungen eine kür-», 
zere dazwifchen liegende Jlotationspeviode un- 
möglich ift, diefe beyden einander zunächit 
üegen^^n IS^itpuiictc vom gt^n Sept* I804 9** 
weniger einige IV^iuut^n lu^d Vom »iQten 12^ . 
weniger einige Minuten als die Dauer folchcr 
Rotationsperiode annehmen , die folchenfalls 
27 Stunden betragen würde; fo kömmt es dar- 
auf an, ob die übrigen Beobachtungen damit 
übereinftimmeu. 

f 

> 155. 
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• ' ' 5. ^o5- 

* 'Wer Jic^i'hun' die Mülie geben will ^ die 

Beobachtrm^en ditfr helle*« "Erfeheinirngen damit 

zu' vergleichen uiid darüber. Rechnung zitzule-* 

m ' ... 

gen, 4«r wird finden , 5afo diefe vom 6t*ri' bi$ 
zum £5ten 'Serpt.^ ditrchgelWbds rücli - und vor* ' 
wärts recht gut damit Itimmen. Allein die Be- 
obachtungen der dunkeln* Erfcheinungen^ die 
hier natLiflicTi : entfcheiden muffen, zcigeti' da- 
gegen einleuchtend , dafs diefe Vorausfe- 
tzung grundfalf ch ifi, und zwar, weil die 
nur 23 bis' 24 Stunden vorher den g^cn» "Sept. 
JJ** 50' iitid fpäterhin beobachtete, dagegen 
ftimrhe^^'^ ^^*^^1^ Erfcheinung, in RücKficht 
der damahligen dönitigen Befchaffenheit üiyferer 
eigenen Atnaofßhäre, nicht in Betracht kommen 
kann , aus zwey Entfcheidungsgründen. Ver- 
gleichen wir nähmlich, \s^cil vom loten Sept. 
an, Juno den ganzen übrigen Monat 
hindurch bey allen Beobachtungen in 
hellem Lichte erfchien, 

1) die nächße Beobachtung der vorziiglich 
dunkeln Erfcheinung • vom gten Oct. 6^ 
50', fo waren vom loten Sept., einige 
Minuten vor Mitternacht bis zum 3ten 
Oct. 6^ 50', 22 Tage 19 Stunden, mithin 

547 
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547' Stimdön' ^^iflofleu. Werden diefe 
mit der vötauisgefetzten Rotationspferiode 
von 27 Stunden dividirt, " f o gehet diefe 

' keineswegfesf datin auf, fondteni es ergeben 
lieh gegentheiis 'Äb^aö Rotationsperloden, ^ 
f o d n f 'S die Mitte der dunkeln Hemifphä- 
re fchon unt 12 Uhr mittag», -ühd folg- 
•lieh ^'bcTids 7 Vhr fchon die hälbe'^helle 
Hemifphäfc dein Auge hätte zugc- 

' lehrt feyn,'^*una Juno in nüfctelmäffig 
helleitt Lichte erfcheinen muffen, 

^ Jtatt dafs fie ftifi: dunkler, als ein Stern 
^tv 9ten Grofse erfdhien. Aufferdem wi- 
dc^til^r'clchen Äbet auch - 



s) die BeobachtiingeW' 'vom loten Sept» 
l'pltftcr Vorausfetzüng geradehih fclbft. 
Eltii^y Minuten vor 9 Uhr et-fc)iien Juno 
daniahlsi in vorzüglich fchön^^hi hellen 
Ikiiftfen , und einige Minuten vor 1^ Uhr, 

nur 5' Stunden fpät'er ; . A'ü f fefnmal 

• » ■■ ■ ■- . ' 

"wi'e'd'e*r jtti ' 'duiitielm jLichte, und 

• ' ' . '.- 

Meiner als feiner aer beyden de la Landi- 
fchen Sterne, zwifphen welchen lie ftand. 
Setzt 'man nun nach dem Erläuleircn und 

• • • • " ■ 

' "1 .,■.....' 
^firt tPrüerigeli Beobachtungen eirife Rotk- 

tl6ti9pi5Tiodc von' Ö7 Stunden voraus, und 

denkt 
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d^nkt lieh unter a, d, e, b, f, g, Fig, 3 ei- 
nen Rotationslircis, auf. welchen das Aiigc 
in der Linie der Axe fiehet , und unter a, 
b, d, e, die hellere , unter a, b, f, g, aber 
die diinhlere Halbkugel > fo mufste, weil 
die Juno - Kugel foldicn Rotationskreis 
von 2; an^ nach a, d, e, b, f his wieder zu 
g> in fly. Stunden befchreiben würde, die 
dunklere Halbkugel a, b, f, g, um 9 ü. 
den Kreis fchon bis auf ^^ befchidebeii, 
und vom gten 9 Uhr an, fchon gröfstcn- 
tlueils vollendet haben, und es mufstefolg- 
lieh nach Fig. 4 , wo das Auge in der Flä- 
che des Aequators d, f, gegen die Juua 
fiehet, die dunkle Halbkugel g, a, e, t 
fchon von f bis a , ungefähr | des Diurch- 
meffers d, f , dem Auge faft ganz zugckeh- 
ret feyn; milhin hätte Juno fchon um 9 
Uhr dunkel erfcheinen niiilTen, ftatt dafs 
lie in hellem Lichte iichtbar war; und es 
wäre unmöglich gewefcn, dafs fic ihr Licht 
innerhalb 3 Stunden vom Hellen ins Dunk- 
le hätte verwandeln können. 

Man mag alfo die Sache durch- und über- 
denken , wie man will , fo mufs mau fich über- 
zeugen , dafs zufällige veränderlich 

ver- 



verfchiedcn e Mpdijicationcn der Juiio- 
Atmofphäre wenigltens die Tornehm- 
fte Urfache diefes Lichtwechfe Is fevn 
muffen. Möglich imd vielleicht nicht ganz 
unwahrfcheinlich iß es indeffen immer, daf? 
die Juno den Beobachtungen gemäfs, in unge- 
ialir 127 Stunden uro ihre Axe rotiren. 'und dafs 
dergleichen veränderliche Mo.dificationcn ihrer 
Atmofphäre, auf eine merklich verCchiedene 
Sichtbarkeit Qjner an lieh . felbft matteres Licht 
ireflectiienden Halbkugel Einflufs haben können« 
*■ ' 

• ■ . • V 

f ■ ■ * 

Iß es aber gewifs , dafo der Lichtwechfel 
der Juno, fo wie der der Cere». und Pallas, 
vornchnivlich in vf^räuderlich^n Modificatio- 
nen^ ihrer Atmofphäre feinen Grund hat; fo iß 
es' auch' entfchieden , d af s dief ct. Planet 
gleich feinen beyden G e f c h wift ern,> 
einen ähnlich vor/.üglich dichten 
Dunßkreis um fich Iviaben mufs, wenn 
diefer auqh gleich nach einer -verfchiedenen Na* 
turanlage, fo wie bey den gröffern obem Pla- 
neten , nicht unmittelbar durch Erleuchtung: 
oder Reflectirung des Sonnenlichts fichtbar iß; 
und alles, was §. loo über die fich felbß aus- 
drückende vorzügliche Dichtigkeit der Ceres- 
. »: f und 
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» - 
tmd Pallas* AtmofpliarcTi ; im Verhältnifs der 

übrigen Planeten gefagt worden ift, findfet aus 
gleichem Grunde auch auf die Dichtigkeit 
der Jimo-i Atmorphäre feine ToUige Anwen- 
düng. '..-.; 

Das ift -indeflen alle», "'Was; fich üVer''cla8 
Naturverhältnifs der Atmbfphäre diefcs Planeten 
gründlich urtheilen läftt. " Vielleicht können 
öftere künftige Beobachtungen darüber mehr 
laicht geben; aber merk>^irdi^ ift und bleibt 
diefe analogei und doch, fo fehr verfehle- 
dene Natur anläge inimer, und unßreitig 
gibt fie den Beobachtungen des atmofphärifchen 
Nebels der Ceres und Pallas , imd befonderi 
auch der mit der Annäherung der Ceres pro- 
pre f fi v wahriTonommencn immer gröflem Sicht- 
barkeit fiplches Nebels iirueiv Wertli. 
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§, 137- 

Verdienen irgend neu entdeclUe I^ijri^iiels- 
lörper nt^it;^, Recht die. befondere Ajifiajerkfam- 
ieit und weitere gründliche . Nachforfchung der 
Altronomen, und Ifönn^n irgend welche in der 
Schöpfungskunde neue Auffchlüfle geben, und 
über die erhabene phyfifche Sternkunde reinern 
allgemeinen Glanz verbreiten, fp.iind M gewifs' 
diefe in den vier erften Jahren des jetzigen 
neuen. Jahrhunderts neu entdeckten drey Pla- 
neten Ceres, Pallas und Jimp; und.fo lange 
GefchichtQ der SternkuijLdexultivirtWjerden wird^ 
werden 4i^,Entdeckung$jah3i'e iJQii aSQi, 1302 
und 1804; und die Nahmen Her f che!, I^iazzi, 
Olbers und Harding^ genannt werden, 

^ JS8v 

W^ die Entdeckung diefer drey. peuen 

Planeten für die phyfifche eternkimde- äufferfi 

intereflant xmd lehrreich macht, ift der höchft 

wichtige ümftand^ daf« die Lage, dief&r/ drey 

Hirn- 
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Himmelskörper zuftmmcTi^ gerade in ebei 
denfelben Himmelsraum und in diej^ 
iiige Entfernung voiv der Sonne trifft,, in wel- 
cher der Ältrönom fchon längfi nach den übri- 
gen, in den Entferftungcn der Planeten vod 
der Sonne iich ergebenden übereinitimmendei: 
Natürverhälmiflen , nur einen einz^ig^n, 
fchon fo lange vergeblich gefuchten, gewöhn- 
lieh gr offen, aber vielleicht dunkeln, für 
uns ulxerkennbaren Planeten vorausfetzte, \u\i 
diefen , um flie nach jenen Verhältniffen zwl- 
fchen Mar» Und Jupiter befindliche groffe Lüde 
des Planetenfyftemszu füllen, unter emeiicrteD 
Anfiiengüngen auffuchte* 

Diefer Zweck ift jetzt erreicht; es mögen 
noch mehrere dazu gehörige Meine Planeten 
eiitdeckt werden, wie immer möglich, ja faft 
wahrfcheinlich ift, oder nicht: denn nach den 
Gauflifchen, bis jetzt fo vortrefflich ßimmendeii 
Elementen, find die mittlem Entfernungen, 
worin fich diefe drey zufammen gehörigen Pla- 
neten um die Sonne bewegen > wenn die mit:- 
lere Entfernung der Erde vtm der Sonype = i 
gefetzt wird, bey der Ceres 5= 2,7679; bey Jff 
Pallas s= Ä,77QS imd bey der Juho = 0,671. 
Nach des Herrn ProfefTors Wurm . angegeben« 






— -^ a*7 

i^erbeflörnng jenei' übrigen Veihäitnifie der Pia- 
[leten- Entfernungen aber, wobey.der Uhter- 
khitA der Entfernungen des Mercurs und der 
V^enus zum Grunde gdegt, und die mittlere 
Entfernung djes Mercurs von der Sonne = 337, 
1er Erde =:i 975 (fiatt 1,000) und. des ^Uranus 
= 19139 Theilen gefetzt wird, muffte die Ent- 
fernung des unbeliannten Planeten 2731 aus- 
Tagen iU*nd es itimtnen damit die gefundenen 
iiittlem Entfcrnunaen , deren Mittel 2,736 be- 
Tagt, fo gut überein, als es nach den verbun* 
ienen Bewegungen mehrerer, ßatt eines einzi- 
gen Planeten., nach ihren gröffem Ellipfen 
iiid Neigungen gegen einander , und in dem 
Betracht, dafs die Stohrungen dabey noch nicht 
rnit in Rechnung gebracht lind, nur iilimer ge- 
iVÜnfcht werden tonnte« 

* • 

Für die phyllfclie Sternkunde iß es alfo 
nach meinem BediuAlicn 

1) höchft merkwürdig, dafs diefe neuern 
Entdeckungen gerade in den 
Himmelsraum des Sonnenfyltems 
treffen, wo man nach den EntfeK- 
nungsv er h iiltuiiren. der übrigen 

Pia- 
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Planeten bin e.n. fe4ilen den. voraus- 
f et zte. - ^ . . 

■ 

I 

Für- diefe Vorausfetzung hatte man und hat 

noch jetzt keinen andern Gr^nd, als M^eil €$ | 
den übrigen Entfemungsverhältniffen angemef- 
fen -war. Jetzt, da diefe Entfemungsverhäk- 
niffe des Planetenfyftems , fo weit vorerfi unfer 
Auge bis zum Uranus gedrungen ift, wirklick 
vollzählig geworden Jündj hat ja alfo diej 
Natur felblt den evideittefien Beweis 
vollführet, 

daifs diefe NaturverhältnifTe fchlech- 
terdings kein blinder Zufall feyn 
können, fondern dafs nothwen- 
dig eine oder mehrere unbekanB- 
te phylifche Ur fachen vorhanden 
feyn muffen, welclie den entlie- 
hen den Planeten in den lieh zei- 
<rendcii vehhältlichex Entferku^n^geh 
ihre Haltung gaben. 

Bis jetzt hat man den ,phylifchen Grund, daß 
hch bey der Bildung des Planetenfyfienis aus 
der chaotifcJien Maffe, einige Körper als Plane- 
ten hielten und nicht zm* Sonne ftürzten blos 
in der Gefch windigkeit und Richtung der Be- 

we- 
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wegutig vpratisgefetzt, die fich bey ii\rer Ent- 
fiehuiig.. erhielten. Ich miifs €3 aber offenherzig 
gejßeheti^ dafs mich folches fchon in frühen> 
Jahren^ fo Wenig in Anfehungder verhältlichen 
Entfernung von der Sonne , als der Cehtrifu- 
- galkraft ^und ihrer Fortdauer allein genüget 
und mich bey reiferm Nachdenken immer we- 
niger befriediget hat. Wäre das allein die 
wahre Urfache, fo waren ja gedachte Verhält- 
nilTe der verfchiedenen Entfernungen i#eiter 
nichts, a.ls blin^r . Zu f all., JS o viel 
Wahres alfo aucli in. diefem faFt allgemein 
.fanctionirten Theorem mit liegen kann, fo er- 
fchöpft es doch keinesweges die übrigen phy- 
fifcben Ürfachen^ welche bey der Bildung des 
Planetenfyftems aus der chaotifchen MalTe mit 
wirkten und mit wirken mufstcn- und iß alfo 
. iti tantutti hypothetifciie Vorausfetzung. So 
liehet man ja z. B. leicht ein, dafs wenn man 
: nicht überhaupt, und befonders bey der chao- 
tifchen Ausbilduno; felblt. Sieben allen Sinn 

^ einen luftleeren Raum annehmen will , zwey 

• ■ ' • ■ .' • . . ' . 

: Körper von gleich groffer Ausdehnung, aber 

^- verfchiedener Menge der darin entlialtenen 

^Materie oder Maffe, und mithin von merklich 

yjBr fehl edener eigeinthümlicher Sojiwere , z, B- 

dier eine fo fcliW4T al;^ Bley , der andere fp leiclit 

al^ 
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als ein Federball von dem erhaltenen Stofle kei- 
ne gleiche . Gefc hwindigkeit erhalten 
konnten, und dafs es folglich auch mit anf 
cigenthümliche Schwere und dergleichen mehr 
ankam. 

Vielleicht und wahrfcheinlich führen un» 
alfo die jetzigen wichtigen Entdeckungen über 
kurz oder lang zur Quelle der wahren phyfi- 
fchen Uxfachcn, w^elche die vor uns liegenden 
groflen NaturverhältnifleV fo wie fie wirklich I 
lind, und nicht anders bewirkten. 

§. 140. 

Eben fo merkwürdig für die phylifche ■ 
Sternkunde ift nun auch 

2) der Umßand, dafs da, wo wir nach ge- 
dachten Difianzen - Verhältniflen , noch ei- 
nen Planeten vorausfetzten , bis jetzt de- 
ren drey entdeckt worden find, die aber 

alle AUSNAHMLICH SEHR KLEINE WeltkÖr- 

per, und in ihrer Gröfle zwar verfchieden, 

» 

aber keinesweges beträchtlich verfchieden 
find. 

Da es auf die körperliche GröITe diefeff 
Ixleinen ' Planeten fo wohl in der Rüdi- 

ficht ! 



ficht mit ankommen kann , ob £e in ihrer Aus- 
dehnung wohl hinlängliche Mafle enthalten kön- 
nen , als kleine Centralliörper wieder etwa ei- 
nen oder den andern , bis jetzt noch unbe- 
kannten Trabanten an fich zu halten, als auch 
bey künftigen weitern v^inigtcn Nachforfchun- 
gen in noch ganz anderer Rückficht, fo will 
icK für einen gemeinnützlichem Ueberblick ei- 
nige Vergleichungen ihrer körperlichen GrölTeii 
hier noch nachholen. 

Wie gehöriges Orts bewiefen ilt, find iJ»re 
wahren Durchmefler bis auf ge\j|fs fehr uner« 
hebliche MelTungsfehler bekannt. 

Nach §. Cfl^ält nähmlich der wahre Durch 
mefler der Gereskugel 35a geographifche IMci- 
len, der der Pallaskugel aber nach §. y>5 455, 
und der der Juno nach $.1128 nur 309 fol- 
cher Meilen. • 






Werden alfo^ ihre körperlichen Gröffcn 
nach den Cubis der wahren Durchmefler ver- 
glichen 

1) mit der körperlichen Gröfle unferer Erdku- 
gel, deren wahrer Durchmefler 1719 fol- 
cher Meilen beträgt , fo verhalten fich ihre 

X kör- 
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körperlichen* GröJDfen nach folgenden Ver- 
hältniffen 

a) bey der Cereskugel 
■^ 552' : 1719' = 1 : 116; 

b) bey der P alias kugel 

455' • 1719' ^ 1 • 5 5i ^md 

c) bey der Juno kugel 

309' : 1719' = 1 : 172; 

U dafs alfo die Ausdehnung unferer Eri* 
kugel 172 mahl fo grofs , als die der Jizno, 
aiG mahl fo gtofs, als die der Ceres, da* 
gegen ab« nur 53 mahl fo grofs, als die 
der Pallas ifi. 

Vergleichet m;in Iie 9 , 

g) mit der körperp^rlichen Gröfle dör Ve* 
nus, und wird deren DuVchmefTer = 1663 
gcographirclien Meilen gefetzt *}, fo erge- 
ben lieh für iie folgende VerhältnilTe : 

a) für Ceres 

35G» : 1663' = 1 • 10 6 J 

b) für Pallas 

4j5^ : 1C68' — 1 : 495 

*) S. die Bemerkung zu $.114 taeiner ^phrodiw- 
.graphiCclieii ria^aicntc 5. wj. 
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c) für Jun# hingegen nur / 

Werden fie fenöjr 
'S) n\it der körperlichen Grofle der moph 3ilei- 
nern Mar sku gel . . 

verglichene und -wird deren Diu-chniefler 
nicht ^e er bisher -zu 1041 geographifchen 
Meilen an o-enojnnien worden ift, fondern 
nach genäuern , in meinen gröfstenthcils ..''"-j^. 
zum Dniclv fertigen areographifchen Frafg- ' ' 
menten enthaltenen MelTung^s nur r= 1006 
folchcr Meilen angenommen , fo verhaken 
ßch die GröJDTen der neuen Planeten, "ww 
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;a) hey der Ceres, 
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1)) hey der Pallas, 
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Vergleichen wir nun welter die * Jiofperli- 
chen GröITen diefer entdeckten Planeten. , 

.4) mit dem Merciir, dem kleinften der 
;bish erigen Hauptplaneten , uiti HKird def- 

X i2 Xen 
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fcn wahrer Durchmefler , fo wie er nach 
den hermpgraphifGhen Fragmenten ^u 603 
geographifchen Meilen genau beltimmt ilt, 
dabey zum Grunde gefegt^ fo ergeben fich 
folgende Verhältnifle' 

a) für Ceres 

350' : 6o8« = 1 : 5,15; 

b) für Pallas 

455* : 603' « 1 : «,38 und 

c) für J it n o 

309» : 603» = 1 : 7,6fl* 

Werden fic endlich 

5) mit der körperlichen drofle unferl 
M ond e s 

verglichen, fo erhält man folgende Vcr- 
. hältnilTe t 

a) für Ceres 

352' t 4^8' = 1 : Ä,35; 

b) fü/Pallas 

455' t 4^8^ = 1 : 1 ,09 und 

c) für J un o 

309' : 463* = 1 : 3f47* 



tu 
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Addiret man nun den cubifchen Inhalt al- 
Ic» drey Weltkörper, fo betragen fie zu- 
fammen genommen, in ihr6r kör*; 
perlichen GröITe^er Ausdehnung noch 
nicht fo vielmals die des Mercurs, 
des Ideinlten aller übrigen Hauptplaneten. Un- 
t«r allen Hauptplaneten , fo wie unter allen 
nach ihrer Cröfle bekannten Nebenplaneten des 
Planetenfyfiems find alfo diefe drey neuen Pla- 
neten die kleiniten, und nur die Pallas ilt 
in ihrer Gröfle unferm Monde, und den^ klein- 
jten , dem i ten der Jupiterstrabanten , faß und 
ungefähr gle\ch, 

« 

$. 14»- ' ♦ 

3 ) Aufler diefen NaturverhältnüTen die£cr 
'^ drey neuen Planeten fcheint mir aber 
fchliefslich e? ; noch viel wichtigeres un« 
fer befonderes Augenmerk zu rerdienenu 

Die tre£Eende grofle Aehnlichkeit in ihren 
lö ausnahmlich geringen GröiTen , i in ihren 
auLsnahmlichen dichten, fo ausnahmlich groflen 
zufälligen Modiiicationen unterworfenen Atmo- 
fpliären« befonders aber in ihren Umläufen, 
welche invmgefähr gleicher Entfer- 
ji II n ^ V o n d er S o n n e, in ei %c m un d 

eben 
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eben demfelben Räume des Sonnen- 
gebietSy in ungefähr gleichen Perio* 
den vollendet werden, mufs jeden Na- 
Uirforfchcr nach unwiderlegbaren Gründen 
überzcuffcn y dafs diefe drey Weltkör- 
per nach dem Inbegriff ihrer , Natur- 
verhäl-tnifle zufammen gehör cn, und 

EITTERLEr GXEICHZEITIGEN UrSPRU2\'G habeot 

■ 

müfl'ert; und gerade das ift ihr nleiriwürdig- 
lies und »wichtiiiltes Natur^erhältnifs ^ welche» 
jedem Kenner und Verehrer der pliyßfchen 
Sternlvunde das gröfste Intdefle gewähieu 

• ■'• ■ 
Kaum hatte unfer . vortrefflicher 01b ers 

den zwcyten dBefer Planeten, Xcine Pallas ent- 
deckt , und unfer fo ausgezeichneter Mathema- 
tiker Gaufs auch von diefeni die Elemente der 
Bahn aus einem kleinen Bogen fchfirffinnigß 
beftimmt, aus welchen es fich ergab, dafs die 
Bahnen der Ceres und Pallas als durch einan- 
der gefchlungene Ringe eine beträchtliche Nei- 
gung gegen einander haben j als der Entdecl^cr 
der letztern uns , und in der Folge auch mehr- 
mahls ölTenQich den Gedanken äuflerte , dafs 
Ceres und Pallas vielleicht blos 
Stücke und Trümmer eines ehemah- 
ligen gröITern, entweder durch leine 

e i g e- 
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eigenen in ihm gewürkten Natur- 
liräfte*, oder durch den äuffern Anflofs 
eines Cometen ^seritörten Planeten 
feyn, und däSfs vielleicht noch 
mehr e re der glei chen dazu gehörige 
Stücke entdeckt -werden dürften. 
Nach dien monatlichen Correfpondenz Nach- 
richten VI B, S. 88 und 313 äuflerte er lieh 
darüber in folgenden Ausdrücken: 

• ,^Dicfe Idee hat wenigfiena das vor manchen 
„andern Hypothefen voraus, däfs • fie fich 
„bald wird prüfen laflen. Ift fie nämlich 
„wahr, fo werden wir noch mehrere ' Trüm- 
,mer des zerfiörten Planeten auilindeÄ , und 
»zwar um fo leiditfcr ; da allö diejenigen 
.Trümmer, die eine elliptifche Bahn um die 
„Sonne befchreiben (fehr viele können in 
„Parabeln und Hyperbeln weggeßofsen feyn) 
..den n*ied erft ei<2;enden Knoten der 
„P^Ua&bahn auf der Ceres^b ah« »paf- 
„firen muffen; überfiaupt haben äUc diele 
^,vermutheten Planeten - Fragmente einerley 
„Knotenlinic auf der pbene der Ceres n und 
„Pallas r Bahn^ 
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$. 14a. 
Diefer hypothetifche Gedanke fand bejr ''■ 
vielen Aflionomen groflen* Beyfall; bey einigen 
aber auch nicht , welche in der Torausgefetz- 
ten Zerfprengung eines groflen Hauptplaneten 
durch eine innere oder äuflere Kraft etwas Un- ^ 
wahrfcheinliches zu finden glaubten. Bey jeder 
cosmogenetifchen Hypothefe mur3 man indeflen . 
den darin liegenden wefentlichen Gedan- 
hen und Sinn von den blos neb enher mit ; 
zum Gnmde gelegten , uns eigentlich m^be- . | 
liannten phyfifchen Urfachen unterfcheiden, j 
über welche die Naturforfchcr nie einftimmig 
urtheilen werden ; und fo war^ iß und bleibt 
diefe Olberfche Hypothefe eine der £nnreich* 
fteuy die im Wefentlichen von matliematifclier 
Gründlichkeit begleitet wird; denn lie fetzt 
eine fchon damahls mit dringender Wahr- 
fcheinlichkeit einleuchtende gleichzei tigo 
Entftehung diefer Kleinen Planeten, 
in einer und eben derfelben Stelle 
des Sonnengebiets voraus, die durch ir- 
gend einen heftigen Stofs, oder eine Spren- 
gung, auf einmahl von einander getren- 
net wurden, wodurch fie elliptifche, 
betrachtlich gegen einander incli- 
nirte Bahnen erhielten, die einander 

in I 
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in gemein fchaftlichen Knoten fchnei^ 
den; und daraus folgte zugleich i dafs, wenn 
mehrere dergleichen ' aus einander gefprengte 
kleine Planeten vorhanden feyn follten , (ie am 
leichteften in der Gegend des niederfieigenden 
Knotens aufgefunden werden könnten. 

Gerade durch diefen wefentlichen , linn- 
vollen, durchaus niit mathematifcher Sicherheit 
hpgründeten y und eines deutfchen Albronomen 
des erlten Hanges w^ürdigen , lieh felbit rechtfertig 
tigenden Gedanken, war^ ilt und bleibt auch 
' fernerhin diefe Hypothefe fehr merkwürdig und 
für die phyfifohe Sternkunde fehr wohlthätig: 
denn eine eben fo ausgezeichnete , gleich 
w^ichtige Entdeckung iß mit die Folge davon, 
die für lie einen gründlichen Beweis enthält. 
Durch diefen Gedanken mit geleitet, fand fich 
nähmlich unfer Ha r ding bewogen, nun auch 
von der Gegend des niederfteigenden Knotens 
der Ceres * und Pallas - Bahnen , durch viele 
und fleiflige Beobachtungen eine mit den fein- 
iten Sternchen bereicherte vollIt<indige Charte 
xu entwerfen, um die kleinßen vermifTet wer- 
denden Sternchen mit Sicherheit verfolgen zu 
]iönn,en; und fo ward ihm fchon 17 Monate 
nachher die gleich wichtige Entdeckung fei- 
ner 
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ner Juno zur Belohnung feiner Bemühungen 
zu ,Theil, welche, folchc Kypothefe noch mehr 
begründete; und vielleicht folgen noch mehrere^ 
dergleichen Entdeckungen. ; 

■ §. 143-. 

Für cosmoffenetifche Beurtheilungen, ifi 
und bleibt zwar die menfcliliche Forfchwgs- 
kraft viel zu befchränkt, zur Entfchlcyci^ung 
der Entftehiings - und Ausbildungsart der un- 
endlich grofl'^n Natur etwas beizutragen. Ver- 
fchiedene Afironomen und Naturforfcher find 
indeflen über die bey folcher Hyppthefe z.ufäl-. , 
lig gepufferte Enlftchungsart dicfcr drey neuen 
Planeten anderer Meynung, und da ein gewif- 
fer groffer Naturforfcher auch meine Meynung 
darüber zu vernehmen wünfchet , fo halle ich 
CS für Pflicht, fie bey diefer Gelegenheit offen- 
herzig zu fap:er). und auch dadurch ziu: Reght- 
fcrtiiiuns: (hn* wefentlichen in folcher Hy- 
pothcfe liep:cnden Idee etwas beyziitragon. 
Der Ideenjiang , den he bey mir gewirket hat, 
ift folgender. 

3) Auirenfchein und allir^mein übcreinitim- 
ni^^nde Krfahriing überzortLaa ims von dem 
alJ::cmciu anerkannten Öaize , dafs alle 

Welt- 



Weltüörper^ Sonnen ^ Planeten^ Neben pla- 
neten und Kerncomcten . durch Zufammen- 
. ballung der dichtem und fchwerern Theile 
der chaotifchen ' Materie de» Weltalls zu 
ihrem Beltande gelanget find^ 

f 

4 

^) Natürlich fetzit aber dicfe Zufa^pmenbal- 
lung eine heftige, ,mit gewaltfamen Explo- 
ßonen und Stoffen verbundene Gährung 
der «haatifchen' Materie Vorauf. ' Auch die- 
fer Salz, diinfef mich, wird durch den 
gaÄzen Naturbaü des HitriÄiel$ felbft^ und 
tdiirch die'fo*fliannigfal*alg»g€gcb einander 
geneigten Bahnen der WelLlrÖF^^cr durch- 
aus übereinfiimmend begründet : dc!nn die- 

* , Te mit deii gähreiaden •Zufammenballüngen 
-verbünden gewefenen, bald* nWehr bald -we- 

• ^niger heftigen Explofiolr^tt Uftd 'Stoffe intiC- 

• ' ftn CS ja eben gev<nefen feyii , welche dten 

fich zufammen ballenden Wcltfeörpem-ih*- 

re bald mehr,' bald weniger elliptl- 

*' jfchen Balinen*;"un'te*i*''fo mancher- 

■ l*ey verfchiedenen; b'ATd gröf f erti, 

böld kleiiiei^n - Neig'titt^en g'e g-en 

' i^^itiander gebend wodurch die'*' weife AU- 

macht den Weltfcörpem ihren Beftand nnd 

ihre Fortdauer ficherte. « . • i : : 

3) 



/ 



\ 



S) Nach diefen» wie ich glaube unverlienii« 
bar richtigen yorausfetzungen , wird es 
mir alTo fafslich tmd dringend wahrfchein- 
lich, daf$ an unendlich vielen Stellen des 
chaötifchen Weltraums, in einer und 
eben derfelben Gegend, lieh unzähl- 
bar yiele kleinere Körper zufammen bal< 
lexkp und fich vermöge der anziehenden 
Kraft immer wieder mit der nächlten gröf- 
fem Mafle zu immer gröHern Maf- 
ien verbinden mulaten , indem immer di« 
kleinem Zufammenballungen nach der gröf- 
fem hinfirohmen und auf üt ftürzeR 
mulaten. 

Nun denke man £ch zum Beyfpiele, ei 
hatten lieh in einer und eben derfelben Gegend 
zwifchen Mars und Jupiter, oder auch noch 
weiterhin, fechs Mafien auf folche Art bis zu 
V erfchiedenen GröITen, im Mittel bis zu 
der MalTengröfse unferer drey neuen Planeten 
zufanuiien geballt; fa laflen lieh in diefem pri- 
mären Zufammenballungs * Zuftande natürlich 
nur zwey Fälle denken : Entweder fie blieben 
in ilirer weitem Ziifammenballung ungeßöhrt, 
oder nicht. Blieben fie darin ungeltöhrt, fo 
läfst es fich nach dem Gefctz der anziehenden 

Kräf. 



Kräfte nicht anders denken , als daft > i^eil fielt 

immer die kleinem Zufamii;ienballung€n mit 

den nächfien gröffem, und fo weiter auch die* 

fe \7ieder mit den nächßen gröflcm verhunden 

hatten , diefe fechs bis zu einer folchen Gröfle 

ziifammen geballten Mafien verhältlkh einan* 

der fchon ziemlich nahe gekommen ffyn mufs- 

ten, und es blieb folglich nach folchcm allge* 

meinen Naturgefetz nichts übrige als dafs die 

nächfic kleinfte Mafle auf die griofferc fiürzen» 

fich mit *ihr verbinden und ihre anziehende 

Kraft vermehren mufsten, und dafs ihr 'vermß* 

«re diefer verbundenen vcrfiärkten Kraft, die 

libri^en vier Mafien nachfolgten. Blieben fie 

alfo ungeftöhrt, fo ballten fich folche fechs 

Mafien, die während ihrer Zufammenballung 

alle fchwerem Thcile der chaoiifchen Materie 

folcher Region an fich gcrifi"en hatten, nun auf 

einmahl zu einem grolTem Himmelskörper zu- 

fammcn , der an Öröfie einem der Meinem un- 

ferer alten Planeten nahe kommen würde. 



V 



Denkt man fich aber, dafs fie durch Gab- 
un gen und Explofionen nicht ungeftöhrt blie- 
>en,||fondem dafs fie, aU diefer Procefs vor 
ich gehen follte , durch einen oder mehrere 
köfle von einander getrennt, und nach ver- 

fchit« 
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fchicdcnen Richtimgcn fortjrefiofsen Tvrurclen; , 
fo ift die Olbersfche liypothctifche Grundidee 
cl>eii fo gut, als durch eine Zerfprengung eines 
l'clion confifienten grollen Planeten ge- 
rechtfcrtigel. Ob überhaupt die ein« oder die 
andere, und -welche iron beydcn gleich hypo- 
thetifchtt^ Nebcnwendujjgcn ' der OlbersCchen 
HypotheJfe nielir Wahrfcheinlichleit hat^ .möt 
gen unfere forfchenden Mitbrüder felbft beur- 
iheilen; mir fcheint indcffen die fo eben crläu* 

I 

terte der Weisheit angemeffener zu feyn , wo- 
mit die göttliche Allmacht die groffe Natur an- 
geordnet , und die Himmelshörper, avo nicht 
gegen <illc, doch gewifs gegen faft alle totale 
Zerftöhrungcn geiichert hat. Genug, däfs un- 
ferC'drey Meinen Hauptplaneten, unverhennbar 
durch einen oder mehrere Stöfse nach verfchie- 
dcnen Ricliluiiircn von einander fort^crtofseii 
Avorden lind, und dafs fie in diefer ihrer Port- 
hewcgung nach verfchi ed e nen Richtun- 
i.en, durch verfchiedene Himnielts- 
räume, von der übriggebliebenen leichter 
;»Lherifchen Materie bald mehr, bald weni- 
ger von deren fchwerern flu fügen Theilen, 
zu bald melir, bald ^veniger ausgedehn- 
ten Atmofpharen, von verfehl ede- 
ner BefchafT en h e i t , an fleh gezogen ha- 
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ben, wie fdlche Verfchicdcnhcit ihrer wirkliche 
um fie exiftiretiden Atmofphären die hiefigen 
Bcobachtiitigen mit völliger. Gewifeheit ergeben. 
Könnten wir die fo fehr verfcbiedenen ellipti- 
fchen, imtcr fo vielen Winkeln fich fchneiden- 
" den Bahnen d^ kleinen Kerncomctcn eben fo 
bequem , wife die unferer drey kleinen 
Planetea beobäfchten, find wären fic nicht fo 
|[ manchen unbekätinten Stöhrungen unterworfen, 
: fo würde gewiii auch bey diefen die Olbers- 
• fche Hypotheffe in ihrem wefentlichen Sinne 
i ihre Anwendung findem 

\ . §• 144- 

% Da mich iiideiren diefe Hypothefe einmal 

i auf die fo ebeSa vorgetrageiion Gedanken gc- 
führct hat, die ich für niplvts weiter, als hin* 
geworfene hypiöthetifche Phantalie erklärt; fo 
finde ich bey dicfer Gelegenheit noch etwas 
zu bemerken nützlich, was vielleicht auf eine 
nähere Beurtheilung der veäschuedenen 
Dichtigkeit der Planeten einigen erläutern- 
den Einflufs liaben kann^ 

So wie an der einen Stelle mehr er e Zu- 

l ratnOTenbalhmgen zu gleicher Zeit entftan- 

dön , fo konnten auch an andern Stellen ein- 

2 el- 
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Keine Zufammenballungen vor fich gehen, 
wo nur eine einzi£:e Mafle durch Anzie- 
hung der chaotifchen Materie lieh bis zu der 
körperlichen Gröfse eines unferer kleinen Pla- 
neten ausballte. Nach dem verfchicdcnen Ver- 

N 

hältnifse mehrerer folchergeAalt einzeln aus- j 
geballten, gröflcrn und kleinem Mafien, muß- 
ten dann nach dem Veftiältnifse der anziehen- 
den Kräfte, die kleinern Mafien eben fo den ^ 
gröfiem zuitröhmen und iie konnten dann, als 
iie "" einander nahe genug, fo eben im Begriff 
ftanden , auf einander zu fiürzen, eben fo nach 
verfchiedenen Richtungen aus einander fortgc- 
ftoflen wenden. 

Wird diefes vorausgefetzt, fo mufste , wie 
mich dünkt, bey beyden Gattungen von Zu- 
fammenballungen der Procofs fehr verfchieden 
feyn. Eine Mafle, die iich folchergefialt ein- 
zeln zufammen ballte, wurde in ihrer Zu- 
fammenballung nicht fo durch die .anziehen- 
den Kräfte anderer ihr nahen gröfiern Mafien 
geßöhrt, fondern fie konnte ihren Procefs ru- 
hig vollführen , und es konnte die angezogene 
chaotifche Materie lieh defio fefter und 
dichter mit ihr verbinden. Da wo hingegen 
bey einem vielleicht gTöfiem Vorrathe von Ma- 
terie, 
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terie, zu gleicher Zeit mithuere Zufam-' 
menba 1 1 u nge n* in ziemlicher Nähe 
bey einander fchneller entßanden, da 
mufsten durch die anziehenden Kräfte der gröf- 
fern Maffen , in den angezogenen, in ihrer Zu- 
JCammenballung begri£Fenen Mafien bey ihrem 
damahligen weichen Zuftande Aufblähungen 
und Hölungen entßelien, fo dafs fie alle ver- 
hältlich mehr und weniger porös blieben. Ballte 
fichnun ein folcher Haufen von mebrern fich 
ballenden Mafien bald nachher in folchem Ziißan- 
de in eine einzige Mafie zufammen , und diefe 
verband fich wieder mit den übrigen weiter ent- 
legenen gröffern Mafienhaufen, bey welchen der 
chemifche Procefs eben derfelbe war, zu einer 
einzigen Kugel aus; fo entftand ein grofl'cr 
Weltkörper, aber" von bald mehr, bald we- 
niger Porofität und immer verhältlich weit ge- 
ringerer Dichtigkeit 

Vielleicht liegt darin der fehr naturliche 
Gmnd, warum ohne Ausnahme alle gröf- 
fere Weltkörper unfers S onnepgebiets, 
Uranus, Saturn, J up i ter, und felblt 
der ungeheuer grofl'e Centr alkörper, 
die Sonne, so ganz ungleich 4, 5, lo, ja 
2 7iviA]aL wxNiGEK Dichtigkeit, als die 

Y klei- 
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• kleinem, unfere Erde» Vcjius.und 
M e r c u r s haben. 

Wenigliens liöniien^dergleiclien Betrachtun- 
gen, fo wie die Ölbersfche Hypothefe einen re- 
denden Beweis enthalt, «ii weiterm Nachdenken 
und zu fernem glüclilichen Entdecliiingen nü- 
tzen; und befchliefse* ich diefcn alicemeinen 
Üeberblick mit der Bemerkung: dafs diejenigen, 
welche die hier vorgelegten Beobachtungen, MeP 
fungen , Refultate und die merkwürdigen Natur- 
verhältniffc diefer »cu entdeckten t^laneten 
durch- und übergedacht, \ind mit d«n Verhält* '\ 
niffen der üb^rigen Weltkörper verglichen habe% 
gewifs auch Jiier die mit An^ogie Verbundene 
höchft merkwürdige Mannigialtigkfeit mit mir 
bewundern werden, ^oxnit der unendlich grofle 
Wcllctifchöpfcr feine groflen Naturwerke anzu- 
ordnen, und feiner unendlich groflen 'Schöpfung 
immer neue l\eiLze zu geben gewufst hat, und 
dafs fie auch hier mit mir zu dem innern füf- 
fen Gefühl übergehen werden: Grofs und 
mannigfaltig lind die Werke des Herrn, 
und wer ihr er rec ht ac h t et, Irat Lufi 
daran. 
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Beobachtungen der beiden neuentdeckten 

Himmelskörper. 



Vargelcfen in der Königl. Societät , den 6ten May 



jDereits in meiner frühem Abhandlung über 
den vom Herrn Fiazzi entdeckten Wandelftem 
habe ich gezeigt, dafs derfelbe Von einer imge^ 
mein geringen Gröfle fey; und fich dadurch 
von allen übrigen Hauptplan^ten inerldicl^ un«^ 
terfchcide *)^ 



Es 



^) Aul einer V^rgleichung feiner Scheibe mit der 
diQi Uranus folgerte ich, dafs der DurchmelTer 
diefea neu<kn Stema nicht vbllig | Tom Oareh« 

* melTer unfcra Mondea betragen könne. 
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Es war nicht meine Ablichte mich mit ei* 
ncr bloflen Schätzung des Dtirchmefler& diefc» 
fondcrbaren Körpers zu b^nügen,^ dieichblofs 
aus einer Vergleichung jdelTelbieix mit dem Ge* 
orgsplaneten abgeleitet hatte, und da ich fdt* 
dem in der Anwendung des Frojjecticmsxnicro- 
meters mit erleuchteten Scheiben fehr glück- 
licJi .gewefen btn^ fa will idt hier die IVefultate 
meiner Unterfuchungcn vorlegcil^ 

Seitdem aber Herr Dn Olbers durch feine 
intereiTante EntdejcfcuBg uns. mit nQcfa. einm 
andern beweglichen Stern bekannt gemacht ha^ 
habe ich meine Unterfuchungen nuch üb^^die^ 
fes Sterns Gröfse und phyfifche BefchafieivheU 
ausgedehnt. Die äuferlt^onderbare Natuf« deli ] 
felben, welche zufolge oiiei^er yorzulegendcn 
Beobachtungen ^ mehr cometenartig ,. als. plaue-- 
tarifch zu feyn fcheint, wird wahrfch einlach ein 
beträchtliches Licht über die Befchaffeiiheit des 
andern Himmelsliörpers. verbreiten, und aiif' . 
diefe Weife uns. in den Stand fetzen. ,, ein Ur- 
theil über diefe beiden kürzlich entdeclsteil 
Körper (phenomena) aufzuftellen.. 

Da indeflen meine angefiellten^ MelTüngen 
tin Refultat geben., welchea xsüotbiwx^xd^ Oiufcr- 

ot- 
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0T<ieT)tlich und unervvaiiet fclioinen nnift , fo 
wird es höchfi nothweudig feyii , dafs ich diefe 
MeflVtngen mit allen ihren Unaftänden vorlege, 
und der Bcfcbaffenheit der dazu angewandten 
Telef kope nehft ihren Vergröfserungen gedenke. 

Gröfse der neuen Stern ^. 

April 1.. ißoa. Nachdem, ich ein erleuch- 
tetes ScheibjcheA in einer beträchtlichen Entfer- 
nung* vom. Auge anfgeftellet hatLe, in welcher 
es ^jedoch noch vollkommen deutlich gefehen 
w.erdeii konnte, brachte ich das durch ein 7fiif- 
ßgcs Tjßlefkop gefehene Büd, des Piazzifchen 
Gefiiras möglichft nahe an dalTelbe, um das 
projicirte Bild des Sterns und das. erleuchtete 
Scheibchen dijolit neben . einander zu haben, 
und das. Verhältnifs ihrer Gröfsen dux'ch Ver- 
gleichung prüfen zu können. 



Ich jnfirkte aber gar bald, .d^ft dif Läng^ 
meines Gartens mir nicht geß(\t<«n würde, da^ 
ßcheibemuicrometer , welche» rgchtwinklicht 
geg)en iias Telefkop. geitellet werden piufs , fo 
weit zu eptferHen^ bis es nicht gröfser als der 
Qfje^pj^ :erfchicn.e ;, und da ich mir gerade keine 
^chf ibföi von, geringerm Durchmeffer verferti- 
get hfttt^: fp ißntfemle ich das kJeinlte unter 

den 



den vorräthigen fo weit vom Auge, als es die 
Lage des Sterns erlaubte. Hierauf brachte ich 
das Bild deffelben feitwärts an das Scheibchen, 
fahe piit einem Auge des Sterns vergröfsertcs • 
Bild , mit dem andern aber auf das helle 
Scheibchen, und erkannte, dafs Ceres, — dies 
iß der Name, den der Entdecker diefem Sterne 
beygelcgt hÄt — haum etwas mehr als |, und 

I 

gewifs kleiner als die Hälfte vom DurchmeiTer 
diefes Scheibchens war. 

Da diefe Meflimg mehrmahls wiederholt, 
und immer das nemliche gefunden ward, fo 
durfte die Gröfse des Sterns wohl nicht zu ge-i 
ringe angefetzt werden , wenn man anniml^ 
dafs fie ^'Vo ^^^ erleuchteten Scheibchens betra- 
gen habe. ' 



Das Telefcop vergröfserte 370,42, welches 
ich an irdifchen Gegenfiänden durch geometri- 
fche Meffungen, die ßmtlich durch des Spie- 
gels Brennweite auf die Sterne reducirt worden 
Waren, aufs genaueüc beßimmet hatte. Der 
Abliand der erleuchteten Scheibe vom Auffe bc- 
trug 2131 Zoll, und ihr DurchmeiTer 3,4 ZolL 
Hiernach ergiebt die Rcclmung, dafs die Pro- 
jectionsfcheibe unter einem Winkel von 5^ ä9",09 

er- 



crfchien, und' da Ceres, zufolge der eben an- 
geführten Meflung , unter 37omaliger Vergröfse- 
nmg nur ^J^ der Scheibe grofs erfchien, fo 
konnte ihr eigentlicher Durchmefler nicht gröfser, 
als o'',4o feyn» Wäre ihr Durchmefler wirklich 
fo grofs gewcfen, als ich ihn vorhin gefchätzt 
hatte: fo hätte er unter syomaligcr Vergiöfse- 
rang, 6' lo" grofs erCcheinen niülTen, welche» 
aber mehr , als der ganze Durchnicfl'or der er^ 
leuchteten Scheibe beträgt. 

Diefes auferordentliche Refultat erregte in 
mir den Verdacht , dafs vielleicht ein 7fiifsiger 
Telefkop mit syomaliger Vergröfserung und. 
einer 6,3zölligen Oefnung, nicht ftark genug 
fey"', um das fchwache Licht des Planeten ge- 
hörig zu zeigen. Ich richtete daher mein lo- 
. fufsiges Telef kop zu Beobachtungen mit erleuch- 
teten Scheiben ein, welches eine eigene Vor- 
richtung an der vordem Oefnung des Telcfcops 
und in der StcUunfi: feines Suchers erfodert, 
und verfertigte mir einige kleine transparent« 
Scheibchen, um den zu mefTcndcn Gegenfiand 
darauf darftellen zu können. 

Den Qiten April. Die Nacht war vortref- 

lich klar , vielleicht aber doch fiir fo delikate 

' Be- 
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Beobachtungen nicht ganz fo geeignet, als ich 
CS hätte wünfchen mögen. Ich richtete meinen 
lofüfs. Reflector mit einer 5 i£,54Jnaligen' Ver- 
gröfserung» die gleichfalls^ durch geomietrifche 
Meflungen irclifcher Gegenltande ,^ und durch 
die Brennweite des Inlfaruments auf himi]ulir£he 
Gegenftände reducirt, aufs, genaueftc: bcßimmt 
worden war/ auf das Fiazzifche Gefiim». und. 
verglich es mit einem erleuchteten Sch^eibchen, 
welches 1436 ZoU vom Auge- abliand, und 1,4' 
Zoll im Dutchmefler hielt., Mehrere mahle nä- 
herte und entfernte ich daflelbe. bis ich die ff e- 
dachte Entfernung für die moglichit genauelte 
hielte die ich finden konnte*. Der Stern hatte 
eine Art von Nebel um, üch , yrelcher ihnx ein 
cometenähnliches' Anfehen, gab ^^ und wodurdi. 
die Mcflimg t ^vie. man leicht denken kann, 
wTr.ipcr genugthiiend aiisfoUcn mufste, als es 
ohne dicfcn Urafland möglich gewcfeii wäre# 

Aus den aiigeführleni Datis ergiebt die 
Rechnung , da»f3 das Projectionslcheibchen un- 
ter einem Winkel von 3' 14'',33 ins Auge fiel. 
Da nun Ceres unter 5i65mt'\Jiger Vergrofserung 
dem andern Auge eben fo grofs erfchien, |fo 
folgt, dafs ihr wirklicher DurchmelTer, nach 
diefer Meflung, nur o^',38 hielt. 

Den 
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Den ästen Aptü ii*" 33' Stcrateit. . Da 
cter Fangfplegel meines Xelefcops.' durch lange 
for^efetzte Sojmeubeobachtungen | etwas ange- 
griffen worden war , fo vertaufchte ich ihn ge- 
gen einen itngUieh vojlkonimeiieren , wjpduwh 
düutn aueh di« fcheinbaren < Durchmener der 
Sternft ungcnspi» fcharf .begrenzt ecfchienen. 
Zu diefemi belTem Anfefaen tnig aber walir- 
fcheinlich . auch die äuferft gunftige BefchalFen- 
heit det Ätmofphflre feliT vieles bey. 

Mit einft 881.51 maliUgen, auf oben be- 
fchriebent Art gleichfajls aufs genri»ieüe be- 
ftimmten V«rgröf8truTig , vergjich ich Dr. 01- 
bers. Gtäirn jtn' f in«r erltu^t^ten, Sc^c^be von 
i,4. ZoU im D«r«limefler ,, deren Entfiernung. 
vona, Auge njit langen ÜVJa^p^kbcn unterfiidit, 
iinii ,if^4 Zoll befunden ward.. Der Stern er-. 
rchi«ö. wir fo übel b«gr>c]9^ , dafji ich. es füx. 
vujtlwniich hielt, ibn mit eji^ier fcharf be- 
grenzten erleuchteten Scheibe zu yergl^chcfl^ 
Da ich. diefe fchlechte Bewegung dem, Augen- 
glaffc zofchrieb,, fo v^rtauftiiLe ich_ es, g«ge« ein 
arwlere,. welches, eine ;5l6J majige Vierg^iöJies 
rung gab, uad Swi-ä. d»niit die Pallas., wie der 
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das Bild der Pallta neben dem Scheibchen, fo 
erfchien fie beträchtlich Jileiner im Durohmef- 
fer, als diefe erleuchtete Scheibe. 

Um daher beide von gleicher Gröfse dar- 
l^uftellen, entfernte ich die Scheibe bis auf 
19412 Zoll, fand aber Pallas immer noch be^ 
trächtlich klbiner als die Scheibe« 

Bevor ich aber den Abfiand des Scheiben- 
micrometers wiederum veränderte, wiinfchte ich 
zu beftimmön, ob Ceres oder Pallas unter dem 
gröfsten 13ürchmcffer erfchiene , befonders d« 
die Luft imgloich heiterer als in der vorher- 
gehenden Nacht war. Eine Vergleichung der 
Ceres mit der erleuchteten Scheibe zeigte mir, 
dafs Ceres ungezweifelt kleiner als die Scheibe 
war. Nach genauer Aufmerkfamkeit und einer 
zum wenigfien Stundenlangen Pritfiing urtheilte 
ich, dafs fie genau | fo grofs als die Scheibe 
rrfchien. 

Berechnet man nun auf vorige Art, diefe 
gcwifs fehr genaue und zuverläflige Mefiiiug, 
fo ergiebt fich, dafs der Winkel unter wel- 
chem der Stern erfchien, nur 'o''',22 betrug. 
Denn eine erleuchtete Scheibe von 1,4 Zoll 

Durch- 
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Durchmeflin: ward auf 194« ZoU Entfernung 
unter einem Winkel von a' ä8",7 gefehen, 
wovon i Theilc 1' ö'^'^^S^ betragen. Diefe 
Gröfse durch 516,54 als der angewandten Ver- 
gröfserung dividirt, giebt o'',2i59, wofür oben 
o'',fl2 der Kürze halber gefetzt waren 

13*» 17^ Ich entfernte das Mikrometer bis auf 
die gröfstefchickliche Weite von 2 136 Zoll, und 
verglich fodann Dr. Olbers Geftim, welches ich, da 
es unterdeiDen eine gröfsere Höhe über den Hori- 
ä&ont erreicht hatte, nunmehro äuferit deutlich 
iahe, init der erleuchteten Scheibe. Auch in 
diefer Entfernung der Frojectionsfcheibe er* 
fehlen es kleiner , als der Durchmefler der 
Scheibe, und zwar in dem VerhältniXTe wie 
st z 5. 

Nach lange fortgefetzt«: Vergleichung konn- 
te ich indefs nicht anders urtheilen, als dals 
Pallas y wenn fie am kleinjßen erfchien, fich ge- 
gen^ den Durchmefler der erleuchteten Mikro- 
meterfcheibe niu: wie 1 : 2 verhielte. 

Zufolge diefer Meflungen ergiebt fich alfo, 
dafs der Pallas Durchmefler, nach dem erften 
Verhältnifle = 0^^,17, nach dem aten aber, 

wo- 
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wobei fie in der gröfstmöglichjten Deuüidikeit 
erfchien, nur = o",i3 war. 



Da es freilich unglaublich fcheinen ](önii- 
te, dafs diefe fonderbaren GfgenAände des ^' 
ftimun Himmels, ohn erachtet lio fo ßark ycr- 
gröfsert wurden « dennoch ein To äuferlt kleines 
Bild g^eben haben feilten, fo bemerl^e ich 
hiebeiy dafs ich, neugierig, wie lieh das Bild 
des Jupiters durch eben diefes Telefkop und 
unter gleicher Vergröfserung ausnehmen würd^ 
f eibiges an. eine Mauer in einer Enlfeminig 
von 1318 Zoll fallen licfs , wobei es- denn ei- 
nen Raum von 12 Fufs 11 Zoll "bedeckte. Ich 
erwähne diefes Verfuches nicht als einer ge- 
nauen Meffung des Jupiters, indem die Mauer 
niclit vollkommen rech twinkli cht gegen das 
Telefkop ftand, und mithin das projicirte Bild 
etwas gröfser ausfallen niufsle, auch vrar ich 
dabei nicht auf andere kleine Umftände auf- 
nierkfam genug, -welche bei einer genauen Mef- 
fung nicht aufer Aclit gelalfen werden dürfen; 
man lieht doch aber zum wenigßen hieraus, 
dafs die Vergröfserung des Telef kops, in Rück- 
licht der Gröfse diefes Bildes, fich völlig fo 
grois ergab, wie beftimmt worden wan 
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Da wir gewöhnlich über Gröfseii nur dann 
am hefien zu urtheilen im Stande find, wenn 
/wir fie^ mit bekannten Mflafsen vergleichen, fo 
will ich nicht unterlaffen, die Gröfsen dieftr 
Geftirne in Meilen anzugeben. So lange in- 
z^yifchen die Elemente der Bahnen diefer bei- 
den Geftirne nicht vollkommen bekannt find, 
läfst fich hievon noch keine grofse Genauigkeit 
erwarten. Für unfern gegenwärtigen Zweck 
iKrird es aber hinreichen, wenn wir ihre mitt« 
lere Entfemimg von der Sonne fo dabei zum 
Grande legen, w^ie fie fich nach den neuefien 
•Unterfuchungen ergeben haben , nämlich für 
die Ceres 2,60124 imd für die Pallas 12,3. Zur 
Zeit jder Beobachtung war die geometrifche 
UBnge der Ceres np 20^ 4', ilire nördliche Brei- 
te 15° 20', die Länge der Pallas np 250 ^^4^ 
nördliche Breite 17^ 5,0^ Mit diefen Elemen- 
ten berechnete ich den Abfiand diefer Gcfiime 
^oti der Erde zur Zeit der Beobachtung theils 
nach der gewöhnlichen Methode, theils aber, 
^vsra die Elemente dazu fehlten, mittelA einer 
Zeichnung, welches für unfern gegenwärtigen 
ZMreck hinreichend genau iß. Nach meiner 
Rechnung betrug der Abfiand der Ceres 1,634, 
der Abfiand der Pallas aber i,8353 , imd hier- 
na<;h findtt fich, dafs der Durchmefler der Ce* 

res. 
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res y in der mittlem Entfernung der Erde von 
der Sonne unter einem Winkel von o",35ia7 
erfcheine, imd folglich ihr wahrer Durchmcf- 
ier 16 1,6 Meilen habe. 

Nach diefen nemlichen Giundfötzen folgt, 
dafs Pallas in einer gleichen Entfernung von 
der Sonne unter einem Winkel von o'^sigg 
erfcheine, und dafs ihr wahrer Durchmefler, 
wenn man dabei die grüfste Mefiimg zuiu 
Grunde legt, 147 Meilen betrage. Wird aber 
diejenige Beobachtung angenommen, wo Pallas' 
am deutlichßen <*rfchien , und ihre Meffung am 
kleinflen ausfiel , fo ift der Winkel, unter wel- 
chem lie aus der Sonne gefchen wurde, nur 
ö"f2399f ^^^^ ^^^^ DurchniejOTer nicht gröfser, 
als iiüj Meilen. 

Trabanten. 

Nach dem, was wir fo eben von der Gröfse 
diefer beiden GclUrne eefi^üt haben, läfst lieh 
eben nicht mit vielem Grunde erwarten, dafs 
Iie Trabanten um fich haben werden. Die ge- 
ringe Maflfe von Materie, die Iie enthalten, 
dürfte wohl kaum im Stande leyn, Nebenkör- 
per um fich her, feit zu halten; jedoch, da ich \ 
mehrere Beobachtungen angeftellt habe , um j 

auch i 

I 
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auch über diefen Punct etwas auszumachen , £o 
will ich nicht unterlaflen , auch diefe herzu- 

T 

fetzen. • - ^ 

* 

Den ßStenFebr. sofiiß. Reflector. Ce- 
les liat keinen feinen Stern. neben lieh, der für 
einen Trabanten gehalten werden könnte. 

» 

Den fißt^^ Febr. Ceres hat bis auf 3 
oder 4 Minuten keinen feinen Stern neben 
fichj den man, für einen Trabanten anfehen 
könnte. 

Den 4ten März g** 45' Sternzeit. Es 
geht ein fehr kleiner Stern der Ceres füdlich 
voran j er kann ein Trabant feyn. 

S. Fig. 1 , wo C die Ceres S der vermeint* 
liehe Trabant iß, a b c d e f find Slemc, die 
zur Richtung dienen c und d find fehr fein. 

S macht genau einen rechten iWinkel mit ihnen, 

• - • . . .• 

e ift aröfser als c und d. In f ficht ein äuferft 
feines Sternchen zwifchen e imd d. 

t 

P14'» 16'. Ceres hat den vermeintlichen Tra- 
banten zurück gelaflen. 



Den 
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S. Fig. 3. i S, ^ S. Die ubx^lyg«if ]ßnd %!»; 
Vorhin, Kichtiterhe. " ^ . 



Den fiten Älä,r»f :t>i^ Ii^tflR in jde^ ViSh 

. ■ . ' • • . " ' " ,' 

rigen Nacht für Tlrabaniteta gekältdi^eli Stetig^ 

.■iJi»eja-..f9irtg^üpkt,r .^ ;-,.V:. : t,. .snuiu ., . . ... 

-' loh iffC lEiü tefe feWÄ^^'ste^'iÄr Wfe 
icmuTrflbapjb: .folgt Ceres tstwikilSlt^ raAich. 
S> Fig< j>*^ < !&r ftehjt in ti^ner JLinie yjjn C 
n^ch b. 
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Ceres lifti.ul üuret: ^Bahn« Ibitgt^ 

rückt, der vermuthcte Trabant -abet iß. zurikli 
sebliebem . *^ v . : . 

Den soten IVJäri 9'' 35 ^.. Ein vermeint- 
iicher Trabant, äuferlt fein ifolgt Atr Ceres ge- 
nau (auf dem nemjichen PäraÜelkfeife). fem ; 
zweiter^ vielleicht auch ein Trabant folgt liord- 
lieh. S. Fig. 4. Die vernreintlichen Traban- 
ten find fo Wein, daIjSy fie erft tait einer 300 
mahligen Vergröfs^erung des aotiift. Telerkops 
gefehen werden können^ Der Planet inuFste 

hin» 
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hinter eiper dicken , etwas feitwärts von der 
Mitrte des . Gefichtsfeldes^ äufgeßellten Drath 
gebracht 'werden , und das Telefkop feine vol- 
le Oefhung behalten , um. diefe vermeintlichen 
Trttanten fehen zu können. 

12.** 17'. Geres hat fich fortbewegt, aber 
di«"* beiden für Trabanten gehaltenen 6teme 
hiAter fich gelaffen. 

I ' 

* /■ • ■• ■ • ■■ -r ■ - • ■, 

"Den giten März 9^ 20'. Ceres hat ei- 
nen^" (ehr kleinen, nördlich vorangehenden Stern 
bci^-ilch-, welciier ein Trabant feyn konxiij^. 



'•■»...<». 



> ,; .r 



11*». 5p^ Ceres hat lieh in ihrer Bahn fort- 

-■'S.'... 

bewegt; die beiden vermeintlichen Trabanten 
aber foid in ihrer vorjlgen , Stellung geblieben. 
Der hachlte Stern ficht so'' in Zeit yon der 
Ceres, fö dal^s alfo innerhalb eines Kreifes von' 

- • , ■ # « 

40^* Zeit gewifs kein Trabant um ihr befind- 
lich ifi , der durch die Raumdurchdrihgende 
Kiraft diefes Infirumients lichtbar wäre- 

Es ift klar dafs wenn ein Himmelskörper 

eine fö beträchtliche Bewegung hat, man nicht 

längci nöthig hat zu zweifeln, ob ein kleiner 

i;ieb€nltehender Stern ein Trabant vcm ihm fey 

'• - . Z 2 oder 
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oder nicht. Wenige Stunde jköpnen dies im« 
xoftr fchon, e^tüplieiden. . - 

Den iten May la*^ .51' beol>acbtete ick 
die Pallas mit einer soomahligeii Vergröfse- 
rung des aofüfsigen Telefkops. Innerhalb ei- 
nes Raums von 3^ befand fich, kein Stern ne- 
ben ihr» den man für einen Tr/ibanten hätu> 
anfehen können. 

Ucber die Farbe der beiden neuen 

Geftirnew 

''^' -f .j-.i.. ..■ 

Den 1 3 ten Febr. Ceres hat ^ine ^th* 
liehe, aber nicht fehr hochrothe Farbe. 

Den 2.1 ten April. Ceres ift viel tötWi* 
eher als i^allas. ! ' 

Den aaten April. Pallas hat eine matt* 
w^eifsliche Farbe* 



f 



Erfcheinungen 4er neuen Geßirne in 
Rückficht einer Scheibe. 

Den yten. Febr. Ceres zeitlich un- 
ter 5i6,J,iualiger Veigrcifserimg als eine fchlecht 
begrenzte - Plaiietenfcheibe , die fich nur mit 
Mvihe durch den fie umgebenden Nebel untev- 
fckeiden läftt. ... 

DcÄ 
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Dcii igten Fekr. Geres hat ciAe au- 
genfälligfe Scheibe, 

Den a 2 1 e n April. Bei der an geftrcng* 
teften Aüfmerkfamkeit und unter den gegeii- 
ATvrärtigen günßigßen Ümfiänden kann ich an 
der Pallas keine fcharfe Begreitzung wahrneh- 
men, die eine Scheibe bezeichnete : was ich an 
ihr bemerke, mögte ich* lieher ^ einen Kern 
nennen. 

Den öß^ci^ April. Im Sucher erfcheint 
Pallas kleiner, als Ceres. Sie ift mithin noch 
kleiner als d:a ich fie zum erften mahle fahe. 

Erfch ei li tt n g cn der neuen Sternein 
Rückficht einer A tmo fph är e o der ei- 
ner Cometeni» Umhüllung (Coma).' 

Den alten Api^il beobaclxtete ich dio 
Ceres faß eine ganze Stunde lang. Sie hatt^ 
einen ftarken Nebel, wie ein Comet, um fich, 
der deutlich von dem Körper zu unter fchei* 
den. war, 

» V 

Den <2 2ten April. Ich fehe die Scheibe 
der Ceres befler begrenzt, und kleiner, als in 
der vorhergehenden Nacht, gic fcheiiit nichts 

von 
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▼op emem xomete^iiartiflen . Nebtl, um £eh zu 

^ haben, fo dafs ich geneigt bini^ j^e £rfchei- 

• ( niing in der vorigen Nacht für eine Täufchung 

zu. halten, da ich jetzt bei der/ gtd£$i3|bB. -^Auf- 

merkramheit nichis davon gewahr weif dän kansi, 

indem fie jetzt immer beAna ';begratfaEt m^ 

• am Meinlten elCcheint - .,;j*r ..-/ . 

I ■ ■ ■ 

DAti fig^^n A^ril. Gerts ifr'tiiit- einem 
Harken Nebel umgeben. (IVEt 550toal;. Vergn) 
Mit . 5i6Jmaliger Vergröflerüng , -ein jbefleres 
• Okularglas, erfbeckt fich der '*Nebel^• um der. 
Scheibe ohngefehr fo Veit, ala der Durdmxef* 
fer der nicht ganz (chäxf umgreJazten^Scfaieibe 
beträft. I^ide, der Nebel und die Scheibe xu« 
l)uximen^^ii*Dni^^ lind ^atai mindafWii dm- 
. mahl fo' breit, als nach meiner MelRing das 
Geftirn allein. Der Nebel iß nach dem Kern 
zu fehr dicht, er verliert fich aber nach auffoi 
hin ziemlich fchnell , doch fo , dafs eine all* ; 
mälige Verminderung noch fehr gut zu erkeii'- , 
nen iß. 

Den' joten April. Ceres hat eineii kennt- 
lichen aber fehr kleinen Nebel um fich mit ge- 
ringen Vcrgröfserungen iß er nicht fichtbar, da 
er zu klein iTt, um eine erkennbar^ Gröfse aus« 

zu- 
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zumachen , und mitkin erft beträchtlich ver- 
gröfscrt werden tnnfs. ^ 

■"■;•• . . ^ 

I ■ 

'Deci, itcn May. Der Durchmeflcr des 
't^IV 4ie eueres befixidlichei^ Neböls üt eiwa 5 
mahl fo grofs ials ihre Scheibe, oder, er brciT 
^ct ^eh. gerade 2 Durchmeffei^ weit um fie au$. 

IS** 19' mit 477mal. Vergröfserung des 20- 
füTs. 'Reflectors. Die Scheibe der Ceres ift viel 
belfo begrenzt , als die der Palmas. • Ihr Nebel 
ift beträchtlich , jedoch nicht ganz fo ausge- 
dehnt, -als der um PaUas befindliche. 

"'■■ Dei» ^ten May 15^ ßö. Ceres ift beffer 
begrenzt, ais ich fie vorhin im Ganzen gcfe- 
heii h^be. Ihre Scheibe iß fcharf abgefchnitten: 
Wenn fie am deutlichßen erfcheint ^ fö ift ihr 
Nebel fchwerlicK Viel gröfser al$, der um Ati^ 
dere Sterne von gleicher Gröfse befindliche. 

Anmerkung. Es fcheint citic ganz eigene 

Disppfition unferer Atmofphäre äu feyii, 

dafs die Sterne ohne funkeln abet nicht 

*gflniÄ in fo hellen Glänze, wie äu andern 

- Zeiten erfcheinen. Jupiter hat gleichfalls 

einen fehr feinen I.ichtfchimmer: um fich, 

* • der 
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. der ttch auf 4 bis 5 Grad im Durcjlimeffer 

■ 

verbreitet. 

Den 2 2ten April: Pallas erfcheint un- 
ter 88 14 i»^- VergrölTeFUiig fehr fchlecht be- 
grenzt. An dem Aügenglafe l^ann dies nicht 
liegen , denn ich kann damit bei Tage die fei^- 
ße Schrift auf einer .Vifitcnkarte in einer bc- 

trächtlichen Entfernung lefen« , . 

\ 

m • 

' J3** 17'- Da^ Anfehen der Pallas ift corn^ 
tenähnli,chy und ihre Scheibe ^ we^n lie anders 
eine hat, fchlecht >begrenzt* Wenn ich £« am ^ 
deutlichften fehe, fb irfcheint fie gerade wie 
ein fehr dichter, äuferß kleiner, aber 'ücUeGht 
begränzter planetarifcher Nebelfleck/ 

Den 2 8ten April. Pallas ift fehr übel 
begrenzt, es lälst fich gar nichts von einerbe- 
ftimmten Scheibe erkennen. Der um ihr be^ 
findliche Nebel, oder vielmehr der Nebel felbft, 
denn es läfst üch. nichts Sternähnliches dariirn 
erkennen , hält gewifs , auf dem erßon Anblick, 
4 bis 5 mahl fo. viel im' Durchmefler, als wenn 
man ihn genauer betrachtet , um den Nebel von 
dem zu unterfcheiden , was man den eigentli- 
chen Körper nennen könnte, 

■ 
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'. Den itcn May. Pallas hat ein fehr 
fchlecht begrenztes Anfehen, jedoch ift ihr ge- 
faxnmter Nebel in einem fehr Kleinen •Kreifc * 
zuTavimen gedrängt, ^ 

r 

« 

13»^ 5/ ÄÖfüfs, Rcflector^ 477mal. VergröITe- 
Tung. Ich fehe Pallas deutlich, und erltennc 
ße als eine kleine Sclieibe mit einem lie um- 
gebenden Nebel , deflen Dmchmeflcr etwa 6 
bis 7mahl gröfser als der Scheibe Durdhmeffer • 
feyn mag. 

Denkten May 13^0' lofüfs. Reflecton 
Ein- Stern, der im Suclier des Reflectors gerade 
£p grofs als Pallas erfcheint, hat, mit 5165 ma- 
liger Vergröfserung gefehen , ein ganz anderes 
Anfehen. Denn in feiner Mitte zeigt fich ein 

• runder, hejler Kornpunct , wovon in der Pallas 
nichts zu fehen^ ift. Die Luft ift ungemein / 
heiter und ruhig; ich fehe die Pallas beflcr be- - 
gtenzt, als jemahls vorher. Ihr Nebel ift in 
einem fehr Ideinen Umlireife zufammen gedrängt,. 
fö dafs er fich vielleicht nur ein w^eniges wei- 
ter erftreckt, als die gewöhnliche Aberration 

* de» Lichts bei jedem kleinen Sterne. S. die 
Anmerlsung bei der Beobachtung der Cerei 
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Ueber die Natar der beiden n^uen 

Stet n.e. • ■ .' "'" 

Aus aieC^r Bef(phreit>\mg, die wir nutimeh- 
ro vor uns haben, entß^t niin die. wichtige 
Frage: Was find.di^e neuen Sterne^ find fie 
Manet^ft oder fiiid fie Comete^? 

' • ' Ehe wir uns in die: UntfsirAi<pbung diefer 
l^rfiLge einlaflen. könn'eii , wird, es ndti^ig ipf^ 
' aLuför4er(l eine t>efin\tplon deiijenijgeiii * BjGgnfi 
feAzufetzen , die man bisher mit' dem Aiüh 
drucl^e Planet zu verbjinden gewöhnt M^. 
Dies katm nicht mehr fo fchW(^r feyn , 4k wir 
hereits fieb^n Mufter vor uns Kabeh, nadi'irel*: 
^en wir unfere Qefinit^on .formen tmd* ztkfiäiift 
menfetzeii können. So würdß i^h z/ BC" tte 
Planetfen fagen ; 

1. Sie find Himmelskörper von. einer gcwif- 
fen fehr beträchtlichen (jröfse, 

%. Sie bewegen fich in nicht fehr exmetri- 
fchen EUipfen um die Sonne. 

3, Die Ebenen ihrer Bahnen neigen fich nur 
um eiriigc Qrade g^en die Ebenen der 
Erdbahn. 

4, Ihre Bewegung ift rechtläufig. 

5. 



5; Sic koTiÄen Trabanten und Ringe haben. 

■ . ■ - • . 

» ,■•■■■ / • 

6. 5ie haben Dun filireife von anfehnlicher 

# Ausdehnung, welche aber dennoch liaum 

■ ■ • • •' . ■ , • '. 

ein merkliches Verhältnifs zu ihren Durch- 
mejOTem zu haben fcheinen. 

7. Ihre Bahnen find beträchtlich von eirian- 

der entfernt, 

"' '-^. '■<■' • • .. • 

■•"■■. ■ . • '' - - •' 

Beurtlieilen yrix nun dicfe neuen Gefiirne nach 
Lixiferm obigen erfien MerKn^ahle, nemlich in 
Hück^ht ibre^r Qröfsc , fo können wir fie ^e- 
wifs nicht, in die Klaffe der Planeten fetten: 
de^lH' nach meiner ano;eführten Meffunff 5tu 
fchlief^en, fo würde in körperliche Gröfse des 
Mßtkuxs. , des klcinfien unter allen Planeten, 
jnehr, iJs 31 taufend folch<f r Körper wie die 
PaUbiS ' enthalten. 

In Rückfipht ihrer^ Bewegung ßimmen fie 
vielleicht hinreichend genug mit dem sten 
Merkmahlc überein. Das dritte hingegen, wel- 
ches die Lage ihrer Bahnen betrift, fcheint wie-- 
der eine beträchtliche Abweichung anzudeuten. 
Die geometrifche Breite der Pallas, beträgt jetzt 
nicht weniger, als 17 bis 13 Grad, und die der 
Ceres zwifchen 15 und 16 Grad, dahingegen die 
geometrifche Breite der Planeten kaum die Hälfte 

be^. 
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betrat. WeiHfi. alfo Köjrper von diefer Art^ im«» 
ter die Zähl'^ der Planeten aufgenoninien y^etr 
den müfsten ^ fo wären wir > genöthigct ^ den 
Thierkreis ganz aufzugeben : und wollten wir 
ihn bis zu diefen Geßir^en erweitern, i fo * wiir- 
. de er bei künftigen Entdeckungen folcher Art^j 
Gefiime , immer mehr und mehr von der Erd- 
bahn abweichen ; und da' diefes nicht unmög- 
lich ift, fo. würden lyir endlich genöthiget 
(eyn^ den gefanunten geftirnteii Hinunel in den 
Thierkreis uÄizuwandeln , das heifst, wii: "Viiir- 1 
den gar keinen Thierki-eis mebr habeiv 

• i 

* 

Mit den^ vierten Satz obiger De&oiitioii, 
welcher die Richtimg djer Bewegung enthält, 
komnien diefe Geftirne mit depi Planeten über^n. 

In Rückficht des fünften, welcher die Tra- 
banten betrift, dürfte es fch\yer feyn , das Ge- 
gentheil zu btweifen. So weit es aber rnöglich, 
habe ich es vorhin bereits gethan. Ejie Fähig- 
keit, einen Trabanten in feiner Bahn zu erhal- 
ten, hängt bekanntlich von einer gewiflen MaiTe 
von Materie in dem Centralkörper ab, welche 
aber diefe Geftirn^ augenfcheinlich riicht haben. 

Der fechfie Satz fcheint diefe Geitirne von« 
dein R^nge der Planeten ganz auszufchliefsen. 

Der 
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er kleine Nebel , welchen fie ieigen,^giebt ih- 
en eine Äebnlichtteit mit den Cometen , fo 
afs wir in diefer Hinücht eher geneigt feya 
liiJsten,, fie unter die Cometen zu .zählen» 
tun nur andere Unjfiiinde uns erlaubten ,. die- 
.m Gedanken betzuAinimen. 

Zufolge des fiebenten Satzes find fie aber- 
lahls den Planelen unähnlich, denn es fcheint, 
ifs ihre Bahnen einander zu nahe liegen, als 
afä He mit jener . aUgemeinen Anordnung har- 
loniren könnten , die bei den Bahnen d«r übri- 
en Planeten fiatt findet. Vielleicht aber liefss 
ch der eine unter diefen in den Aaum brin- 
an , der zwifchen Mars und Jupiter noch er- 
annt zu feyn fcheint. Es giebt nemlicb eine 
u^viffe RegelmäFsigLeit in den Anordnungen der 
'anetenbahnen , welche ein -felir gelehrter Aftro- 
>m fchon feit deili Jahre. 1772 bemerkt hat; 
;fe fchöne Harmonie würde aber gänzlich uni- 
ivorfen werden, wenn man diefe beiden neuen 
Itirne unter die Zahl der Planeten aufnehmen 
illte. Gehfiren fie aber zu einer ändern Sp'e- 
s von Weltkörpern, fo befie 

Indem wir alfo genugfa: 
$ unfere neuen G«ßime 
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ad!i9dfc ^ worden Jidiinenv Ib wol^ &^xiViN 

flfehror refebmMl Hat: dte zweiten Am:\ dw^^Hiia^ 
meliKCrper » nemlich: niil ü%«i* Comecdti ^^ "«fl^^lah . 
chen. Die iVIerkmäKle / wodurck' .tÜere 41Sä&ar 
Toää den. Planelen. untn'fchiedexii'ivniiddn^v ^^^^ 

nen fblgendennafleii auj^gesBahlct wetAaitk^rK • 

• • ■ ' .■■■*.. • 

• ■* . ■ ■ ^« . •^..^» 

l.'Gomaten iind Weltkörper van. mehr^ttieili 
geringer Gi^äfse^ wie wohl es bis! jetast nödi 
, nicht bekannt ilt, was fiir Grenzen xhan.daya 
annehmen könne. .' 

fi; Sie bewegen fich in fehr exmetrifcliim^^SlIiiK 
' fen'y oder in fch^einbar paraUHfchen )3o^ 

- um die Sonne. • . ' .aK.- * .- . 

' ■ • ■ ^ •'' i ■■..■'*■-"■•«•, ■ 

?5. Die Ebenen ihrer Balmen. geltau^n ■ die oois- 

ten verfchiedenhiBiten in ihrer Lage^ 

4. Die Richtung ihres Laufes ifi ebenfalls gänz- 
lich unbcftimiut. • - . 

• ... * 

5. Sie haben Atmofpliären von fehr grpfser Aus- 

f ■ ■ ■ 

dehnung, die unter ganz verfchiedenen For- 
men, als Schweife, Haare, Nebel etc. cr- 
fcheinen. 

iJeberblickt man nun diefe Unterfcheldungs- 
zeichen der Cometen, fo findet lieh, dafs un- 
feto neuen Geßime in^ I^ückücht ihrer GröCie' 

hin- 
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hinreichcxid gut mit dem erfieipi Satz« überem- 

itimmep» denn die Gröfseder Kometen iß nicht 

nur göriligö, fohdern. auch ganz unbeitimmt» 

So fj^hien z. B. des Herrn Pigott's Comet vom 

Jahre X781 eine Art von Kern zu haben , abcf 

er war dabei fo unbegrenzt, daFs ich ihxx währ* 

» fcheinlich zu hoch anfchlus > wenn ich ihn am 

fi2ten Nov^ zu 3 bis 4 See. ipi Diirchmefler 

chätztei. Aber eben diefer Ümftand. und dals 

er dabei der Erde fo nahe war, beweifet,' dafs 

tet fehr Mein feyn mufste. 



pen Cometen Von 1785- ^en ttr. Pigott. 
ebenfalls» entdeckte, beobachtete ich, um ihn 
beffer zu fehf^ > in der Mittags fläche mit einem 
Ä.ofiifsigen Reflcctor. Er hatte einen Meinen 
Kern > d^n Ich den sgten Novemb. , beiläufig 
atif et^a 3^''. grofs fchätzte. Bei allen meinen 
Vibrigen fphr zahlreichen Cometenbeobachtungen, 
iinde Ich BS ausdriiclüich anoremetlit, dafs kein 
TKem an ihnen zia bemerken gewefen ift. Üe- 
berdem war das was ich bei den Cometen einen 
KeiTi nannte, ganz etwas anders, als was ich 
bei diefen Geßirnen als eine Scheibe mafs. Um 
dies aber gehörig darzuthun, müfste ich einen 
jbefiimmterri Umrifs Von meinem ganzen Ver- 
jähren geben. 

Den 
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1 

Dien zweiten Satz betrefiend, fo ift ihreR 
wegung von dem Laufe der» Cometen ganz vei 
Ichieden. Denn nach dem , was wir bis jetz 
von den Bahnen diefer neuen 'Geltime wiTTen 
bewegen fie lieh in nicht fehr excetrifchen 
Ellipfen. 

Auch ift die Neigung der Ebenen ilirer 
Bahnen nicht fo gar fehr von den NeigungeD 
der Planetenbahnen verfchieden , dafs^ . wir ei 
nöthig finden foUteii, fie deswegeii, nach den; 
dritten Satze , unter, die Cometen zu fetzen , zu« 
mahl da er diefen Punct ^anz unbefiinimt Jäfst. 

Zufolge des vierten . Satzes , der Aie BicA- 
tung: ihres Laufes beü'ift , fiinimen diefe Gc&ix- 
-ne mehr mit den Planeten, als mit den ConiCi 
ten überein. 

Der fünfte Satz hingegen, welcher die Af- 
mofphären der Cometen zum Gegenfiande lialj 
fcheint diefe Geltirne wieder als zu diefer Klaff« 
'von Weltkörpern gehörig zu bezeichnen. Den' 
noch aber fcheint es, bei einer gehauem Vt\ 
terfuchüng , dafs dei> Unterfchied zwifchen den 
Nebel der Cometen und diefer Geftirne zu grofs 
ilt , als dafs man Iie Cometen nennen könnte. 



Fo 
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Folgende Bcfchreibung der Größe d«r Ke- 
il, welche die kleinften ■ von mir beobachte- 
n Cometen hauen, wird zeigen, dafs ielbi- 
e ohne allen Vergleich gröffer waren. Als der 
ebel unferer neuen Geftime. 

1781. Nov. flc. Der vom Herrn Pigott 
ntdeckte Comet hatte einen Nebel von 5 bis 6 
(lin. im DurdunelTer. 

tfSo- TJoV. sg. Efti anderer von Herrn 
'igott entdecltter Comet hatte einän Nebel van 
\l im DurchmelTer. 

17S8' D*c- 22. . Der Comet, den meine 
jch-wetter entdeclste, hatte einen Nebel von 5' 
sder 6' im DurcKmefler. 

1 790. Jan. 9. Ein anderer ebenfalls von 
:hr gefundener Comet war mit einem Nebel 
on 5' oder 6' im Durchmeflicr umgeben. 

1790. Jan. ig. Des Herrn Mechain'a 
Zamet halte einen Nebel von 5' oder 6' im 
Durchmefler. 

1795. Nov. 7. Der von meiner Schwe- 
rer entdeclste Comet hatte einen Nebel von 5' 
»der 6' im DurchmeiTen 

A« 



.1^99- Sept. {ji Herrn Stephan LeeTa Goi 
h^tte einen N«bel von nicht weniger als lo^ 
Durchmeffer luid auch einen kleinen Sch\^ 
von 15' in der Lä^ige* 

Aus di^fen Beobachtungen der durch gi 

Werkzeuge gefehenen toaieiennebel ntiA dei 

Ausdehnung ziehen wir nun. den Schlufs, d 

der Nebel diefer neuen GeRirne, deren JDurc 

xneffer zum höchfien nur wenig mahl fo grc 

ift, als ihr feßer Körper, gar keine Aehnlic 

keit mit' dem Cometennebel zu haben fchcine 

welcher felbft bey den klein ften faß Inindei 

lilahl fo grofs als- der Kcrii iß. Öer ausgt 

dehnten Atiliofphäie und erßaunenswilrdigel 

Länge der Schweife nicht zu gedenken^ die ma 

an einigen Cometen wahrgenommen Iiat , nii 

welchen diofe neuen Geilirne nicht die iieriniift 

Aehnlichkeit haben. 

Da nun alfo diefeu beicleu rleiicil* Ge/?ir- 
nen weder der Kaiiie Planet noch Couiet, nü 
einigem Rochte de3 Sprcicliaebrauchs beiizelcirl 
werden kann, fo milfbten wir iie eigentlich durch 
eineiT Namen unterfcheiden welcher eine uns 
bisher unbekannt gebliebene Art (fpecies} von 
Himmelskörpern bezeichnet, und womit die 

merk- 



« 



i|ierkwär<ligen Entdeckungen äet Herren Piaji^zi 
tiTid Dr^ OJber^ ima erft begannt gemacht ha-» 
bexi. ^ 

In Äiefer Abficht habe ich daher verfucht 
eixi chftrakterißifches Merkmahl an. diefen neuen 
OcRirncn aufzufinden , der- uns auf einexi^ für 
fie fchicklich^n Namen leiten könnte. Sa wie 
Hiin aber die Planeten lieh durch die Yerän- 
cJeicung ihres Orts im Thierkreife von dten Fixlter- 
rien, voll den Conieten aber durch ihren^merkwür* 
digen Nebel unterfcheiden, fo bcßehtdie Eigen* 
fcliaft, wodurch diefe Geftime iich von den ge- 
nannten beiden Arten von Himmelskörpern 
unteifcheiden , in ihrer grofsen Aehnlichkeit 
mit Meinen Fixßernen , von welchen fi« fich, 
felbft mit fehr guten Fernröhren, faß gar nicht 
iinbterfcheiden lallen. Diefem Unißande- hat man 
es auch allein zuzufchreiben , dafs fie uns fo 
Ifinge verborgen geblieben find. Hieraus nun, 
nemlich jiug ihrem Sternähnlichen Anfehen, 
vrenn ich mich anders diefes Ausdrucks bedie- 
nen darf ^ wili ich einen Namen für fie ablei* 
ten. Und fie Aßeroiden nennen, wobei ich 
mir ab^ die Freiheit vorbehalte , ihn wieder 
TCfitidem .zu dürfen, we«n fich etwa ein anderer 
faaäeti follte , der in Rücklicht ihrev phyrifohen 
- • Be- 
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BisfchAffenheic noch charakterißifeher wäre. Die*'] 
h Körper halten gerade das Mittel zwifchjen 
den beiden bisher bekannt gewefenen Arten , fo 
dafs alfo Planeten, Cometen und Afieroiden in 
d^ Folge alle Haupthimmelskörper 1>ezei<;t- 
nen, ^w^elGhe entweder befiändig bei unfem 
Sonnenfyfteme bleiben , oder daflelb^ nur gele- 
gentlich befucbeu* 

* . * " • 

Von dieCer unferer neuen aftronomiTcIiea 

Benennung ^11 ich nun noch eiiie De&mtion 
herfetzen , und zeigen dafs ße umfalTfind g^aug 
ifi, um nicht nur die After oiden Cere$ und Pal- 
las zu begreifen» fondern auch. alle. i&Tigen 
Afteroiden, die etwa in der Folge zioch ent- 
deckt Mferden dürften,, mag auch ihre Bewe- 
gung und Lage feyn , wie lie will, vollkom- 
men zu bezeichnen. Diefe Definition wird fo 
heifsen muffen. 

■ 

Afteroiden find Himmelskörper, . die fich 
entweder in wenig oder in beträchtlich excei)- 
trifchen Bahnen um die Sonne bewegen, und 
deren Ebenen imter allen möglichen Win- 
keln gegen die Ecliptik geneigt feyn können. 
Ihre Bewegung kann rechtläufig oder rückläu- 
fig feyn, und fie können Itarke oder .gar keine 



— ■— . ■ ' 3'73 

I 

Atmorphären , Meine Nebel, Scheiben öder Kejr- 
ne haben« 

Najch diefer meiner gegebenen Definition 
■welche auch für liünftige Entdeclsungen nm- 
faflend genug ilt^ werde ich nun ^uch di« 
Gründe * angeben y die un$ zu der Erwartung 
berechtigen, dafs wahrfcheinlich in der Folge 
noch jnehrerie Aßeroiden dürften aufgefunden 
^werden« Di^ Erfcheinung der €e;rea Und Pallas 
laat uns gezeigt, dafs die Entdeckung dier Aite- 
roiden eine eigei^ Methode > den geßimt^ 
Himmel zu unterfuchen erfodern , von deren 
. An-wehdüng aber die AftronoBien bi^hfr keinen 
Gebraudi hatten. Ich habe bereits fünfmal den 
Thierkreis durchmuftert , ohne einen von die- 
fen verborgenen Körpern (objects) entdeckt zu 
h^ben. Wären fie 4«n feinen Fixßernen weni- 
ger ähnlich gewefen, fo hätte ich iie nothwen-* 
dig entdecken niüfTcn. Durch die nunmehro 
einzuführende Methode aber wird allen Schwie- 
rigkeiten vollkommen begegnet werden, die 
fich wegen des afteroidifd^ien' Anfdbens dieser 
Köi'per, ihrer Entdeckung entgegen Xetz4;en; 
denn nicht ihr Anfehen , fondem ihm Bewe- 
j^n|| wird kibaftig das Merkmahl feyo ^ wor- 
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auf die Beo.baöhtef ihre Au&ierMäSmkeit rich- 
ten werden. 

Ein fehr loben s würdiger Eifer hat eine An- 
zahl von Gelehrten auf dem feßen Lande verv 
anlafsty fich zur genaueften Durchmultcrung. 
des Thierkreifes zu vereinigen. Ich hoffe, dafs 
fie in der Folge ihre Unter fuchungen auch über 
den gefammten Sternhimmel ausdehnen werden, 
und dafs die ehrenvolle Auszeichnung,, welche 
den glücklichen Naturforfcher zu belohnen 
pflegt, noch manchen andern veranlaflen wer- 
de, an diefem verdienfivoUen Untemclipien 
Theil zu nehmen* Da diefe neue Methode, ^ 
den Thierkreis zu unterfuchen , bereits folche 
intereffante Entdeckungen veranlafst hat, fo 
haben wir Urfache, zu vermulhen , dafs noch 
eine ganze Anzahl von Aßeroiden unbekannt 
feyn luögej denn wie unwahrfcheinlich würde 
es feyn zu glauben , dafs , 'vrenn nur zwei der- 
gleichen vorhanden Avären, fie fo nahe bei ein- 
ander lieh befänden , dafs fie fich beinahe un- 
fcrer Kennttiifs hätten aufdringen muffen. Je- 
doch eine nähere Betrachtung vermehrt noch 
die Wahrfcheinlirhkeijt, dafs wir in der Folge ' 
noch manche andere Afieroidepi entdecken >yer^' 
4en. Es iß bekannt, dafs Nebel und Schweif 

der 
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det Gpmfetcn bei ihrer Atinäherung gegen die 
Sonne allniählig wachfen , , und hingegen im»* 
jtier melir abnehmen, wenn lie fich wieder in 
die entferntem Regionen des Himmelsraunies 
aürückziehen. Dies giebt uns daher Gründe 
jfcu der Erwartung, ,dafs wenn^ Gometen eine 
beträchtliche Zeit lang auf ihtem Rückzüge ge^ 
Wefen find, ihr Nebel, wo nicht ganfl^^ doch 
zum- wenigflen fo weit verfchwinden i^rerde^ 
dafs fi^ vüJlig die Geftalt eines Sterns annehv 
men; das heifst, fie werden zu Afteroiden, in 
welchem Zuflancie nur der Zufall lie uns wird 
entdeclieti können. Es iß wahr > die Cohieten 
erfcheinen bei detn RückziiiLe von \hrer Son* 
nennJthe gar bald fo Mein , dafs wir lie ganz 
aus den Augen verlieren; wenn aber ihr Nebel, 
welcher gewöhnlich von einer grofsen Ausdch** 
nung iß , iii einen fo kleinen Raum züfanx- 
niengedrängt wurde, als der Durchmefler unfe- 
rer beiden Aßeroiden beträgt, fo können w^ir 
fchwerlich zweifeln, dafs (ie mittelfi guter Te- 
lefkope nicht fichtbar \verden follten. Sollten 
w^ir daher einen Cometen in feiiier Sonnen« 
ferne unter den genannten Umltänden fehen« — - 
dafs es aber manche Cometen gebe, die lieh 
auf einer folchen Station befinden, berechtiget 
di« grofste Wahrfcheinlichkeit un*, au glau- 
ben 
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Mm — *'(o. würde dies ein fehr Vottheilhaftet 

■ ■ ■■ ■• ■ ■■• I ■ .* -■■'-■■ 

'UmfUnd werden^ uns* zxl einer yollkomm^M^ 

■ ■ ■ * * .- • . . • ■ • . • • . 

tan- Kehntnifs über die .Natur, der Comieitäi 
'■'•''. ' ' ' • ■• ■ ' ." 

imd deren Biahnen zu führen./ So würde z. TBL 

«jer Comtt von 1770» der, wie Herr Iiexell g^ 

seigt hü^. feine ellipdicheB^hn kinerhalD i\ 

Jthresi: diirehläufi:^ uns wahrfchehdich unta 

der Gefielt eines. Afteroiden erfcheinen, toi^ 

inisgdetzt> dafs er lieh nicht aus unCena Soii^ 

, ^ ,' 

Utafyfieme entfernet , welches bei denai alUei 
aber noch zweifelhaft ifi. 

» 
Sollten diefe Betrachtungen BetfiCQ finden^ 

fo könnte man ihnen vielleicht noch [^ttligtge» 
Setzen, dafs hiemach Alleroiden. nichts /JAideis 
d[s .Comet^i in einer andern <jeflalt tefn w(är« 
den. Wenn yv\r aber auch zugeben ^wröllten, 
dafs Cometen^ Aßeroiden und felbfi die Plane- 
ten vielleicht eine und eben diefelbe Art yon 
Himmelskörpern , aber nur unter verfchiede- 
nen Umftänden feyn mögten, fo würde doch 
die nothwendige Ünterfcheidung , die in einer 
folchen Verfchiedenheit gegründet iß, uns be- 
rechtigen, ihnen verfchiedene Namen beizo* 
legen. 
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Wit wollen: hoffen V läafs die Zukunft ein 
l^eller^ Licht avt^ diefen Gegenßand werfen 
werde^ Aus diefejn Grunde wiifde es zn voreilig' 
feyn, noch ^anderweitige Betrachtungen hinzu- 
zufügen, obgleich diefe noph auch manche wei- 
tere Anflehten unfer^s Sonnen fyltem» hinwir-i 
lien dürften r 

I 

l'c^.nei^e Beohachtungeu iiber- das An- 
flehen der • After oiden Cfren i 

ux^d Pfilla^ • . 

Öen 4teti May i^ 40'; loftifs. Reftecfeor 
SißJVergr. Ich verglich Ceres mit zwei Fix- 
rtevnen,» welche durch den Sucher des Telefl^ops 
gefehen., wiit dem After oiden gei:iau einerlei 
(Jröfse hatten, und fand, dafs. il^ir Nebel nui^. 
um ein fehr weniges gröfser waf, als die Irra-' 
cliation diefer Stewie* 

i^^f 50»',. iä.ofii,fs. Reflector, V^gr. 477 ver^ 
gHch ich Ceres, in Rücklicht ihror ijehlichtei^ 
Evfcheinungi A^etrgitipn, Atniofphäre oder Ga- 
qiet|erin.,ebjel , pjier wie mati es i;iexi;aen wiU^* 
mil; d«rC?lUen Erf<?h^inwig an den Fix;ftemen.. 
Des Aß^roiden Nebel waj: nicht viel gröfserj^ 
als der an den Fixftemen 1)efindliche. 

I 

Aucl\ 
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Anoh; fimcTicfa, ^laCi.iKftft. beiden Fikftcinii 
öriörser wfcbüett Whlltlk&rrihr i 



». . / 



wngehdftJUg' «N^bcL Ein kiüm itt -eikQnii«|nd«r 
Stfm .frfcdim ' fbenfalla aiit' «mem; 'Ueui«i( 

ias mit'i»^^ fleicheii ^ixlfl^^n.'it>l^> Nebel 

■ • i - * ■ ■ 

diefes Afteroideii wAr Hinr um ein fehr weniges; 
^öl««r i '«19 di« I.ic;ii$9]l>i«vng ^i^t« «^t«!»«^' 
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T?^^A^n»lig war cbf $chnbe der ViOßK^ '^^ 
kennen. I>er Nebdl diefes AfteroideA ift 'ew 
wenig fiärker al& der^ den die Fixüeme von 
gleicher Gröfse gewöhnlich um fich haben. 
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Itet Abfchn. Seite 5 Zeile 7 lies p der Jungfrau Ratt 
der f Jungfrau. S« 169 Z» 19 nun ft* um. 

1001, "ÖOO ^. _ 1 ^> zr 

Ä7,i4 ^gg 3", 475. S. 28,13 1- 3". 621 

ft. 3"»62i, S* 34,8 1. 0^^061. ft. o'.o6i. S. 35, 1 
Ig daf« gewifs ft* fo gewifs S. 42» »4 ^0» "^^^ ft« ^'o* 
der. S. 46* 10 U 3''. 843 ß^ 3»8fi3 S. 53, a3 
1. s,6oo. Lin» ß. 3,600. S. 61, 13 der dichten 
XI* des dichtem. S. 64, 2 austragenden Uranus ft, aus- 
tragen, den S. 66, 6 Hintertritte 0:. Hintritte S. 91, 4 
1. 3". 974 ß« 3%974» S. 91, 23 Aufffeigung ft. Auf- 
fteigerung. S. 95, 8 bey den vorherigen ft. bey dem. 
102, 12* Nach den Worten : von 1802 befindet, fehlen 
die Worte: eine üeberfetzung geliefen» S. 109, 19 
um 17h ß. um 17. S* 110, 2 1. Abftänden gefchehenen 
Mellungen, nahm ft^ Abßänden, nahm. S« 124, 21 on 

ft. an» S. 137,17 l^vpw» entfchieden ft. ysupmot unfchieden. 
S, 142 , 19 L Hier fey bey den ft* fey den S 145, 14, 
1. dicht an ft. dichte an. S. 154» ^5 K abßechcnd ft« 
abftehend. S. 159, 4I. i7'',o. ft. i7'",o S. 166, 1. 1. 293, 24 
f^ 293% 24« S. 167, 15 1, der uns etwas ft. uns etwas 
S* 167, 21 1. Strahlenbrechung fi Strahlenrechung» 
S. 163 , a^ 1. von der Erde aus ft. von der Erde uns. 
^. 170, 21 1. bis auf folche Höhe. ft. bis. auf Höhe S. 
178, 2 1* alsfolches Scheibchen ft. als folchen. S. 18C 
10 1. wie (iemir ft» wie fie nur S*. 186, n Tq konnte 
ft. könnte. S. 187 . 6 U nebliehe Begtänzung ft. erb- 
liche S. 232, 12 1. Strahlenbrechung ft. Strahlenbe- 
rechnung. S« 278, 15 1* ein 488 Linien ft. 448 Lin^ 
5. 288 i 22 J, 1 , 797 ß, 1797. 
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